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umfangreichste, reichhalligste und beliebkeste
ZrittmgWiesbadens und Nassaus überhaupt,
wie die von keinem anderen hiesigen Blatte erreichte
Verbreitung in allen Schichten der Bevölke¬
rung Wiesbadens und der Umgebung beweist.

Das „Wiesbadener Tagblatt " hat neun
besondere unentgeltliche Beilagen und zwar:Die
tägliche Beilage „Der Roman " , die zweimal wöchent¬
lich erscheinende Beilage „Amtliche Anzeigen " , die
jeden Samstag Abend erscheinende volkstümliche Bei¬
lage „Der Landboke " , die „VerloNrngslisto " ,
die zwei ^ tägigen Beilagen : „Unterhaltende
Blätter ". „Illustrierte Kinderzeitnng" und
die monatliche Beilage „All -Nastau " . Ferner sind
unentgeltlicheSondcrbeilagen die „Tagblatt -Fahr¬
pläne" (zweimal im Jahrs) und der schmucke
„Tagbtalt -Kalcnder".

Das „Wiesbadener Tagblatt " bringt die
ausführlichen Kurse der Frankfurter Börse
in der Morgen -Ausgabe des folgenden, die
tvichügsten Kurse der Berliner Börse noch in
der Abend -Ansgabe desselben Tages.

Als AnMgenblatt ist das „Wiesbadener
Tagblatt " von anerkannt erfolgreichster Wirkung
und deshalb auch von jeher das bevorzugteste ver-
öffentlichungsmittclw iesbadcns und feiner Umgebung.
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Wiesbaden,  Sonntag , 2K. Dezember IV97.

VE -OWN M Me NermMrg.
Ein Vortrag voir Adolf  G r a f v v u Götz  e n ,

Gouverneur z. D .,
gehalten vor der „Ligue Coloniale Frangaise" in Paris.

Im Jahre 1006 hatte die „Biguo Coloniale Bnangaiso"
einen Ideenaustausch zwischen den deutschen und den
französischen kolonialen Kreisen angeregt , in dessen Ver¬
folg Anfang März dieses Jahres der französische Depu¬
tierte Lueien Hubert als Gast der Deutschen Kolonial-
Gesellschaft in Berlin erschien, um hier vor einem großen
Zuhörerkreise die französische Kolonisationsmcthode mit
Bezug auf Westafrika darzulcgen . In Erwiderung des
französischen Besuchs hat der frühere Gouverneur von
Deutsch-Ostafrika , Adolf Graf von Götzen, gestern in
Paris einen Vortrag gehalten , der in der nächsten Num¬
mer der von Professor Hinneberg hcrausgcgebencn
Internationalen Wochenschrift für Wissenschaft, Kunst
und Technik zum Albdruck gelangt und von dem wir
unseren Lesern schon heute einen Auszug vorlcgcn
können.

Graf von Götzen äußerte sich:
Meine Herren ! In dem ausgezeichneten Vortrag,

den Herr Lueien Hubert im März d. I . zu Berlin über
das kolonisatorische Werk Frankreichs in Westafrika
hielt , wurde besonders ein Satz seiner Rede mit Beifall
begrüßt , der die Gemeinsamkeit der Arbeit hervorhob,
welche durch die weiße Rasse im schwarzen Erdteil unter¬
nommen worden sei. Herr Hubert fügte hinzu , daß wir
Weißen alle uns an gleichen Schwierigkeiten stießen,
und daß die Schwarzen, die wir ihrer Stumpfheit zu
entreißen und an unseren Plänen zu interessieren suchten,
in uns nicht Deutsche oder Franzosen sähen, sondern
Europäer . Er schloß daraus aus die Nützlichkeit und
Dringlichkeit eines Austausches unserer Ansichten, eines
Vergleichs unserer Erfahrungen . Dieser Gedanke hat
in den deutschen kolonialen Kreisen lebhaften Anklang
gefunden, und mich bewegt besondere Freude über die
Ehre , vor Ihnen diesen Gedanken weiter entwickeln und
ans Sic gegebene Anregung entgehen zu können.

Es ist begreiflich, daß wir heutigen Deutschen, für
die eine überseeische Kolonisation zur vaterländischen
Notwendigkeit geworden ist, zu vergleichenden Studien
auf kolonialem Gebiet ganz besonders geneigt find,
weil unsere koloniale Tätigkeit erst kaum 25 Jahre um¬
faßt. Sv habe auch ich persönlich oft versucht, ans den
offenbar großen Erfolgen der neueren französischen
Kolonialpolitik und auch ans den Fehlern der älteren
zu lernen . . .

Wenn wir das Kolonisationsproblcm ganz im all¬
gemeinen betrachten, so können lvir drei Kategorien
von überseeischen Kolonien unterscheiden. Wir finden
solche, in denen die weiße Rasse die Eingeborenen ganz
oder doch fast ganz verdrängt . Hierzu gehören z. B.
die australischen Kolonien , Kanada und vielleicht in einer
fernen Zukunft , wahrscheinlich nach schweren Kämpfen,
auch Südafrika . Es sind das Gebiete, deren Klima der
weißen Rasse die gleichen oder doch ähnliche Lcbcns-
und Arbeitsbedingungen bieter wie Europa . Eine
zweite Kategorie bilden solche Kolonien , die von der

55 . Jahrgang.

Natur bestimmt sind, des schwarzen Mannes Land zu
bleibeic, wo der Weiße als Gebieter , « chutzherr und
Nutznießer in kleiner Zahl austritt , wo infolgedessen
das europäische Mutterland seinen Vorteil darin sehen
muß, in erster Linie die Kultur des Negers im weitesten
Sinne zu entwickeln. Wenn ich Herrn Hubert und die
Maßnahmen der französischen Verwaltung recht ver¬
standen habe, gehört das französisch-wcstafrikanische
Reich zu dieser Klasse von Kolonien . Man verzichtet
dort darauf , europäische Kolonisation durch kleine oder
große Ackerbauer unserer Rasse zu treiben , nachdem man
erkannt hat, daß die klimatischen Verhältnisse niemals
gestatten werden , auö der Kolonie ein Land des weißen
Mannes zu machen. Die Politik , die in den beiden ge¬
nannten Kategorien von Kolonien zu befolgen ist, hat
den Vorteil , einen klar vorgezeichncten Weg vor sich zu
sehen, vor allem in der Behandlung des Eingeborcncn-
problcms . In dieser glücklichen Lage befinden Sie sich
und befinden wir uns z. B . auch mit unserer kleine»
wcstafrikanischen Kolonie Togo.

Es gibt aber noch eine dritte Kategorie von Kolonien,
und zu dieser gehört D e n t sch- O sta f r i ka. Für sie
gilt als Merkmal , daß sie infolge ihrer Bodcngcstaltuyg,
ihrer Höhenlage und ihres Klimas in gewissen Teilen
Aussicht bietet, neben dem schwarzen auf den weißen
Mann , dem kleinen und großen Farmer eine neue
Heimat zu gewähren . Eine solche Kolonie erweckt in
uns zweifache Hoffnungen , aber gleichzeitig bietet sie
hundertfach schwierigere Probleme . Deutsch-Ostafrika
liegt zwar ebenso wie Französisch-Westafrika ganz in der
tropischen Zone , cs bildet aber im Gegensatz zu letzterem
ein großes Hochplateau, und unsere neuen Beobachtungen
machen cs sehr wahrscheinlich, daß Teile der Gebirge
und der Hochebenen klimatisch auch dem weißen Mann
persönliche Arbeit ermöglichen, und das; auch die Ge¬
sundheit seiner Nachkommen garantiert erscheint. Der
Umstand also, daß Dcntsch-Ostafrika offenbar dazu be¬
stimmt ist, ein Land der Weißen und gleichzeitig ein
Land der Schwarzen zu sein, bildet das Hauptproblem,
das sich unserer Bsrwattungstütigkcit entgcgcnstcllt und
das viele unserer Maßnahmen beeinflußt . Es ist mehr
als begreiflich, daß bei dieser Sachlage die Periode deS
Experimentierens auf manchen Gebieten noch lange
fortdaucrn muß. Wir werden sehen, daß deshalb die
augenblickliche Behandlung von Fragen , wie z. B . die
Arbaitcrbeschaffung, die Landpolitik , die Gerichtsbarkeit
über die Eingeborenen , bisher nur einen gleichsam
provisorischen Charakter trügt.

Ein Ziel aber haben die verschiedenen Gouverneure
und ihre ausfnhrenden Organe , die. zivilen sowohl wie
die militärischen, von Anfang an unverrückbar im Auge
gehabt, nämlich die Förderung der wirtschaftlichen
E n t w i cke l n n g auf allen Gebieten , die Hebung von
Landwirtschaft, Handel und Produktion , und ich per¬
sönlich z. B . habe immer beobachtet, wie ungern Beamte
eine Stellung annehmen , die ihnen die Möglichkeit
nimmt , sich ans rein wirtschaftlichem Gebiet zu betätigen.
Dieses nützliche Streben wird der aufmerksame Be¬
obachter anerkennen .müssen; zu den: stetigen Ansteigen
des Handelsumsatzes und der dauernden Vermehrung
der Unternehmungen aller Art hat cs sicherlich bcigc-

FerülleL orr.
(NaSidruck verbot««.)

Miß EMnor.
Eine Weihnachtserinnerung von Hermann Bang.

Autorisierte Übersetzung von Julia Koppel.
„Jetzt da eine . . ."
„Jetzt hier eine Rose." . . , .
Miß Ellinor stand mitten un Zimmer ^ ich stand

oben auf einer Leiter.
.Hierher !" rief ich.
„Ja , ja. j<Z da soll sie hin ."
Wir schmückten den Weihnachtsbaum , Miß Ellinor

und ich. Wir hatten ihn drei Tage lang geschmückt,
Denn jeden Tag wollte Miß Ellinor Terry ihn anders
geschmückt haben. Erst sollte es mit Silber sein. Und
am nächsten Tage sollte er nur in Gold erstrahlen.
Aber nun war es Weihnachtsabendtag , und jetzt sollten
es lauter Rosen sein.

„Frische Rosen !" rief Miß Ellinor . „Da und da
und da eine Rose!"

„Ja , ja ", sagte ich und befestigte die Rosen an den
großen Zweigen , während Miß Ellinor sich von Franz,
dem Zimmerkellner , Helsen ließ, der Draht itm jede
Blume band , so daß sie scstsaß.

„Nein , nein ", sagte Miß Ellinor , „Ihre Hände
zittern ja ."

Und sie nahm Franz die Blumen aus der Hand.
„Wie seine. Hände zittern ", sagte sie zu mir.
Franz war hübsch, rot und weiß im Gesicht, und

seine Augen hatten eine Farbe wie Buchenlaub, das

von der Soime beschienen wird. Sie ruhten ein t8enig
zu oft aus Miß Terry.

„Da und da !" rief Miß Ellinor.
„Der Bauni lvird wundervoll ", sagte sie.
Wie seltene Früchte hingen die gelben Rosen zwi-

schen den dunklen Tannenzweigen.
„Ja , er ist schön", flüsterte Franz leise.
Der Pikkolo kam herein. Er brachte ein Paket.

Seine Augen wurden rund und weil, während sie den
Baum anstarrten . Miß Ellinor war ans die Leiter
hinaufgesprungen:

„Sehen Sie nur — sehen Sie doch nur den
Kleinen ", sagte sie, und ich lachte. Das erstaunte Ge¬
sicht des Pikkolos glich dem Mond — dem Mond mit
seinem schiefen Mund.

„Bekommst du arrch einen Baum ?" fragte Miß
Terry.

„Nee", sagte der Junge.
„Hast du keine Eltern ?" fragte Miß Ellinor.
„Doch", sagte der Pikkolo.
„Aber keinen Baum ?"
„Nee", sagte der Junge.
Und oben auf -der Leiter sagte Miß Ellinor betrübt

zu niir — betrübt und erstaunt wie alle „Sterne ", die
über alles erstaunen , weil sie nichts vom Leben wissen.

„Wie traurig ."
Und sie warf deni Knaben ein Zehnmarkstück hin¬

unter.
„Da . Kleiner ", sagte sie.
„Aber Sie bekommen dach einen Baum ?" sagte sie

zu Franz.
„Nein ", antwortete . Franz.
„Sie auch nicht?"
„Nein ", sagte Franz.

Miß Ellinors Erstaunen wuchs.
„Und das Zimmermädchen auch nicht?" fragte sie.
„Nein ", sagte Franz.
Miß Ellinor startd eine Weile nachdenklich.
„Nein , wissen Sie ", sagte sie zu mir , „das ist dcch

zu traurig ."
Aber plötzlich sprang sie von der Leiter herab.
„Der Baum ist hübsch genug", sagte sie, „jetzt müsse»

wir ausgehen ."
„Ansgehen ?" sagte ich.
„Ja , und zwar sofort."
Selbst Mrs . Terry war erwacht. Mrs . Terry schlief

sonst immer , was auch vor sich gehen mochte — in dem¬
selben Lehnstuhl, der zwischen Ellinors Violinkasten
und dem Karton mit ihren Photographien placiert
war.

„Aber Ellinor ", sagte die Mutter , die immer hilf¬
los war , „was willst du?"

„Lassen Sie einen Wagen holen", sagte Ellinor zu
Franz und zu inir:

„Wir wollen ausfahrcn ."
„Aber wohin denn ?" fragte Mrs . Terry.
„Besorgungen machen", sagte Miß Ellinor , die be>

reits ihren Hut aussctzte. „Wir müssen -doch etwas für
die armen Leute kaufen."

„Aber für wen denn, Darling ", sagte Mrs . Terry,
die eben solche runde Augen machte wie der Pikkolo.

„Für sie alle", sagte Miß Ellinor , und lvir eitlen
davon, sie und ich.

Wir liefen d̂ie Treppe hinunter wie zwei Kinder.
„Wie sind Sie gut ", sagte ich, und meine Stimme

zitterte ein wenig.
Blitzschnell ivaydte .Ellinor den Kopf.
„Finden ' Sie ?" sagte sie und sah wieder fort.
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tragen . Der gesamte Handel betrug im Jahre 1900 etwa
16 Millionen Mark im Wert und war 1906 schon auf
86 Millionen angestiegen. Hiervon stellten 25 Millionen
die Einfuhr und 11 Millionen die Ausfuhr dar . Die
Tendenz der Haudelsbewegung ist ein regelmäßiges
Ansteigen an allen Plätzen, deren Handel unter dem
Einfluß irgend einer Eisenbahn  stehr . . .

Bon Anfang an bildete das Hauptbestreben der Re¬
gierung die Schaffung eines Zustandes der Ordnung
mit dem Endzweck, eine nützliche wirtschaftliche Tätigkeit
Au ermöglichen. Herr Hubert hat in Berlin mit Recht
den Satz ausgesprochen: „Regierern Heißt im wesent¬
lichen ein Budget verwalten ." Betrachten wir also kurz
das Budget  Deutsch -Ostafrikas und zuerst seine
Grundlage , nämlich die finanziellen Beziehungen der
Kolonie zum Mutterlanüe . Das Prinzip vergangener
Kolonisationsepochen, die Einnahmen aus den Kolonien
zur Bereicherung der heimischen Staatskasse zu ver¬
wenden, ist bei uns niemals ernsthaft diskutiert worden.
Das Endziel der Finanzpolitik bildet heule, die
Kolonien finanziell völlig auf eigene Füße zu stellen und
ihre Ausgaben mit ihren Einnahmen in Einklang zu
bringen.

Wir haben ein Budget des Reichskolonialamts , d. h.
unseres Ministeriums für die Kolonien , und ein
Lokalbudget, das unter Mitwirkung von 4 Faktoren,
des Gouverneurs , dös Gouvernementsrats , des Reichs¬
kolontalamts und des Reichsschatzamtsentsteht. In dem
ersteren erscheint der jährliche Zuschuß des Reichs, den
die Kolonie erfordert , als Ausgabepostrn . Das Lokal¬
budget trägt aber alle Ausgaben , die irgendwie mit
der Kolonie zusammcnhängen , und zwar sowohl die
Ausgaben für die Verwaltung als auch die für die
Unterhaltung der Truppe . Es charakterisiert sich also
nur rein äußerlich als ein lokales Budget . In Wahrheit
bildet cs einen Teil des Reichsbudgets : denn eK wird
in allen seinen Einzelheiten alljährlich durch Gesetz des
Mutterlandes festgestellt, d. h. cs unterliegt der Zu¬
stimmung des Bundesrats und des Reichstags in Berlin.
Es ist für den aufmerksamen Beobachter einleuchtend,
daß diese Methode nur als ein Provisorium bestehen
kann. Heute deckt das Mutterland jährlich einfach das
Defizit , das bei dem geringen Alter unserer Kolonie
mit Notwendigkeit dadurch entsteht, baß ihrem Budget
auch die Ausgaben für den militärischen Schutz zur
Last geschrieben werden . ES fehlt uns hier die Zeit,
die verschiedenen Seiten dieser Frage genauer zu be¬
trachten. Sie wissen, daß sie die koloniale Gesetzgebung
Frankreichs während des vorigen Jahrhunderts vielfach
beschäftigt hat. s

Was ich heute alZ den erstrebenswerten Zustand an-
schen muß, ist folgendes : Erstens : Völlige Trennung
des Lokalbudgets vom Budget des Mutterlandes , und
zwar nicht nur dem Namen nach, sondern auch in der
Art seiner endgültigen Festsetzung und Aufstellung.
Letztere sollte nach gesetzlichen Bestimmungen innerhalb
der Kolonie erfolgen, aber zur Gültigkeit der Ge¬
nehmigung durch die oberste Behörde des Mutterlandes
bedürfen . Zweitens : Durchführung des Grundsatzes,
daß einerseits die Kolonie die Kosten ihrer eigenen ge¬
samten Landesverwaltung selbst zu bestreiten hat, daß
andererseits das Mutterland die militärischen Aus¬
gaben auf das Budget seines heimischen Ministeriums
übernimmt . Dabei wäre festzusetzen, daß die Kolonie
mit steigender Prosperität mit Beiträgen zu diesen
Kosten bis zur Höhe ihres Gesamtbetrages heran,zu-
ziehcn ist. Drittens : Die Mittel zu einmaligen großen
öffentlichen Arbeiten sollten ans dem Wege der Anleihe
aufgebracht werden, bei der das Mutterland nötigen¬
falls die Kolonie mit seinem Kredit unterstützt.

Meine französischen Zuhörer werden erkennen, baß
dies im großen und ganzen das finanzielle System ist,
dessen sich die französischen Kolonien seit dem Jahre 1901
erfreuen . Ich stehe nicht an, zu erklären , daß ich seit
einer Reihe von Jahren meinen Mitarbeitern das
Studium Ihres Finanzsystems empfehle, weil ich !n
diesem den Hauptfaktor zu der jetzigen günstigen Ent¬
wickelung einiger Ihrer Kolonien erblicke. Die Be¬
mühungen des Gouvernements von Deutsch-Ostafrika

sind deshalb auch seit dem Jahre 1901 darauf gerichtet
gewesen, das eben beschriebene Entwickelungsstadinm
vorzubcreiten , mit dem Resultat , daß die Kolonie unter
solchen Bedingungen heute imstande wäre , ihre Ver¬
waltungsausgaben . selbst zu bestreiten.

Seine Einnahmen  zieht das Gouvernement auL
Zöllen, aus direkten Steuern und aus einer Anzahl von
besonderen Verwaltungseinnahmen , von denen die Ein¬
nahmen aus staatlicher Forstwirtschaft als die wich¬
tigsten erscheinen. Unsere Zölle sind vorwiegend
Finanzzölle auf eingeführte Waren und einige wenige
Ausfuhrzölle auf Produkte von besonders hohem Wert,
wie Elfenbein und Kautschuk. Im Gegensatz zu einigen
französischen Kolonien genießen Waren deutscher Her¬
kunft keinerlei Vorteile vor denen fremder Länder. Der
Handelsumsatz steigt unter diesem System beständig an.
Bemerkenswert ist die fast gleiche Höhe der Belastung,
die der Gesamthandel unserer beiderseitigen Kolonien
durch Zölle zu tragen hat. Aus dem Jahre 1904 liegen
abgeschlossene Zahlen vor. Es betrug der Handelsum¬
satz Französisch-Westafrikas rund 124,8 Millionen Mark,
die Zolleinnahmen 10,1 Millionen , also rund 8 Proz .:
der Handelsumsatz Deutsch-Ostafrikas war im gleichen
Jahre 21,g Millionen , die Zolleinnahme betrug 1,7
Millionen , das sind ebenfalls 8 Proz . Belastung.

Die direkten Steuern  werden als Hüttensteuern
erhoben. Mit Ausnahme der etwas höher besteuerten
städtischen Wohngebäude erheben wir im Höchstsatz
3 Rupien s5 Frank ) für die Hütte des Eingeborenen.
Zum Vergleich führe ich an, daß in Französisch-Westasrika
die Steuer als Kopfsteuer erhoben, und das menschliche
Individuum mit 4 Frank im Höchstsatz bis herab auf

Frank besteuert wird . Die Durchschnittsleistung pro
Kopf schätzt Herr Huber ans 21/>> Frank = 1% Rupien.
Wenn man nun annimmt , daß die Hütte im Durchschnitt
von einer Familie zu vier Personen bewohnt wird , so
läßt sich berechnen, daß im Mittel die Steuerleistung des
französischen westafrikauifchen Negers etwa doppelt so
hoch ist wie die des deutsch-ostafrikanischen Einge¬
borenen . Ob der Methode einer Kopfsteuer vor der einer
Hüttensteuer der Vorzug zu geben ist, wird allgemein
schwer zu entscheiden sein. Lehrt doch die Geschichte der
afrikanischen Kolonisation , daß sowohl Kopfsteuer wie
Hüttensteuer Aufstände hcrvorgerufen haben : ich er¬
innere nur an Sierra Leone und an die Natalkolonie.
Die Methode scheint also an solchen Ereignissen nicht
schuld zu sein: wir muffen vielmehr uns darüber klar
sein, einmal , daß ganz allgemein jede Steuer Unzu¬
friedenheit erregt , und zweitens , daß der Neger im be¬
sonderen ein Kind des Augenblicks ist und plötzlichen
Eingebungen zu folgen pflegt. So werden stets lokale
Steuerzwistigkciten , genährt durch übertriebene Gerüchte
und Anwendung von Zauberei , in neuen Ländern leicht
Brände entfachen. Das Beispiel von Französisch-Wdst-
afrika beweist jedenfalls , daß man schon in einem frühen
Stadium der Entwicklung einer Kolonie von den Einge¬
borenen eine verhältnismäßig hohe Steuerlerstnng ver¬
langen kann ohne Härte und mit der Wirkung , daß der
allgemeine Wohlstand dadurch gefördert wird . Aber die
Voraussetzung dabei ist, daß die öffentliche Gewalt , unter¬
stützt durch die Truppenmacht , auch im richtigen Ver¬
hältnis zu der verlangten Leistung steht. Der Neger
wird sich nur dann gewöhnen, die Steuer als keinen un¬
berechtigten Eingriff anzusehen, wenn er erkennt , daß
jeder Widerstand dagegen nutzlos bleibt . Uns Euro¬
päern geht es ja ähnlich in unserer Heimat.

In diesem Zusammenhang betone ich die außer¬
ordentlich geringe T r u p p e n z a h l , über die Deutsch-
Ostafrika im Vergleich zu. französischen und selbst zu
englischen Kolonien verfügt . Wir versuchen das unge¬
heure Gebiet mit einer schwarzen, noch dazu im Lande
selbst rekrutierten Feldtruppe von nur 2600 Mann und
einem ebensolchen Polizeikorps von 1700 Mann zu be¬
herrschen. Diese kleine Truppe hat jederzeit vorzügliche
Dienste geleistet, und ihre Taten bilden ein Ruhmes¬
blatt in unserer kurzen Kvlonialgefchichte. Der Um¬
stand aber, daß z. B . in Französisch-Westasrika fast 10 000,
in Madagaskar über 12 000 Mann für notwendig gehalten
werden, um die Eingeborenen in Botmäßigkeit zu hatten,

Wir fuhren und wir kauften. Wir kauften in allen
Läden der Friedrichstraße . Miß Ellinor ging ein und
aus . Der Wagen war voll von Paketen und Kisten
und Kasten.

„Halt !" rief Miß Ellinor.
Der Kutscher hielt und wir kauften mehr.
„Wie er traurig dreinschaut", sagte Ellinor , als sie

wieder im Wagen saß.
„Wer ?" fragte ich.
„Franz ", sagte sie.
Ich lachte.
„Er ist verliebt ."
„So ? . . ."
„In Sie ", sagte ich.
„Miß Ellinor sah mich äußerst überrascht an, und

kurz darauf sagte sie ganz gleichgültig.
„Glauben Sie ?"
Plötzlich wandte sie mir ihr Antlitz, das einen neuen

Ausdruck bekommen hatte , wieder zu. ■
„Sind Sie froh ?" fragte sie.
„Ja ", antwortete ich.
„Wirklich froh ?" fragte sie wieder und sah mir in

die Augen , hastig nur eine Sekunde.
„Wirklich froh ", sagte ich.
Es ging wie ein leises Beben über ihre Lippen.
„Das ist schön", sagte sie.
Wir saßen eine Weile schweigend nebeneinander.
Dann lachte sie und sagte:
„Jetzt wollen wir zu einem Juwelier fahren ."
„Weshalb ?"
Ellinor lachte glückstrahlend.
„Ich will ihm ein Zigarettenetui schenken."
„Wem?"
Sie lächelte.
„Dem Franz ", sagte sie.
Das Etui wurde erstanden, und mehr gab cs mm

nicht zu kaufen. Wir kehrten nach Hause zurück. Sie
packte aus und sie packte ein, und sie schrieb auf jede

Gabe, für wen sie bestimmt ivar , für Hausknechte und
Mädchen, für Franz und für den Pikkolo.

Plötzlich aber sagte sie in einem sehr unschlüsiigen
oder fast erschreckten Ton:

„Kann man auch dem Oberkellner etwas schenken?"
Der Herr Oberkellner war eine sehr respektein¬

flößende Persönlichkeit.
„Aber sicher", sagte ich.
„Und dem Portier ?" fragte sie.
„Selbstredend ", antwortete ich.
Miß Ellinor war wieder vergnügt.
„Gut ", sagte sie, „dann müssen Sie gleich hin-

fahren und etwas für den Oberkellner kaufen."
Ich fuhr davon —- und kaufte ein für den Ober¬

kellner.
Aber als ich zurückkam, konnte ich Miß Ellinor nicht

gleich tut Zimmer entdecken:
„Hier bin ich, klang ein Stimmchen , eine Kinder¬

stimme, aus der Ecke. Miß Ellinor saß in dem Lehn¬
stuhl der Mutter.

„Was ist geschehen?" sagte ich. Ihr schönes Antlitz
war ganz weiß, kaurn zu erkennen.

Sie schlug ihre Augen zu mir auf:
„Das Hab' ich eben bekommen", sagte sie.
Und sie zeigte auf ein Telegramm , das auf dem

Tisch lag . „Lesen Sie ."
Ich nahm das Telegramm und las:
„Reisen Sie heut ' um 6 Uhr nach Moskau . Wolff."
„Das ist ja einfach unmöglich", sagte ich und las

das ^Telegramm des Impresarios noch einmal.
Sie aber stand auf und strich sich nur mit der Hand

über die Augen. „Nein , es muß sein!" sagte sie.
„Ellinor !"
Zwei oder drei Minuten war cs so still, daß wir da-s

Ticken der Uhr vernahmen , oder so still, als husche das
Schicksal an uns vorbei.

Dann sagte Miß Ellinor und starrte den Baum in
seiner Rosenpracht an:

j und daß auch ähnlich geartete englische Kolonien , wie
Nigeria nnd Brrtisch-O ftafr Ua, über eine größere
Trnppenzahl , als wir für nötig halten, , verfügen , gibt
doch vielen Militärs nnd Politikern meines Vaterlandes
zu denken.

Nach der obigen Skizzierung unserer Zivilvcrwal-
tung und dem Hinweis auf die Kolonialtruppe sei mir
noch kurz ein Wort über die Justizverwaltung
und die Rechtspflege gestattet. Die europäischen
Kolonisten erfreuen sich der Anwendung deutscher Ge¬
setze und finden ihr Recht bei unabhängigen Richtern.
Im Gegensatz hierzu haben wir die Liechtsprechuug Wer
die Eingeborenen den Verwaltungsbehörden über-
tragen und ihnen die Direktive gegeben, unter mög¬
lichster Schonung und Wahrung der Erngeborenen -Ge-
wohnheiten unsere Rechtsanschaunngen allmählich tm
Volke zur Geltung zu bringen . Eine wesentliche Unter¬
stützung wird hierbei die Arbeit der christlichen Mission
bilden . Es sind ferner einleitende Schritte zu einer
Kodifizierung eines „Eiicgeborenenrechts" geschehen. Der
Kenner innerafrikanischer Verhältnisse wird aber wissen,
daß diese Arbeit sich über ein, ja vielleicht über mehrere
Jahrzehnte erstrecken kann. . . .

Nachdem der Vortragende nunmehr seinen franzö¬
sischen Hörern in großen Zügen eine Darstellung von
Land und Leuten in Deutsch-Ostafrtka, des Bodens und
seiner Produkte , der landwirtschaftlichen Unternehmun¬
gen nnd der Verkehrsverhältntffe gegeben hat , kommt
er mit folgenden Worten zum Schluß : Was ich hier vor¬
tragen konnte, bildet nur einen geringen Teil der
hundertfachen Art , in der sich deutsche Tatkraft , Gründ¬
lichkeit und Anpassungsfähigkeit auf ostafrikanischem
Boden betätigen . Sie werden erkannt haben, daß unsere
beiden Nationen in dem schwarzen Erdteil ihren Zielen
auf Wegen zustreben, die oft miteinander parallel kaufen
Dieser Umstand läßt den Schluß zu, daß die weiße Nasse
gewillt ist, ihren schweren Aufgaben gegenüber der
schwarzen Rasse im tropischen Afrika einheitlich gerecht
zu werden und sich dabei als Träger einer und derselben
Zivilisation zu fühlen.

Deutsches Kerch.
* Der Kaiser und dir Hochfinanz. Der Kaiser bat

«den Barftier Delbrück zur Jagd nach Wusterhausen Un¬
geladen. Es wird Leute geben, so schreibt man den
„Leipz. Neuest. Nachr." dazu, die auch dieser Ein¬
ladung eine politische Bedeutung beimesfen, zumal da
Staatssekretär Freiherr v. Stengel bekanntlich nicht
fest im Sattel sitzt. Aber Herr Delbrück ist eine ftille
Gelehrtennatur und denkt gar nicht daran , die Zabl
der Staatssekretäre , die einst Zierden des Bankiers¬
standes waren , zu vermehren . Der Kaiser hat vor
einer Reihe Von Wochen bei Herrn Delbrück, der eine
sehr vorzügliche Jagd in der Nähe von Berlin hat,
jagt . Herr Delbrück bat sich auch mit Politischen Din¬
gen herzlich wenig beschäftigt, so daß die Kombination
der Name Delbrück werde neben dem des Ministe -s
Delbrück als Staatssekretär anstauchen, als verfehlt zu
bezeichnen ist. °

* „Polnische Wirtschaft im Landtag ." Unter dieser
Rubrik schreibt die „Freisinnige Zeitung " sehr richtig.
Der Versuch, den die Staatsregierung jetzt unter¬
nehmen will, mit verwerflichen Gewaltmitteln
zehnten Teil der Bevölkerung Preußens der Willkür
der Bureaukratie auszuliefern , ist nicht nur mchlo.«
sondern direkt schädlich für das Deutschtum^
Er wird dazu führen , die Reihen der Polen enqej
und fester z u schließen,  die Gegensätze zwischen
Deutschen und Polen schärfer ztl machen, dte Wirtschaft,
lichen Kräfte der Polen , auch der enteigneten — und
dieser erst recht — zu stärken und die kulturellen
Pioniere des Deutschtums int Osten je länger desto
tiefer zu entmutigen . Es muß für einen Staatsmann
schmerzlich sein, eine politische Niederlage
wie sie Fürst Bülow in seinem Kampf gegen vis
Polen erlstt , e i n z u r ä u m e numzukehfren  auf
einem Wege, den er, wie er meinte , mtt Aussicht auf

„Wir haben ja kein Heim."
Und mit einer Stimme , die fast brach, fugte ft.

hinzu:
„Und müssen immer scheiden."
Sie stand einen Augenblick mit zusammengepreßton

Händen — sie preßte sie so fest, als wolle sie erneu
Traum oder ihr eigenes Leben ersticken.

Dann ging sie hin und klingelte.
„Wir wollen an die anderen denken", sagte sie.
Franz kam herein.
Miß Ellinor stand gegen einen Stuhl gelehnt. Das

Sprechen wurde ihr schwer.
„Ich muß abrersen, Franz ", sagte sie.
„Abreisen?" platzte der junge Mann heraus , u -rd

seine Lippen schlossen sich wieder fest.
„Ja !"
„Aber heute abend, Franz , wenn ich fort bin

wollen Sie dann den Baum . . . für die anderen ' cm,'
zünden . . . für alle anderen ?"

Miß Ellinor schwieg.
„Ja ", sagte der junge Mann — und auch ihm

das Sprechen schwer —, „es soll geschehen." M
Er zögerte noch einen Augenblick. Dann ging

hinaus.
Als Miß Ellinor trnd ich wieder allein warerr saak»

sie hastig:
„Und jetzt Hab' ich eine Bitte an Sie ."
„Welche?"
„Daß — Sie gehen . . , ."
„Jetzt gleich?"
„Ja ."
Wir sahen uns nicht an . Miß Ellinor kam auf mick

zu und! nahm meine Hand . ^
„Leben Sie wohl", sagte sie, „leben Sie — reckt

wohl." ’
Sie machte ein Zeichen, daß ich nicht antworten

solle. Und die Tür fiel zu, und ich war draußen ,
um Miß Ellinor nie wiederzujehen. '
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gutes Endergebnis eingeschlagen hat ; aber wie oft hat
ein Bismarck und Napoleon I . in den schwerwiegendsten
Fragen Mftiel und Wege wechseln müssen, um . zum
Ziele zu kommen. Den Staatsmann , den Politiker
ehrt vielleicht in grundsätzlichen Fragen die Hartnäckig¬
keit, mit der er einmal vorgesteckte Ziele verfolgt.
Seine Werke krönt aber nur der Erfolg . Fürst Bülow
will kein „Konsequenzenmacher" sein ; nun gut , so
lerne er aus den Erfahrungen der letzten, zwanzig
Jahre , daß das System seiner Ostmarkenpolitrk gänz¬
lich verfehlt war ; so schlage er Wege ein, die zu einem
ehrenvollen Frieden Preußens mit seinen fremdsprach¬
lichen Untertanen führen . Den Deutschkonservativen
aber raten wir , ihreStellung zur Ostmarkenvorlage wie
zum Ostmarkenkompromiß nochmals von Grund auf
zu revidieren . Aus der abschüssigen Bahn desjenigen
Enteignungsrechtes , das sie konstruieren wollen, gibt
es kein Halten ."

* Regierung und Flottenvcrein . Aus Beamten-
kreiseri wird der „Cöln . Volksztg." geschrieben: „Die
endgültige Stellungnahme des Flottenverems-
vorstandes wird toescntlich von der Haltung des Reichs¬
kanzlers bezw. preußischen Ministerpräsidenten ab-
hängen . Die Kreis - und Ortsleiter des Flotten-
vereinS sind zu 80 Prozent Staatsbeamte,
Landräte . Bürgermeister usw. Die Zeitschrift wird auf
dem Lande durchweg durch den Polizeidiener
verteilt , der auch die Beiträge _einsammelt . Ein Wink
des Reichskanzlers würde bei dieser Sachlage genügen,
um den von vielen sicher nicht gern ertragenen über¬
wiegenden Einfluß des Herrn Keim völlig „auszu-
schalten". Von unserem freiheitlichen politischen
Standpunkte aus wünschen wir natürlich einen Druck
auf die Beamten nicht. Andererseits verurteilen wir
aber auch den direkten und indirekten Druck, der bei
der Agitation für den Flottenverein auf die abhängige
Beamtenschaft seit Jahr und Tag ausgeübt , worden
ist. Auf dem platten Lande  wagen es die, Leute
selten zu widersprechen, wenn der Herr Polizeidiener
mit der Flottenvereinsliste im Aufträge des Herrn

' Landrats bezw. des Herrn Bürgerineisters den Rund¬
gang antritt . Jeder Beamte , der Lust dazu hat,
möge unsertwegen Flottenvereinsmitglied werden. Der
große Beamtenapparat bis zum Torfpolizisten ist aber
lange genug in Bewegung gewesen und hat , dein Ver¬
ein zu lange den amtlichen Stempel aufodrückt, so daß
das Land kaum mehr unterscheiden kann, ob Herr
Keim  oder Herr v. T i r p i tz Marinestaaissekretär
ist und die Verantwortung für den Ausbau unserer
Flotte trügt ." Das ist natürlich stark übertrieben;
immerhin aber mag etwas Wahres darin stecken.

* Das Pfarrbcsctzungsrcchtgesctz. Wie dem „Reichs-
botett" zufolge von gut unterrichteter , Seite verlautet,
ist kaum zu erwarten, daß der preußische Landtag sich
bereits während der gegenwärtigen Tagung mit dem
Gesetzentwurf über das Psarrbesetzungsrecht beschäfti¬
gen wird . Es sind noch mehrere Vorstadien zu er¬
ledigen . Beispielsweise muß der Entwurf noch auf
den " Provinzialsynoden von Rheinland und Westfalen
erörtert werden.

* Einschränkung des Zeugniszwanges . Der preu¬
ßische Justizminister hat infolge der Anregung , die der
Reichskanzler kürzlich zur Herbeiführung einer sach¬
gemäßen Anwendung des Zeugniszwanges an die
Bundesregierungen hat ergehen lasten, die Staats¬
anwaltschaft  mit entsprechender Weisung ver¬
sehen Unter anderem sollen hiernach die Beamten
der Staatsanwaltschaft , bevor sie die Zwangshast bei
den Gerichten beantragen , nicht nur die gesetzliche Zu¬
lässigkeit, sondern den Einzelfall auch dahin sorgfältig
vrüfen ob die Zwangsmaßnahme zirm voraussichtlichen
Ergebnis und zur Bedeutung der Sache im richtigen
Verhältnis stehe. Für die Folge ist ferner zu jedem
solchen Anträge , wenn er in der Hauptverhandlung ge¬
stellt wird , dem Ersteii Staatsanwalt  unver¬
züglich Anzeige zu erstatten . Soll er außerhalb der
Hauptverhandlung gestellt werden, so ist die Zm

sümmung des Ersten Staatsanwalts vorher einzuholen.
In allen zweifelhaften Fällen hat der Erste Staats-
anwalt an den O b e r st a a t s a n w a l t zu bericylen.
Überdies ist, falls die Zwangshaft angeordnet NwrLen
ist, während ihrer Dauer die Frage ihrer Aufrccht-
erhaltung unter den vorerwähnten Gesichtspunkten —
gesetzliche Zulässigkeit und, richtiges Verhältnis zum
voraussichtlichen Ergebnis und zur Bedeutung der
Sache — unausgesetzt im Auge zu behalten und ge-
eignetenfalls ihre Aufhebung zu beantragen . Endlich
soll die Staatsanwaltschaft etwaige Bedenken welche
gegen die Anordnung der Haft oder ihrer Aufrecht¬
erhaltung im Einzelfalle sprechen, auch den Gerichten
gegenüber geltend machen.

* Einen offenen Brief an den Abgeordneten Pansche
veröffentlicht die „Kreuznacher Zeitung ", unter-
schrieben von dem Vorsitzenden des Wahlkreis¬
komitees  im Namen von 85 00 Zentrums»
Wählern,  in dem Herrn Paasche der Vorwurf leicht¬
fertiger Beschuldigung gemacht wird . Der „offene
Brief " schließt mit folgender Aufforderung : ,

„Öffentlich haben Sie behauptet , daß nt einer
Zentrumsversaminlung in Kreuznach gerufen worden ser:
nieder mit dem Protestantismus.  Die Zen»
trumswähler haben einen solchen Ruf nicht gehört. Sre haben
aber durch Ihre Behauptung der Zentrumsparter des Wahl¬
kreises den schweren Vorwurf der N e l i g i o n s h e tze und
der Störung des konfessionellen Friedens gemacht. — Beim
Rückblick auf das Jahr 1 der angebrochenen glorreichen Block¬
ära müssen wir Sie daher öffentlich daran, , erinnern , das;
Sie Ihre beleidigende Behauptung bis beute öffentlich wAer
bewiesen  noch z u r ü ckg e n o m m e n haDen. Um
5. März d. I . erklärten Sie im Reichstage : Glauben Sie
denn, >das; ich hier Unwahrheiten sage, Herr Kollege Trnnborn J
Halten Sie mich für so ehrlos , daß ich Behauptungen , aus-
stelle, die ich nicht beweisen kann ? Nun , Herr Gehermrat
Professor Dr . Paasche, da können wir unter Bezugnahme auf
Ihre eigenen Worte nur nochmals Sie .auffordern : Be¬
weisen Sie oder widerrufen Sie!

Herr Paasche ist wirklich in argen Nöten ; von allen
Seiten stürmen die politischen Widerwärtigkeiten auf
ihn ein ! Rücksichtslos wird natürlich auch die Stelle
aus dem mitgeteilten vertraulichen Briese, er könne
„öffentlich nicht die Wahrheit sagen", von seinen
Gegnern ausgebeutet.

* Eine deutsch-englische Vereinigung — ©ermatt*
British -Association — mit dem Häuptsitz in Berlin
soll, einem Wochenblatte zufolge, demnächst ins Leben
treten . Sie will, ganz im Sinne des von dem Herzog
von Argyll geleiteten deutsch-englischen Freundschafts¬
komitees, sich die Erhaltiing der gegenwärtigen guten
Beziehungen  zwischen beiden Staaten zur Auf¬
gabe! machen. Gleichzeitig ist die Schaffung eines
britischen Handelsfekretariats in Berlin zur Förderung
gemeinschaftlicher Interessen in Aussicht genommen.
Man kann der neuen Vereinigung nur den besten Er¬
folg wünschen.

* Praktische Toleranz . Es tut einem förmlich wohl,
wenn man aus deii aufgeregten trüben Gewässern des
konfessionellen Haders hier und da einmal auf eine
grüne Fricdensinsel verschlagen wird und dabei den
Glauben wiederfindet , daß es auch noch ein Verstehen
und Vertragen gibt zwischen Leuten, die vor ver¬
schiedenen Altären beteii. Ein solches Konfessionsidyll
wird der „Cöln . Ztg ." aus dem bayerischen Städtchen
Pegnitz in der Fränkischen Schweiz berichtet. Dorr
hielt am vergangenen Sonntag die Ortsgruppe des
Deutschen Flottenvereins einen Familienabend ab, zu
dem der wegen seiner unerschrockenen Haltung gegen¬
über dem Zentrum weithin bekannte katholische Pfarrer
Johannes Tremel,  Distriktsschulinspektor ln VolS-
bach — ein Studienfreund des liberalen Abgeordneten
Pfarrers Grandinger — über die dritte bayerische
Schülcrfahrt zur Wasserkante sprach. Bei dieser, Ge¬
legenheit erzählte Pfarrer Tremel auch von seinem
Aufenthalt auf der Wartburg  und schilderte die
Gefühle die ihn beim Betreten des Lutherzimmers
dort bemeisterten, mit den Worten : „Man mag einer
Konfession angehören , welcher es auch sei, das eine
muß man immer wieder sagen, hier hat ein gewal¬
tiger Mann  gehaust ." Diese toleranten Worte

- - ^ --

Die Geburt Christi und Kaiser Augustus-
(Religionsgcschichtlicheö zum Weihnachtsfeste.)

Die Erzählungen der Evangelisten , von der Geburt
Christi weichen wohl in mancherlei Einzelheiten von
einander ab. doch hat die dichterische Phantasie der
christlichen Völker nach und nach diese Emzelzuge zu
ernem Gesamtbilde zusammengefatzt, daS vielleicht das
lieblichste Idyll aller Religionen genannt werden darf.
Wenn "wir im Geiste die große Mannigfaltigkeit der
Darstellungen von Christi Geburt in , der .bildenden
Kunst überschauen, so tritt aus der Fülle der Gesichte
doch wieder die Einheit hervor : die jungfräuliche
Muster , die Krippe im Stall , der Lobgesang der Engel,
der Stern , der den Königen aus dem Morgenlande den
Wea nach Bethlehem zeigte. Das alles hat uns dte

biblische Geschichte" von Jugend auf in tiefen Zügen
und mit lebhaften Farben eingeprägt , und da m der
Regel dieses liebliche Bild im späteren Leben durch
kein" religionsgeschichtliche Belehrung beeinflußt zu
werden Pflegt, ist es den mciststi Menschen unbekannt,
daß diese Züge nicht der Geburtsgeschichte Jesu einzig
und allein angehören , sondern der mythenschaffenden
Phantasie des gesamten Altertums entstammen und
durck zahlreiche Parallelzüge meist uralter Herkunft
belögt werden können.

Unter den mythischen und geschichtlichen Personen,
an die sich die Legenden heften, ragt der römische
Kaiser  A u g u st u s, unter dessen Regierungszeit
(ZI vor bis 14 nach Christi ) ja die Geburt Christi
fäÄ , als ganz besonders legendenumsponnen hervor.
Man kann sich der üblichen theologischen Darstellung
wohl anschlietzen, nach der sich die Stimmen der Weis¬
sagung unter den alten Völkern nie lauter und häu¬
figer hören ließen als in der Zeit , die Christi Geburt
vorausging . Die alten messianischen Hoff¬
nungen sicht man außer bei den Juden auch bei

Indern und Persern , ja selbst bei den Chinesen auf¬
tauchen, und bei den Griechen nahmen sie in der tief-
sinnigen Prometheus -Sage ganz die Form des Er-
lösunasgedankens durch göttliche Stellvertretung an.
Auch"die wunderbare Übereinstimmung einer Stelle ln
Platons Republik , wo der Gedanke vo,n leidenden Ge¬
rechten der für die Menschheit unter Qualen sterben
wird , ausgesprochen wird , mit der großen altteita-
mentarischen Weissagung Jesaias 53 ist hier bedim-
tungsvoll . Die Prophezeiung in der vierten Ekloge
Bcr 'gils , daß einer geboren werden würde, bezieht sich
freilich ans 'den Sohn des Konsuls Asiuius Pollio und
ihre Deutung ans Christus ist spätchristlicher Herkunft.
Aber es richteten sich damals wunderbarerweise die
Augen der Welt auf Palästina , und die Erwartungen
eines jüdischen Weltherrschers werden von vielen
antiken Schriftstellern berichtet. „Durch den ganzen
Orient ", sagt Sueton , „hatte sich die alte und feste
Überzeugung verbreitet , es sei vom Schicksal bestimmt,
daß zur damaligen Zeit aus Judäa welche hervor-
geheu würden , die sich der Herrschaft der Welt bemuch-
tigen würden ." Die Heilandssehnsucht jener Zeit trug,
wie bekannt , durchaus weltlichen Charakter . In Kaiser
Augustus schien iie schließlich erfüllt zu sein. Dergil
hatte ihn als den Gottessohn gepriesen, den Wiebw-
hersteller der saturnimschen Zeit des goldenen Alters,
dessen Ankunft schon die ©ötterorakel verkündet hatten.
Er war von göttlicher Herkunft , und Apollo selbst war
sein Vater . „S  y. ! u s ireneris human  i ", das
Heil des Menschengeschlechts, nannte sich Augustus
selbst auf seinen Münzen.

Der Glaube an göttliche Abstammung der großen
Männer ist einer der weitverbreitetsten Gedanken des

i klastischen Altertums . Und zu dieser göttlichenHer-
- fnnft tritt oft der seltsam-mythische Glaube an jung¬

fräuliche Geburt . Die göttliche Geburt durch eine
Jungfrau war ein Erfordernis des Mythus . Orpheus
schon galt für den Sohn des Apollon und der Muse

aus dem Munde eines katholischen Geistlichen, m einem
Lande, das unter der Herrschaft des Zentrums im
Parlament steht, fandeii allseitige Zustimmung . So-
fort erhob sich der im Saale anwesende protestantische
Stadtpfarrer Derleder von Pegnitz, um seinem
Kollegen und Amtsbruder herzlich Dank zu sagen für
die tief ergreifenden Worte warmer Vaterlaildsliebe
und echter Toleranz . „Möchten doch alle", so sagte dieser
Redner , „alle, die es angeht , so denken und so sprechen,
dann würde das häßliche Gebilde des konfessionellen
Haders bald verschwinden." — PfarrerTremel ist natür¬
lich ebenso wie sein Amtsbruder Grandinger beim
Zentrum längst „unten durch", denn einträchtliches Bei-
einanderwohnen ist gewissen Leuten ein Greuel . Um
so erfreulicher ist es, wenn man hin und wieder sehen
kann, daß es auch so geht.

* Amtsniederlegungen bei der Hamburg -DMerikK'
Linie. Außer Kapitän z. S . v. Gramme , der offiziell
zwar erst am 1. Oktober nächsten Jahres, . tatsächlich
aber bereits in allernächster Zeit aus der Direktion der
Hamburg -Amerika-Linie ausscheidet, legt auch Direktor
v. Holtzendorss, der Chef des Ausrüstungswesens der
Hamburg -Amerika -Linie , seine Funktionen nieder.
Beide sind frühere Offiziere der Kriegsmarine.

Herv rmd Flotts.
Ein neues Flaggschiff für das Kreuzergeschwader.

Das Flaggschiff des ostasiatischen Kreuzeraeschwaders
„Fürst Bismarck" soll heimbeordert werden, sobald der
Umbau des Panzerkreuzers „Friedrich Karl " vollendet
ist. Der „Friedrich Karl " wird dann in China den
Dienst als Flaggschiff zu übernehmen haben.

Aus Stadt rmd KaM.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden, 22. Dezember.
Die Woche.

In keiner Zeit des Jahres werden an unser Herz
so hohe Anforderungen gestellt, als in dieser Zeit.
Mancher ist freilich der Ansicht, Latz die an den Geld¬
beutel gestellten Ansprüche doch noch etwas größer sind
und ich bezweifle nicht, Latz er, soweit er sich selbst dabei
im Auge hat , völlig im Rechte ist. Denn der Geldbeutel
pflegt bei vielen ein wert empfindlicheres Organ zu
sein als das Herz.

Wenn es mit der Wärme des Herzens allein getan
wäre — o ja , dann würden viel wetriger Herzen un¬
gerührt bleiben, aber jede gute Regung des Herzens
erfordert eine Handlung zum besten anderer . Opfert
man kein Geld, dann kostet es Zeit , und da nach einem
bekannten Wort Zeit Geld ist, so kommt Las schließlich
auf eins hinaus.

Nun , in der Weihnachtszeit macht mancher seinem
Herzen eine Extrakvnzession; Las Fest der Liebe, die
nicht egoistisch an sich selbst denkt, erfordert ein be¬
sonderes Opfer . Vielleicht ist's bei vielen nur eine
kleine Abschlagszahlung alter Schulden , aber der
Schuldner , der sich fernes Gläubigers wenigstens zu¬
weilen noch erinnert , ist noch nicht ganz verloren . Er
hat noch einen gewissen Sinn für die Eirrlösung von
Verpflichtungen.

Gott sei Dank , daß wir Weihnachten Haben! Und
wäre das Fest sonst gar nichts als eine Mahnung an
unser Herz, daß wir nicht nur für uns , sondern auch
für andere leben, so wäre es doch eine ungemein herr¬
liche und segensreiche Einrichtung . Nicht der religiöse
Teil des Festes, nicht der Hinblick auf die in
aufgegangene Sonne des Christentums macht gcrads
dieses Fest sv freundlich, die Liebe erwärmt es, die von
einem zum andern strömt und in diesen Tagen die ver¬
schiedenen Stände einander näher bringt.

Aber das , was dem Weihnachtsfest Glanz und
Wärme verleiht , müßte dauerhafter sein ; es müßte nicht
zum größten Teil verlöschen mit den Kerzen des Christ¬
baumes!

Kalliope ; den allen Plstlosophen Pythagoras machte
die Sage gleichfalls 311 einem Kind Apollons . Selbst
der „im Hellen Tageslicht der Geschichte" stehende Pla¬
ton galt schon kurz nach seinem Tode als Zlpollon»
sprößling , dessen Geburtstag mit dem des Apollon zu¬
sammen von seinen Schülern gefeiert ward . Und dieser
Zug iu Verbindung mit der Jungfräulichkeit der
Mutter wiederholt sich bis in die katholifcheLegenbe hin¬
ein Bei großen Herrschern und Heerführern ist das¬
selbe Motiv geläufig . Zahlreich sind Sagen dieses In»
Halts in Beziehung auf Alexander den Großen , die sich
ebenfo bei den: älteren Scipio Asricanus , dem römi¬
schen Feldherrn , wieder finden . So ist cs nicht über-
raschend, daß ein Ordnung und Frieden stiftender
Kaiser wie Augustus nach dieser geläufigen antiken
Vorstellung nichts and , res denn ein leiblicher Sohn
des Apollon sein konnte. Dieser noch durch zahlreiche
Beispiele belegte Glaube an Gotteskiudschaft ist für
den Geist des Altertums so kennzeichnend, daß Wilamo-
witz-Möllendorf ihn als einen guten Prüfstein für
antikes Ulid modernes Empfinden anläßlich des
Amphitryon -Themas bezeichnet. „Wer einfach antik
empsiridet, wird den Gatten , dem ein Gott aus seinem
Weibe einen übermenschlich herrlichen Sohn schenkst,
demütig und stolz znglwä die Gnade hinnehmen lassen,
wie Tyndareos . Ariston , der Vater Platons , Joseph
der  Z i m m e r m a i>n c3 tun ; wer modern empfindet,
wird einen Hahnrei sehen, den komisch oder tragisch zu
nehmen gleichermaßen eine Errungenschaft der chrift-
lich-germanischen Weltanschauung ist." So dürfte also
die Stellung zu gewinnen sein, von der aus wir auch
das Orakel von Christi. Geburt in religionswissen¬
schaftlicher Erkenntnis zu erblicken vermögen. Himer
sagt in seinen rcligionsgeschichtlichen Untersuchungen
deshalb mit Recht: „Die Vorstellung , daß unser ^Hei-
land ein von einer reinen Jungfrau geborener Sohn

> Gottes gewesen, war der unwillkürliche, ja nattlrnot-
werrdige Widerschein der Göttlichkeit Christi in den
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Wer liebt , gibt nicht nur , er nimmt auch; jede Gut¬
tat , die wir andern erweisen, ist -eine Wohltat für uns
selbst. Niemand ist darum glücklicher und reicher als
die barmherzige Schwester, die ihr Leven jener Menschen¬
liebe . opfert, die wir nach ßcit landläufigen Begriffen
als die selbstloseste bezeichnen.

Gottlob ! Niemals hat man mehr erkannt als . in
unserer Zeit , daß Wohltun nicht immer identisch ist
mit dem Griff in den Geldbeutel , daß die persönliche
Bemühung um die Armen der verschiedenen Kategorien
auch dazu gehört , in erster Linie sogar. Ein herzliches
Wort , ein warmer Händedruck sind oft bessere Gaben
als ein Geldstück.

Wir können viel geben, ohne daß wir deshalb
ärnrer werden!

Und cs fehlt nie an Gelegenheit ; keiner braucht
die Vorratskammern seines Herzens bis zum Christkind
zu verschließen!

Aber noch eins . Fragt nicht immer den Kopf, was
!der dazu meint ! Denn der Kopf ist in solchen Sachen
der schlechteste Ratgeber . ch.

o. Die Conlinstraße war eigentlich fertig und sollte,
nachdem seit mehreren Tagen der Gehweg freigcgcben
wurde , am Montag auch für den Fuhrverkehr geöffnet
werden . Doch hat sich inzwischen ergeben , daß in der
Pflasterung Nacharbeiten auszuführen sind, welche die
gänzliche Fertigstellung und Öffnung der Straße vor-
ausfichtlich bis Neujahr  verzögern werden. Der hier
in Frage stehende Straß -enterl , vom Michelsberg bis
Schützenhvsstraße, hat durch den Neubau , die Verbesse¬
rung des Gefälles und die Verbreiterung des rechtsseiti¬
gen Gehweges erheblich gewonnen , und es ist sehr zu
wünschen, daß die Stadt damit auf der kleinen Strecke
zwischen der Schützcnhofst ratze und dem alten Friedhof
baldmöglichst fortfahren möchte. Die Regulierung der
Straße , namentlich die Anlage eines ordentlichen Geh¬
weges erscheint hier , wie früher schon einmal hervor-
gehoben, um so notwendiger , als sie an dieser Stelle am
schmälsten ist und bei dem regen Fuhrverkehr , der in
der Coulinstraßc herrscht, die Fußgänger gefährdet sind.
Nachdem das Brückschc Hans daselbst niedergelegt ist,
dürfte dieser so wünschenswerten Verbesserung doch auch
nichts mehr im Wege stehen.

o. Elektrische Bahn Wiesbaden -Bierstadt . Die Stadt
Kat dem Regierungspräsidenten ein neues Projekt für
eine elektrische Bühn nach Bierstadt über die Bierstadter
Straße vorgelegt , worin die Beanstandungen und
Wünsche, die der Minister bezüglich des ersten Projekts
geltend gemacht, Berücksichtigung gefunden haben. Der
Gencchmigüng dürfte somit nichts mehr entgegcnstehcn
und ihre Erteilung demnächst zu erwarten sein. Zu den
Voraussetzungen dazu gehört auch die Umleitung
des Verkehrs von La süf uh r w c rike n und
Automobilen  aus der unteren Bierstadter durch die
Frankfurter und Alwinen - nach der oberen Bierstadter
Straße . Die Gemeindeverwaltungen von Wiesbaden
und Bierstadt sind sich darüber einig , und cs besteht kein
Zweifel , daß die Polizciüirektion zustimmt, doch hängt
damit der Ausbau eines Stückes dieser Verbindung zwi¬
schen Bierstadter und Frankfurter Straße zusammen,
der, solange die anstoßenden Grundstücke nicht bebaut
werden, der Stadt zur Last fällt. Sie muß das zur Frei¬
legung der Straße erforderliche Gelände erwerben und
die Kosten des Ausbaues bestreiten, was ein nicht unbe¬
deutendes Opfer bedeutet.

— Die Elektrische Ar . 7. Als ein großes Entgcgcy-
lommeu mutz es dankend anerkannt werden, daß, wie
das „Tagblatt " gemeldet hat , auf Veranlassung des
Magistrats die Direktion der Wiesbadener Straßen¬
bahnen zunächst versuchsweise an allen Wochentagen
einen Straßenbahnwagen auf der Dotzhci.ner Linie ab
Museum 11 Uhr 16 Min . abends eingestellt hat . Nun
liegt es an den Beteiligten , dafür zu sorgen, daß dieser
vorläufige Versuch zu einer ständigen Einrichtung
wird , indem dieser letzte Wagen auch dementsprechend
benutzt wird.

Seelen der Griechen.  Erst als die Vorstellung sich
befestigt hatte und verbreiteter Glaube geworden war,
konnte sie dem Evangelienstofse einverleibt werden."
Es ist nicht zu vergessen, daß das Evangelium des
Marcus , das kürzeste, einfachste und älteste, nur weiß,
daß Jesus in Nazareth  geboren war .und . daß
Joseph und Maria seine Eltern waren ; erst die späteren
Evangelien lehren seine übernatürliche Geburt.

Wie diese Grundtatsache , so haben auch die Neben¬
züge ihre antiken Parallelen . In seiner „Geburtsge¬
schichte Christi Jesu " hat Wilhelm  S o l t a n nach¬
gewiesen, daß auch der Lobgesang der himm¬
lischen Heerscharen  den Worten nachgebildet
ist, die in klcinasiatischen Inschriften das Heil ver¬
künden sollten, das der Welt durch die Geburt des
Augustus zuteil geworden war . Diese Inschriften , die
sich zumal in „Priene und Halikarnaß " gefunden haben,
sind älter als die Evangelien , und der Schluß ist nicht
ganz von der Hand zu weisen, daß der Verfasser des
englischen Lobgesanges sie benutzt hat . Ich gebe hier
nur eine Inschrift nach Soltaus Übersetzung: „Nach¬
dem die ewige und unsterbliche Schöpferkraft der Wett
zu allen anderen überschwenglichen Wohltaten das
größte Gut noch hinzu gefügt hat dadurch, daß sie den
Menschen den Kaiser Augustus  zu unserem
wahren Glück geschenkt hat , den heimischen Jupiter und
zugleich den Heiland des gesamten Menschengeschlechts,
denn Friede herrscht auf Erden  und auf dem
Meere , so soll der Geburtstag des Augustus gefeiert
werden." In einer anderen Inschrift wird von dem
Wohlergehen der Menschen,  dem friede¬
stiftenden Heiland und der frohen Botschaft  ge¬
sprochen. — Die Sage von dem Stern zu Beth  I e-
h c m, die Mathäus berichtet, wurzelt in mythischen
Anschauungsformen des Altertums . Usener verweist
aus die alten Vorstellungen , nach denen Seelen zu
Sternen werden, aus den Glauben , daß jedör Mensch
einen Stern habe, der mit ihm aus- und untergeht , und
auf die hohe prophetische Bedeutung der Kometen.

— Mitteldeutscher ArLeitsnachweisverLaud . Am 23.
April d. I . ist zu Frankfurt a. M. ans Anregung ücS
Herrn Oberprastdenten der Provinz Hessen-Nassau der
Mitteldeutsche Arbeitsnachweisverband gegründet wor¬
ben. Hauptziel des Verbandes , dessen Zwecke in § 2
seiner Statuten ausführlich Largelegt sind, ist die
Schaffung eines Ausgleichs zwischen dem Arbciterüber-
flnh in den großen Städten und dem Arbcitcrmangcl
in den kleinen Gemeinden und auf dem platten Lande,
d. h. die Versorgung der kleinen Städte und des Landes
mit den Arbeitskräften , die dort fehlen. Der Verband

.glaubt , so ein dringendes Bedürfnis der Industrie , von
Handel und Gewerbe, wie auch der Landwirtschaft, zu
befriedigen. Seine Ziele sucht der Verband in der Weise
zu erreichen, daß gemäß dem Organisationsplan an
möglichst vielen und dazu geeigneten Orten des Ver-
bandesgebictes Arbeitsnachweise (Ortsar 'beitsnachweise)
ins Leben gerufen werden. Neben diesen kleinen Ar-
beitsvermlttelnNgsstellen sollen in den größeren Städten
Bczirksarbeits -nachweise tätig sein, denen die Aufgabe
obliegt, alle von den kleinen Arbeitsnachweisen ihres
Bezirks dort eingehenden Meldungen in Listen zusam-
menzustcllen und diese an die Zentrale nach Frankfurt
a . M . einzufchickcn, wo alsdann auf Grund dieser Ein¬
zelheiten Sammel -Vakanzenlisten für industrielle Ar¬
beiter , Handwerker , landwirtschaftliches Arbeitspersonal
und Zusammenstellungen der freien Arbeitskräfte aus¬
gestellt werden . Dienen diese Listen mehr der internatio¬
nalen Stellenvermittelung für Arbeitnehmer , so soll
durch regen telephonischen Verkehr der einzelnen Ar¬
beitsnachweise mit den Arbeitgebern dafür Sorge getra¬
gen werden, daß sowohl in den großen und kleineren
Städten wie aus dem platten Lande für die Kaufleute,
Industriellen , Gewerbetreibenden und Landwirte
schnell baS gewünschte Arbcitspersonal beschafft werden
kann . Die ganze Vermittelungstätigkcit , insbesondere
der Telephonverkehr , hat durchaus sowohl für Arbeit¬
geber wie Arbeitnehmer kostenfrei zu geschehen. Orts¬
arbeitsnachweise werden an etwa IM Orten eingerichtet,
Bezirksarbeitsnachweisc bestehen oder steht deren Grün¬
dung unmittelbar bevor in : Frankfurt a . M., Mainz,
Wiesbaden , Darmstadt , Worms , Vensheim , Cassel,
Esch wegc, Marburg , Hersseld , Weilvurg , Oberlahnstcin,
Rüdesheim , Wetzlar, Usingen, Friedberg , Bingen, ^Cor-
bach, Herborn und Limburg . Durch diese Organisation
glaubt der Verband , Arbeitgebern , die Arbeiter suchen,
wie Arbeitnehmern , die nach Arbeit Umschau halten , in
jeder Weise entgegenzukommen. Ganz besonderen Wert
legt er darauf , daß dem platten Lande und den kleinen
Städten die dort vorhandenen Arbeitskräfte nicht nur
erhalten bleiben , sondern auch durch neuen Zuwcis ver¬
stärkt werden, insonderheit wird er bestrebt sein, mit
allen ihm zu Gebote stehenden Mitteln dahin zu wirken,
daß die Leutenot der Landwirtschaft nach Kräften besei¬
tigt und vor dem Zug nach den Städten auf das aus¬
drücklichste gewarnt wird.

— Die Deutsche Bank , hiesige Geschäftsstelle Wil-
Helmstratzc 10a, erläßt in vorliegender Ausgabe des
„Tagblatts " (Seite 34) eine Bekanntmachung , auf die
wir hierdurch besonders Hinweisen.

— Schutz den Fischen. Die König!. Regierung hat
eine Verfügung an die Krcisschulinspektionen und
Schnldeputationen erlassen, wonach die Schuljugend
durch die Lehrer verwarnt werden soll, die Fische auf
ihrem Laichzugc zu fangen, indem die Kinder auch zu¬
gleich durch Belehrung darauf aufmerksam zu machen
find, welch großer Schaden durch eine solche widerrecht¬
liche Handlungsweise der Fischzucht zugefügt wird.

— Liber Seit bekannten Prozeß des Reichsrnilitär-
fiskus gegen den hiesigen Droschkcnbesitzer Reinhard
Stroh  wegen Ersatzes des durch den Brand der Baracke
aus dem Darmstäöter Militärübungsplatz entstandenen
Schadens (cs verbrannten ca. 40 Pferde ) können wir
mittcilen , daß das hiesige Landgericht in gestriger
Sitzung die K l a g c a b g e w i e s e n und den Stroh von
der Verpflichtung zum Schadenersatz f r e i g e -
sprachen  hat , weil die Fahrlässigkeit, durch die der

Gerade als Octavianus , der spätere Kaiser Augustus,
die Leichenspiele für Julius Cäsar feierte , war sieben
Tage lang ein Komet sichtbar, der „in allen Landen"
beobachtet wurde . Es fehlte nicht an Stimmen im
Volke, die das Gestirn als göttliches Wahrzeichen für
die Größe 'des künftigen Augustus nahmen , und nie¬
mand ersehnte heißer die Wahrheit dieser Verheißung
als Octavianus selbst. — Auch der Umstand, daß der
Stern den Weisen aus dem Morgenlande
voranleuchtct bis zum Ziele , war in der Sage vorge-
bildct , und zwar berichtet Varro , daß dem Aeneas der
Morgenstern , das Gestirn der Venus , vorgeleuchtet
habe, bis er Lanrentum erreicht hatte . Über die
Magier selbst erzählt eine gnostische Legende von der
Geburt Christi ; die Hauptstadt des persischen Reiches
wird darin als Heimat der Magier angesehen, wie schon
in der Alexander -Sage persische Magrer die Geburt
des Verderbens für Slftett verkündet haben sollen. An
ein verwandtes historisches, Faktum erinnert hierzu
Soltau , nämlich an die Reise des Magierkönigs Tiri-
dates nach Rom im Jahre 66 n. Chr ., die zum Zwecke
die „Anbetung " Neros hatte.

Von den mit der Geschichte von Christi Geburt ver¬
bundenen Zügen ist die Erzählung , dom Kin der¬
mo r d in Bethlehem  der tragische Einschlag im
religiösen Idyll . Auch dieser Zug hat nicht wenige
Vorbilder in der griechischen Sage , wenn auch die Be¬
gründung mannigfach abweicht. Pausanias erzählt
von einer Steinigung der unschuldigen Kinder von
Kaphyai in Arkadien . Ja , die Sagcn -Motive des
Rattenfängers von Hameln und des Kindlifresscrs von
Bern sind hiermit urverwandt . Die überraschendste
Parallele findet sich aber wiederum in der Augustus-
legcnde. Sueton erzählt in seiner Augustusbiographic:
Ein Freigelassener des Kaisers , Julius Marathus , hal
in den Denkwürdigkeiten seines Herrn behauptet,
wenige Monate vor dessen Geburt sei zu Rom ein
Wunderzeichen hervorgetreten , durch das die bevor¬
stehende Geburt eines Herrn über das Römervolk an-

Brand entstanden ist, lediglich dem Ulanen Schwatz,
der die Streichhölzer achtlos sortwarf , zur Last falle,
Stroh aller daran keinerlei Mitschuld treffe.

— Die Wiesbadener Kronenbrauerci erscheint auch
in diesem Jahre wieder zu den Weihnachtsfeiertagen mit
ihrem lleliebten Bock - Ale  auf dem Plane . Dar
,/Stosf" ist, wie stets, kräftig eingebraut und dürste vor«
den Liebhabern eines vollmundigen und bekömmlichen
Gerstensaftes besonders willkommen geheißen werden.

— Einen Schlagansall erlitt gestern mittag 12 Uhr in
der Emserstraße ein älterer Herr . Hilfsbereite Passan¬
ten hoben ihn auf und verbrachten ihn in seine nahege¬
legene Wohnung Emserstraße 23.

— „Tagbla tt"-S ammlungen. Dem „Tagblatt"-Verlag
gingen zu : Für Kohlen für 'Arme und Frühstück für 'Schul¬
kinder : von Herrn Karl Kolbe je 5 M. — Für Mrttaaessen
für bedürftige Krnider: -von S . 5 M -, von Herrn KnrI Korbe
b M. — Für die Blindenschule : von N. N. 5 M., von Frau
H. 2 M., von L. F . 2 M„ von Herrn Karl Kolbe 5 M. —.
Für das Blindenheim : von Frl . L. > M. .3 M. — Für di«
Kinldeübeüvähvanstalt: von Wibhelmine Nikolai 2 ,u„  bau
Herrn Konsul Bramber 10 M., von Herrn Karl Kolbe 5 M.
— Für den Kinderhort : von Reinhard Nikolai 2 M „ bau
Herrn .Karl Kolbe ö M. — Für das Bersorgungshaus filr
alte Leute : von Frl . L. v. M. 3 M ., von Herrn Karl Kolbe
5 M. — Für das Rcttungshaus : von N. N. 3 M-, von Herrn
Konsul Bramlbcr 10 M -, von Herrn Karl Kolbe 5 M. - - Für
verschämte Arme : von Gen . W. 10 M „ von Herrn Karl Kolbe
5 M. — Für die Augenhcilanstalt , Schrippenkirche, Nassau-
ischon Gefanqnisverein , Frauen - und Armen -Verem von
Herrn Karl Kolbe je 5 M.

— Silberhochzeit. Die Eheleute Karl Brand  und
Christine , geb. Enders , Wellritzstraße 20, feiern «u,
26. Dezember d. I . das Fest der silbernen Hochzeit.
Herr Karl Brand ist schon annähernd 30 Jahre irn allicheu
Geschäft (früher C. Acker, jetzige Firma Emil Hees, Hof.
lieferant ) tätig.

Eine Weihnachtssreude bereitete die Firma August
Engel,  König !. Hoflieferant , hicrselbst einer großen Anzahl
hiesiger Wohltätigkeitsvereine und Bedürftiger , indem s,e
eine größere Summe , die ihr als Schädenersatz in einern
langjährigen Prozesse zugcsprochen wurde , zur Verkeilung
brachte. — Es erhielten u. a . je 50 M .: Wiesbadener Ärippeu-
verein , Verein für Kinderhorte , Blindenschule, Arnren-
Augenheilanstalt , Versorgungshaus für alte Leute, Klein-
kinder-Be,Wahranstalt, Paulinenitiftuna , Armen -Berern , Ver¬
ein für Sommerpslcge armer Kinder , Wiesbadener Frauen-
üerein , Barmherzige Brüder , (katb.i , Arme Drerrstmägde'
Christi, Vinzenz -Verein , Israelitischer Unterstützungs -Verein,
Edangel . Rcttungshaus , Adolf-Stiftung , Protestantischen
Hllfs -Verein , Dcutsch-kath. Frauen -Verein , Elisabethen-
Verein , Gvanael. Diakonisfenheim , Schwestern vom roten
Kreuz , Wiesbadener Hilfs -Verein Viktoriastiff , Altkath
Frauen -Verein , Diakonenheim , Mädchenheim, Naturalver¬
pflegungsstation , Wöchnevinncn-Asyl, Thcodorenhaus Eppen¬
hain , Nass. Heilstätte für Lungenkranke , Gustcw-Adols-Vcrein,
Genesungsheim des Vereins für Handlungs -Kommis 1858.
dito des Vereins Deutscher Hcmdiungsgehilfen Leipzig,
warmes Frühstück für arme Kinder , Krieger -Verein
„Germania -Alemannia " zum Kriegerdenkmal , Hasroeater-
Pensionsfonds , je 25  M . : Thoaterarbciter und Heils -Armee.

— Weihnachtsfeier in der Zionskapclle, A'dlerstraße 17.
Am Sonntag , den 22. Dezember , nachmittags 4 Uhr. findet
in der Zionskapelle die Weihnachtsfeier der Sonntagsschule
der hiesigen Baptistengemcinüc statt . Neben Deklamationen,
Kindergesängcn , Liedervorträgen des gemischten wie Manner¬
chores usw. gelangt die Kinder -Sinfonie 1. Satz chon Rorn-
berg und die Weihnachts-Sinfonie von E. Simon für Klavier
Harmonium , 6 Violinen und 11 Kinderinstrumente , ausge¬
führt von Schülern des Herrn Zerbe und Fräulein Reuter
unter Leitung von Fräulein Reuter , .sowie „Largo " von
Händel und „Meditation " von Bach (für Violine , Klavier urü»
Harmonium ) zum Vortrag . Der Eintritt ist frei.

— Blindenanstalt. Die Weihnachtsb Sicherung
der Blindenanstalt findet am Montag , nachmittags 4 Uhr, jn
der Anstalt statt . Freunde und Gönner sind willkommen.

— Auf der Vogel-Ausstellung im „Westendhof" wurde
ein von Fabrikant Wilh . Bender  in Dotzheim ausgestellter
Vogelkäfig mit der silbernen Medaille und Diplom ausge¬
zeichnet. Derselbe hat in Sonncnbcrg seinerzeit den ersten
Ehrenpreis erhalten.

— Stenothpistenlmnd. Die deutsche Reichsorganisation
der Stenographen und Maschinenschreiber errichtet hier eine
Ortsgruppe , deren Leitung dem Herrn R. Strrtter als Vcr-
waltungsrat übertragen ist. Der Stenotypistenbund gewährt
seinen Mitgliedern freien Rechtsschutz, unentgeltliche Slellen-
vermittlung , kostenfreie Lieferung der Bundeszeitschrift , Ge¬
legenheit zur Fortbildung , Beteiligung an Prelsschreitzen.
und bezweckt die Besserung der Erwerosverhaltms ' e der
Stcnothpi 'stcn. Der Beitrag ist auf 1,50 M. vierteljährlich
festgesetzt. Damen und Herren , welche der Ortsgruppe bei¬

gekündigt ward . Ter Senat sei darum zusammeng «.
treten und habe den Beschluß gefaßt , es dürfe kchn
innerhalb eines Jahres geborener Knabe . am Leben
gelassen werden. Die Senatoren aber , die ihre Frauen
outer Hoffnung wußten , hätten aus selbstsüchtigen Be.,
weggründen cs bewerkstelligt, daß der Beschluß nicht
Gesetzeskraft erhalten habe.

Die nahe Verwandtschaft der legendären Motive in
der Geburtsgcschichte Christi mit griechischen Sagen-
Motiven führen Usener zu der Annahme , daß v pch
ganze Sage , die Matthäus fertig vorlegt , aus griechj.
schein Boden entstanden zu sein scheine. Auch gebt aus
vergleichenden Betrachtungen hervor , daß die Geburt
und Kindheit Christi , die an: spätesten zu schriftlicher
Gestaltung gelangte Schicht des Evanqelienstoffes tzjs.
den. Ohne uns hier auf eine wissenschaftlicheKritik
dieser Erlebnisse einzulassen, nehmen wir diese reff,
gionsgeschichtlichen Erläuterungen eines alten schönen
Kindheitstraumes hin als einen neuen Beweis p^r
tiefgehsimen Verwandtschaft alles religiösen Fühlens
und mythischen Schaffens in: unsterblichen Geiste tz^
Menschheit. Felix Zimmermann.

Aus Aunli unü Leben.
* Vom Kabarett zur Unsterblichkeit. Aus P a r is ,

20. Dezember, wird uns geschrieben: Jeder französische
Rekrut trägt den Marschallstab im Tornister ; jeder
Chansonnier von Dtvntmartre trägt unterm weiten
Bohemenmantel den silbernen Akademikerdegen hxx
Unsterblichkeit. Mauriee Dvnnay begann seine litera¬
rische Laufbahn im rauchcrfüllten Kabarett des Chat
Noir : dort deklamierte er allabendlich sanft perverse,
ironische und fcingeschliffenc Verse . „Ich habe spitze
Schuhe — spitz wie Epigramme . . . " ließ er seine Musc
sagen. Die ganze politische Welt und vor allem die
akademische verulkte der Montmartre -Poet , den gestern
die Aeadömie Franyaise in feierlicher Weise einlud , sich
auf einen ihrer vierzig Unsterblichkeitssitze zu setzen.
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treten wollen, werden ersucht, ihre Adressen an Herrn R.
Stritter , Schrei 'bmaschinenh-anldlung, Kirchgasse 28, 1, zu
senden oder sich persönlich anzumeloen.

Theater , Kunst , Vorträge,
* Königliche Schauspiele , Das morgige WechnachtS-

'rnärchen „S chn e ew i t t ch en u nd d i e si eb en Zw e r g e
Loginnt , woraus nochmals aufmerksam gemacht sei, bereue
!u ot  5 IX5r . ES sind Volksprecse  angesetzt . — Wie be-
-reits bekannt gegeben, absolviert am Scmrstag dieser , stoche
chie Kanrinersängerin Frau Sigrid Arnoldson  ein ecn-
.n-ialiges Gastspiel in einer ihrer glänzendsten Rollen als
-„Mignon ". Die Vorstellung findet Lei aufgehobenem Wonne-
!ment und erhöhten Preisen statt . , —_

* Residenz-Theater . Morgen Montag und Dienstag
ibleibt das Residenz-Theater geschlossen, icdoch ist dre Kasse
an beiden Tagen von 11 bis 1 Uhr für den Vorverkauf zu
>Len Vorstellungen an beiden Feiertagen geöffnet. Auf das
inter -eff-cmle Programm der beiden Feiertage wird hiermit
inomals aufmerksam gemacht: am Mittwoch (1. rferertag ),
nachmittags , gelangt das beliebte Schauspiel „Staatsanwalt
Alexander " zu halben Preisen zur Aufführung , abends wird
Bernsteins interessantes «stück „Der Dieb " gegeben. Donners¬
tag (2. Feiertag ) ist nachmittags zu halben Preisen „Dre
schone Dtarseillaisernr " und abends geht als Neuheit zum
erstenmal der neue französische Schwank „Ganz der Papa
in Szene . Das ausgelassene Stück voll franzosychen Esprits
ist ein Zugstück des Berliner Residenz-Theaters . In ulkiger
Weise, mit echtem Pariser Schick werden die Vereübungs-
jheorien eines Mitgliedes der französischen Akademie bc-
ihandelt — der Schn ist ganz der Papa , nach außen solide,
'eigentlich aber ein toller Lebemann . In Hauptrollen sind
'beschäftigt die Damen Blanden , van Born . Delosea iind die
Herren Bartak , Hager , Köhler , Tachaucr , Wilhclmp und Herr
Bertram , der auch die Spielleitung hat . — Am Freitag
(Z. Feiertag ) wivd der belichte Schwank „Fräulein Josette,—

'meine Frau " wiederholt und der Samstag bringt wieder eine
Neuheit , „John Glahdes Ehre ", Schauspiel von Alfred Sutro,
'deutsch von Hans Haß.

Nüssanische Nachrickte«.
* Wiesbaden , 21. Dezember . Das „Militär -Wochenblatt"

meldet : v. Oven,  Gen .-Major und Kommandeur der 16.
-Jnf .-Bri -g., mit der Führung der 7. Dich t>. Pres  s en  t i n ,
Oberst und Kommandeur des Gren .-Regts . Prinz Karl von
Preußen (2. Brandenburg .) 12, mit der Führung,der 16. Jnf .»
Prig . beauftragt . Führ . v. Freytag - Loringhoven,
Oberst und Äbteil .-Chef im Großen Generalstabe , zum Kom¬
mandeur des Gren .-Negts . Prinz Karl von Preußen (2.
Brandenburg .) Nr . 12 ernannt . Prinz F r i cd r t. ch von
Sachsen - Meiningen,  Herzog zu Sachsen, Durchlaucht.
Oberst u . Konrmarideur des 5. Bad . Feld -Art .-Regts . Nr . 76,
unter Belastung ä la 5uite des 6. Thürtng . Jnf .-Regts.
Nr . 95, mit der Führung der 20. Feld -Art .-Brig . beauftragt.
R i cht c r , Lt . im Nass. Feldart .-Regt . Nr . 63 Frankfurt zum
Oberlent . befördert . Schubert,  Oberst und Kommandeur
d--s Wests. Fuß -Art .-Regts . Nr . 7, zum Kommandeur der
4 Fuß -Art .-Brig . ernannt . Aus der Schutztrnppe für Süd-
westafrika scheidet am 31. Dezember 1907 aus und wird mit
dem 1. Januar 1908 im Heere angestellt : B I o m e , Leut,
im Nass. Pion .-Bat . Nr . 21. Luyken,  Unterofftz . ,m
2 Nass. Jnf .-Negt. Nr . 88, zum Fähnrich befördert , von
5 e l a s i n s ky , Obcrstlcut . z. D . und Kommandeur des
Lan 'dw.-Bezirks Stockach, mit der Aussicht auf Anstellung im
stivildienst und der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des
Äüs .'-Reats . v. GcrSdorff (Kuöhesi.) Nr . 80, der Abschied mit
'Nensionftbowilligt. Dr . Dann ehI,  Stab - und Bats .-Arzt
jdeS Tclegrap 'hcn-Bats . Nr . 1. bei dem 2. Nass. Feld -Art .-
Rcgt . Nr . 63 Frankfurt zum Regts .-Nrzt ernannt unter Be¬
förderung zum Oberarzt , vorläufig ohne Patent . Dr.
Cammert.  OberstabL - und Ncgts .-Arzt des 2. Nass. Feld-
Art .-Regts . Nr . 63 Frankfurt , zum 8. Thüring . Jnf .-Rcgt.
'Nr . 153 versetzt. Dr . Wolf,  Assist.-Arzt beim 1. Nass. Jnf .-
Rtgt . Nr . 87, zum Ulan .-Regt . Großhcrzog Friedrich van
Bstden (Rhein .) Nr . 7 versekt . Dr . Katzenstein  sWies-
haden ) , Astist.-Arzt der Rest, zum Oberarzt befördert.
P et sch (Limburg a . L.), Unterarzt der Res., zum Assist.-
Arzt befördert.

s?) Dotzheim, 20. Dezember . In der gestrigen ® e =
m er nd c v e r tr etu nq s s i tzu n g , in welcher unter dem
Vorsitz des Bürgermeisters Rossel 14 Mitglieder , sowie 5
Schöffen anwesend waren , wurde beschlossen, an den Schulen
an der Mühlgassc und der Neugasse elektrische Glocken anzu¬
bringen . Die hierfür geforderten 70 M. wurden bewilligt.
Die Mietsentschädigung der Lehrer wilr.de um
weitere 75 M, ab 1. April 1908 erhöht, ' so daß die Mietsent-
schädtgunn von diesem Tage ab 425 M . beträgt . Endlich wurde
iiöch beschlossen, von dem Ankauf der alten Dorfmühlc vor¬
läufig Abstand zu nehmen.

( !) Dotzheim, 20. Dezember . Im Laufe des gestrigen
Nbenvs sind mehrfach St ö r u n g e n in der elektrischen
Leitung  eingetreten . In mißlicher Lage waren zwei
'Klassen der Abendschule, als plötzlich in den Klassenzimmern
lund auch auf den Gängen das elektrische Licht versagte und

Donnay ist eines der verwöhntesten Kinder der fran-
izösischen Hauptstadt ) er hat seit seinen „Flegeljahren"
manche sehr erfolgreichen Theaterstücke für den Voule-
Vard geschrieben, aber feine Beliebtheit verdankt er doch
hauptsächlich der Erinnerung an die boshaften Scherz¬
gedichte, die er auf Montmartre deklamiert hatte und
die von Zeit zu Zeit wieder die Runde durch die Zei¬
tungen machen. Das vornehme Publikum lief Sturm
auf die Eröffnungssitzung in der Acadömic „unter der
Eoupole " : von früh an belagerten Bettler und Kammer¬
diener die Tore — die Bettler , um im freien Raum für
nicht geladene Gaste ein Plätzchen zu erwischen, das sie
nachher an Amateure verkaufen würden , die Kammer¬
diener , um in den reservierten Rängen einen Boröer-
platz für ihre Herrinnen mit Beschlag zu belegen. Die
großen Damen brauchten so erst um 1 llhr nachmittags
einzutreffen . Man weiß, daß es bei dem offiziellen
Empfang neuer Akademiker immer hitzig zngeht, aber so
hitzig hat man das Publikum noch nie gesehen wie beim
Empfang des Ex-Chansonniers Donnay : man schlug
sich beinahe . Die bekanntesten Schauspielerinnen und
Mondainen drängten , sich in der ersten Sitzreihe und
zeigten ihre schönsten und arg verknitterten Toiletten,
als Maurice Donnay im grünen Frack, mit dem Drei¬
master und dem Galanteriedcgen , geleitet von seinen
„Paten " Lemaitre und Claretie , cintrat . Wie gewohnt,
mußte er in längerer .Rede den verstorbenen Vorgänger
auf seinem Fauteuil ehren : sein Vorgänger war Albert
Sorcl gewesen, der gestrenge Geschichtsschreiber. Das
Thema bot Donnap keine günstige Gelegenheit , seine
Ironie spielen zu lassen. Er mußte einen Mann preisen,
der 28 Jahre lang an einem Werke gearbeitet : „l’Europe
et la Devolution". Rach Donnay sprach Paul Vourgct,
der an Stelle des erkrankten Francois Coppse präsidierte
und den Neuankömmling willkommen hieß. Zum ersten
Male wohl hörte man in den von klassischem Geiste er¬
füllten Hallen Chansons von Montmartre zitiert —
Paul Bourget machte sich ein Vergnügen daraus , min¬
destens ebensoviel von der Vohömentätigkeit Donnays

völlige Dunkelheit eintvat . Doch konnten, da , die Klassen¬
räume sich im Parterre befinden , die Schüler sich leicht und
schnell entfernen . — Als erste diesjährige Weihnachts¬
veranstaltung  findet nächsten Sonntag , den,22 . Dezem¬
ber, die Weihnachtsfeier der „Turngesellsch-aft " cm „Reven-
stock" statt , bestehend aus Konzert , Christbaumverlasung und
Ball . — Die am letzten Mittwoch cm „Deutschen,Kais er hier
stattgefunbcne Versammlung des 13 . landwirtschaft¬
lichen Bezirksvereins  hatte sich eines rocht zahl¬
reichen Besuches zu erfreuen . Herr KroisoMbaulehrer
B ick e l - Wiesbaden hielt einen Vortrag über , das Thema:
Was lehren uns die Erfolge des bekannten Bühlertales für
unseren Obstbau ? Redner schilderte die Einträglichkeit der
Frühz'wetschenzucht, wie sie namentlich in genannter Gegend
rn großem Maßstabe betrieben wird und empfahl acrch für
unsere Gegend besonders die FrüboSbsÜultur,, weil diese
außerordentlich lohnend sei. Bei genügender Beteiligung ist
seitens des KreisöbstzbaulchrerS für den Monat Januar oder
Februar die Abhaltung eines achttägigen theoretischen und
praktischen Obstbaukursus in Aussicht gestellt worden.

J . Schlangenlmd, 20. Dezember . Das verstärkt wieder
cmftauchen'd- elektrische R ü n >db a h n p r o j e kt begrüßen
wir mit großer Freude und erhoffen beim Züstandekommen
eine starke BcrkehrIvrrmehrnng . Unseres Erachtens sollte
man sich aber vor einer einseitigen „Behandlung dieser für
unser. Bad schwerwiegenden Frage hüten . Deshalb Ware es
gut, wenn man , sobald -die Angelegenheit akut wird , sie cn
öffentlicher Versammlung zur Sprache brächte. Die Er¬
fahrung acrf diesem Göbiet Haruns gelehrt , vorsichtig , zu
sein. "Besonders um der Grbauerm keine unnutzen
Schwierigkeiten zu bereiten.

-r - Niebernbauscn , 20. Dezember . Die Beleuchtung
am hiesigen Bahnhöfe wurde bisher durch Gasolin bewirkt.
Da dieses Licht manchmal nicht richtig funktionierte , beab¬
sichtigt man jetzt, hier , elektrisches Licht  einzurichten.
Zu diesem Zwecke war vor einigen Tagen ein höherer Be¬
amter von der Königlichen Eisenba 'hndirektion aus Frankfurt
hier . Das elektrische Licht soll von dem Elektrizitätswerk des
Herrn Roller in der Herrnmühle dahier genommen werden.
— In früheren Jahren ging -abends noch ein S p ä t z ug von
Wiesbaden , der um 10 Uhr 30 Min . dort ctbging, hierher . Der
Zug wurde am 1. Oktober eingestellt, soll aber , wie wir
hören, mit Beginn des neuen Jahres wieder gefahren werden.
— Auch die Gemeinde Niederseclbach  beabsichtigt in
nickst ferner Zeit elektrisches Licht einzurichten . — Der hiesige
Taunusklub und Verschönerungsverein  hielt
unlängst seine diesjährige Generalversammlung im Gasthaus
„rlum Lamm " dahier ab . Es wurde beschlossen, in unseren
naben Wäldern N i st kä st che n und Futtcr 'häuschen anzu-
bringen iind Futterplätze einzurichten . In dem Vorstand
dieses Vereins wurden wieder neugewäblt die Herren Hans
Keller, Dr . Gonterm -ann , Lehrer Hüvt , Buchhalter Blum und
Telegraphist Güllerring . — In der hiesigen Gegend sind zahl¬
reiche Menschen an Lungenentzündung , Influenza  usw.
erkrankt.

! ! Ans dem Rheinqan , 20. Dezember . Bei der letzten
Viehzählung  wurden gezählt : in Kiedrich  278 Gehöfte
mit 215 -vie-hbesitzenden Haushaltungen , in Johannis¬
berg  247 Gehöfte mit 158 viebbefitzenden Haushaltungen
und in L o r ch 357 Gehöfte mit 251 vie'hhaltenden Haus¬
haltungen.

w. Limlmrg , 20. Dezember . Zur Betricbsinspektion
Limburg wurde der Bahnhofsvorsteher Bertram  von
SelterOversetzt , während der Eisonbahnpraktikant Schmidt
von hier nach Bebra v c r s e tzt wurde . — Der neue Glockcn-
stuhl mit elektrischemLäutewerk ist soweit fertig, daß die
neuen Glocken aufgehängt werdecc können. Die sechs neuen
Domglocken  stammen aus der Glockengießerei Edekbrock
zu Gefcher (Westfalen) und sollen am zweiten Wcihnachts-
feiertag ihrer Bestimmung übergeben werden.

GeVichtssaal.
Wiesbadener Strafkammer.

Keuchhusten.
Der Heilkundige Friedrich Woitke  von hier er¬

ließ im Oktober v. I . in der Lokalpresse ein Inserat,
worin er behauptet , den Keuchhusten in wenigen Tagen
heilen zu können. Auf Antrag der Kurpfuscher-Kom¬
mission des ärztlichen Vereins ist die Anklagebehörde
daraufhin wegen unlauteren Wettbewerbs eingeschritten,
vor dem Schöffengericht jedoch ist ein Freispruch er¬
gangen, weil cs im Gegensatz zu den ärztlichen Sachver¬
ständigen nicht für ausgeschlossen hielt , daß 33. den
Keuchhusten heilen könne. Die König!. Staatsanwalt¬
schaft hat Berufung gegen dieses Erkenntnis eingelegt,
da sic der Ansicht war , daß der Keuchhusten seinen
normalen Verlauf nehmen und vor der Zeit überhaupt
nicht geheilt werden könne. W. ist, wie er sich ausürückt,
Autodidakt. Er hat vom 6. bis 10. Jahre die Elcmcn-

-zu sagen wie von seiner Tätigkeit als Zlntor. „Je
m ’appelle Clycere — Olycere , mais n’appuyez pas . . . "
— Gewiß hat Donnap mehr Geld verdient mit seinen
Komödien „Amants ", „Retour de Jerusalem " usw.,
wenn er wirklich etwas Unsterblichkeit errungen haben
sollte, wird es aber mit seinen Chansons gewesen sein.
Mancher Akademiker der Gegenwart und Vergangenheit
wird keinen so vielgenannten Namen hinterlassen wie
Donnays Meister in geistvoller Ironie , wie der Häupt¬
ling des Chat Noir , Nodolphe Salis , der nie die grüne
Uniform , den Dreimaster und den silbernen Galantcrie-
dcgen tragen durste.

Theater und Literatur.
Die Berliner Wochenschrift „Morgen" (Verlag

Marquardt u. Ko., Berlin W. 50) setzt für die beste bis
zum 15. Mürz bei ihr eingehende Novelle,  deren
Umfang acht Druckseiten nicht übersteigen darf , einen
Preis  von 2000 M . aus.

Ein Redakteur des Berner „Bund " hatte -geschrieben,
Bergmann , der Direktor des Berner StaötthoatcrS,
nehme die Rollenbesetzung nach seiner
persönlichen Stellungnahme zum Per¬
sonal  vor . Bergmann klagte, wurde aber vom Ge¬
richt abgcwiesen, weil erlaubte Kritik  vvrlag.

Bildende Kunst nud Musik.
Handschriften von Beethoven,  eine Zln-

zaht Briefe und ein 47 Quartseiten umfassendes Manu¬
skript des Meisters , wurden in Wien aufgefunöen . Die
Schriften stammen aus dem Besitze von Beethovens
Freund , dem Redakteur Bcrnard von der „Wiener
Zeitung " : ihr Entstehen fällt zwischen die Jahre 1816
blL 1823.

Wissenschaft und Technik.
Nach Abschluß seiner Syphilisforschungen in Batavia

ist Geheim rat Ne iss er , der am 26. November mit
seiner Gattin von Singapvre die Heimfahrt antrat , der
„Bresl . Ztg ." zufolge dieser Tage wieder in Berlin an-
gekommcn.
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tarscßulc besucht, später unregelmäßig bis zum 22.
Lebensjahre Privatunterricht erhalten , und war wäh¬
rend voller zweier Jahre bettlägerig krank. Seit etwa
30 Jahren befaßt er sich besonders mit medizinischen
Dingen . Er behauptet , in einigen Tagen tatsächlich den
Keuchhusten heilen zu können, soweit wenigstens , baß
nur noch ein leichter Husten zurückbleibe. Er nennt
zwei Mittel , die er zur Bekämpfung der Krankheit an-
wendct, ein drittes aber will er nicht prcisgeben . Mer
Zeugen sagen in seinem Interesse aus . In allen diesen
Fällen waren Kinder erkrankt und in allen Fällen , mit
Ausnahme von einem, hatte man zunächst die Hilfe
eines wissenschaftlich gebildeten Arztes in Anspruch ge¬
nommen , welcher die Diagnose auf Keuchhusten gestellt
und die Kinder längere Zeit behandelt haben soll,
ohne jedoch Heilerfolge zu erzielen . Später wandte man
sich an SB., der ihnen meist von anderen empfohlen wor¬
den war , und ihm soll es denn auch gelungen sein, mit
einem Pulver , welches er aus Leipzig bezog, tn einigen
Tagen das Keuchen zu beseitigen. Der Husten hielt
zwar noch einige Zeit an, die Gefahr aber war — wke
mehrere Zeugen sich ausdrücken — beseitigt. Die Fülle
erstrecken sich über 30 Jahre . Diesen Zeugenaussagen
steht zur Seite ein Zeugnis eines Homöopathen aus
Mainz , welches die Möglichkeit der Heilung des Keuch¬
hustens in einigen Tagen zugibt , während ihm wider¬
sprechen die Gutachten zweier Vertreter der Allopathie,
nach denen der Keuchhusten wohl gemildert werden
kann, ein eigentliches Heilmittel für denselben aber nicht
existiert. Entweder habe W. eine falsche Diagnose ge¬
stellt, oder die Behandlung erst in einem Stadium über¬
nommen, iit welchem die Krisis bereits überschritten ge¬
wesen sei. W. erklärt , daß er, seitdem das Verfahren
wider ihn schwebt, nicht mehr für die Heilung von Keuch¬
husten in Anspruch genommen worden ist: der Kreisarzt
stellt dagegen fest, daß auch in dieser Zeit Leute bei ihm
vorsprachen, die ihm mitteiltcn , auch sie hätten die Hilfe
von W. bei Keuchhusten angerufen , ohne daß derselbe
Erfolge erzielt habe. Der Vertreter der Anklagebehörde
beantragte eine Geldstrafe von 300 M . Die Berufung
der Staatsanwaltschaft wurde jedoch verworfen , so daß
cs bei dem Freispruch  bleibt . Das Berufungsgericht
war der Ansicht, daß es nicht erwiesen sei, daß W. seine
Behauptung wider besseres Wissen aufgestellt habe.

* Die Hauptverhanölung gegen die Grafen Hohenau
nnd Lynar wird vor dem Kriegsgericht der 1. Garde-
Division um die Mitte des nächsten Monats in Potsdam
stattfinden. Die Untersuchung wird von dem Kriegsge¬
richtsrat Or. Grünwalö geführt , der seit längerer Zeit
in Berlin und Potsdam täglich Zeugen aus dem Militär-
und Zivilstande vernimmt . Beide angeschuldigte Offi¬
ziere sollen sich in militärischem Gewahrsam in Potsdam
befinden. Der Sonöer -Gerichtsherr in dem Verfahren
ist der Generalaöjutant des Kaisers , Generalleutnant
v. Locwcnfeld.

Sport.
Sportliche Übersicht. _ _

Der 15. Dezember war für den Union - Klub
ein Ehrentag . Diese heute so mächtige Körperschaft, in
deren Hände die Leitung des gesamten deutschen Flach-
rennsports liegt , feierte an diesem Tage das Fest seines
40jährigen Bestehens . Wie groß die Bedeutung des
Union -Klubs für unseren Pferdesport ist, geht schon aus
der ganz enormen Summe hervor , die er alljährlich an
Preisen gibt. Von 60 000 Talern in den ersten Jahren
sind diese bis airf 1234 000 M . im Jahre 1906 gestiegen.
Während der ganzen Zeit seines Bestehens hat der
Union -Klub nicht weniger als 23 586 000 M . an Preisen
verteilt . Im Besitz des Union -Klubs bcfind'ct sich seit
ihrem Bestehen die Hoppegartener Rennbahn , zu der im
Jahre 1909 noch die neue Rennbahn im Gruncwalö
kommt.

Da im kommenden Jahre in Deutschland kein
Schnelligkeitsrennen abgehaltcn wird und auch in Eng¬
land das Zustandekommen eines solchen zweifelhaft ist,
so wird bas französische Rennen  um den Grand-
prix eine ganz bedeutende Beteiligung aufweisen . Be¬
reits jetzt haben schon 17 Firmen ihre Teilnahme zu¬
gesagt, darunter zwei deutsche, Opel und Mercedes , die
beide mit je drei Wagen vertreten sein werden . Für
Opel sind Fritz Opel , Michel und Jörns gemeldet, wäh¬
rend für Mercedes LSilly Pöge , Salzer und Baron de
Caters fahren werden . Die Berliner internationale
Automobilausstellung hat -am 19. Dezember wieder ihre
Pforten geöffnet. Die eleganten Luxusantomobile haben
den Nutzwagen und Motorbooten Platz gemacht, die beide
in allen möglichen Kategorien vertreten sind.

Während wir im kommenden Fahre keine S chn ek¬
lig k e i t s ko n k n r r c n z der Automobile  haben,
soll ein früher sehr beliebter Sportsz -weig wieder ans¬
erstehen. Seit mehreren Jahren hat in Deutschland keine
große Diftanzfahrt für Radfahrer mehr stattgefunden.
Man plant nun für nächstes Jahr -eine solche zwischen
Wien und Berlin , der gleichen Strecke, auf der die erste
bedeutende Fahrt ansgetragen wurde . Kleinere Rennen
haben ja inzwischen immer noch hie und da stattgefun-
den, wenn man aber bedenkt, mit welch großer Anteil¬
nahme das damalige Rennen und der Sieg des Mün¬
cheners Fischer und wenig später der von Fritz Opel
in der Fernfahrt Basel -Cleve von seiten des Publikums
verfolgt wurde , so muß man sich wundern , wie rasch
dieser Zweig des Radrennsports aus der Mode gekom¬
men ist.

Er hat dem Daucrrennen  auf den Bahnen
Platz gemacht. Das längste dieser Rennen , das Sechs-
tagercnnen in New Aork, wurde am Sonntag zu Ende
geführt . Es brachte den Sieg des Deutschen W. Rütt,
der mit dem Holländer Stol zusammenfnhr und 3721
Kilometer zurücklegte, vor dem vorjährigen Sieger , dem
Amerikaner Fogler (Woran ). Schon während der letzten
Tage lag die Entscheidung nur noch zwischen den beiden
-Paaren , da sie -alle übrigen Gegner überrundet hatten.

' Die vieltausendköpfige Zuschanermcnge brachte dem.
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tirogen Deutschen, öcm ersten Europäer , der das Nennen
gewinnen konnte, begeisterte Ovationen.

Der Reichsausschutz für Sie Olympische n
Spiele  Hat beschlossen, zu öen Spielen nach Lvnöon
1908 ungefähr 80 Sportslcute zu entsenden. Hierzu
kommen noch diejenigen Athleten , welche sich freiwillig
an Leu Spielen beteiligen , sowie eventuell noch eine
Tennis - und Hockeymannschaft. Die Teilnahme öer
Turner ist in Frage gestellt, öa öer für turnerische Wett¬
kämpfe vorgesehene Termin fast mit dem deutschen Turn¬
fest in Frankfurt zusammcnfällt.

Von der Stadt Kiel  konnten wir in letzter Zeit
verschiedentlich berichten, wie große Sympathien man
seitens der dortigen Stadtverwaltung denjenigen Sports,
welche die Pflege der Leibesübungen  be¬
zwecken, entgegenbringt . Die Kieler Woche wird im
nächsten Jahre eine neue Anziehungskraft Haben, denn
es wird an eineur der Tage , voraussichtlich am 21. Juni,
ein nationales Sport - und Spielfest abgehalten werden,
zu dessen Veranstaltung sich der Athletik-Ausschuß des
Norddeutschen Fußball -Verbandes und öer Norddeutsche
turnerische Spiclverband zusammengeschlossen. Die
Stadt Kiel, die in diesem Jahre schon dem 160 Kilo-
meter-Wettmarsch „Durch Holstein" ihre Unterstützung
lieh, hat eine Beihilfe von 2 00 0 M . bewilligt , ein Bei¬
spiel, das allen deutschen Städten zur Nachahmung
dringend empfohlen werden kann . Was die Kieler Woche
für Kiel ist, das sind die Mai -Veranstaltungen für Wies¬
baden. Wie wäre es, wenn unsere Stadtverwaltung in
unserer sportsfreuöigen Zeit ebenfalls wieder einmal
sportliche Veranstaltungen in ihr Mai -Programm auf¬
nähme ? Es wäre ja nicht das erste Mal , wir brauchen
nur an die glanzvolle Biebricher Kaiser-Regatta zu er-
erinnern , die im Fahre I960 in Anwesenheit des Kaiser¬
paares vor sich ging.

Die F n ß b a l l w e t t sp i e l c mußten am vergan¬
genen Sonntag der ungünstigen Witterung wegen fast
in ganz Deutschland anssallen . Der englische Favorit
Manchester United konnte gegen Notts County nur ein
unentschiedenes Resultat erzielen (1 : 1), während die
beiden an der Spitze öer Pariser Meisterschaftsspiele
stehenden Vereine , Gallia Club und Cercle Athlötique
sich beide eine Niederlage gefallen lassen mutzten. Für
heute und die Weihnachtsfeiertage stehen eine Reihe be¬
deutender Treffen bevor. Eine holländische Mannschaft
spielt in Hamburg , der Cercle Athlstique de Paris wird
jedenfalls München-Gladbach besuchen, während der Cöl-
uer Ballspielklub nach Roubaix fährt . Hier in Wies¬
baden haben wir am Sonntag ein entscheidendes Spiel

die Meisterschaft: Frankfurter ^Kickers" gegen
„Sportverein ", und am 2. W-eihnachtsfeiertag bietet dic¬
ker Verein den Wiesbadenerm als Weihnachtsgeschenk
wieder ein Spiel gegen eine ausländische Mannschaft,
-den Fußballklub Zürich.

Padonbry gibt sich mit seiner Disqualifikation in
dem R i n g ka m p f gegen Cyganiewiecz nicht zufrieden,
ier hat diesem, der inzwischen „alle Ringer de.r Welt" ge¬
fordert hat, einen weiteren Kampf angeboten , der um
einen Einsatz von 6000 Frank in Paris ausgetragen
werden soll. Außer Padonbry haben sich noch Hacken¬
schmidt, Siegfried und Raicevich, öer jetzt in Paris eine
^bedeutende Konkurrenz als Sieger beendete (vor Jahren
Hier im Reichshallen-Theater ) gemeldet. Es verlautet
auch wieder etwas von einem Kampf zwischen Eberle und
Siegfried , wir hegen aber noch Zweifel , daß dieser je
zustande kommt, denn ' jedenfalls wird Eberle , der dieser
Tage in Cölu erster Sieger vor Joussoff und Petroff
wurde , auf eine Forderung Siegfrieds nicht cingehen.

Im Harz und im Riesengebirge herrscht bereits
voller Wintersportbetrieb . Besonders im Riesengebirge
liegt der Schnee bereits fast überall 20 bis 40 Zentimeter
hoch und bietet den Skiern willkommene Gelegenheit
zur Ausübung ihres Sports . Lob.

I .. K . Rhein - und Taunusklub Wiesbaden . Wie alljähr¬
lich findet die Weihnachtsferer  am 2. Weihnachts-
seicrtag. nachmittags , auf dem Chausseehaus statt . Neben
einem ausgewählten Programm , wozu mehrere hervorragende
Solisten gewonnen wurden , sollen auch diesmal den lieben
Kleinen reiche, schöne Gäben beschert werden. Die prächtigen
Geschenke der Tombola werden auch bei dieser Feier den
Glücklichen herzliche Freude machen. Die sorglos hertere
Jugend locken muntere Weisen zu frohem , Tanz beim leuch¬
tenden Baum und heimisch wird sich bald jeder in dem fröh¬
lichen Kreise der Tauniden fühlen , ist doch gerade dieses Fest
so recht dazu angetan , die Frohen zu frohen Stunden zu Ver¬
einen . Mit Rücksicht auf die stets große Beteiligung bleibt
die Teilnahme nur auf Mitglieder und deren Angehörige
gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte beschränkt. Weitere
Gaben zu der Tombola werden an den bekannten Stellen
entgegengenommen. Züge ab Wiesbaden : 2.23, 4.03, 4.66,
ab Chausseehaus : 7.06, 7.20, 9.12, 10.24.

Kieme Chronik.
Zum Überfall aus den Geldüricsträgcr . Der Ver¬

brecher, der kürzlich in Cölu den Raubansall auf den
Geldbriefträger Abel verübte und bisher jegliche Aus¬
kunft verweigerte , hat nunmehr ein Geständnis abgelegt.
Es handelt sich um einen von der Berliner Staatsan-
waltschaft wogen Betrugs und Unterschlagung steckbrief¬
lich verfolgten Menschen. Er gibt an , Frahm zu heißen
und ist in Sachsen-Weimar beheimatet.

Entgleisung . Auf der Szaplonzer . Industriebahn in
Ungarn entgleiste ein mit 80 Arbeitern besetzter Wagen.
Ein Arbeiter wurde getötet und 20 schwer vorletzt.

Nachtrag.
Wiesbadener Nachrichten.

o. Wiesbadener Propagandaschrift . Auf das von der
städtischen Kurverwaltung erlassene Preisausschreiben
zur Erlangung einer Propagandaschrift , welche sie zur
Empfehlung Wiesbadens als Kurort versenden will , sind
sechs Arbeiten eingegangen . Das aus dem Oberbürger¬
meister Dr . v. Jbell , Stadtverordneten und Arzt Dr . med.
Friedlünder , Kurdirekior v. Ebmeyer und Stadtverord¬
neten Heß bestehende Preisgericht hat den ersten
Preis  von 1600 M . dem praktischen Arzt Dr . L.
Katzen sie i n ^ den zweiten  von 1000 M . dem

praktischen Arzt Dr . med, Georg Böttcher,  beide hier,
zuerkannt . Die erstere Schrift gelangt zur Versendung
und die andere , nach den Bestimmungen des Wett¬
bewerbs , soll durch den Verfasser veröffentlicht werden,
wozu die Kurverwaltung einen Kostenzuschutz von 600 Dt.
gewährt.

Prsjeß Ms-Me-Harden.
Telegramm des „SB tcSdadencr Tagblatts ".

hd. Berlin , 21. Dezember. Das Schutzmanns-
a u f g c b o t ist heute noch rigoroser als sonst. Der
Ausschluß der Öffentlichkeit  wird auch aus
das weite Vestibül vor öcm kleinen Schwurgerichtssaal
ausgedehnt . Ein Polizeihauptmann , zwei Leutnants
und 60 Schutzleute halten alle Zugänge streng besetzt. An
allen Stellen gibt es erregte Szenen  zwischen der
Presse und öer Polizei.  Dagegen scheint im
Gerichtssaal , wie mau munkeln hört , viel Neigung zu
einem Vergleich  zu bestehen, insofern , als durch die.
Zeugenaussagen hinter verschlossenen Türen die
Grlinölage  zu einer Erklärung  geschaffen wurde,
auf die Harden früher nicht eingehen zu können metnic,
während Graf Moltke darauf bestehen mußte . Ganz be¬
sonders das Zeugnis der Frau v. Elbe  soll die Wen¬
dung herbeigeführt haben. Man spricht davon, daß die
Dame ausdrücklich betont habe, sie bezichtige weder heute
noch habe sic früher den Grafen Moltke je homosexueller
Neigungen bezichtigen wollen.

Etwa um y211 Uhr erschien, wie immer aus beiden
Seiten gestützt, der Fürst zu Eulenburg,  und als¬
bald nehmen die Bergletchs-Verhandlungen ihren An¬
fang. Der Oberstaatsanwalt beantragt eine Pause, um
den Parteien Gelegenheit zu geben, sich zu besprechen.
Wie man hört , soll der Vergleich auf dem Grunde be¬
ruhen , daß Harden über den Grafen Moltke falsch in¬
formiert  war , und in diesem Sinne seine Erklärung
formuliert werde. Während die Vergleichs-Verhand¬
lungen im Gange sind, hält sich Graf Moltke im Bor-
raum auf. Er hat , wie verlautet , unter seinem Eide
ausgcsagt , daß er sich niemals homosexuell  ver¬
gangen habe. Dann gibt er eine Schilderung seiner Eye
und entwickelt sehr diskret , wie die Entfremdung der
beiden Gatten erfolgte. Man ist allgemein öer Ansicht,
es sei keine sachgemäße Genugtuung  für den
Grafen , der in voller Öffentlichkeit in der ersten Ber-
handlung an öen Pranger gestellt worden sei, daß er
nunmehr seine Rechtfertigung hinter verschlosse¬
nen Türen  erhalte . Die Verteidiger haben bedeutet,
daß die Plädoyers , falls es überhaupt zu solchen
kommen sollte, öffentlich sein werden.

Um 11 Uhr ist die Pause beendet und die Verhand¬
lung geht unter Ausschluß der Öffentlichkeit weiter . Es
heißt, daß die Sachverständigen vernommen worden
sind. Um %12 Uhr wird Frau v. Elbe  nochmals zum
Zeugnis aufgerufen . Es hat den Anschein, als ob die
Vergleichs-Verhandlungen gescheitert  sind . — Fürst
Eulenburg hat gestern während seiner Vernehmung
einen Ohnmachtsanfall  erlitten , so daß eine
Pause von einer halben Stunde cintreten mußte. Nach
dem Grafen Kuno Moltke gab Kriminalkommissar
v. Tresckow Auskunft über die Nachrichten, die der
Polizei über homosexuelle Beziehungen bekannt sind.
Um %4 Uhr erst wurde Frau v. Elbe vernommen . Fürst
Eulenburg wohnte öer ganzen Verhandlung bei und
wurde auch Frau v. Elbe gegenübergestellt. Frau von
Elbe wurde seitens des Oberstaatsanwalts und der Ver¬
teidigung des Nebenklägers in ein scharfes Kreuz¬
verhör  genommen . Sie verließ hoch errötet  vor
Erregung der: Saal . — Nach der Vernehmung öer Frau
v. Elbe schritt des Gericht zur Vernehmung öer Frau
v. Heyden.  Die Gerüchte über irgendwelche Ber-
gleichsverhandlungcn  bestätigen sich nach einer
anderen Meldung nicht.
. - -» > - - -  —

Kehte UKchrichL§K.
Darmstadt , 21. Dezember . (Privattelegramm .) Die

„Darmstädter Zeitung " teilt mit : Nach den bei den
großherzoglichen Herrschaften  aus Ruß¬
land eingegangcnen Nachrichten ist das Befin¬
dender Kaiserin von Rußland zufrieden¬
stellen  d. Die Kaiserin bedarf nach einem Jnfluenza-
aiisall öer Ruhe und wird auf Anordnung der Ärzte noch
einige Zeit zu Bett bleiben.

wb'. Stuttgart , 21. Dezember. Staatssekretär
v. Bethmann - Hollweg  ist heute vormittag hier
eingetrofsen . Nach 12 Uhr wird er vom König  in
Audienz empfangen ; um 1 Uhr findet Galadiner im
Nestdenzschloß statt.

Wien, 21. Dezember . (Privattelegramm .) Die un¬
garische Delegation genehmigte die Vorlage des gemein¬
samen Ministeriums über die Deckung der gemeinsamen
Kosten im ersten Quartal 1908.

Der Präsident des Verwaltungsgerichtshofes , frühe¬
rer Justizminister Graf S chö n b o r n, ist gcstorbe  n.

hd . London, 21. Dezember. Nach einer Meldung
aus Teheran  will der deutsche Gesandte zwischen
Royalisten und Nationalisten intervenieren,  um
den Frieden wieder herzustellen. Auch die Regierung
soll die Bereitwilligkeit ausgesprochen haben, als Ver¬
mittler zu wirken. Die Lage ist sonst unverändert.

lid . Rom, 21. Dezember. Die Negierung hat eine
Summe von 20 000 Lire als erste Unterstützung für die
Hinterbliebenen der Opfer der Kata -
st r o p h e t n Palermo  zur Verfügung gestellt. In
der gestrigen Kammersitzung erklärte der Minister des
Innern , daß keinen Beamten eine Schuld an der Kata¬
strophe treffe.

wb . Konsiantknopcl, 20. Dezember. Nach dem
heutigen Selamlik wurde der deutsche Botschafter Frei¬
herr Marschall v. Bieberstein vom Sultan in Audienz
empfangen . ^

wb. Frankfurt a. M ., 21. Dezember. Heute früh
wurde der Prokurist einer hiesigen Weinhanölung,
Ignaz Fecher, in der Wohnung seiner Geliebten ver¬

haftet : er hat 30000 M . unterschlagen  und bis
Bücher gefälscht.

wb. Esse« (Ruhr ), 21. Dezember . Wie die „Esienc,
WoWsztg." meldet, ist auf der Zeche ,Miesche" öer Hauer
Hoffmann ans Fuler um 25 Meter tief hinabgestürzt und
hat das Rückgrat gebrochen.

wb. Schleiz , 21. Dezember . Die ,/Morgenblätter*
melden: In der hiesigen Gasanstalt stürzte gestern ei«
Arbeiter so unglücklich von einem Schuppen, daß er das
Genick  brach und sofort tot war.

wb. Ilmenau , 21. Dezember . Heute verunglückten
drei Arbeiter des städtischen Gaswerkes beim Anbohren
eines Anschlusses. Einer wurde getütet,  die zwei
anderen Arbeiter liegen schwer krank darnieder.

hd. Brannschrveig, 21. Dezember . In Flechtingen
erfolgte gestern in dem Hause des Bäckermeisters Weber
eine Explosion  eines mit Benzin gefüllten Ballons.
Weber, dessen Frau und Dienstmädchen erlitten
lebensgefährliche  Brandwunden . Das Ehepaar
Weber wurde ins Krankenhaus zu Magdeburg einge¬
liefert . An seinem Aufkommen wird gezweifelt.

wb. Allatzaüad , 21. Dezember . Die Pontonbrücke in
Newshera bei Arnrisar ist unter öer Last der sic passieren¬
den Volksmenge z u sa m m c n g e b r o che n . Hunderte
sind ins Wasser gestürzt : man fürchtet, daß viele Personen
ertrunken sind.

Yon der Berliner Börse. Die seitherige Abgabelust, die
sich immer und immer wieder betätigte, hat angesichts der
Besserung der internationalen Geldverhältnisse aufgehört und
die heutige Börse eröffnete fest. Der letzte bessere Bericht
vom Eisenmarkt hat sogar kleine Käufe des Publikums veran¬
laßt und die Börse zu Rückkäufen . Stimulierend wirkte
ferner die weitere Besserung der Metallpreise in London, der
weniger ungünstige Bericht des „Iron Monger“, sowie Privat¬
angaben aus Oberschlesien, wonach dort der Abruf von
Gießereiroheisen recht fest ist. Es gewannen daraufhin Montan¬
aktien 1V2 bis 2 Proz ., Bankaktien Vi  bis % Proz. Amerikaner
waren still, aber nicht schwächer. Es waren Gerüchte von
einer 'Wiederaufnahme der Barzahlungen bei der Knickerbocker
Trust Co. verbreitet , die aber unbestätigt blieben, bei dem
noch 1Vz Proz . betragenden Bargeldagio. Die 3proz. Reichs¬
anleihe war wieder lebhaft in Umsatz, der Privatdiskont hielt
sich aber immer noch auf 7Vt Proz.

Chemische Werke H. und E. Albert in Biebrich a. RR.
Es ist vor einiger Zeit darauf hingewiesen worden, daß bei
dieser Unternehmung die Gewinnrechte der Vorbesitzer in Weg¬
fall gekommen sind und . für das laufende Jahr die Aktionär©
mithin zum erstenmal Anspruch auf den vollen Jahresgewirm
haben. Für das vergangene Jahr hatte der . Reingewinn
4 451667 M. betragen, wovon 2,025 Mill. M. als Dividende
von 22% Proz. an die Aktionäre verteilt wurden. Die Vor¬
besitzer erhielten 1,25 Mill. M„ gleich I2V2 Proz ., des Aktien¬
kapitals. Für das laufende Jahr nun setzt die Verwaltung
die Dividende auf 30 Proz. fest, jedenfalls bei recht erheb!
liehen Abschreibungen.

Div. «/»

Berliner BiSrse»
Letzte Notierungen vom 21. Dezember.

(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt “.)
_ Vorletzte

9 Berliner Handelsgesellschaft . . . . . 153 .40
6‘/a Commerz- u. Discontobank . . . . . . 106.80
8 Darmstädter Bank . 124.90

12 Deutsche Bank . . 226
1 Deutsch-Asiatische Bank . 131.30
5 Deutsche Effecten- u. Wechselbank . . 101.50
9 Disoonto-Commandit . 169.40
8V» Dresdner Bank . . . . . 137.30
7Vj  Nationalbank für Deutschland . . . . 113 .80
9s/s Oesterr. Kreditanstalt . 198.25
8.22 Reichsbank . 153.80
8Vn Schaaffhausener Bankverein . . . . . 134 .90
77a Wiener Bankverein . 128.60
4 Hamburger Hyp.-Bank . 98.25
8 Berliner grosse Strassenbahn . 169.60
5l/a Süddeutsche Eisenbahngesellschaft . . . 112.75

10 Hamburg-Amerik. Packotfahrt . . . . 111 .40
87» Norddeutsche Lloyd-Actien . 103
63/s Oesterr.-Ung. Staatsbahn . 143.10
— Oesterr. Südbahn (Lombarden) . . . . 27.80
7.4 Gotthard . —
5 Oriental. E,-Betriebs . . —
5'/» Baltimore u. Ohio . 81.90
6V» Pennsylvania . 108.20
6a/s Lux Prinz Henri . . 115.90

lotzto
Notierung.

87»
5

Neue Bodengesellschatt Berlin
Südd. Immobilien.

115
91

153.40
106
125.50
246.10
131.60
101.50
170
137.60
113.75

154
134.90
128.50
98 ^3

169.80
112.75
1H.R0
103.50
H3 .40
28.20

83

116.70
115
91

121.50
- 122.50

460
427.75
143
153 50
114.80
99.75

116.75
254.75
343
193
111.50
äp
Sä
75.50

193.30
16 '.60
216.50
196
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8 Schöiferhof Bürgei’bräu.
8 Cemontw. Lothringen.

30 Farbwerke Höchst.
L2'/r Chem. Albert.
9ha Deutsch Uebersoe Elektr. Act. . .

10 Felten & Guilleaume Lahm. . . .
7 Lahmeyer .
5 Schuckert . . . 99.70

10 Rhein.-Westf. Kalkw. .
25 Adler Kleyer.
26 Zellstoff Waldhof. . . 340.10
15 Bochumer Guss .
8 Buderus.

10 Deutsch-Luxemburg. . . 140.50
14 Eachweiler Bergw. .
10 Friedrichshütte .
11 Gelsenkirchner Berg.
5 do. Guss .

11 Harpener.
15 Phönix .
12 Laurahütte.

Allg. Eiektr .-Ges. .
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4. . » cons . » v . 1890 Ji 83 .20
4. . » (Administr .)1903 » 88 .60
4 . . * con . unif .v.1903 Fr. 84 .7 0
4. . » Anl . von 1905 Ji 89 .00
4. . Ung . Gold -R. 2025r » 82 .90

» » 1012,50r » 63 .60
4. . » Staats -Rente Kr. 98 .76

» » lO.OOOr»
3-/2 » St.-R.v.l897stf . . 82 .10
3. » Eis. Tor Gold * Ji 77.
4. » Grundtl . v. 89 »öfl. »3 .20

» 5000r » »
» » 500r » ©3.20

5. .
5. .
4-/2
4-/2
4. .
41/2
4-/2
6. .
5. .
4-/2
5.
4.
3-/2
3.
4-/2

! ! . Außereuropäische.
Arg .i.G.-A.v .1887 Pes» » » 500 »

» » » abgest . »
» äuss . E.-B. i.G. 90 £
» innere von 1883 Ji
» äuss .G .-A111.1888 £
» » » v. 1897M

Chile GoM-Anl . v. 89 »
do . von 1906 »

Chin . 3t .-AnI. v. 1395 £
» » » 1895 »
» » » 1893 »

CubaSi .-A. 04 stf .i.G . Ji
Egypt . uiiifidrte Fr.

» privilegirte »
» garantirte L

Japan . Anl . S. 15

Japan , von 1905 A
Mex . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr . ^
» cons . inn .5000r Pes.
» » 750/1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »

In °/o
83 .10
96 .46

90 30
61 .50
62.
97 .L-2

Obligationen . in o/0.
Rheinpr .Ag .20, 21,31 Ji

do . » 22u. 23 »

dort 0,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19uk . 09»
do . » 28uk.b .l9I6»
do . » 18 »
do . » 9, 11 u . 14 »

Frkf . a . M. v. 06u . 14 »
do . Lit . N u.Q(abg .) »

Provinziat - u . Comruunal»
Zf.
4 . .1
33/«I
36/io
3 -/2
3 -/2
3 -/2
31/3
3.
4.
3 -/2
3 -/2
3-/2
3%
3 -/2
31/2
3-/2
3 -/2
31/2
31/2
372
31/2
31/2
4
31/2
31/2
3.
31/2
31/2
4.
4- . j
31/21
31/2I

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

se .so
97 .50
92 .50
90 .75
84 .50
83 .70
82 .60

102 .
99 .70
63 .55
99 .10

LS .LO

3
4. .
31/2
31/2
3V2I
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
4. .
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
3-/2
31/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
Z-/2
4.
3-/2
3 -/2
3 -/2
3.
3.
3 . .
3 . .
3 >/2
4. .
4. .
4.
4. .
3-/2
3-/2
3 -/2
4. .
3 -/2
Z1/2

Eit . R (abg .)
» Sv . 1886 »
» T » 1891 »
» U »93,99 »
» V » 1896 »

do . L. Wv . 98u.08 »
do . Str .-B. » 1899 »

v. 1901 Abt . I »
» » A.II,III »
» 1906A. I, II »
» 1903 »

do . v . Bückenheim »
Augsb . v .1901uk .b.08»
Bad .-B.v. 98 kb . ab03»

do . » 05 » » 10 *
do . » 1886 »

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Oluk . b. 06»

do . » 07 » » 12»
do . » 1898 »
do . v. 05 uk . b .1910»
do . » 1895

Darmstadt v. 07 u. 14 »
do . abg . v. 79 »

do . v. 1888u. 1894 »
do . conv .v.91L.H . >.
do . » 1897 »
do . v. 02am .ab 07 »
do. v. 05 »abl910»

Freib .i.B.1900k.1905 »
do . v. 81u.84 abg . »
do . » 03 uk . b. OS »

Fuldav .OlS.Iuk .b.Oö »
do . von 1904 »

Giessenv .l907u.1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893
do . v.l896kb .ab01 »
do . »1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b. 08 »
do . » 05uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . v.i907u,19J3 »
do . » 1894 »
do . » 1903 »
do , v. 05uk.b .l911»

Kaisersl . v.97uk , b .OS»
Karlsr .v . 1907u.1913

do.
do.
do.
do
do.
do.
do.

02 uk. b. 07 -
06 (abgest .) ■

v.l903uk .b.08
» 1886

» 1889
» 1896
» 1897 -

Kassel (abg .) -
Köln von 1900 •
do . » 1906 -

Landau (Pf .) 99 u. 04 =
do . v. 19(31u. 06 :
do . v. 1886u. 87 =
do . » 1905

Limburg (abg .)
Ludwigsh . v. 1906

do . » 1896 1
do . v. 1903uk. b . 0S=

4 . . Magdeburg von 1891
Mainz v. 99 kb .ab 1904;
do . v. 1900  uk.b.1910
do . R. 1907uk . 1916 >
do . (abg .)1878u. 83
do . » L.j . v. 1884
do . von 1886u. 88 >
do . (abg, ) L.M. v.91 >
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .1915»

Mannh . v. 1901 uk. 06 »

4.
4.
4.
3V
31/2
3-/2
3 -/2
3 -/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3 -/2
3-/2
4. .
4. .
4. ,
Z-/2<

90 .EO
©5.2S
03 .60
SQ.4-0
90 .60
90 .80
88 .10
81 .90
99 .50
94.
92 .10
92 .10
92 .10
92 .IC
92 .00

91 .50
S2.
S>1 .50

D2.

©8 .20

loo.

88 .80
08 .60

93 .30
08 .30

90 .10
00 .
90.

90,50

27.

1906uk. ll
» 1907 uk. 12 *

* 1888 »
» 1895 »

v. 1898 k. 03 »
« 1904/05 »

Münch . 1900/01u.lOHl
do . v. 1906 u . 1912 »
do . » 1907 u. 1913 »
do . » 03/04u.08/09

do.
do.
do.
do.
do.
do.

31/2; Nauheim v. 02 11.1912 *
4.
4.
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3. .
4 -/:
4 -/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
3-/2
3-/2
4 . .
4.
4.
3-/2
3' /2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4

Nürnberg v. 1899-01 j
do . v. 1902u. 13

1904u. 14do.
do.
do.
do.
do.

» 1907U. 17

1906u. 16 »
1903u. 08 *

Offenbach von 1877 »
do. » 1879 *

do . v . 1900 k . 1906 »
do .v . lS91/92abg.»
do . von 1898 »

do . v. 1902 u. 1908 »
do . v. 1905 u . 1915 »
Pforzh . v . 1899k. 04 »

do . v. 1901k. a. 06 »
do . v. 1907 uk. 13 »
do . » 83(abg .)u.05 *

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.l895k .a .05 *

do . » 1906 it. 13 »
do . » 1902u. OS »
do . » 1904u. 12 »

Trier v. 1901 uk . b . 06»
do . » 1899 *

Ulm, u. 1912
do . abgest . »
do . v. 05uk . b . 1910»

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk . 1916 »'
do . v. 1903S. IV u. 12»
do . (abg .) »
do .v.II887,96, 98,02 »
do . v. 19038. 1. II »

Worms v. 1901u. 07 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.1901»
do . » !903k.l914»
do . « 1905u. 1910»

Würzb . v . 1899U. 1910»
do . v. 1903u . 1910*

Zweibrück ,uk .b.1910»

63 .30

91 .10
90 .80
70 .80

&&.&0
00 .10

91 .10
90 .10
99.
90 .50
91 .30
90.
SL.

99.
01 .

89 .30

98,

93 .30

00 .60

80 .20

91 .50
91 .50

90 .50

90 .60
90 .60

31/2 Amsterdam h . f!.
4i/2j Buk. v. 1888(conv .) M
4i/2j clo. » 1895 4050r »4-/2 do . » 1898 *
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 11. 11 »
3-/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 »

Zf.
4.
4.
38|io
4.
5.
5.
4.
4.
31/2
6. .
4-/2

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v . 88 i. G.

Ji
Rbl.
Lire

Ji

ö . fl.
Kr.

Ji
Fr.
Pe.

L

In o/o

96 .20

94 .30

03 .50

98 .25

es.
ss .so

Div. Voübez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In % .
6 .. 6V* A. Elsäss . Bankges. 120 .
51/2 672 Badische Bank R. 136.
41/2 41/2B.f. ind . U.S. A-D. JI 77.

5. . » f. Handel u.Ind .» 106 .50
8. . » Bod .-C.-A., W. » 130.
805. g05 » Handelsbanks .fi. 154 .90

12« 12« » Hyp . u .Wechs . » 274 . 60
7-/2 71/2 Barmer Bank-V »

6. . Berg- u. Metall-ßk .A 120 .
8V2 81/2 Berg .-Märk . Bank »
9. . 9. . Berl . Handelsg . » 153 .25
41/2 272 » Hyp .-B. L. A. » 153 .40
41/2 51/2 » » Lit . B » 106 .40
7. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 104 .50
61/2 6 -/2 Comm. u. Disc.-B. » 105 .80
8. . 8. . Darmstädter Bk. s.fl.
8. . 8. . 125 .60

12. . 12. . Deutsche B. S. I X » 227 .2°
H . . 9. . 131 .50
5. . 5. . , Eff. u. W . Thl. 101 .50
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 14ö.
6. . 6.
9. . 9. . Diskonto -Ges . » 170 ;40
81/2 872 Dresdener Bank » 137 -©O
6. . 6. . * Bankver . « 1C2 .70
7. . 71/2 Eisenbahn -R,-Bk. » X14 .50
8-/2 9. . Frankfurter Bank » 197 .90
9. . da . H .-Bk. » 195 .80
7-/2 8. . do . Hyp .C .-V. » 3.63 .20
8. . 8. . GothaerG .-C.-B.Thl. 150 60
4 -/2 4% Mitteid .Bdkr ., Gr . Ji S7 .30
6-/2 61/2 do . Cr .-Bank »
7. . 7-/2 Natlbk . f. Dtschl . > 114,
51/, 6. . Nürnberger Bank » 208.10. . 10. . do . Vereinsb . »

5-/70 622170Oest .-Ungar . Bk. Kr.6. . Oest . Land erb . » 102 .90
8-/4 9% do . Cred .-A. ö. fi.,108 .10
4-/2 5. . Pfalz. Bank A  100.
9. . 9. . do. Hypot .-Bk. » 189.
7-/2 7'/, Preuss . B.-C.-B. Thl. 106 .90
5. . 5-/, do. Hvp .-A.-B. Ji 107 .30
6-5 822 Reichsbank » 154.
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 136 .30
y. . 9. . do. Hypot .-Bk. » 189.
8-/4 8-/2 Scliaalfh . Bankver . » 134 .20
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 110 .20
8. . 8. . do. Bodenkr .-B. » 172 .50
5. . 5-/2 ich war zb . Hyp .-B. » 116 .50
5. . 5. . richwarzw . Bk.-V. »
7-/2 71/2 Wiener Bank-V. » 189 .50
7. . 7. . Württbg .Bankanst . » 144 .20
5. . 5. . do . Landesbank » 100.
5-/4 6. . do . Notenb . s. fl. 11 £.30
7. . 7. . do . Veremsbk . » 146.
6. . 6. . Würzb . Volksb . JI 117.

r ..,. Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In o/o.
8. . |9. . | Banq . Oltom .50 % Fr . | 137.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Koionäal -Oes.

Vorl .Ltzt. In % .
Ostafr . Eisenb .-Ges.

3 .. (Berl .) Ant . gar . M. 92 .20

Aktien industrieller Unter
Divid . nehinungen.

Vor !. Ltzt.
22. .
10 ..
9. .
7. .

11 ..
15. .
13. .
12..
10. .
12-/2
9.
9.
5.
8.
4.

13.
8.
9.
6.
6.
7.
8.
5.

13.
6.

14.
10 ..
6.
9. .
8.
7.
7. .
9.
7.

27.
9.

22.
10.
12 .

12-/r

14.

9.
12. .
9.
8.

10.
7-/2

30. .
9. .

30. .
10 .
12. .

24. . >30. .
4. . 4 . .

19. . 20. .
8. . 10. .

19. . 22-/2
9.;. 6. .
8. . '10, .

12-/2 12-/2
9. . 91/2!

11. .
3-/2
7. .
7. . !
9. . 10. .
5. .

10. . !
51/21
6V21 7 . .
9. . |10. .
5. . |10. J10 . .

35. . 20. .
10. . 10. .
10 . . io . .
25. .
12. . 12. .
25. .
11. . 10. .
6. .

14. . 14. .
10. . 14. .
15. . 16. •

In 0/0.
Aluin.Neu «i .(50%)Fr . 234.
Aschffbg .Buntpap .J $100 .

» Masch .-Pap . » X4Ö.
Bad. Zckf . W>agh . fl. 120.
BaugSüdd .I.6Ö°/oE. J(
Bleist.Faber Nbg . » 264 10
Brauerei Binding » 213 .30

» Duisburger
» Eichbaum » 12S.
» Eiche , Kiel * 139 .SO
»HenningerFrkf .» 135.
» » Pr .-Akt.
> Hofbr . Nicol . ,
» Kempff :
» Löwenbr . Sin.
» Mainzer A.-B. :
» Mannh . Act . :
» Nürnberg :
»Parkbrauereien -
» Rhein . (M.) Vz. -
» Stamm-A.
» Schöfferhof
» Sonne , Speier.
» Stern . Oberrad
» Storch , Speier
» Tücher
» Union (Trier)
» Werger

Bronzef . Schlenk
Cem. Heidelb.

* F. Karlst.
» Lothr . Metz

Cham . u .Th .-W .A. :
Chem .A.-C. Guano

» Bad. A. u.Sodaf.
» Blei.Silb.Braub.
»D.Gold -,Sl.-Scii.
» Fahr . Goldbg.
» » Griesh . E!.
» Farbw . Höchst *
» » Mühlheim »
» Fahr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter -Meer»
» Werke Albert * j
» Holzverkolilgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . Allg .,Berl . *
» W .Homb .v.d.H .»
» Lahmeyer »
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Beri. »
» Schuckert *
» Siem.u. Hals . *
» Siemens , ßetr . »
» Tel .-G . Dtscli .A. »

Feinmechanik (J .) »
Gelsk . Gußst . *
Kalk Rh . Westf . *
Kunstseidef ., Frkf . »
Lederf . N. Sp. » .-
Ludwigsh . W .-M. » 162 .50

130.

218 .80
137.
165.

&a,9Q
104 .50
116,
124.

213.
L2 .SO

ISO.
142.

122 .50
169.

640,
111 .
431.
185.

463.
84.

315.

432.
124 90
153.
101 .
143 .10
166.

115.
106 .50
163.
100 .
164 .50
105 .70
114.
160.

76 .10

824.
168.

Voll . Ltzt. In 0/0

Masch . A., Kley er
» Badenia , Wh.
» Bielefeld D.,
» Faber u. Schl.
» Gasm . Deutz ;
» Gritzn ., Dürl.
» Karlsruher
» Moenus

853 80
ilöi.

165.

218-
810.
L30,

6. . 5. . -» «Mot. öberitrs . A 76 .60 4. .
11. . 12. . »Schn.Frankenth .» 1S3 .SO 4. .
23. . 25. . » Witten . St. 853 .50 4. .
4i/a 4. . vtehl- u. Br. Haus .» 2Vio

12. . 12. . vletallGeb .Bing.N. » 4. .
7. . 7-/2 3!fab . Ver . D. » 186. 5. .

12. . 10. . Photogr . G ., Stegl . » 132. 5. .
12V- 15. . Pinself ., V. Nrnb . » 241. 3-/2
7,. 6. . Prz . Stg . Wessel » 3-/2

15. . Pressh .,Spirit , abg . » 229 .20 4. .
9. . 9. . 'ulverr ., Pf ., 5t .I. » 139. 41/2

I ! . . 12. . ichuhf . Vr . Frank . » 175 .50 4. .
7. . 7. do . Frankf . ,Herz» 121 .50 4. .
y. . 10. . ’ichuhst . V. Fulda » 149. 4. .

IS. . 16. . Glasind . Siemens » 258. 4. .
7. . 7-/2 apinn . Tric ., Bes. » 121. 4. .
8. . 8. . » Westd . Jute » ss .so 4. .20. . 25. . /ell - tafi -FAVaMli - 840. 3. .

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt. In % .
15. . 162/a Boch . Bb. u. G. Ji 193 .80
6. . 8. . Buderus Eisenw . » 114 .50

12. . 22. . Conc . Bergb .-G . »10. . Deutsch -Luxembg . » 142 .70
14. . 14. . Fschweiler Bergw . » 902 .60
10. . 16. . Friedrichsh . Brgb . » 137.
11. . 11. . Gelsenkirchen » » 103 .45
11. . 12. . rlarpener Bergb . » 195 .60
11. . 14. . Hibernia Bergw . » 205.
10. . 10. . Kaliw. Äschers !. »
15. . 15. . do . Westereg . » 206 .35

41/2 4-/2 do . do . P .-A. » loo .ao
5. . 8. . Massener Bergbau »
5-/2 6. . Oberschi . Eis .-In . » 9875

15. . 17. . Phönix Bergbau » 169 .50
12. . 9. . Riebeck . Montan » 102 .SO
12 .. 12. . V .Kön .-u.L .-H .Thlr. 2 J ß .50
12. , 15. . Dstr . Alp . M. ö. fi 294.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk.

— I Gewerkschaft Rossleben j —
Aktien v. Transpcrt -Anstalt.
Divid . s ) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In 0/0.
10. .
K-/2
5.
3. .
7V4
7V4
4. .
6 . .
5-/2
6. .

II . .

10 ..
6-,r
5. .
4 -/2
73/4

6 -/2
5-/2
5-/2

10 .

Ludwigsh .Bexb . s.fl >? ^ 0 .75
Pfalz . Maxb . s. fl 135,50

do . Nordb . » 130 40
©1 .20

143.
169 .50

Allg. D. Kletnb . Ji
do . Lok .-u.Str .-B.»

Berliner gr . Str .-B. *
Cass . gr . Str .-B. »
Danzig EI. Str .-B. »
D. Eis .-Betr .~Ges . »
Midd. Eisenb .-Ges . »
iamb .-Am. Pack.

104.
113 .20
115 .10

71/21 8-/2 Nordd . Lloyd » 103 .30

8. . 6. .
b) Ausländische.
V. Ar . u. Cs . P . ö. fl.

100 .SO6. . 6. . do . St.-A. »
5-/3 52/3 "Jöhm. Nordb . »

126/7 131721'■uschtehr . Lit . A. »
,2 -/2 13. . do . Lit . B. »
1 »3!2011»|20 Izäkath-Agram »
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G.) » 100 .50
5. . 5. . unfkirchen -Barcs »
6. . 63/5 Ist .-Ung . St.-B. Fr. 143 .S0
O. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 28 .30
5-/4 5-/4 do. Nordw . ö. fi.
5-/4 SV« do. Lit. B. »
4. . 4. . •rag-Dux Pr .-Act. » 02 .50
41/5 5. . do . St.-Act . » ©5.

V/s RaabÖd .-Ebenfurt * 30 .50
5. . 5. . ituhhv . R. Grz . »
72/8 72/5 Votthardbahn Fr.

6. .( 6. . |Balthn . u. Ohio Doll . | 02 .00
~6.' . | 7. 7|Pennsylv . R. R. Doil. llQ9 .SO
6. . | 6. . [Anatol . E. -B. Ji\  -
6*. . | 63/5|Prince Henri Fr .>116 ._
9. . 1 OVsTGrazer Tramway ö.f1.1174,50

Pr .-Obügat . v. Transp .-Anst.
Zf. st Deutsche*

4. .! Pfälzische Ji
3-/2 do . »
3 -/2! do . (convert .)_ »_
3. .1 Allg . D. Kleinb . abg . Ji
4. . Allg .Loc .- u .Str .-B.v.98»
4- /2 Bad . A.-Ci. f . Schifff . »
4. . Casseler Strassenbahn »
4. . D. E.-B.-Betr .-G. S. 1 «
4. . D. Eisenb .-G. S. I u . III »
4-/2 do . Ser . II »
4 -/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4. . do. v. 02 » » 07 »
3 -/2- Südd . Eisenbahn »

In % .
SS.

82 .20
71,
99 .10

100

100 .50
100 .

83.

b) Ausländische.
4. .1 Böhm . Nord stk. i. G . A

do . do . stf . i . G . »
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl.

do . do . » i. S. »
4. . do . do . » in G . JL
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stf.G. Ji
4. . do . do . 86 » i .G. »
4. . Elisabethb . stpkl. i. G . »
4. . do . stkr. in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fi.
5. . Fünikirch .-Bares stf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O. SOstf . i. S. ö. fi.
4. . do . v. 89 » i. G . A
4. . do . v . 91 » i. G . »
4. . Lemb .Czrn .J . stpfl .S. ö.fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . ; Mähr . Grb . von 95 Kr,
4. . do . Schics . Ceutr . »
4. . öst . Lokb . stf . i. G . jt
4. . do . do . stfr . i. G.  »
5. . j do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
3l/2] do . do . conv . v . 74 »
31/21 do . do . v . 1903Lit .C . >
5. . do . Lit . A, stf . i. S. ö.fi.
3-/2> do . Nwo . conv .L.A. Kr
3-/2> do . do . V. 1903L. A. »
5. .1 do . do . L.B. stfr .S.ö.fl.
3-/2i do . do . conv . L.B. Kr.
3-/2! do . do . V.1903L.B. »
5. . do . 8üd (l.«md.)sf. i.G . Ji
4. . ! do . do . »

20/10 do . do . Fr.
26/10, do . E. v . 1871 i. G . »
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G . J-
5. J do . Br. R. 72sf . i . G.Thl
4. . do . Stsb . v.83stf . i .G . Ji

3. . do . I.-VIfl .Em.stf .G . Fi
3. . do . IX. Em. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 stf . i. G . »
3. . do . (Eg . N.) stf . i. G. »
3. . do . v. 1895 stf . i . G . J
4. . Pilsen -Priesen sf. i .S. ö.fi
3. . do . v. 1895 stfr . i. G. »
3. . R . Öd , Eb . stf . i. G . »
3. . do . v. 9! stf. 1. G. *
3. . do . v. 97 stf. i. G.
4. . Rcichenb .-Pard .sf.S. ö.fl
4. . Rudolfb . stf. i . 8.
4. . do . Salzkg . stf. i. G . J-
5. . Ung-.-Gal . stf . i. S. ö. fi
4. . } Vorarlberg stf. i. S. »

2VioI itäL ^ tgVE.B. s7Ä -E7Te
4. . do . Mittelm . stf. i.G. »

24/io' Livorno Lit .C,Du . D/2 »

07 .60
©7 .60
©6 .80
96 .80
83.
96 .40
©4 .50
04 .50
07,10

102 .

94 .80

96.
94 .80
84 .80

102 .30
86 .40
36 .40
86 .30
86 .40
38 .80

65 .30
86 .40

1 &2 .3Ö

63 .10

95 .30

84 .70

76 30
96 .50
78.
74 .80

70 .00

97.

68 .30
101 .20

71 .10

Zf.

5. .
4 -/2
3.
4.

Fr.
Le
Fr.

Sardin .Sec. stf . g . I u.II Le
SiciHan. v. 89 stf. i. G . »

do . v. 91 » i. G . »
Süd .-Ital . S. A.-EI. »
Toscanische Central
Westsizilian . v. 79

do . v. 1880
Gotthardbahn
Jura -Simplon v. 94 gar.
Schvveiz-Centr . v. 1880 *
Iwang .-Dombr . stf. g . Ji
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
do . Chark . 89 » » »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf. g . »
do . wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf. g . »

Gr . Russ . E.-B.-G. stf . »
Russ . Sdo . v. 97 stf. g. Ji

do . Südwest stfr . g . »
Ryäsan -Uraisk stf . g . »

do . do . v. 97 stfr . »
Wladikawkas stfr . g . »

do . v. 1898uk. 09 »
Anatolische i. G . Ji
Port . E.-B. v . 891. Rg. »
Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I

Ir« 0/0.
101 .75
100 .70
101 .70

68 .70
111 .70
100 .40
100 .20

94 .10
04 .70

102 .20

76 .50
76 .70
76 .70
78 .50

77 .30

76A30

5. . Tehuantepecrckz .l914>

100 .25

61 .75
130 .70

60 .40

Pfandbr . u . Schuldverschr.
v. Hypothcken -Banken.

Zf. Tn 0/0.
372  Ailfr . R .-A -, Statt " . Ji  84 .50

Bay.V.-B.M.,S.16u .l7 » 09 .80
do . do. » 91 .80
do . B.-C . V. Nürnb .» 99 .50
do . do . 8.21 uk .1910» 99 .50
do . do . Ser . 16 u. 19 » 91 .80
do . H .-B. S.6uk .l912 » 99 .70
do . do . Ser . 1 u. 15 » ; 91 .90
do . Hyp .- u .W .-Bk. » . 99 .80
do . do . (unverl .) » * 99 .90
do . do . » 92 .20
do . do . (unverl .)» 92.
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .» 92.
do . do . S. 9u . 10 » 91 .80
do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 80% »
do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do. Ser . 7 »
do. » 9 u. 9a »
do . S.10,10auk .l913»
do . » 12,12a » 1914»
do. » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . < 5 »

D. Hyp .-B. Berl . S.10 »
do . do . do . »

Eis . B. u. C .-C. v. 86 »
do . Com .-Obl . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 *
do . do .S.20uk .l915 »
do . do . S. 16 u . 17 »
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .S.luk .l9lO»

4.
31/2
4. .
4. .
31/2
4. .
31/2
4.
4.
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4.
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
31/2
4. .
3 -/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3-/2'
4. .
4.
4.
4. .
4.
32/4
31/s
31/2
4. .
4.
4.
4. .
3 -/2
3-/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3 -/2
4. .
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4 . .
4 . .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4 . .
2%
3 -/2
3-/:
4. .
4. ,
4. ,
4. ,
31/2
3-/2
4.

t : \
4 . .1
4 ..
3-/2!
31/21
4 . .1
31/21
4 ..
4. . !
3 -/2
4.

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.

do . S. 31 u. 34 »
do . Ser . 40u.41 »
do . S.43uk.l913»
do . Ser . 46 »
do . S.47uk.l915»
do . S.44uk.I913»
do. S. 28—30 »
do . » 45 »

Hambg . H . 8. 141-340»
do .S.341-400uk,19I0»
do . 8. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . uk. 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . Ser . 6 u. 7 »
do . S.Suk .1911»
do . S.9 » 1914 »
do . kb . ab 05 »
unkb . b. 1907 »
Ser . 10 »

M. B,-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u . 1917 *
Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»

do . » 21 »
do . S. 3, 7, 8, 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. S9»
do. v. 1890 »

v. 03 uk. b. 12»
v. 06 uk. b. 16 »
v. 07 uk. b. 17 »

v. 1894/96 »
v. 1904 »

C.-O.06uk .b .l6

do.
do.
do.

do.
do.
do.
do . do . 01 uk .b.10*

Pr . Hyp .-A.-B. 80% *
do . auf 80% abg . >
do . v. 04 uk . b .1913»
do . v. 07 uk. b . 17 >

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910 *
do . » 1912*
do. » 1914“
do. » 1915*
do. » 1917»
do. *>1914 *
do. » 1912»

Comm .-Obi . » 1912*
do. » 1917 *

Rhein . H •-B.kb .ab 02 »
do. uk . b . 1907»
do. » » 1912»
do.
do. » » 1914*

Rh .-Westf .B.-C.S.3.5»
do. Ser . 7 u . 7a »
do. -» 811. 8a »
do. » 9 u. 9a »
do. »10  »
do. » 2 u. 4 *
do . »Guk.b .OS*

Südd .B.-C .31/32,34,43
do . bis inkl . S. 52 »

W .B.-C.H .,CöInS .7*
do . do . S. 8 »

. do . do . 8 . 4 »
! W0rtt .H.-B.Em.b.92»

3-/2 do. do.

95 .20
©8 . 50
97.
97.
97 .40
97 .60
97 .80
97 .80
©9 .20
öl.
96 .80
60 .20
©9 .50
98 .10
93.
98.
98 .50

91 .50
82.
92 .30
©7 .60
97 .80
98 .20
98.
93 .40
94 .30
92.
92.
96 .75
97.
97 .25

89 .75
89 .75
90 .50
88 .70
©7 .30
67 10
97 .30
97 .50
90 .40
90.
91.
97 .25
87 .25
©7 .50
90 .20
©9.80
91 .50
96 .75
03 .75
97 .80
97 . 10
97 .70
93.
93.

SO.
90 .30
88 50
85 .40
95 40
88 40
98 .30

07 .10
97 .50
©7 .50
97 .76
98 .50
93 .80
91.
»7 .70
97 .30
97 .30
07 .70
SO.
50.
90 .50
96 . 90
96 .90
97 .25
98.
98.
51.
99 . 40
91 .60
81 .70
08 .GO
91 . 50
99.
SS.

Zf.
4. .1Ld .-Hess .Com .Ser .7-3»
31/2 do . do . »In. 2»
31/2 clo . Ser .3verl .kdb . »
31/2 do . S . 4vl . uk . 1915»

L.-K.(Cass .)S.22u.l914»
„ „ S. 21U.1917»

Nass . L .-B. L. Vu . 15 »
do . Lit.
do.

3-/2
4. .
3-/2
31/2
3-/2
3V2
3-/2
3.
33/■!

do.
do.
do.
do.
do.

•J
F, G , H, K,L.»
M, N, P , Q»
S, R »

T »
O »
u *

I21 %
lOO .SO

91 .90
91 .50
92 .10

100 .
93 .50

100 .30
93 .70
93 .70
83 .70
95 .50
94 .30
SS.
98 .30

Staatlich od . provinzial -garant.

4. .
3 -/2
3-/2
3 -/2
4. .

Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13
uk . 1913 Ji

do . S.14-15uk.l9 !4»
do . Ser . 1—5 »
do . » 6—8 verl . »
do . »9-1luk .1915»
do . Com. Ser . 5-ö »

09 .70
99 .20
91 .80
91 .90
92 .10
92 .40

z
4"
3V
6.
5'
4" .
4*
3" .
5*
4*

f. Amerik . Eisenb .-E
1Centr . Pacif . l Ref. M.
* do.
j Chic .Milw .St.P ., P .D.do . do . do.

do do
North . Pac .Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . u . Nrth JP .IM.
South . Pac . 8. B. I M.

1 do . lncoi ?v»-Boiiffc

»onds»

50 .26

99.
68 .20
86 .50
85 60
28

Zf
Diverse Obligationen.

In °J0.
4. Aschaffb .Bimtp . Hyp . A 96 .80
4. Bank für indUsÜ*. U. * ©5*
4. Brauerei Binding H . » 98 .90
4. do . Frkf . Essigh . »
4. do . Nicolay Hau . * 101.
4. do . Mainzer Br . » 98.
4-/2 do . Rhein ., Alteb . » 100 .50
41/2 do . do .Mainzr .103 * t;e.
4-/2 do . Storch Speyer * 100 .30
4. do . Werger * 97 » O
4. do . Oertge Worms » sA .eo
5. BriixerKohlenbgb . H . * loa .5©
4. Buderus Eisenwerk » 98.
4. Cementw . Heidelbg . » lOI.
41/2 Gh. B. «A.- u . Sodaf . »
4-/2 Blei- u. Silb .-H ., Brb . » 100 .50
4-/2 rabr . Griesheim El. » iOl.
4-/2 Farbwerke Höchst » XOO.^ 0
4-/2 Chem . Ind . Mannh . » sa .3©
4. do . Kalle & Co . H . »
4. Concord . Bergb ., H . » 98 .S®
5. Dortmunder Union » 111 .3©
4. Esb .-B. Frankf a. M. » 97 .30
3-/2 do . do . » 94t
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » ico .so
4. do . do . » 07 .30
4-/2 Ei . Accumulat ., Boese » SJä.SÖ
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 85 .50
4. do . Serie I-IV » 95 .50
5. Ei .Disch . Ueberseeg . >

G .f. elektr . U . Berlin s
>-/2 do . Helios » 93 .30
2-/4 do . do . » 62 .50

do . do . rckz . 102 » —
4-/2 El .WerkHomb .v.d .H. »
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » B8 .E©
4. do . do . do . »

do . Lichtu . Kr .Berlin *
4-/2 do . Lief .-Ges .,Berl . > iOI.
4-/2 do . Schuckert » ss .so
4. do . do . » 94 .50
4-/2 do . Betr . A.-G . Siem . » 100 .20
4. do . Telegr . D.Atlant . » Sß .feO
4. do . Cont . Nürnberg »
4-/2 do . Werke Berlin »
4. do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Annweiler » 98.
4-/2 do . u . Stanzw . UI Ir. » 09 .50
4. Frankfurter Hof Hypt . » 87 .50
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl »
4. Harpener Bergb .-Hypt .» 08 .20
4-/2 Gew .Rossleb .rückz .102»
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . * 100.
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . * ss .ss
4. Oelfabr . Verein Dtsch . » 93 .50
4-/2! Seiliudust . Wolff Hyp . » ICi.
4-/2 Ver . Speier .Ziegehvk . » 98 .20
4-/2 do . do . do . » 98.
41/2 Zellst .Waldhof Mannh .» ioa.

Zf. Verzins !. Lose. In % .
4. Badische Prämien Thl: 144 .50
3.
5.

Belg .Cr .-Com . v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö. fi 121.

3-/2 Qoth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3-/2 do . do . 21. *
3. Hamburger von 1866 »
3. Hoil . Kom . v. 1871 h .fl
3-/2 lCöin-Mindener Thlr 129 .80
3-/2 Lübecker von 1863 » 153.
2-/2 Lütticher von 1853 Fr
3. Madrider , abgest . *

Meinin g . Pr .-Pfdbr .Thlr4. IS « .
4. Oesterreich , v. 1860 ö . fi. 150 .80
3. Oldenburger Thlr
5. Russ . v. 1864a. Kr . Rbl 370.
5. do . v. 1866a. Kr . »
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl 106.

Zf
Unverzinsliche Lose.

Per St. in Mk.
Augsburger fl. 7 SO.
Braun Schwelger Thlr . 20 158.
Finländiscb . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 19 19,
Meininger s. fl. 7 SS
Oesterr . v . 1864 ö. fl. 100 391.

do . Cr . v. 58 ö. fi . 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fi.40 CM.
Türkische Fr . 400 141 .20
Ung . Staats !, ö . fi. 100 327.

- Venetianer Le 30 29 .50

Geldsorien.
!:ngl .Sövereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold ai marco p. Ko.
Ganz f.Sch eig eg. »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1- 2) p . Doli.

Belg. Noten p . lOOFr.
En gl ..Noten p . 1 Lstr
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . lOOfl.
Ital . Noten .p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p .loOR.
4&. (1u.3R.) p .IOOR,

Schweiz . N . p . lOOFr.

Brief . |
20 .48
13 .30

17.
4 . 19

2800
2804
73,80

31 .35
80 .48i/*

81 .40
169.

81 .40
8 4 .90

Geld.
20 .44-
16 .85
16 .30
16 .90

4 .131/a
215.

2780

76 .SC

4..I 8 V2

4 .18
81 .25

2 0 .471/2
81 .30

106 .90
81 .30
64 *8 O

216,
Ö1 .3C 81,80
81 .10 81.

* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskonto 71/2% . Wechsel.
Amsterdam . fl. 100 158.95
Antw. Brüssel Fr . 100: 81.25
Italien . . Lire 100 81. 35
London . . Lstr . 11 20.48-/2
Madrid . . Ps . 100j
N.-Yörk (3T .S.) D. 100j — 1

In Mark.
5 o/o Paris . . . Fr. 100 81.35 4 °A
6 0/0 Schweiz . BLpl . Fr 100 81.05 5V2%

5-/2 0/0 St. Petcrsb. S.-R. 100 O/o
7 0/0 Triest . Kr. 100
5 O/o Wien . Kr. 100 84.80 6%

do . . . Kr . m. 8. —
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LIZHHAZOßBEs « VgiferaapeBi

Prozent,
Pie ermlssigfen Preise simsi ssefoera den seiflüeirigen mit BSaustift vermerkt

die
FV7 « VIIC11Ü,

Vorteile

AI

die sich bei Ihren Weihnachts-

Einkänfen bieten in Korb -,
Holz- und Biirstenwaren,

Toilette- und Reise-Artikeln
bei

Karl Wittich,
Emserstr.2, Ecke Schwalbaclierstr.

Telephon 3531.

Mein bedeutendes Flaschenlager

direkt importierter Bordeaux-Weine
setze ich einem grossem ''SWeiliraacIttsverlkamS ' aus und vergüte auf meine billigen Listenpreise bei
Entnahme von mindestens 12 Flaseben 9SS6

lö Pro *. Rabatt für Weine von 0.90—1.30 Mk.
15 Pro *. Rabatt für Weine von L50—8.—- Mit.

E&eiulieit mul Originalitüt gararaliertl •
Hochachtungsvoll

W ©Isthas* $11  assigr Eduard Bohm,
Inh „: GJ. liarl ScHeurer.

TTelepSiOM. 3L«SO« *2 Adoirstrass « 7»

GeLegenhertskanf.
leimt- ii. KUkil-AtÄlU. Paletots nnii Joppeit

0899

für Herbst und Winter, teilweise aus Roßhaar qearbeitel, in modernen Farben
werden zu fabelhaft billigen Preisen verkauft nur

Wavltfttafte  22 , 1, — Kein Laden. — Tel. 1894.

MllUSWMkS

EimIWyzshliu
1604

00 UMtlAmcr. fipt WeiWw.
Wilhelm JStmep,

|t SchMlSchttßL FlledrWßrG 48, mye Kchrilr.

'MWW k§
VON

IspM, LmÄvmr,
’Waefestiielie® mi  Tisehdecken

zu jedem annehmbaren Preis, teilweise unter Einkauf.
zz,  Günstige Gelegenheit auch für späteren Bedarf. ~ 1670

jtete Ssrgstrasse Z. flllilsll felSS.

if?% priih
empfehle ich zu den

l & deske

Sh©nhotz

billigsten freisei sie Toilette-Artikel,
als:

Kopfhürsteai , Kleiderbürsten , Hntbürsten , komplette Bürsten -Garnituren
Schuhlöffel , Schuhknöpfer , Taschenspiegel , Handspiegel , Haarnadelkasten

etc.

r: Kaiit ^SflliS (Mk. 0.80- 225.00p. St.)
Jlelse K̂socssAiros (von Mk. 3.50«»>

(v0®Mk- 0.75  an)

XristalMütniititreti
HvistaÛ ZevstSuber

Sli
Wiesbaden, 'Wilheimstrasse 30. Frankfurt a . M., Kaiserstrasse!.

Fernsprecher 3007. H 161
Versand gegen Sadinabnie . Illus Ir . Katalog Itostemlos.

SehiMgtafi
ZNkr

w
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WLMM

Schuhwaren*Fabrik SZUMMM.fyleste u.bedeutendste_
yjglEtig aussdiHessIlicfi eigene gjgsdiäftg unterhalt

liefe ei *'

Versäumen Sie es ja nicht, dieses erstklassige und leistungsfähigste Geschäft aufzusuchen!

WM" Beachten Sic die Hoch nie dagewesenen billigen Preise in unseren Schaufenstern! WWW

in grösster Auswahl, enorm billige Preise.

Aug. khaeffer Kachf.,
(Saalgasse 1.

zeichnet sich durch
prachtvoll weinige

Qualität aus.
Man verlange

„Jlsteeh“.

1428

in grosser Auswahl.

Carl Pfeil,
Buch- u. Papierhandlung,

4 Kleine Burgstrasse 4.
Fernsprecher 3618.

lUOtiilU!
Weilritzstr. 6.
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In diese Rubrik werben
nirr Anzeigen mit Überschrift

aufgeilommrn. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Weill tichr Personerr.

. ^ ^Zur Beausichtigung
der Schulaufgaben eines 8fährigcn
Knaben wird ein energ . Fräulein f.
die Nachmtttagsstunden gesucht. Off.
mit näherer Angabe unter K. 798 an
den Tagb l.-Verma ._

Kontoristin gesucht.
Tl. Dre chsler , Moritzstr . 80', V-11—18.

Gesucht zum 1. Januar,
eventuell 15., selbständige Kochin,
welche etwas Hausarbeit übernimmt.
Herrngcrrtenstraße 18, Part . 9836

Mobes.
Perfekte 2. oder angeh. 1. Arbeiterin
saisonweise gesucht:, nur solche, welche
nr feinerem Geschäft tätig waren.
Orr , u . R. 787 an den Tagbl .-Verlag.

Tücht. Meinmädchen z. 2. Jan.
gesucht Ad elheidstraße 48. "

Mädchen für Küchen- u. Hausarb.
gesu cht Sch ulgasse 5.̂

Hausmädchen
gesucht für sofo rt Neugasse 22 ._

T. erf. Alleinmädch. z. 1. Jan.
gesucht in !I. bess. Haush . Etw . Koch,
erwünscht.̂ Herderstratze 25, 1.
. .. Ein tüchtiges Mädchen
kur gleich oder 1. Januar gesucht.
Nah. Schwalbacherstraße 28 , Part.

Mädchen, das kochen kann,
sofort gesucht Webergasse 38.

Mädchen
für die Kaffee-Küche gesucht.

Hotel Rose.

17 bis 18 Jahre altes Mädchen
für Hausarbeit sof. od. 1. Jan . ges.
Jose f Rau , Sedanst raste 7. 6  7171

Anständiges M onat smüb chen
oder Frau für 2 Vormittagsstunden
f. Häusl. Arbeiten sof. ges. Mainzer¬
straße 66a, Part . Anmeld . vormittags.

Tüchtige Waschfrau auf dauernd "
gesu cht Nerostratze, 23,_ Hinterhaus.

Aeltere solide Stundenfren
zur , Instandhaltung einer 3-Z.-W. v.
alleinstehendem Herrn ges., außer
entsprech. Vergüt , freies M-ans .-Zim.
Offert , u . N. 793 an den Tagbl .-Verl .

Monatsmiidchen
gesucht Mori tzstraße 41, 3._

Tüchtige PaÄerinnen
ver sofort für dauernde lohnende Be¬
schäftigung gesucht. Zigarettenfabrik
„Mencs ", Rheingauerstraße 7.

Wau .nirchr Uersorrsr ».

sofort
llüchr. Schuhmachergehilie
gesucht Nerostraße 29, Pa rt.

Reisende zum Besuch
für Stadt u. Umgegend z. 1. Januar
glicht . Branchcrundige bevorzugt.
Melden zwischen 3 u. 5 Uhr nachm.
Franz Bender fr., Eier - und Butter-
Enarös , Neitelheckstrakre5. 87238

Mehr . Schlesier u. Mechaniker
zum sofortigen Eintritt gesucht. Näh.
Qranienstraße 40. Elertriz .-Aktien-
Gesellschafi,  dorm . C. Bü chner.

Wir suchen
für unsere Labakschneiderci zürn so¬
fortigen Eintritt einen jüngeren Ar¬
beiter . Solche, die schon in der
Branche gearbeitet haben , erhalten
den Vorzug . Zigarettenfabrik Menes,
Rheingauerst r aße 7. __

Friseur -Gehilfe zur Aushilfe
gesucht Ellcnbogcngasse 4._

Weiblich» Personen.

verschiedene Fräulein als Stütze für
erstkl. Herrschaftshäuser , ferner eine
französische Gouvernante zu 2 groß.
Kindern , Kindergärtnerinnen o. bess.
Kinderf ., Haushälterinnen f. Hotels,
Sanatorirrms und HcrrschuftShüuser,
Wäschebeschließ., erste Stubenmäbch .,
adrette Hausmädchen , gcw. Zimmer¬
mädchen in Hotels n. Vensionen für
gleich und Januar , perfekte u. seinb.
Herrschaftsköchinnen (hohes Gehalt)
für 1. u. 15. Januar , Restaurations¬
köchinnen, Kaffeeköchiilncu und Bei¬
köchinnen, nette Alleinmädch., Büfett¬
fräulein , Servierfräulein , Küchen¬
mädchen u. Waschmäbchen für Herr-
schastShaus und Hotel.

Zentral -Bureau

Fcw Lim WllIIrs!ik»ßeili,
Stellenvermittlerin,

Bureau allerersten Ranges
für Herrschaftshäuser und Hotels,

24 Langgasse 24. Telephon 2555.

FÄr FoÄrNKr - MärZ 1908
suche ich eine gewandte u. selbständige

V -rkäuseri « . -°WW
die in der Strumpswurerwrarrche
ausgebildet ist.

Ludwig Hetz, Webcrgaffe 18.
‘ --

Eine tüchtige erste u. eine jüngere

Pütz-LkliiMierin
werden gesucht.

Ch. HemMer.
Suche per bald für mein Pnhatetier

tüchtige
Zirarbeiterinnen,

sowie
Lehrmädchen

aus achtbarer Familie.
W . Sckmeider , Kirchgasse 85/37.

Seiden u. Spitzen.
Tüchtige branchckuiidigeVerkäufe¬

rinnen sucht sofort Seidenhaus
Heinrich Frank , Mainz._F56

Eine erste und eine zweitePiltz-Arbeiterin
werden gesucht.

Ch. Hemmer.

Suche zum baldigen Eintritt tüchtige

1. fütiriimn
für besseren Genre. Nur erstklassige
Kräfte belieben Offerten mit Zeugnis-
abschr. u. Salairansprüchen einzureichen.

M. Schneider,
Kirchgasse 85/37.

Msdes.
Tücht . zweite Arbeiterinnen ges.

Leopoid -Emmelhainz«

M-innlichr Personen.
SteKeuverrnitltnug , 1794

kostenfrei für Prinzipale u. Mitglieder,
durch den Bervnnd Deutscher Hand-

lnttgsgenitscn zu Leipzig.
Stellengesucheu. Angebote stets in großer
Anzahl, — Geschäftsstelle: Frankfurt
a .M . , Gr .Eschenh.-Str . 6, F ernspr .1515.

Ai-eitt ges. rMrKr
ev. 2r0 Mk. man. H. Jürgensen u. Co.,
Hambu rg 22. _ _ _F105

GuchlMlier brauch?^
Alters , i. Aufst. u. Rcv. v. Baur . aller
Art . sowie AuSmessen, Korresp. u. sonst.
Kontorarb. perf., s. p. sos. od. sp.
Stellung . Längs. Zeugnisse. Gest. Ost.
u. D. 3» 3 au bin Tagbl .-Verl. erb.

Kühlenfuhrmann sofort gesucht.
Näh, im Tagbl .-Verlag ._ Wm

Gesucht Jemand zum Ansfahren
von za. 12 Kannen Milch tügl . vorm.
Näh. im Tagbl .-Verlag.

Kaffee -Reisende sucht § 99
_M . Kagcrah . Hamburg 31.
Suche zum baldigen Eintritt tüchtigen

Werbliche Personen.

Best. Fräulein sucht Stellung
zum 15. Jan . od. 1. Febr . als HcruA
bälterin bei alleinsteh. ält . Herrn
Mebriähr . Zeug». Off . an B . R.
Düsseldorf, Elisabethstr . 103, Part.

Vers. HerrsckaftSköch. f. Aushilssst .,
übern , auch Diners . Lehrgr . 27 , 2.

Perf . Köchin s. f. einige Woche«
Aushilfe . Faulbrunnenstraße 9, 2.

Gut empfohlene Köchin sucht
Aushilfstelle . Goldgasse 5, 3 Tt . l.

Packer-
welcher an flottes n. gewandtes Arbeiten
gewöhnt ist und gleiche Stellungen
bereits bekleidet hat.

M . Schneider , Kirchgasse 85/37.

AuSgebildete Wochcnpflegerin
sucht Stellung für sofort oder später,
geht auch nach auswärts . Gefl . estss
unter D. 798 an den Tagbl .-Verlag .'

GebilÄ»Ausländerin^
perfekt deutsch und russisch sprechend
sucht tagsüber Stellung als Gesell¬
schafterin. Offerten unter 6 « an
Tagbl.-Hauptag., Wilhelmstr. 6. 9927

Miinnkichr Personen.

Buchhalterftette
sucht j. Mann , d. in. allen varkomincnd
Arbeit, wohlvertraut ist. Gest. Off. erb
u. 15. 9» 48 an den Tagbl .-Vccl.

Weistiichs Personen.

KtenoWW. ASSS
vertrant , sucht Stelle . Off. u. A. 0 .3 8 ö
hauptpostlagernd erbeten.

Suche für meine
{8p| t Tochter

Aufnahme in einem besseren HauS, in
waldreicher Gegend (Arzt, Forst- oder
Pfarrhaus ) zur Kräftigung ihrer Gesund¬
heit und gleichzeitig Betätigung im Haus¬
halt ohne gegcns. Vergütung. Famitien-
anschlust Bedingung. Off. u . M. s «>®
ein die Expcd. d. Bopparder Zeitung.

- Mhnmgz-Anzetzer des Merbadener TagAattr
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs- Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar,

Lothringerstrahc 4 2-Z.-Wohnungen
(2 Balkons ) für 400 Mk. sof. od.
später  zu vrn. Näh. daselbst. ,8739

Nervst ratze 24, bei"Alcxi, Hth/ 1 St .,
2 Kim. u. Küche, sowie im Dach
2 Zim . u. Küche auf sof. z^ v. 8711In dieser Rubrik werden

mir die Straßen -Nameu
der Arizcigen durch fette Schrift ausgezeichnet.

__ 1 Zimmer.
llarstratze 21 1 schönes Zimmer mit

Küche bill.izupvm ., ev. mit Mans .,
und schöne8-Zim.-Wohn. mit Stall
für 4 Pferde , Remise u . Zubehör
billig, sowie schöne 2-Zim .-Wohn.
in der Jägerstraste 15 bill. zu bin.
Näh. Kam merl , Aarstr . 21. 3741

Menbogengasse 8, 3 St ., 1 Zimmer
und KüHe / im Abschluß, ~ sofort
zu Vermietern, _ _ _ 4193

hellmnndstrafie 41 sind" Wohn, von
1 Zim . u. Küche zu verrn. Räh . bei
I . Hornung & Co ., i. Lad. B 6932

äalmstraste 12 Ma us., 1 fl . u . K. z. v.
Oranienstraße 6, Frontspitze, 1 Z. u.

Küche zu vermieten . _ 8688
EratttcinU 'af’c 33 Mans .-Wohn., 1 Z.
_u . Küche,  zu verm. N. Stb . P . 3840
Rheingauerftratze 17, Hth., 1 Zim . 11.

Küche z. tun. Näh. Vdh. 1 l .̂ 4885
RLderstraße 3 1 Zimmer u. Küche auf

1. Dez, od. Janu ar zu verm. 3851
Saalgafsc 28 1 Zimmer und Küche,

Mittelbau Dach, auf gleich oder
später zu vermieten . _ 87J6

Kell 'rrtzsträßc 31, So. 1 , 1 gr . Z. ü. K.
per 1. Jan . Nah. das/Bdh . 2 St.

2 Zkmmer.
Adolfstraße 6, Vdh. Mans ., 2 Zim,

u. Küche, zu verm , N. I^ t 3839
Dotzhcimcrsträtze 55, Vdh., sch. 2-Z.-

Frtsp .-Wohn. m. Blk., <i)as , Abschl.,
p. sos. od. sp. z. vm. Näh. 1 l . 4244

Eltvillcrstr . 12,' H„ sch. L7Z.-W. L5610
Hnjedri wstr. 14 2 Z.,Zir. u. Z. s. ostsp/
HeLmnndstrasie 41, Stii . i, 1. Stl , ist

1 Wohn, von 2 Z. u. Küche zu v. N.
Jb.  LY981

Fähnftraße 20, Hth. 1, sch. 2-Z -W. m.
Abschl. a. sof. z. b.  R . -B. P . 3692

Kleistftratze 15, Stb ., sch. L-Z.-Wohn-
z. v. Näh, das. 0. Havaarterstr . 4, 1.

Körnersträße 8, H. 1, sch. 2-Z/-W. m.
od. L. Werkst, sof. Ä. Vdh. B. lks.

Rheingauerstraße 1.6 sehr sch. 27Ziin.^
Wohn., Küche m. Speisck., Klosett,
i . Abschl., preiswert zu verm. Näh.
Vorderh. Parterre rechts._ _ _ _ _ 3783

Rheinaaüerstratze 17, Hth., 2-Z.-W.
zu verm. Näh. Vorderh . 1 I. 4175

Werdcrstratze 5, Stb ., sch. 2-Z.-W/
_J of. ob.  svät. Jf.jP m. Näh, das. 4191
Wörthstratze 20, Hth. 1, schöne2-Ziin .-

Wohn. z. verm. Näh. daselbst. 4190
In Billa ZkZ.-WI untericH/ BatK

Part . (Z.-H.). Etat . Tennelb ., Wies-
badenerstr . 58, v. Sonnenbgstr . 3653

3 Drmrrrer.

Aarstraße 12, Parterre , 8 Zimmer,
u. Küche, 1. Etage , 3 Zimmer u.
Küche, Stallung für 4 Pferde u.
Remise, zu verm. Mitbenutzung
des Gart . N. Mauergasse 6. ' 3743

Adolsstraße 3, Gib -, geräumige 3-Z.-
Wohnnng mit Balkon per i . April
1908 zu vermieten : Näh, dase lbst.

Bitzmarckring 38, Mtb ., 3 Zimmer u.
Küche auf 1. Jan . Näh, das. F 465

Dotzheimerstraße 28 (Neubau Betz)
Part . -Wohn., 3 Z., Bad, el. Licht,
hacheleg., per 1. Januar zu verm.
Näh, das., _3. Gtage_links ._ _ 3858

NtKillerstraße .16, 1. Et, , umstände¬
halber eine 8-Z.-Wohn„ nebst Bad,
L Balk., gr. Mans ., 8 Keller , Miet¬
preis 530 Mk. iährl ., mit 60 Mk.
Nachlaß bis 1. Ott ., zum 1. April
zu derm . Näst das.) 1. Et. . jeder zei t.

Emserstraße 14, 1, schöne freundliche
3-Zim .-Wohn. mit Küche, per sof.
oder t . Jan , zu v. Näh. Part . 41 80

Frankcnstr . 5 3-Z.-W. i. H. gl. 0. sp.
Gneisenäustraße 5, 2, 3-Z.-W., Gas,

Ba ik., Badest , 550  M . p. Ja hr . 3717
Gobenstraße 18, 1, 3-Zim .-W., Gas,

Bad , elektr. Licht u. Zub ., auf
1. 4.  08 zu vermieten . Louis Blum,
Architekt._ __ B6969

i ■»>. . •: ■■ :1 ' . in »,
Kieifistraßs 15, Neubau , elept- 8-Zim .-

Wohn., der Neuzeit entspr . ringer .,
ft.  »•' Näh, das. 0. Hallgarterstr . 4, st

Noritzsträstc 7, Bdh. Frtsp ., F Zim.
u. K. sofort (neu renoviert ) zu vm.
Näheres 1 St ., bei Kraft . 4188

Rauenibalerstraße 4 sch. 3-Zim .-W.
m. reich!. Zbh/ bill. Näh . das. P . l.

Rheingauerstraße 17 schöne 3-Ziin .-
Wohnung , der Neuzeit entsprech.,
zu verm. Näb. Vorderh . 1 l. 4284

Noonstr. 5, 1 r „ 3-Z.-W., Balk. 3785
Scharnhorststraße 10, Ecke Göbenstr .,

1. Etage , schöne 3-Zim .-Wohn. mit
Zub . preisw . auf 1. 4. 08 zu vm.
Näheres Louis Blum , Architekt,
Göüenstraße 18. B7162

Walluferstraße 5, Gth ., 3-Zim .-W.
ver sofort bill. zu verm. Näheres
H. Lenz, Vorderh . 8. 3734

Westenbsträße 20, Gth, , 3 Z. u. K. in.
Gas 11. Bad , versh. sof, bill. 8  6612

Wohnung von 3 gr. Zim ., m. Balkon
u. all. Zub ., in ruh . Lage, nächst
dem Kurgarten , zu bill. Pr . zu vm.
Parkweg 5, Villa Quisisana.

4 Zirumrn.

Bülowstraße 8, Part ., 4-Zim .-Wohn.
zu vernn Zlläst L.stEtage ._ 9822

Friedrichstratze 47, 2 I., 4 Zim ., Küche
und Zubeh. auf 1. April . 4308

Hellmundstraße 41, Vdh. im 1. St .,
ist 1 schöne Wohnung v. 4 großen
Zimmern u . 5küche zu v. Näh. bei

. J ^ Hornung & Co., i. Laden . 8  6930
Nerostraße 23, Hth. 1, 4-Z.-W. per

gleich oder später zu vermieten.

5 Zimmer.

Emserstraße 22, Ecke Hcllmundstr . 58,
L-Zim.-Wohn., Part ., sof. od. spät,
zu vm. Näh. Emserstr . 22, P . 8732

Moritzstraßc 9 gcr. 5-Zim.-Wohn.
nebst großer Veranda p. 1. Avril
zu verm. Näh. 1. Et . 4266

Moritzstraßc 11  5 -Zimmer -Wohnung,
1. Stock, auf 1. April 1908 zu ver¬
mieten . Näh. daselbst oder Oihein-

_ straffe 107, 1. Etage . 8886
Scharnhorststr . 3, 3, 5-Z.-Wohn. 4253

«HWWGWWMW«

7 Dimmer.
Adolsstraße 3 7-Zimmer -Wohn. mit

Balkon u . reicht. Zubehör , auch ge¬
teilt , für Bureauzwecke, p. 1. April
1.008  zu vm. Näh,  Ga rtenha us 2.

s -Znri .-Wobnulig , 1. Stock, p. April
oder früher zu vermieten . Preis
1500 Mk. Näh. unter C. 793 an
den Tagbl .-Verlag.

Läden und G-eschäftsu«»«;,».

<1 Drmrno»'.

irned -ichstrastc 40, Ecke Kirchgasse,
3. Etage , elegante 6-Zimincrwohn.
nebst ' reich!. Zubehör auf 1. April
1908 zu vermieten . Gas u . elektr.
Lickt vorhanden . Näheres Wilhelm
Gaffer & Co.. 1. Etage . 4785

Blücherstraße 44 2 gr . Bureaur . zu
verm. Näh. Hinte rh. 1 St . J319

Friedrichstratze 40, Ecke Kirchgasse,
im Rückgebäude, sch, Heller Raum,
pass, für Kontor oder Lagerraum,
per bald zu vermieten . Näh. Wilh.
Gasser & Co., st Etage ._ 3784

Friedrichstratze 47 Läd en s. 0. sp . 4307
Ecke Goven- und Gcharnhvcststratzr

großer Eckladen m. sch. L-Z.-W,,
m. Wand - u. Deckenplatten, für
Wurstaufschnitt -, Drogerie - oder
Delikatessen-Geschäft, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln, zu verm. Näh. Bau-

_ bureau SBlunt, Göbenstr . 18, 3729
Gotdgasse 15 sind die seit Jahren von

Frau Luftig bewohnten Läden mit
4-Zimmerwohnung auf 1. April 08
preiswert zu vermieten . Näh. bei
Chri stmann , dasel bst. __4316

Kmser-Friedrich -Ring 23 Helle große
Werkstarte n.  gr . Remise, für ruh.
Gesch. od. als Lagerraum p. 1. Okt.
zu verm. Näh. Voh. 1 St . 3265

Karlstraßc 39 Ärbcltsraume , Lager¬
räume per sofort oder später zu
vermieten . Ztüheres Dotzhetmer-

. «ra ste .28. .3 links . ^ , 4177
Langgafsc 25 ist ein großer Laden

vom 1. Januar 1908 ab monat-
weise zu vermieten . Näheres am
Tag bl att -Kont or._ *

Langgassc 25 sind größere Llaumc
im ersten und zweiten Stuck zu
Gcschäftszwecken oder zur Auf¬
bewahrung von Mödxln u. Waren
sofort monatweise zu vermieten.
Näh. Tagbl .-Kontor (Tagblatt-
Halle rechts).

(Tag bl.-Halle  rechts )._ _
Moritzstraße 11  Laden mit 3!Zim .-

Wohn. it. Zbh. zu vm. Näh. das.
4 St . od. Rheinstr . 107> 1. 4198

«MMK
Moritzstraßc 60 Laden m. kl. 62 ?n-

Schuhgesch. p., für 800 Mi.
zu Oer in. Näh. 3 St . links . Mst

Kl. Schwalbacherstraße 10, 1, ettwlr
Heller Arbcitsraum mit 2-Zj^
auf 1. Jan . zu vermieten.
Kaiser -Fri edrich-Ring 31. P . 4 ,%

Mienring 14, Vdh. Sollt, . 2~qcdK»
Bureau - oder Lagerräume uc.r
1.  Jan . z. v. Näh. im Bur . d ->.17
Geor . T offolo, Ve rl . Blücheriststl ?'

Großes Entresol Länggasse 25 fos„chmonatweise zu vermieten.
_Tagblatt -Kontor . _ _ _ “tj
Ecklade» m . 3 Schau ), DotzheimUr

str. 59 sof. zu vm. Der Laden
der Lage entspr . für Spezial -,psK'
aller Br . sehr geeignet ; das. Lager-
rauai ca.  32,00 Qm . sost.z^ v. Mg

Läden im südl. Stadtteil , worisstsM
Jahren ein Friseurgeschäft mit stb
Erfolg betrieben wird,, ist ,,L.-
1. April 08 anderweit zu v. Aff
unt . O. 708 an den Tagbl .-Verlag

Wohnungen ohnöZimrürr ^ ^ '
Anlgnve.

Scharnhorststr . 32 Fsp.-Wohn., kl. 2 .
Wöbiiert » Zimiurn , LUnnlnpL^stt.  *

Adlcrstraßc 10, 2, möbl. Zim? zn "ml
Aiürechtstraße 12, 2, mbl / Zist . "Z-
Älbrechtstraße 28. 2 r, , sist on l vi .'. -
Bahn hosstrnste 10. 2, sch7
Vcrtramstrastc 5, V. 1, sch. möbl —ff
_zu verm., Preis 20 M. mit sinicS.
Bismarckring 21, P . r „ gr . gut msn
_ Zrm. an sol. Herr n zu vm. 8 jniA
Bismarckr . 25, 2 t ., s ch, in . MistlzvrvJs
BtSmarckr. 28, 1 Ist  sch. rn. Z„ §

Blücherstr. 42. 3 st, mblstsi-m. ' -7,2^
Dotzheimerstratze 2h 2h gr . guststsimm

Zimmer mit Schreibt , sof. z, voäsi,'
Elis abeth enstr. 10'. <2. P .. g. in. st ' nch
Eltvillersträße 12, M. 2"st7Tsta siiK
Km
Emserstraße 35 zwei gut miMstPFsim -'
_Zimmer zu berni . ^Nstih. 1 St.
F niilbrnn nenstraße 5, ~1, mbL~)-'r ~rrr-
Friedrichstra tze 43,  2 I„ mbl.  ZZ Jm —u
Gerichtsstratze i , % elcg.
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Goethestraße 5, Part ., frdl . möbl. Z.
für Tage,  Woch en u.  Mon . zu vm.

Helencnstr.  20 , 2, sch. mb lDZ., sep. L.
Hellmundstraß e 8, P . L,  sch, sep. ttt. 8.
Herderst raße 6, 2 I„ mblT^hzb. Maas.
Herderstraße 11, 2 r., möbl. W«hn-

unb S chlafzimmer zu_ vermieten,
KavcUenstr aßc 5, 1, m. Z. m. 1—2 B.
Aarlstr 27, P ., m. g ., m7H.

16, 2 r., sch. möbl.  Z . z. b.
Lülseirstraße 14, Hth. 2, in.hZ. billi g.
Mauritiusstr . 8, 2, Mitt e, ich, m. Z.
MörrWraße 4, 3. 2 m . Zim . (zusam.

ob er einzeln ) zu vermi eien._
Moritzstraße 16, Ecke Adelhcidstr., 2 1.,

sch. möbt . gi ntmcr , 25 Mt . monatl.
Moritzstraße 23, H. t , e. H. sch, Logis.
Nerostraße 23, H. 1, m. Zim . mit 1 u.
_1 ober 2 Betten zu vermie ten.
Oranienstraße 48, 1, W-- u . Schlafz.

mit  Frühstück , 45— 50 Mt ._ :_
Rheinstraßr 88^ 2 . möbl. Liuu sofort.
Riehlstr . 3, L>. 2 C~ln.  g . in. 2 B. £T.

2 Zimmer.

Kriedrichstr . 19 abgeschl.
Mansardw ., 2 Z., Küche u.

'Zubeh . an r.L. pr. sofort z. verm. 3725
3 Zimmer.

Riehlstraße 3,
Vorderhaus u. Mittelbau , je 3-Zimmcr-

Wohnung mit Zubehör an ruhige
Mieter billig zu vermieten. Näheres
Mittelbau 1 bei Wolf . 4194

4 Jim mon.

Roderallee 26, Pt ., Maus ., g. heizb..
mobl. o. leer , a. gleich o. 15. b. M.

_ an ruhige ält .JSerfon zu vermiet.
Nömerbera 23, P . C, emf.  v .br 'Cir.
ii<. ordern 29, 3, erh. rl . MZSÄäfst-
Schwlllüacherstraße 30, 3 l., b7 frans.

fyrnn ., pfen mnfir . mit Pens.

Sedanstraß e 2, 2 r.. m. 1 u. 2 B.
Mpdanstrnße 6TTT7tno $r ~C!immc ir
L-eduustraße 7, Vdh. 3 t „ schon moBE

Zim . an anst . Arb , *. v., W^,2.50.
TanniE >-<ii -p 26. Stb72 , möbl. Zim.
TaunusstraßêW, v . 2, gut m. Ztm.
Wnirnmstr . 25 . 2 r .. m . Z . W . 8.50.
Webergasse 58, Erkbhz.  20 —85.
Wrlhelmstraße 82, 2, zwei sch. möbl.

ineinandergeh . Mansardenz . mit
Zentralh ., elektr. Licht, Lift. 9933

Möbl . Z. m. u. o. Pens , zu verm.
Näheres Albrechtstraße 38.

Ferro Dimmornnd Wansardon«t«.
Herderstr^ H^ 7l ^ Z.̂ Wl72.

8 Zimmer und mehr.

Leberberg 11 a ern schönes leeres
Zimmer mit Balkon zu vermieten,
eventl. mit Zentralheizung.

Tnnnusstraßeö Zim. z. vm.. 15 Mk.
Mithstraße 20, V., 2 hzb. M . N. H. 1.

Remisen, StaUnngen etc.

Bahnhofstraße 22 ein schöner trocken.
Keller, sehr geeignet zum Ausbe¬
wahren , auch als Wein - oder Brer-

_ Keller sofort zu vermie ten . 3672
Blücherstraße 44 ist ein schöner gr.

Bi erkeller zu v. N. Sth . 1. 4318
Moritzstraße 7 Stallung f. 2, 8, 5 ob.

g Pxerde, ev. m. Remise , z. 1. Jan.
zu Vermreten. Nah . B.  Kraft . 3674

Nettelbeckstraße 12, 1 LchUaschenbier-
keller̂ oder Lagerr . billig . L7 244

Nütelbeckstraße 12, 1 I., Stallung für
2 Pf . m.  R . u. F .-R., m. o. o. W.

Automobil -Garage Karlstraße 30 per
sof. ober später zu verm . Näheres
Dotzheimerstratze 28, 3 l. 4178

Stallung , hochelegant, für 2 Herr-
schaftspferde. ev. mit Remrse, per
sof. ob. spät., Karlstr . 30, zu verm.
Näh . Dotzheimerstr. 28, 3 l. 4179

Weinteltcr , ca. 2W  Omtr ., m. Pari-
u. Füllraum , Aufzug , gr . Hofr ..
Karlstraße 30, per sof. ober spät.
Nah, Dotzheimerstr. 28, 3 I. 41 88

Bierkeller mit Stall . Göbenstraße 20
sofort zu verm. Näh. Louis Blum,
Architekt, Göbenstraße 18. B7209

Auvwätzltg « Motzuurrgen.

3-Z.-W. p. 1. April von rul, . Fam.
ges. Westend ausgeschl, Off . mit
Breis u. Sch. 10 hauptpoM ^ rbeten,
SucheZ ^ .-W. m. ZÄ . P- 1. *• 08.

Off . m. Pr . u. T . 707 Tagbl .-Verlag.
Mietgesuch.

Rorirebme 4—5-Zimmer -Wohmrng,
Parterre oder 1. Etage , zum Febr.
1908 gesucht. Kurlage.Curt Koehler, Guben.

Sonnenberg , Abolfstr. 35, sch 3-8.
W„ nützl. einger ., brll. N. das. P

Lehrer sucht zum 1. April
Wohn. v. 4 Zimmern . Off . m. Preis
unter C. 793 an den Tagbll -Verlag.

Möbl . Zimmer gesucht
mit separatem Eingang für dauernd
v. Geschäftsfrl .. mögt. Bahnhofsmert.
Off . m. Pr . u. H. 798 Tagbll -B. erv.

Holz- u«b Kohlenlager
und Stall , mit Wohn. a. 1. April 0ll
ges. Näh. Wellritzstrahe 16.

yiSn IÄsteinerslraße 1» , mit Gart .,
herrliche Lage. Wohnrrng , Part . od.
1. Etage, von 4 oder 5 Zimmern mit
reichem Zubehör, nitr 1. April 1908 .
zu vermrcten. Anzusehen 11—3 Uhr!
täglich. 4184

b Zimmer.
Damdachtal 27

hochh. 5-Zimmer-Wohng. mit all. Komf.
per sofort zu verm. Nah. bei Archit.
Wecur . Dambachtal 25, P . 3724

(i Zimmer.

Für AM oüer ZllWsrzt.
Die erste Mage mit 6 oder 8 großen

Zimmern u. reicht. Zubehör, Zentral¬
heizung, eltktr. Licht, ist für gleich
oder später zu vermieten. 3826

■oneail Vnlpius,
Ecke Marktstrabe und Ncugasse.

BMoriastraße 47,
Parterre -Wohnung , 8 Zimmer , Zen¬

tralheizung u. elektr. Licht, per
1. 4. 08 zu verm. Anzusehen von
11—1 und 3—6 Uhr. Näh. Leffinq-
straße 10 od. Jahnstraße 17. P . 3873

Fade » und Geschäftsräume.

Bureau ,Laden,
Lagerräume,

eventuell mit Nachlaß, zu vermieten
BiSmnrS -Ring 9. Näh. auch im
Hausbesitzer-Verein. 8 7352

LKNggasse 25
sind größere Räume im ersten
u . zweiten Stock zu Geschästs-
iwecken oder zur NufbrwaOr-
nng von Möbeln n. Waren
sofort monatwcife zu verm.
Käst . Tagblatt »» ontor ( Toa-
blatt -Halle rechts ) . *

LmlUllffc 25
ist «in großer Laverr von»
1. Januar 100N ab monat»
Welse zu vermieten . NäO -reS
am Tagbl . -Kontor . *

Rerostraße 23
schöner Laden mit 1 Zimmer, mit oder

ohne vollständige Ladeneinrichtungfür
Drogerie, auf gleich oder später zu
vermieten. Näh. Hinterh. 1 St . 4204

Lauggaffe 27
sind große Kontor -Räume
im ersten Stock sofort monat-
weise in vermieten » Näh.
Tagblatt - Kontor (Tagblatt-
Ha äe rechtS ). *

Mach, z. 1. galt , zu verm. 3823
Saalgäst « 476 Laden so!, zu vm. 3723
Schönes GcsWlslokal

in Nähe des Hauptbahnhofs. Adelb-id-
strahe 6, 3 gr. Z .. Küche, elektr. Licht
p. Jan ., ev. mit Lag erräumen. 9497

OrtSott ' verschiedener Größe in dem
£ÜÜUl Eckneubar, der Emier- unv

Weißenburgstraße(keine Borg.) evtl,mit
Ladenzim./ Keller u. Lagerräume aus
sofort zu verm. N. Knaus str. 2. 3721

Die von dem Sch. - L. Hof¬
dentisten Herrn H . Krane
inneqebabten Geschäftsi 'änme
im 1 Stock des Hauses Kranz-
Platz t sind per 1. April 1908
anderweit zu vermieten. Näh. bei
Willi . Joost , Krauzplatz 5.

Bäckerei li. Konditorei
mit schöner Wohnung und Laden, n.

Remise u. Pserdeställ, in prima L.,
za vermieten od. zu verk. Offerten
unt. SS. r r :r an den Tagbl.-Verlag.

ßkches liitrcfo!
Lauggasse 2S

sofort monatweisc zu vermieten.
Näh. Tagbl.-Kontor. *

Bureau -Näume
zu vermieten Moritzstra ße 9. 4212

MUrn und Häuser.
ch» o « » o ♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦*

| Pia parliitrale 95, |
g mit allem Komfort der Neuzeit. J
% 12 Zimmer u. reicht. Zubehör, in H

herrl. Lage. 2 Minuten v. Halte- o
E stelle der Tennelbachstr.. günstig »
T soiori zu verm. ooer zu verkaufen. *

Besichtigung zu jederzeit. %
o SLorit « Ärchltckt » o
| Göbenftraßc 18. 3720 |
» « « « ♦ « »
Hübsche Billa » Ende Kurpark für

8500 Mk. zu verm. Pension»°w aus-
gefchl. Offert, u. S po stlagernd.

Eigenheim.
Kleine Bilia » 6 bis 7 Zimmer mit

reit l. Zubehör, gr. Veranda. Loggia ?c.
und Garten , billigst zu vermieten
oder zu verkaufen. ' Näh. Biebricher-
straßc 27, Part . 3639

Möbliert« Moßnunge».

Möbl . Zimmer in ruhig geleg. Villa,
auf Wunsch mit Pension, sofort zu
vermieten Viktortastraß « 14.

Ein fein Möbl . Zimmer mit sep.
Ein «., Part , oder 1. St ., in der Nähe des
Hauptbahnhofs ges. Off. m. Preisang . u.
z». ALL an SS. Pren *. Mainz . F56

Möbl . Wohnung . 2- 4 Ztm.. 1. St .,
IN. od. o. Pens., Winterpr., Nerotal 31.

Möblierte Zimmer , Mansarden
etc.

Gessbergstraße 26 möbl. Wohn- und !
Schlafzimmer für dauernd.  i

Mäiuzerstr . 14, vorntz . , ruh . Lage,
«leg. u . «ins . möbl . Zimmer zu
verm . M äßige P r eise._ ;

Moritzstr . 4, 8. zwei möN^ Zimmer
(einzeln od er zusammen) zu ver muten.

Wohn - und Schlafzimmer,
Nähe Gericht, Schulen, Bahnhof, an

bcss. Herrn bald. z. vermiet. Off. u.
Id . srrr an den Tagbl.-Verlag.

Albrechtstraße 86 , 1. Et ., elegant
möbl. Salon u. SMatfp, auch etuz. Z..
mit u. ebne Venston. pre-Sw. zu verm.
« VsLL » Mul

Hainerweg 12. — Telophoii 2891.̂JSrrema-«! ^ ston»
Eleg . Zimmer mit u. ohne Pension.

Bäder . Elektr . Licht . . Zentralheizung.
Ruhige Lage , inmitten Gärten . ^

YorzfigHche Küche . — Ziviie Preise»

Keine Wirrterpensiou
monatlich 100 Mk.

Nerotal 5. „ Billa CryoluS " .
N «rotal 31 möbl. Zim. mit oder

obne Pension. Winterpreise.

Wohuirngs -NachweisBureau

£ionk Lie..
Frie"rschstraße 11.

Telephon 708.
Größt« Auswahl von Mied- und

Kaufobjektenjeder Art.

BEmS«;* 'iohifc:

Geld-«nd ZmUsbilirn-Mattt res wierdadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im .Geld- und Jmmobilien-Markt' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Biegach dorgekommme MißbrSiiSe geben
»nS Ber -nl-ißiüig zu erüLren, dntz wir nnr
direkte Offcrtbrirfe , nicht aber solche von
Bermittlcr » besördern. ^ er Verlag.

Kapital ien -An geöote.

Bänk - KaP.
Jamror , April, Juli,

1« zeitgemäße « Bedingungen zu
pegeden « 9917D. Aberle  senior.
'Privat - n. Bankkapital
auf 1. u. 2. Hvpothcken, in jeder Höhe,
habe ich zum Ausleihen an Hand. Näh.
bei Elise Henninqer, Moritzstr. 51, Part.

löMO Mark auf zweite Hypothek
sofort zu vergeben. Offerten unter
D. 795 an den T agbl.-Verlag ._ _

28,0 <»0 Mk . auf gute Hyp. zu verg.
A.  C 'loMti », Moritzstratze 27.

KapitaUeu -G «such«.

Hypothcken-Zession.
Prima 2. Hhpothek Mk. 12,000

soll abgetreten werden. Kurante 28ert-
papiere werSen «rit annehmbare,«
Kursverlust in Zahlung geuomm.
Off. erbitte u. Cblffre « . « «» Tagbl.-
Haüpt -Age nttlr, Wilhelmstr. 6. 9913

8000 Mark
v. pünltl . Zinszabler 1. Jan . 08
ges. Lff . u . m  59t Tgbl . .Bcrl.
iWWLWWMVlstAMWLWM« » » «»

Zweiies
Hnpotheren - Kapital in Posten von
Nkk. 13 —45,000 per Januar , April
gesucht gegen 5st, °/o  Zins . 9918

D. A&erfe senior.̂
"Restkaus, §580 Mk., auf gut. Haus
mit hoh. Nachlaß zu verk. Offerten
unter B. 796 an den ^TaM -̂Verlal^
"13,800 Mk. aus 2. Hyv. v. p. Zinsz.
zum 1. April 1908 gesucht. Offerten
lütter L. 793 an den Tagbl .-Berlaa.

hypsthekey-Gemchs.
Wir suchen für Vereinsmitglieber

folgende Hypotheken:
Zur ersten Stelle:

Abolfshöhe 50,000 sof., Dotzheimerstr.
100.000 per 1. 1. 08, Erbenheimer
Landstr . 50.000 sof., Goethestraße
76.000 per 1. 1. 08, Jahnstr . 58,000
sof., Lanzstr . 86.000 per 1. 4.  08,
Neudorserstr . 60,000 sof., Neudorser-
und Kallestr. 54— 60,000 sof., Rüdest
beimerstr . 110,000 per 1. 1. 08,
Schenkendorsstr. 180—-,140,000 per
1. 4. 08, Schöne Aussicht 36,000 per
1. 1. 08, Seerobenstr . 56,000 p. 1.1.08,
Sannenbergerstr . 50,000 per 1. 4. 08,
Viktoriastr . 120,000 per 1. 1. 08,
Walkmühlstr . 34,000 sof. ;

Zur 2. Stelle:
Adelheidstr? 35,000 sof., An der Rinq-
kirche 28- 410.000 sof., Bleichstraße
22,090 und 25,000 sof.. Blücherstraße
15.000 irnd 30,000 sof., Dohheimer»
straße 30.000 per 1. 4. 08. Gobenstr.
80—35,000 per 1. 2. 08, Hallgarter-
straße 30,000 ttitb 20,000 sof.. Hell-
mundstr . 17,000 per 1. 4. 08,
Aohannisbergerstraße 80,000 sofort,
Kaiser -Friedrich -Ring 80— 35,000 u.
25.000 sof., Kirchgaffe 60—70,000 sof.,
Kleiststr. 40—45,000 per 1. 4. 08,
Körnerstr . 87—40,000 s., Lothringer-
straße 40—50,000 sof., Michelsberg
50.000 per 1. 1. 05, Rheingauerstraße
85—30000 sof., Rüdeshetmerstraße
40.000 per 1. 4. 08, Scharnhorststraße
32—65,000 sof., Schsnkendorfftraße
50.000 per 1. 4. 08, Schwalbacherstr.
100.000 ' sof., 22,000 per 1. 1. 08,
Westendstr. 40— 45,000 u. 25,000 bis
27.000 fof.. Wilbelmstr . 80—100,000
per 1. 4. 08, Aorlstratze 18,000 sof.

Außerdem zur 3. Stolle kleinere
Beträge bis zu 20,000 Mk.

Zinsfuß n . Vereinbarung . Kosten¬
loser Nachweis für Geldgeber. Näb.
durch die Geschäftsstelle de? F398
Haus - u. Grundbesitzervereins , E. B.,

Wiesbaden , Luisenstratze 19.

12,««« Mk.
zu 8 °/» innerhalb 84 °/» der Feld-
gertcktstare , neues Objekt , sof . zu
zedieren ges. Mündelsichere Anlage.
Off. u . w . rrrs TagbU -Berlag.

irr,v »o Mk.
2. Hvpothek nach 60,000 Mk. 1. Hhpoth.
von sehr pün tlichem Zinszahlcr gesucht.
FeldaerichtlicheTaxe ist 11)2,000 Dik.
Offerten unter V . 69 an die Tagbl.-
Haupt-Ag., Wilhelmstr. 6. 9915

Zur Ablösung eines Bankkredits
20 000 Mk. zu 5 “/o an 1. Stelle gesucht.
Taxe 90,000 Mk. 2000 Mk. Reingewinn
p. Monat nachweisbar. Prima Objekt
i. d. Iiäde Mainz. Off. unt . A . S©s
an den Tagbl.-Verlcig.

25—28.000 SS'lf 'S:
Objekt innerhalb 65° o der Taxe gesucht.
Off. u. SO. ~s®3 an den Taqbl.-Berlag.

30,000 Mk. per sofort gesucht
auf prima Objekt zur 8. Hypotheke,
22,000 Mk. u . feloger. Taxe . Näh.
Baubureau , Frankenstr . 3, 2. L7193

Ca . Mk.
a. 2. Kvv . » prima Ob kokt, zirka
Mk. W00 unter Etrandtarc » v.
pünktl », gut situierten Zinszahler
gesucht . 'Aeußerst sichere Slnlagc.
Off» n . <S. ssr » an die Tagbl .-
Zweigft . , Bismarckring 28 . L 7131

4v,ooa Mi!.
(Langa.ßptr 1. Apr:l08v . Selbstverleiher
ges. Off. u. V. mts  an Tagbl .-Verl.

70—00,800 Mk. Privatkap
geg. pr . i . ,HyP . M 4° 2—8 °/,
auf ein vorz . Wohn - u » Ge¬
schäftshaus nahe Lang - u.
Weverg . v. grrtstt . Ei ^ent . u.

- prompt . Zinsz . ges« Statt
barem Gelv werd . auch Wert¬
papiere in Zahlung ge¬
nommen » O '̂' . NNt. 1>, 2Ö2
an d«u Lngbt .»A «rlag.

Vielfach vvrgekomm-ne Mitzbräuck« geben
uns Beranlagung zu erklären, daß n,ir nur
direkte Offertbriefe, nicht aber solche von
BermiMern befördern- Der Verlag.

Immobilierr -Vrr stäuf «.

Villen zu verkanfcil
Schützenstr. 1, m. schönem gr . Garten
(an Park Lindenhof anstoß.j, 9 Zrm.,
Bad . vielen Erkern u. Ballons , renchl.
Zubehör , Zentralheizung , Gas , elektr.

gesündeste Lage etc-, Keffelbachst
mit Garten , in ruhiger Lage, za. 100
Schritte v. elektr. Bahnhaltest . Bach-
maierstr ., mit 12 Zim ., 2 Bäd .< Ball,
u. reich!. Zubehör , Gas , elektr. Licht
(auch f. 2 Fam . od. Pens , geelgn.) rc„
Amsolbergstr. 9 (neu , 1 Jahr fertig ),
am Ende oer Kuranlaaen , 4 Mrn . v.
elektr. Bahn, mit 8—10 Zim ., Bad,
Erker u. Balkons , reich!. Zubehör , m.
Zentralheiz ., Gas , elektr. Licht, scq.
Garten etc. Schöne frei ruhrge Lage,
herrlicher Fernblick nsw.

Näh. beim Besiher Max Hartmann,
SckiiNenstratze 1. Telephon 2105.

Besichtigung jederzert.

| Kreidelstrasse 4 ♦
^ Villa mit 12 Zimmern und allen ^
♦ modernen Einrichtung , zu verk . *
♦ J!. Mt eie « , Agent ., Ta unusetr , 28. T

•»

lapilenltr. Ulilü-UaksL
waldgeschützte Höhenlage, inkl. Gart .,
ca. 80 mRuten , 14 Zim . u. Zubeh., für
1 oder 2 Fam ., sowie^als Pensionst
geeignet , fortzugsh . für den billigen
Pr . v. 72,000 bei 6000 Anz. zu verk.
Off . u . M. 777 an den Tagbl .-Verlag.

Kcssingstrnße 10
Billa xum Allcintzewohnen, 9 Zimnrer,
Frcmd:n->immer, Bureau und reich!.
Zubehör, großer Garten zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres daselbst
oder Zahnstraße 17, P.

Landhaus Ado!fshöhe,
1 Z ., rcichl. Zubeh., all. Komfort, gr.

Gart ., p. sof. »d. spät, zu verk. od.
zu vermiet. Off. u. *&. 2» 2 an den
Taghiatt-  Ver lag.

Hnbkche Bilia,
Naffautrstr . 11 (Adolfshöbe) bei., m.
all. Komfort ausgest., miß. bill. zu verk.
Näheres Arch. .« eu rer , Lursenstr. 31

Wm\\\ Wille ö.  Eli,
solid, modern u. pretsw ., Zentral.^ ' "" ~ — " :älo

Wallufer Chaussee 6.
J uverkaufenirtschaft tm ober. Stadt¬

teil , hschrentabel , unter sehr günstig.
Bedingungen direkt vom Besitzer.
Off. u. S . 795 an d. Tagbl --Berlag.

WolMhä « f«r , . __
zum umbau ge iinet, inmitten der Stadt
und in der Nähe des Bahnlfsfes sind
billig bei selten gimstigen Hvpothckkn-
vcriMtnissen zu verk. Rai», kostenlos bei

»4iise Sä« es«täss
Hypothekn- n. Immobilien-Bureau,

Worltzstraßc 51, P wt.
m. 24,M !« Mk . R .-
Gcw . jährl . zu verk.

w. KLÄttkl. Näh. unt. au
S', l ogier,

_ fttan ifut i a . M . FIDO
BargerlichesRestaurant
in ffittc -rt Betrrev , Veste iScsckpnts-
lagr , ist mit ßüvsÄsm SnrrS zu
voAtartten . Anzatzinttg 18,000Mk.
Offert « » ««beten unter 8. 202
«»» den Taovi .»P «ri «s.

"8eü » se nd . tnuröjc
mein GeschäMhauS-in Mainz gegen ein
hiesige«. Der Herr, weich, am 7. dort war,
httte vorzysprechm. Nüh. Tagbl.-Berl . Va

Öonfi, 6 Pro,;. Rentabilität gar .,
mit ar . Nebenräumen f. Wäscherei,
Druckerei usiv., auch f. Wetnhändler
sehr geeignet, zu verk. Off . unter
W. 13t. an oen Tagbll -Berlag . L 7222
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Hübsche Villa , " WH

s. d. Nassaucrstr . (Adolfshöhe) bcl.,
iltrt allem Komfort ausgestattet , aus?,
brll. zu verk. Näh. 'Architekt Mcurer,
Lurfenstraßc 31, 1 St.

Wr Sonncatiers, mSti”
Villa mit gr. Garten sofort zu verkaufen
kventl. aanz zu vermieten. _

Bauplatz im Südviertel
zu verk. mit vorgelegtcn Straßenkosien,
genehmigten Bauplänen und zugesagter
2. Hvpothck. Off. U. M. SL>2 au den
-ragbll-Verlag.

gegen Villa
^ - - zu vertauschen.
Off. u. « . 7ii--a a . b. Taqbl.-Vcrl. erb.

Fertiger Klmplütz

Immol >ili «»-Ka «fgrs,rche.

BaupLatz
oder Geschäftshaus gegen langjährig
verm. neue Villa in beiter Lage zu
kaufen gesucht. Off. unter >». » »>r
an den Tagbl.-Perlag.

^reiftshende
EittfamrLien-Bitta,

modern ausgestattct oder Landhaus mit
größerem Garten , nahe der Straßenbahn,
von Scldstreflektant preiswert zu kaufin
gesucht. Gefl. Offerten mit näheren
Angaben sut> D. «r» Tagbl.-Haupt-Ag.,
Wilhclmstraffe6, erb. 9920

MM

Suche reutabl . gut. Etagen - ^
i Haus mit 5- ob. 3- u. 4-Zim.-
Wohn. z. kauf. Anz. za.M. 1b/X)0. ^

1«üttto Engel , älbolfftr. 3. 9916

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lokal- Au^ ize» kr . Jülrtnttt rinzetger' kosteni« einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

>SS21&dBE3?t*>KiKSIl

Iu diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte int Text durÄ fette Schrift ist unstatthaft

Gutgehendes Kolouialw .-Gcschüft
lob. Dotzheimerstr.) mit Inventar zu
bork. Näh, i. T ag bl.-Verlag . B71 88 Ck

Gutgeh . Kolonialw .-Geschäft
lEckladen) wcgzugshalber bald oder
sväter zu verk. Erforderst 2500 Mk.
Off . u. Z. 131 an Tagbl .-Zweiastclle,
Bisma rckrina 29. B 7225

Ein schöner feiner Hund
tuH.  zu vk. Ellenbogengasse 7, H. 2 r.

2 Nehpinschcrchcu, kl. Rasse,
billi g_ abzugeben Platterstraffe 77.

Schöner Pinscher , 4 Monate alt,
f. 3 Mk. zu vk. Sccrobcnstr . 7, H. 3.

Kl. Rcbvinscher, Männchen,
billig zu  verk . Oranicnsträff e 39.

Reizende junge Spitze
gu verk. P hiti ppsbergstraffc_ 15, 2 r.
Kanar ., St . Seifert , v. 8 Mk. an.

K. Basting , Sedanplatz 5, H. 3. L7029
Echte SeifcrtS -Bögcl billig

zu verk. Dotzb en nerst rnffe 71. L>. 2 r.
, Kanarienhälme , St . Seifert,
b. z. vk. Schü tz. Orani enstr. 48, Dst^

Kanarienhälme , St . Seifert,
zu , verk. PH. Belte , Wcbergasse 54.

Kan .-Hähne p. St . 6 Mk. zu verk.
Webergasse 54, Vogeisutterhan dliin  i

40 Prima Kanarienhähne
i(St . Seifert ) von 7 bis 40 Mk. zu
werk. Göbcnstraste 4, 8 I. B 7145
, Feine Harzer Kanarienhähne
billig zu verk. Lebrstraffe 27, 2 St.

Gelegenheitskauf.
Kanarienhähne u. Weibch. (St . Seif .)
sind limständeh. ztr jedem annchmb.
Preise abzug. Hellniundstr . 51, 3 S t.

Kanarienvögel,
Harzer Roller , per Stück 8 Mk.. zu
verk. Bismarckring 17, 1 r . B 7231

Kanarien , Stamm Seifert,
sehr billig zu verkaufen b. Geiselhart,
Aaiser -Friedrich -Ring 2._

Kanarien , St . Seifert , zu verk.
Ernst . Hellmun dstraffe 34, 2.  1 372 40

Abenbmantel , nr. türk . Tuch,
Muss , rotseid. Kleid, neuer Pelz¬
kragen u . Chenille-Tuch zu verkaufen
Ernierstraffe 46, 1 rechts. B 7235

Gut erh. Kostüm, Blusen,
verschiedene Spielsachen billig zu
,verk au fen_ Tau nusstraff e 40, Hth. 2.

Schw. Tnchkleid, mittl . Figur,
AU Merk. Rheingaucrstrahe 17, 3 r ._

Wertvoll . Damcnpclz . Edelmarder,
4 Kragen (Nerz) u . 1 Fuchspelz billig
Elisabethenstr affe 17,̂ Zim . 1, 9—11.

Herrenpelz
zu verkau fen Wilhelminen ftr. 10, 2.

Herren -Pelzmantel
für starke Figur billig zu verkaufen
Walknrühlstraffe 10, 1. Stock. _

' Fast « . gr . Pelzkäpe f. 18"Mk.
zu verk. Bismarckring , 8, 2 I . B7170

Pelz -Kragen und Muff
aus echtem Hermelin sehr billig zu
verk. bei  Dombrowcr , K.-Frdr .-R. 12,.
i El eg. W.-Jacke 7 Mk., W.-Mnntcl
>6 Mk., Gr. 44, abz. Jahnstr .,44 , V.̂ .

Frackayzüg, Gehrock und Weste
izu  verk . Rüderst raffe li . links._
, Wenig getragener Gehrockanzug
jbillig zu verk. Scharnhorststr . 8, P.  l.
i Getr . Hercennnzug , schl. Figur,
f . 8 Mk. z. vk, Scharnhorststr . 11, 1 l.

2 gut erh. W.- u. S .-Ueberzicher
zu ve rk. ,Wir elandstratze_4,_gf b._li nks.
, F. Winterüberzichcr , wenig getr .,
jb. z. vk. Blücherstraffe 32, P . 87239

Amerik. gef. Herren -Gummischuhe,
1 Schaukelstuhl, auch für Kranke,
1 schone hohe Tischlampe, all. wenig
ge brau cht, b. abz. Oranien str. 35,3 l.

Weihnachtsgeschenk.
Echt goldene Damcnuhr , Stemp . 585,
gut gehend, für 30 Mr . zu verkaufen.
Nah. Blc ichstraste 15. 3 links ._

Goldene Hcrren -Ahr
mit massiv goldener Kette sehr billig
zu verk. Näh. Kirchgasse6, 2 St.

Brillanten.
Selten günst. Geleaenheit . 1 Brosche
mit großem Brillant 160 Mk., 1 P.
Brillantohrringe 120 Mk., 4 Brillant¬
ringe 55 Mk. Graber -ffra ste 2. 2. St.

Vrillänt -Ringe , Broschen, Näd.,
g. ,6 .-Uhren , 1 g. D .-Uhr und g. Kette
s18kar.), g. Armband (18kar.), Kaffee-
Service , Brotkorb , verschied. Bestecks,
alles in echtem Silber , billig zu vcr-
kaufen Metzg ergasse 25. _ _

Occasion!
Ein schwerer tzerrenring mit zwei
großen wasserhellcn Brillanten von je
IV« Karat und einem Saphir wca-
zugshalbcr für 900 Mk. zu verk.
Off,  u . M. 798 an den Tagbl .-Vcrl.

Mehrere schöne Brillantringc,
gold. Uhr mit 3 schw. Deckeln, Schlag¬
werk u. Rennzeiger billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag._ Vi

Antiquitäten aller Art , Bilder rc.
bill. z. verk, Friedrichstraste 45, 1 I,

2 prachtv. gr. CloissonnS-Basen,
rosa , bill. z. verk. Friedrichstr . 45, 1 I.

Oelgemülde
b. zu verk. Gncisen nustraffc 19, P . l.

Kunstvolle Stahlstiche,
mit Rahmen , zu verkaufen . Näh. im
Taabl .-Verlag.  Vn
4 Bde. d. Allgem. u. Prakt . Wissens

(statt 50 für 25 Mk.), daselbst ein fast
neuer Ueberzieher für 15 Mk. zu
verk, Schwalbächcrstraffe 25, Mtb.
rechts 1 St, , Haselau,

Tores Prachtbibel , ungebunden,
sehr billig zu verkaufen Kirch¬
gasse 6, 2 St,

Schönes Weihnachtsgeschenk.
Altes u . neues Testament v. Dore , n.
neu, billig zu verk. Karlstr affe 10, 1.

. der Gütige,
Album , fast neu , kostete 24 Mk,,,

Kaiser Friedrich

Feiner Winter -Neberzieher,
in tadellosem Zustand , billig zu ver-
kaufen Göbenstraffe 9,_2,V ®7228

Wintcranzug u. Ueberzieher
Preiswert ab zug. Dotzh  oim erstr _̂81, 1,

Getr . mod. H.- u. Knab .-Anzüge
j . H.-Stief . bill.  z . bf.  Frankenstr . 2.

Ncberz.. neu , s. st. H., gicitstiefel,
Gr . 42, int . Bücher vk. Weilstr . 18, stß..

Weihnachtsgeschenk für Herren.
5 Anzugstoffe versch. Muster , umsth.
'zu verk. Hellmnndstraffe 4, Hth, 2 St.

Passendes Weihnachtsgeschenk!
Neue Uniform für Knabe b. 4—>7 I.
zu verkaufen Adelheidstratze 55, 3 St.

Pass) Weihn .-Geschenk. Sosakissen,
Handarbeit , Verhältnisse h. u. Preis
sof. zu verk. Drudenstratze 10, H. 3 r.iraiB3w« r.d .?-ii4ui». ’fi>" _ . ,w *«y

12 Mk. zu verk.
Rina 21, Parterre.

um
Kaiscr -Fricdrich-

Konvers.-Lexikon, BrockhauS»
f.  100 Mk. Schiersteinerstr . 15, l

Goethes sämtliche Werke, 36 B.,
fast neu , Grotz-Oktav, Cotta , billig
zu verkaufen . (Für ein Weihnachts-
Geschenk vorzüglich geeignet.) Näh.
im Tagbl .-Berlag , _ B71 92 CI

BiSmarck, Prachthand v. Alters,
zu verk. Schwnlbacherstraffe 29, 2 r.

Schönes Weihnachts-Geschenk.
Groher Lichtbilder - Apparat mit

bersch. Bild ., 1 noch s, gut erh. Phono-
graph m. m. W. Hell mund str . 13, 3 r.
Phot . Apvnr. u. Stereoskop, neu,

Fleisch- u. Brötckienm. Weilstr , 18, N,
Schrcibmaschinc,

Kontinental , kurze Zeit in Gebrauch,
wegen Abreise prcisw . abzugeben.
Kaiser , Sccrobenstratz e 4, 3 rechts.

Schreibmaschine „Graphic ", neu,
25 Mk., z. vk. Näh. Tagb l.-Vcrl . Vn

Kopierpr. u. gr. bronz. Kaiscrbüste
s. b. zu verk, Göbenstraffe 13, P . lks.

Kabinett -Flügel (Caüs -Drcsden ),
Grammophon , Phanogr ., alte Rokoko-
Kom., Glassckir., Kirschb., Kindcrsofa
lalti , Eich.-Ballustrade m. Podium,
Dosados , schöner venetianischer Lüst,,
altes Kaffee- u . Tee-Seröice rc. bill.
zu ve rk. Adolfsallce 6, Hth. P art.

Gut erhaltener Flügel billig
zu verkaufen Piktoriastraffc 33, Part.

Pianino,
wenig gespielt, billig zu verkaufen
Ornnienstraffe 27, P art ., Urbas.

Klavier
billig zu verkaufenZÄlbrechtstr. 2̂8,̂ P.
Alte Violine mit weich, licbl. Ton

bill.  zu verk. Hall garterstraß e 3, 1 r.
Schüler -Cello n. Konzcrtzitller

Gr . Gramm -, prachtv. Weihn.-G.,
billig Hellmundstraße 56, P . B7081

Gr . Grammophon mit 9 Pl . bill.
zu verk. Mauritiusitr ccke8, 2 St . l.

Phonograph mit 15 gr . Walzen
zu verkaufen Herdcrstr .̂ 21, Stü .̂ O,
Fast neuer Phoiiograph , 18 Walzen,

sehr  bist . 'zu verk.yoerderstraste 22, 1.
Gelcgenheitskauf ! Musikwerk,

flott spielend, für 28 Mk. zu ver¬
kaufen Hellmundstraßc 51, 2^ Sü

Eine fast neue Zither
zu verkaufen Adolfstraste 8, Hth. 1.

F. n. Konzertzither u. Nähmasch.
billig zu verk. Riehlstraße 22, Bart . l.

Drehorgel , p. f. Weihnachtsgesch.,
b. zu verk. Hellmundstraste 56, Part.

Abreise wegen
steht in Herrschaftsh . ein Meublement
m maurischem Stil m. Pcrlmuttcr-
Einl . z. Dalfte des Preises z, Ver¬
kauf. Wagner , Grabenstraste 32.

3-Zim .-WohnnngS-Einrichtung,
Nuffb., prachtv. Akk.-Zither zu verk.
Weilstraste 11, Part ., vormittags.

Schlafzimmer -Einrichtung,
vornehme solide Schreinerarbeit , hell
Nustbaum. ' Vctrol .-Zuglüster , f. Gas
eiue-er ., m. 8 Kerzen, sof. s. preisw . z.
vcri . Off . u. P . 797 a. d. Tagbl .-Verl.

Gute billige Betten , 3teil . Wollmat.
25, Seegrasmatratzen 16, Kapolmatr.
38, Roffhaarmatr . 64, Sprungrahm,
25, Strohsäcke 6 Mk. Reparat . sof.
Vb. Lauth , Bismarckring 33. B6820

Gebr . muss. 2schläf. Bettstelle
zu 5 Mk., sowie 1 Puvpenwag . zu
4 Mk. zu verk. Riehlstraste 16, Bart.

G. erh. Sofa . Wascht., kompl. Bett
bill. zu vk. Wellritzstr. 51, 1 r . B 7212

Schön. Kameltaschen-Diwan
u . 1 verstellbare Ottomane , sehr bill.
zu verk. Ĵahnstr . 3, H. P . r . B 7247

Chaiselongue mit schöner Decke
billig zu versi Weilstraste 8, Vdh. 1 l.

Sehr gute Ottomane 18 Mk.,
2 nuffb. pol. Bettst . m. Spr .-R. & 42,
Sofa 16, Klavierstuhl 8, Nähtisch,
Bauerntisch . 1- u . 2tür . Kleidcrsmr .,
gr . Küchcnschr., versch.Kamckt.-D . bill.
Scharnhorststr . 46, h. Werkst. B7001

33 Chaiselongues ä 18 ,Mk.,
nt. sch. Decke 24, Diw . 40, Garn ., Sola
n . 2 Sess. 75Mk. Rmicntbalcrstr . 6, P.

3sitz. Diwan , Chaiselongue,
2 pol. Bettst ., m. Svr .-N. u. Wallm,
sehr bill. Werderstr . 3. Müller . B7206
Gelenenbeitskauf ! 1 Nnstb.-Büsett,

1 Nuffb.-Herrenschreibtisch u. 1 eich.
Sofa -Umbau , fast neu , billigst zu
verkaufen Schwalbacherstraffc 36, P.

Spiogelschrauk als Weibnachtsg.
kaufen Sie nur bill. u. gut b. Spätb,
Marktstraße 12, 1, Schreinerei f. bess.
Möbel mtb Laden-Einrichtungen.

Passendes Weihnachtsgeschenk!
Umständch. 2 Spiegelschr . billig zu
verk. Frankcnstraffe 19, Part . B7068

Spottbillig zu verkaufen:
Vertikos 30, 32, 36, Kleiderschr. 18
u . 26, Sofa 12, Diw . 4Ö u. 50, Steg¬
tische 18, Küchcnschr. 22 u, 26, Tische
8 u. 10, 4schubl. Kom.. sehr gut erh.,
20, Nachttische 8, vollst. Bett , 30 u.
50, eis. Bettst . 5, Strohsack 4, Spr .-
Rahmen 20, Matratze 15, Deckb. für
12. Mk. Frankenstraste 19. P . B7069

H.- u. D.-Schreibt ., Vertiko,Kleider -, Spiegel - u. Bücherschränke,
Prahlhans , Wäsch- u. a. Kam., Diw .,
Leder- u. Rohrst., Bett ., Bild ., Spicg .,
Balluslr ., Tische b. Hermannstr . 12, 1.

Ein Schreibtisch
zu verkaufen Albrcchtstraste 3, Part,

Prackltvollcs Weihnachtsgeschenk.
Blument ., bronz ., m. Fisch-Aquar .,
Springbr ., Heinrici -Motor , n. neu,
Ansch.-Pr . 150 Mk., f. d. Hälfte zu
verkaufen Philivpsberastraste 27, B.

Passendes Weihnachtsgeschenk!
Schöne mod. Klubsessel, neu, rot Led.,
billig zu verk. Albrechtstraffe 23, 2 St.

Mohrsche Wage u. p!>ot. Apparat,
9/12 , m. 12 Ptattenwcchscl , zu verk.
Emserstraste 46, 1 r . , B 7234

Nähmaschine für 45 Mk. zu verk.
Hermannstraffe 15, Stb . 1. B7211

Nähmaschine,
noch nicht gebraucht, zu jed. annehm¬
baren Preise abzug. Stcingasse 30, P.

Nähmasch.. it.. p. a. Weihn .-Gcsch.,
bill. Hellmundsiraffe 56, P . B7082

Passendes Weihnachtsgeschenk.
1 Nähmaschine, Schwingschisf, näht
vor- u. rückwärts , stopft u. stickt, unt.
Gar . bill. Saalgasse 16, Kurzw .-Lad.

Nähmaschine, Hand - u. Fustbctr .»
sowie verschiedene Stickrahmen billig
zu verkaufen Pbilippsbergstraffe 6, 2.

Nähmaschine, w. n., w. Sterbcsall
billig Oranienstr . 60, Mb . 1 I. B7067

Singer -Nähmaschine
billig zu verk. Blücherstraffe 42, P.

Eine Nähmaschine, Schwingschiff,
n. vor- u. rückw.. stovst u. stickt, sch.
Weih.-Gcsch., b.̂ Saalgasse 16, Laden.
Waschmaschine n. Art billig zu vk.

Hellmundstraste 56, Part . B6817

Zimmers Haartrockenapparat
zu verk. H. Höhn. Albrech tstra ste 44.

Gr . Dampfciseubahn , fast neu,
zu verk. od. gegen gute Dampsmasch.
zu vert . Helenenstr . 26, H. P . B7102

Fellschaukclpferd
zu ve rkaufen _Rhei nstraffe 88, Stb.

Anker-Steinbaukasten , 7. Ausl .,
bill, zu vk. Gneisenaustr . 9. 2 r . B7205

Kompl. Laden-Einrichtung,
Schubladenregale , Schilder , Glaspl.
usw., aus dem Schuhladcn Kirch¬
gassê 34 für jeden Preis abzugebcn.

Erkcrqestcll mit Glasplatten
zu verk. Ricsncr , Eltvillerstraffe 12.

Hcisrluft- u. Elektromotor,
Holzbraildapvarat Mauerga sse 21, 2.

Silberpl . Pferdegeschirre,
1 neues u. aebr . Zwersp. u. Einsp .,
bill. zu ve rk. Goldgassc 21, bei Jung.

6 gebrauchte Koblenrollen,
aebr . Ptilchwag., gebr. Geschäftskarr.
billig zu verk. Dotz heime rstra ffe 85.
Damenfahrrad , v. f. Weihn.-Olescb.,

billia Hellmundstraste 56, P . B 6856
Ovel-Falirrad , pass. Weibn.-Gesch.,

billia Hellmundstraste 56 , P.  B 6818
Damen -Fahrrnd , wie neu,

billig zu verk. Dotzheim  erstraste 86, 1.
Fast neues Rad

mit Freilauf u . Rücklrittbr . billig ab-
zugcben Adolfstraste 10,  Parterre.

Gebrauchtes Transport -Dreirad
mit neuer Bereifung billig zu ver-
kaufen Nerostra ffe 10.

N. S . U. Motorrad , wie neu,
bill. zu verk. Dohheimerstraffe 86, 1.

Bierfl . Gasherd , Akkordzither
und Eichen-Schränkchen zu verkaufen
Kaiser Friedrich -Ring 8, P , B 7208

Lüster für Gas oder Petroleum
und Kerzen wegen Platzmangel bill.
abzugcben Elisabethenstrahe ^ .

Schöne gr. Znglampe (Pat .-Br .)
f. 10 Näk.  zu vk. Helenenstr . 24, Mb. 1.

Küfer -Werkzeug
nebst starkem Küferkarrcn sehr billig
zu verk. Sedanplatz 5. B7176

Aquarium
billig Oranicnstrnste 42, Hth. 1 I.

Hobelbank für Anschläger,
Spicoelschrank, eich., gr . lack. Kleider-
schr., Schubladcnreg . u . Theke k. Sie
gut u. bill. Marktst r . 12, V. 1. Spätb-

5 "schöne Blattpflanzen zu verk.
Näheres Jahnstraffe 8, 3 Stiegen.

Junger Deutscher,
längere Zeit im Ausland , wünscht
englische u. französische Konversation.
Off . u. Z. 793 an den Tagül .-Verlag.

Lederdecke, gez. Christoph Kiefer,
Schicrstein , von Eltviller - durch Dotz-
heimcrstr . n. d. Markt Verl. Abzug, a.
Belohn . Eltvillerstra ffe 9, Ladcn .^

Ring verl ., gez. M. F. 28. 9, 01.
5 Mk. Bel . Scharnho rststr . 11, 3 x.

Gesunden
neulich auf der Sonnenberaerstratzg
ein kleiner Pelz . Der Verlierer w.
gebeten, ihn nach genauer Beschreib
u. Zahlung der Annonce abzuholen
Leberüergstraffe 11._ _Entlaufen.
Schottischer Schäferhund entlmrfen '
Gegen gute Belohn , abzugeben Bcrd-
haus Gold. Kreuz , Spiegelgassc.

Junge Hündin zugelaufenst
Baldigst abzuholen Jahnstraffe 24, Z.

Tüchtige Vertreter
aegen hohe Bezüge gesucht. Magdo.
burger Lebensversicherung, Wres-
baden, Moritzstraste 4st _

Gummischuhe werden repariert
Mori tzstraffe 64, Hinter !). 1 St . _
H.-Anz. w. it. Gar . angef ., Sofe' T'

Ueberz. 11, Röcke gewendet 7.50 Mk
Repar ., Rein . u. Bügl . Must , zu
H. Kle ber, S chneid., He llmundstr .3 . P

Üeberzieher-MonogramHZ ^
in Gold und Seide , billigst. Stein-
bnsch, Webergasse 3._

Neu-Wäscherei W. Rund,
Riehlstraße 8 u. Römerberg 1, eleltr.
Betrieb . Tel . 1841. Spez .: Krag « ^
Manschetten , Vor- und Oberhemden'

Gutgehendes
Kolonialw, -, Gemüse- und Flnschen-
biergeschäft aus 1. April zu kaufen
oder mieten aesucht. Offerten unter
N. 794 an den Tagbl .-Verlag._

Hofhund,
wachsam u. scharf, zu kaufen gesucht.
Näb. Ang. üb. Rasse, Geschlecht, Gr.
n . Preis u. L. 798 a. d. Tag bl.-Verl.

Pianinos , alte Violinen kauft
Heinr . Bwlii , Wilbelmstraste 12. 9089
G. erh. Konzert -Zither zu kauf. ges.

î eorabenstraste 15. Part . B 7233
Kl. gebr. Oleldschr. z. k. ges. Off.

A. 61 T .-H -A.. Wilbelmstr . 6. 9938
Achtung! Kaufe stets Flasche»,

Papier , Eisen, Lumpen , Reh- und
Hasenfellc zu bekannt guten Preisen.
Still , Blücherstr. 6, M. 1. B7148

Wirtslcnte
suchen hier oder ausivärts Wirtschaft
auf 1. April zu pachten. Kaution
oder Miete im Voraus . Offerten
unter O- 494 an den Tagbl .-Verlag.

Tücht. Lehrer oder Lehrerin
f. Grammatik u. Rechtschreibung in
Deutsch f. H. sof. ges.. tgl . 2—3 Std ..
egal welche Taaeszeit . Off . unter
L. L. A. O . 12 hauptpostlag.  B 7226

Lehrerin , 16 I . in Frankr . t. gew.,
unterr . Deutsch, Franz ., Engl ., Klav.
Bill . Preise . Rheinstraff e 52, St b. 1.

Schnell. Engl . u. Franz . (St . 75).
15 I . i . Ausl . t. g. Weilstraste 18, P.

Primaner ert . gründl . Nachhilfe,
vornehm!. Math . Off . C. 132 Tgbl .-
Zweigstelle. Bism arckrinc! 29. B 7249

Wäsche z. Waschen u. Bügeln “
wird stets ang. Herrenwäiche a. Reu
Wellritz straff-P7 , Tel . 3936. ^ '
Wäsche w. sch. gewasck., gcbiigMv

ausgebcss. Wellritzstr. 43, 1. B 7031
Für Damen.

Ball - u . Theater -Frisuren in u. aust.
d. £>., Kopfwäschen mit neuest. Heist-
luftst romapp . Höhn, Albrechtstr. 44,

Friseuse nimmt noch Kiniden ast, ^
Steingasse 3, 1. St . links._

Phrenologiu ~~
wohnt Schulgasse 4, Hrnterhaus 2 St.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzabl
Selbstgeber Schilinsli , Berlin zg
Schlcswigcr ^Üfcr^ lO. Rückp.^ stbstig^

Wer leiht einem Geschäftsmann "̂
(Hausbesitzer) 200—250 Mk. nenc»
bohe Zinsen u . Sicherh . a. k. Zeit"
Off . u . B. 797 an d. Tagbl .-Vül -st»

DbentHc— ^Zllbonnement im Kgl. TheaterO
1. Parkett , gesucht Rheinstraffe 7lü  0

1/ t Abonnement C, 3. Rang.
abzugeben Nieder waldstr . 9, 2 li „s ->

Klavierbegleit , von best. Herrn
zur Violine zum Vergnügen gesuckl
Off . unter „Musik" postlagernd.

Weibnachtsbittest " -
Bitte edle Herrschaften um ein li
Weihnachtsgesch., da d. Mann u.
leid, sind u. 2 Kind. schw. darniedeo-
lieaen . Näh. Ta abl.-Werlag.

WeihnackitSwunschst ' ■'
3 kl. Halbwaisenkind . b. um e. Weib»
Freude . Off . I . 798 T agbl.-Vew^Heiraten vermittelt
Frau m. g. Verbind . Anonym zwecli
Off,  u . K. 760  an den Tagbl .-Verlag'

Jngenicurwitwe , 29 Jahres *"
mit ang. Aeutzern, gut . Fig ., 3 Kind
im Alter von 6, 5. 2 I ., w. m. eim
gebild. bess. Herrn bekannt zu Word
zwecks baldiger glücklicher Verheirat
Anonym zwecklos. Offert , w. mfinT'
mit Bild unter Z. 797 an den Taab 'l'
Verlag . Nicbtv '7cnd es folgt relen ,£

Grete!
N. E. vostl. Ern nat geantworkei

FlottgrhendeS , seines Svczwlgeschäft
in erster Kurlage anderweitiger Unter-
nehmuna halber' zu verkaufen, evtl. Be¬
teiligung. Eriorderlich etwa 30,000 Mk.
Off.' unt. fct. an den rvagbl.-Verl.

Augoralatzchelr zu verkauf-
L8 Main z, Wallaustr. 6,2 . B22

Ä«i!Mienvigcl,MKÄl

Kanarien , Stainn » Seifert»
Prämiiert mit 6 echt gold.

u. silb. Med. und vielen
Ehrenpreisen, leiste Aus-
stelluna in Offcnbacha. Al.
4 l . Pr ., golv . Med . ,
lll . Ehrenpreis u. stlb.

Mcd.. für beste Pjciscr. Gr. Answall in
allen Preislage». Probezeit u. Umlansch
bis nach Weihnachtengkststtct.

L"lril . Heilt », Wevcrgasse 54,
Vogelfuttcrhandlung.

ü̂r 10  dir . zu verk.
Hcleucnstr. 28, P.

Passendes
Weihnachts-Geschenk.
Echte Schweizer Stickcren Bluse von

6 Mk. an, sowie versch. Stickereien zu
jed anncbvibarcn Preise zu verkauf n.
Scharuvorllstraste 19, P.  rew ts . B7002

Gklezenlirils-Kiis.
Ein Perl -Kolliers , 14-reihig, fünf

Stäbchen mit Rosen, ist zu verkaufen
Klcine Web r gasse 1l , Pari. __

fite Bibc! ÄfSSw
Architekt ffleurer , Luisenstraffe 31.

Gckgk!!hkitÄ!Ns
in Brillant - Gec;enständcn,
wie Ringe, Brachen Ohrringe rc., be¬
deutend unter Preis.

A. ©J -oerlaela,
_ 16 Metzgergasse 16.__
MrÄNschiiie.neues KWem.
nur einige Male gebraucht, b'llig zu ver¬
kaufen Wiesbaden, Biebrichcrstr. 49.

Einige elegante neue

Brillautrmße
sind sehr billig verkäuflich Kaiser-
Friedrich- Ring 47, Parterre rechts
zwischen 12 u. 3 Uhr._'B riefmarken. '
Prachtvolle Auswahlen versende
Wunsch an Sammler m. 50—7g »/unter allen Katalogen , auch
fachen. A. Werst, Wien I , Adl -»?"
gasse 8. Filiale London. W
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GeLegenhertskKUf
echter Perser Teppiche
1 Stück Iumna . 300x400 cm 175 Mk.
1 Stück Kelim 225x450 cm 80 Mk.
1 Stück Diwandecke . . . . 85 Mk.
diverse kleinere Perser (Kaukasus etc.) v.
85 bis 85 Mk. 8 7214

Göbenstratze 4, i r.

vornehme Weihnachtsgeschenke,
hervorragender moderner und älterer
Meister, billig zu verkaufen.
'S' M.ssniisstrss .sse W8 , Swaricnl «.

Konnersations -Lerika von Brock¬
haus und Meyer , Brelnns Tirr-
leverr, Llndrce Handatlas , sämmtlich
erencste Anffagen u. eieg . gchnnde»
(wenig gebraucht), sind billig abzugeben.

SVioritz u.  fölünzel,
Fernruf 2325.,_ Wilbelinstr. 62.

Abreise halber sehr gilt erhaltenes
Martina billig m verkaufen

_ eöerderstrasi e 3, 1.

Bechstcin-Blüthnerton , neu, unter Preis
zu verkaufen Rheinstraße 23, Part.

GelegeAheit!
Einige neu hergerichtete gebr.

WiÄNtNVs
von Beclistein , Sülüätlitiei -.
Winkeluiatin u. 81. zu sebr
billigen Preisen bei k7e,iric-;<!>
Wo ) «T. Hoflief., Wildelnistr. 12.

Gevranchte Pianinos
crnpf. sehr billig is ^ inriei » Wo 5>8'..
Hoflieferant, Wilhclmstraße 12.  9753

Gelegeuheitskauf.
1 fast neues schwarzes Pianino , nußb.
Damenschreibtisch, Garnitur , Sofa und
2 Sessel, 2 Sofas , 1 Zeichentisch mit
Pegclplatte, 1 auf 2 Mtr . groß, 1 kompl.
Helles Schlafzimmer, 2 Büfetts , Eichen
u. Nußbaum, Älnszngtische, 1 kl. Damcn-
Salon , 1 Eichen-Brandkiste, Näh- uns
Nipptische, Bilder u. Spiegel. Diese
Gegenstände sind sehr gut und werden
zu jedem annehmbaren Preise abgegeben
Möbelh aus , BlLichstr . irr.

1 neues Schlafzimmer,
direkt von der Werkstätte (hell Nußb.)
!. Eichenholz, bestehend in : 2 Bettstellen
2 Nachtschränke mit Marmorplattc,
1 Waschkommode mit Toilette u. Marmor-
platte. 1 großer Spiegelfchrank mit zwei
Schubkasten und Messtngstauge, ist be¬
sonderer Umstände halber sofort mit
Garantie zum Preise von Mk. 855 zu
verkaufen. Offerten unter nr . s » s an
den Tagbl .-Verlag.

Großer MiAl-UerMl
Alle auf Lager bestndcnde Möbel,

Bette « , Polstcrwaren ?c. kommen
von jetzt ab mit großem Rabatt zum
Ver kauf Friedrichsirnste  13.

Ein Silbcrkasten mit Löffeln, Gabeln
und Messern, verschiedene Brillantringe,
2 Pianos (la Firmen), 2 große Teppiche,
enorm bill . avzugeben ^riedrichstr.13.

Der Laden Kirchgaffe 34
ist anderweit vermietet n.
soll die vorhandene Laden¬
einrichtung vor der eocnt.
Versteigerung freihändig
verkauft werden. Auch die
noch vorrätigen Schuh-
warcn werden im ganzen
oder postenweise billig ab¬
gegeben. Reflektanten w.
um Offerte» gebeten an

M1MM „ ft,.

Kupee,

Ein fast neues, schönesu. sehr solides
Aquarium ist preiswürdig zu verk. bei

i» . ,? raM-r, Kirchgaffe 47.

Gangbare Wäscherei
zu kaufen gesucht. Nähere Mitteilungen,
sowie Preis erbeten unter K . aas an
den Tagbl .-Berlag._ B 7250

Suche zu kaufen einen wachsamen
Foxterrier-Hmw.

Offert, mit Preisangaben u. w . 7583
an  den Ta gbl.-Verlag._

Ein rassereiner, hübscher, brauner oder

schwarzer ^ ClCCC' f ( $ ) l ! tib)
wird zu kaufen gesucht. Wilhelmincn-
straße 56. 91135

Ein noch gut erhaltenes ' '
Jagdgewehr ( Drilling)
zu kaufen gesucht. Schrift !. Offert, mit
^' naabc der Konstruktion, Lilter re. unt.
Chiffre 3W3 an den Tagbl.-Verl.

Jf (TittfC ^ braucht.Piaflwk Off.u._BE . SM postlag.
gesucht Zagdwaqen

oder Letvst :a !:rcr für 4 Personen, oder
amerikanischer Surrest . Lille drei
müssen sehr leicht und niedrig und
nur für Ponys geeignet sein.

Selimirit , Leutnant a. D .,
Traisa b.Darmstadt, Villa Tanncnberg.

'Tie höchsten Preise
für Sllteisen, Lumpen, Gunimi, Ncutuch-
absällc, Papier nsw. in jedem Quantum
zahlt die Lilchandlung C4.
Vertr. wuts . S,« »ssl « r , Kirch-
gasse 56.
Reh- u. Hasenfelle-

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen :c.  kauft
u.holtp . ab er. 8 -z,z-« r , O rnnie nstr. 54.

-schtzc öS. destkle Neillk
kauft jedes Quantum gegen Kasse

M. Krieger, Mainz,
Emmerich-Joscfstr. 3.

Telephon 1389 . 9557

Wirtschaft sofort zu verpachten.
BHöizel , Bertramstr. 9, 2.

gut erhalten, für einen Arzt passend,
preiswert zu verkaufen. BSeraiisacSi,
Schmiedemstr., Schlachtbausstr. 8._

Rodelschlitten,
selbstverfcrtigt, versch. Größen, billig zu
verka ufen Aarstraße 12._ B 7251

Gebrauchte Oese» u.
Kerbe, 1Gaswärme-
Schwatbacherstr . 4.schr ank . Kl .

Emprre - Gias -Lüster,
elektrisch eingerichtet. Prachtstück, aus
Privatbesitz, ist äußerst billig zu verk.
Anzusehen bei Installateur Boflei » ,
Friedrichstraße 43.

Wegen Umzug
div. Lüsters f. elektr. Bcl.,̂ Staube
saUger -Jltom , Stnhlspänc- Schrubber,
3teil. Spiegel, Gardcrodeständer, ein
Grammophon mit 30 Walzen, 1 Straßen¬
spiegel, Id. Mufikmappc spottbillig
inbz ngcben Wielandstraße 1, Part , rechts.

AkkrrntrrlllLsr - KiltLeris,
6 Zellen, tran sp., z.verk. Kapellcnstr. 59.

ÄarmrieN
in vielen Größen billig zu verkaufen
Scha rnborststraße 38, Part.

Wie WkA LLÄ eit er
IIS 9

stmfctB* konz . küli . IPrivat-
selamle , icrl ». sealt Silcimeisi

»Kasai.
Gründl. Yorboreit. z,

E-vriHaunBiT*F- iind
Aä;itur .»Kxamexi . Gymnasialkurse
für Damen. Arbeits- und Naclibilfe-
stunden für Schüler höherer Lehr¬
anstalten . Glänzende Erfolge. Zahl¬
reiche Anerkenn ungsschreihen.
Br « E« Löe .weroberg,

Adellaeidsir « 4 ^ , Part.
Verreist vom 24.—27. Dezember.

SMeue Korse
in allen Sprachen

beginnen Anfang - Januar.

Berlitz School
Luisenstrasse 7.

Institut Worbs,
staatlich kouzesflöniert,

höh. priv . Kehr- u . Erzleh .-Anstalt,
Borvereituugsanst . aus alle Klaff,
u . Schul - ob. MtlitLrexamina
mit ArveitSst . bis Prima inktns . '.
Pensionat s. Schul , »öh. Lei,raust , !
Priv .-Uutcrricht i . samtl . Facher » ,
auch f. Slust . , bes. Eugl . « . Franz . :
-̂ ahlr . Erfolge m. Abitur . ,FLhnr .,
Eins .» Prim . « . a. seit über 12 I . ,
desgleichen mit Arveitsstnuden!

Mrsirks,
Jnstitntsvorst . tu. Oberlehrerz. ,

Lnisenstr. 43u. Schwalbacherstrape.
Mr ItuteifeluinDütier

wird ein Kandidat ober sonstiger Aka¬
demiker zur Erteilung von Privatuntcr
rieht gesucht. Gefl. Anerbieten unter
JE. *S « an den Tagbl .-Verlag.

cddöuUei , n. Bcrlitz-Meth., rasch ».
LLNIsNj gründl.. Std . 1 Mark,

Kurs. 50 Pf . Luisenstratze 5, G . 1

Franzök . n. Berlitz M. rasch n.
gründl. i. K. mtl. M. 3.—, wchtl. 2 St.
Off. u. <C. 3SS an den Tagbl.-Verl.

Italienerin (Lehrerin)
unterrichtet in ihrer Muttersprache.

A*  Viezxolä , Adolfsallee 83, 3.

Snstttnt Bein.

Erste, prakt. erfahrene
Lehrkräfte.

30-jähr . Praxis des Leiters.

beginn neuer Knrsc:
Anfang Januar.
Säicntllclie

2E» ji  i. e 1s fsiclier.
Buchführung,
Stenographie.

Maschinenschreiben.
Schönschreiben.

Französisch. Englisch.
Kostenlose

jStellenvermittelung,
m n

Institut Wchrbein,
Nriedrichftraste 36 , Garteuh . 1. St.

Zuschncidc -Kurfe.
Theoretischerund prakt. Unterricht im

Aiiferligcn v. Damen- u. Kindergarde-
robcn rc. Schnittmustcr -Perkauf.

Anmeldungen und nähere Auskunft
von v bis 12 und 3 bis 6 durch die
Vorsteherin SUn-rle ''Hfelirbeäut.

Zu unserem Aeaftamg Januar
LS » 8 im Aogel“

beginnenden

Sxtra-Tanztotrstts
nehmen wir gell. Anmeldungen
in uns. AVohnung » »>«!-
strwsse 'fl-. LLii . jederzeit

freundl. entgegen.
Jltilon Icüery. jvm,
Mitgl. des Bundes deutscher
Tanzlehrer und im Besitze der
Diplome für Tanzkunst zu

Hannover u. Frankfurt a.M.

Adelhcidstraßc21.

chrsßer Unterrichts laal
^ " im eigenen Hause.

Beginn der nächsten Tanzkurse:
Anfang IaunaN.

Wir bitten um gefl. Anmeldungen.

Kitz §ma und KM.
/■ ->
( Anfangs Januar 1908 eröTnen
j wir nocli einen

?atiz .̂Kursus,
zu dem wir gefl. Anmeldungen
Eraserstr. 48. I, sowie auch Michels¬
berg 7, Laden, täglich entgegeu-
nehmen.

Eigener Unterrichtssaal in der
„Loge Plato “.

Pilval - EiiucluBtcrriflit
erteilen wir nach Wunsch, auch im
Hause der Herrschaften.

! Julius Bier u. Frau,
J Lehrer u. Lehrerin für GeseBscliafts-! und Kunsttanz '".

Beginn unseres

Lxirs-
CsNZ-llUrsris

am Dienstag , den 14. Januar , im
Hotel „ Fricdrrchshos ".

Musik gratis.

Privat-Tanz-Mtemcht
zu jeder Zeit in unserer Wohunng.

Gefi . Slnmeld . erbeten.

ßÄ . IMcfsä n . Frau,
Bleichstratze 17, l . B 0940

Beginn deS

%mi- Kiirsiis
Mitte Januar 1903.

Musik gratis»
Gefl . Anmeldungen erbeten.

Hielal Junior,
Webergaffe 15, 8, B 6937

Berlsren
Schildpattnadel zwischen Beansite imd
TaiinaSstraße. Bitte gegen Belohnung
abzng eben Wilhelmi ncnstraße 44.

In Meinem Wagen
wurde ein Trauring gefunden. Der
Eigentümer wolle sich mit mir in
Verbindung setzen. OmnibuSbcsitzer
Rvnzheimer , Wallau.

öanlchaus, welches Darlehen gewährt,
sucht für varlednsvermittiung tücht.
Vertreter.

Otf. u. « . 2 » an {Such & Co .,
Hamburg 22

Hohes Einkommen! !
| verschafft sieh tüchtiger Kauf¬

mann, befähigter Organisateur,
mit za. Mk. 3000 disp. Kapital,
durch sofortige Uebevnalime
eines brilbßcscliäfts . Off.
u. Sk. SS * a. d. TgbL-Yerl.

Wir suchen die
Aller,i -VertreLnng

für unseren 1» Gartenrrcs re. ]ür die
Stadt Wiesouderr an eine aut,cni-
gesührre Firma zu vergeben u. bitten
um schriftliches Tngcbot.
Westcrwälder Sandwcrke , G. in. b.H.,
_ Niede rzeuzheim ._

Schreibstube,
Vcrvielfältigiinas-n. Uebersetznngsbureaua»ntlljt.12,1,

KiiWHNiR. SStJSSt
Sleuerklgn. :c. Beste Empf. zur Bersüg

' e». BSäek «-. Karkstr. 7, 1.Klavier-Transtzortc
übernimmt unter Garantie billigst

ElUeinricS» 5CrS>e . Adterstr.
Berliner « pez. B 6504

Neuwascherei
ff. Herren- und Dameuiväsche
Bertramstr . 9. »V. IMel , Tel . 3330.

Bar -Geld-Darlehen,
diskrete, reelle und schnellste Erledigung.
Ratenrnckzahlg. zillässig, viele Dankschr.
Provision vom Darlehn , € . Gründ
Berli n W . 20 , Friedrichstr. 196. Fl Of
~jfl „ 1 J Bari ., Katenrückz. Selbstg.

aKÖlO . Sdiossiner , Berlin 213*
BelleAlliancestr . 71. Bückporto, Fl65

Momentan in Verlegenheit, suche
160 Mk. zu leihen geg. Sicherheit u.
Rückg. Off. u. H . s » e an den Tag-
blatt-Vcrla g.

WrihnachtSvittc!
Welch' cdeldenkende Herrschaft macht

einem Mädchen von 40 , Jahren welches
lungenkrank ist, eine kleine Weihnachts-
freli be? Adr, im Tacchl.-Verlag. Wa

sucht mit Arzt in
ÄitzlMUlvk Verbindung , zu

treten zwecks Gründung v. Klinika
Eanat . od. dcrgl . Off. N» I 93
an den Tagb l. -Verlag.

Theater -Abonnement B».
(2.  Rg ., 2. Reihe Mitte), noch 32 Vor,
stellungen, infolge Sterbefalls abzugeben
Wiesbaden, Bicbrichcrstraße49.

Ter Anfnahmesütein Ro .83
der Sterbekasse des Wiesbadener
Beamten-Vereins ist angeblich in
Verlust geraten. Derselbe wird
hiermit als ungiltig erklärt.

Der Vorstand der Sterbekaffe
dcö Wicsbad . Bcamtcn -Bereins.

Sdiön gebaut, wcibl. Modell ges.
'W.  Bierbrauer . Stiststr. 15.

Frauciilcidci! Ä, |4’!' ”i
Offerten unter
Tagbl.-Verlag.

erf. Heb.
A.  5 « 4 an den

Krauen-
leidcn, Reaclstör. nsw. beh. Ilarrich,
Köln-Braunsfcld 181. Frau SB. in N.
schreibt: „Ihre Kur hat großartig ge¬
wirkt. Rückporto erbet en._

Bei Frauenleiden
mast sich vertrauensvoll an gewissenhafte,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerten u,
A.  r -8i » an den Tagbl.-Verlag._ _

Damen veff. Standes wend. f. in
all. diskr. Frauenangelcgcnh. a. zuverläss.
durchaus erfahr. Frau . Offerten unter
A. «2 ° an den Tagbl.-Verlag.

Rat, Hilfe
ffchere bei Periodmstörung. Fr>
Butkereit , Berlin 34 X . Bl
Hagenerstraße 32.

au
ox-

^ wenden sich bei Ausblei-
zslffMdN den bestimmter Vorgänge
^»Utttbn vertrauensvoll an Frau
kl. Iflusĉnsici, Zürich1 (Schweiz),

L'öwenstraße 55. F186
Viele Dankschreiben. Rückporto erb.)

S
lutleii

ZNgMM-
Die neuen Kurse heg. nach Neujahr,

Anmeld, für Klassen, sowie Einzel-
Unterricht baldigst erbeten. B7137

Mr. «». Browne,
Bismarchring 25, 1 (Ecke Ble ichste.).

Engländerin -rrtettt engt. Unterricht.
Tlliß  Moritzstraße 1,  1.

Engl . Unterricht n . Konversat.
Mia i Hrur -, Tannus str. 25, Stb , 2._

Engl . « . sranz . Stunden . Neueste
B7153MetHode. Aliß ürowne, FreseniuSstr.31.

WcrfzeT7 - Guclöi ' ill 'e,
Käcrfien - 'Watzer

(Erompton)
lehren jederzeit

IhVita Saner ’ sj.  2 ’suju,
Inh . der Wiesbadener Tanzschule,

Lldclheidstr. 21.

© Mein nächster ©

ia Hanzkursus*«
beginnt

Mittc Januar 1908.
Bitte um baldgesällige Anmel¬

dungen. ' B 7236
A.  Donecker,

PhilippSbcrgstr . 20 P.
NB. Einstudierung der in dieser

Saison erschienenen modernsten
Tänze.

„AsthMiL " ,
Chronische Lnnaenleiden behandelt
mit bestem Erfolge durch sachgemäßes
Atcmstudium in Verbindung m. einer
natürl . Heilwcisc. H. Krauch, Luisen-
itraße 43, 1, Spr . 11—12, 3—4. _

PhrenoLogirr
Adlerffrase 13, Ttb. 1 l.

HAhrenslogin
Hclcnenstraße9, Vdh. 2. Er. rechts.

♦ V erreist . || Zalioarzt Ändries, s
Ado5 .rstra .sse ®, E. ^

in ^der Höbe ans
Wechsel. Schuld¬

schein- Erb - und Bürgschaft re.
veschafft reellen Perfone » jeden
Standes JK. llSa» « rs , Partweg 1,1«
SpreMst. vo n 0 —12 n . 2—4 Vhr.

». Schulisch ., Wechsel
S) jM  Wvlu etc. bei bequem. Rnten-

rüokzahl ., an Pei-sou. jod. Standes gibt
anerkannt diskr. u. schnell Selbstgeber
,,Mraiise " , Berlin IV., Hnuptstr . 10.
Glänz. Dankschr . Tägl. Auszahl. F 97

u. Hautleidcn, alte Fälle, beh. mit bestem
Erfolge. Stein Quecksilber. Diskr. Beh.

Vertr. der Naturhcilkunde,
Kaiser-Friedrlch-Ring 4, 10—12 u, 4—6.

ch« Frauenleidenm¥
erteilt Rat u. Hilfe bei PeriodenstörunL
diskret früh. Hebamme Frau Woite,
Berlin , Wcidenweg 88. _,

Heiraten
vermittelt reell u. diskret fyrauHöder,
Wiesba den. Moritzstraße 52, 1._

(Vctritteu jeden Standes vcrmit»
^CiiEIitII tclt Frau Weimer,

Rö merberg 29. Mcbr. verm. Dam.w. Heir.
Damen u. Herren , welche sich gni

und glücklich zu verheiraten wünschen,
wenden sich vertrauensvoll an Jean Beide!,
Wicshcidcn. Blüchcrstr. 38, P . B7224

^ - Reiche
Heirats -Partie » aller Stände n. Reit-
nion für Damen weise kostcnl. »ach. Brief
an : s>' r . Gomhcrt , Berlin Sih.  28

ättPirnFl ® 24 I .. i7 ..,oou Air.
lljCUUI . Perm., davon sof. 85.000,

wünscht Heirat mit solid. Mann . F94
Ideal , Berlin, Post: Dorowcenstr,
~ Heirat '. 2 Frt .. 24 u. 22 I ., Perm.
i 8J,i)00 M. bar, w. m. edeldenk. Herren
in Verk. zu trct. Berm. n. Bed. Brief:
Ldr, Gom bert , Berlin SO. 28._

Wilwer (40er), 2 Kinder, gut erzogen,
lieb.v. Charakter, sucht Fräulein oA
Witwe m. ctw. Vermögen zwecks

Heirat, ^ F100
Vermittler verbeten. Diskretion Ehren¬
sache. Off. u. Beifügung e. Photogr.
erbeten unter a :! S6 an Hassen-
steit » L . Wogier Ä.-t »-., Darmstadt,

Fabrikbesitzer,
40 I . alt , evang., in sehr guten Ver-
mögensverh ., sucht zwecks Heirat die
Bekanntschaft einer Dame aus gut¬
situierter erster Bürgerfamikie zu
machen und bittet um gefällige Zu¬
schriften unter A. 70Ü an den
Tag b1.-Verlag _ _ _ _

Reckes MlNsgM.
Witwer , 38 I ., mit Kindern, eigenen

Haus , flottg. Bäckerei, w. Heirat in. sanb.
Mädchen m. etwas Vermögen. Dienst-
mäochen w. gehalten. Off. u. S' . iss
on_den Tagbl -Verl. Anonym verbet en,

Bi . Ä ~. Freitag w. z. s. Zeit dort.
W. I ». f. a.' s. d. sein. L. Sie m. Ant.
z. v. u. d. \. Zeichen 9937
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Freiwillige
BerfteigerrsNg.

Im Aufträge der Frau Oberstabs¬
arzt Dr . Coiliäon 2®tue. dahier
wird das dieser gehörende, an der
Kl. Schwalbacherstraße Nr. 8 be-
legene Hausgrundstück, 1 ar 55 qm
groß, eingetragen im Grundbuch von
Wiesbaden- Innen in Band 105
Blatt Nr. 1580 und feldgcrichtlich
laxiert zu Mk. 48.000
Montag , den 3V . Dez . IVO7,

nachmittags 4 Nhr,
in meinnem Bureau, Nikolasstr. 12,
öffentlich versteigert.

Die Bedingungen können bei mir
während der Bureaustundcn ein-
gesehen werden.

Wiesbaden , den 18.Dez.1907.
Justizrat Dr . ffiomeiss,

_ Kgl. Notar. f 242

Bekanntmachung.
Freitag , den 27 . Dezember

d. I ., nachm. 1 Uhr anfangend,
lassen die Eheleute Landwirt Friedr.
Adolf Rosse ! LT. hier ihre in
der Gemarkung Dotzheim und
Biebrich gelegenen 67 Grundstücke
auf hiesigem Rathause auf acht
Zahlungstermine öffentlich. meist¬
bietend versteigern.

Hieran anschließend läßt der Land¬
wirt Wilhelm Döru von hier

Fein an der Biebricherstraße12 be-
' legenes Wohnhaus nebst 17 Grund¬
stücken auf zwölf Zahlungstermine,
sowie die Eheleute Tnnchermeister
Friedr . Kraust zu Wiesbaden
ihr in hiesiger Gemarkung gelegenen
6 Grundstücke auf sechs Zahlungs¬
termine öffentlich Meistbietend ver¬
steigern. F299

Dotzheim , 7. Dezember 1907.
Das Ortsgericht.

Rossel , Ortsgerichtsvorsteher.

fiatitni-itaiit Jimrir:
Am Mittwoch, den 25. Dezember,

sendet in der Turnhalle , Hellmund-
n raste 25, unsereWeihnachtsfeier
statt . Nachmittags 4 Uhr:
Bescherung der Kinder von Vereins¬

mitgliedern.
Abends 3 Uhr:

Christhamnseier
mit Tombola , wozu alle Mitglieder,
freunde und Gönner des Vereins
eingeladen werden.

Die Veranstaltung findet bei Bier
statt und hat Jedermann freien Zu¬
tritt . Der Vorsta ith.

WestamanL5riedrich§hos.
Heute Ssuutag,

abends 8 Uhr:

RonzerL-
Kapelle:  Art ist. Nr. 27. 8932

TuMIer
des Acnti 8. 8r!«».

Heute: B7241

Ausflug
«ach dem Laudes -Denkmal,
,_ früh er „.'lue neuen Adolfshöhe".

~llireii,
m-«.Silber-
waren

als passendeWeitents-
G-ßscheiite
empfiehlt
zu den

feU.Sig'sten
Preisen

IS. Tliess , ITbrmäclier,4t MorltiiS ti 'a sae 41. 1802
PriAll̂ eMelk PWN

Kapaune » , Enteu u. Gänse empfiehlt
Geflügelzucht- u. Mastanstalt Roserzhof,
Seehcim <u d. B . (Heffcu>

Altskhkyß her gro|en Uerstchermg
von

Seiet-, Bronze- nni LuxuNaren
im Aufträge der Firma Zingel  Wwe . wegen
vollständiger Geschäfts -Aufgabe

Montag , den 25L. Dezember er., vormittags 16 und nach¬
mittags 3 Uhr beginnend , im Geschäftslokale 9934

Ke tejjeu. leine BurOrche.
Wilhelm Melfricii,

Auktionator und Taxator,
_ Telephon 20 -il. _ Schwalbacherstraste 7.

jrn ! 8 osi i ig,
Königl. Hoflieferant,

Wisitaäen,KMgasse, Ecke lauriüiisstrasse.

in unerreichter Qualität,
aus feinstem Auszugmehl, garantiert reiner Butter und nur besten

Zutaten gebacken. 1818

Echte Steinbutt (Tnrbots ) pro Pfd . 1 Mk . bis L.2O,
Kabeljane , ganze Fische 8V Pf ., im Ausschnitt
40 Pf ., Backfische ohne Gräten KO Pf ., Merlans
5 © Pf ., Seehechte , ganze KO Pf ., ohne Kopf und
Gräten 7 © Pf ., Seelachs im Ausschnitt 4 © Pf.

Lebendfr . Rhcinzander 1.3 © Mk . bis 1.5 © Mk ., lebendsr.
Rhemhechte 1.2 © Mk ., Salm 2 Mk ., rvtfleischig.

Heilbutt im Ausschnitt Z.2O, Eperlaus 3 ©Pf ., Limandes
vou 8 © Pf . an, Angel -Schellfische GO und 70 Pf .,
Angel -Kabeljau « O Pf ., frische Muscheln , IOO St.
OO Pf ., Austern L.8O.

Täglich frische Sendungen ,»ener Matjes -Heringe 33 Pf .,
neue holländische Boll -Heringe von KO Pf . an.

Kieler Bücklinge , Flnndern , Sprotten , echte Moniksn-
damer BratbüÄinge L© und 15 Pf.

Achimgl Achtung!
Großer MMeufang BaMberger SpiegeL-

karpfeu , RheinlarpfeN , alle Größen , cin-
bis siebenpfündige , t.OO bis S.LO Mk.

Lebendfr . Holsteiner Karpfen 8 © Pf . pro Pfd.
Bestellungen für den heiligen Abend und die Feier¬

tage nehme schon jetzt entgegen.
Meme Fischholle befmvet sich jetzt irr Meinem
RerrhAN Marktplatz LI, vis-a-vis der höheren
_ Töchterschule, neben der Herrnmühle. K2 i6

fritz OSIOtl|
Königl. Hoflieferant,

Kirchgasse, Ecke ätar .tfusstrasss.

In allen Grossen nsul Preislagen 1817
mit Aprikosen - und Vani 1 le <-Glasur.

in Originalfüllung , in allen Preislagen,
empfiehltn «iter dar « ssääe fJäurfeinste fi&nsilstiit,
Friedrielfi €»r @ll 9

aRoetl&estrüssc LL.

Mristhimwe «.
Wer noch auf einen schönen grasten

Baum rech, sehe sich das Lager Ecke
WMr .vstnaße — « octke stratze an.

MWÄHe
8öjaSltr®iinrldjfmig,

aus 3 Schaltern mit Thüre , TeUungs-
wand u. Pulten bestehend, zu verkaufen

' Langgasse 27,  Tagblatt -tzaus. ‘ *

P . P.
Infolge der grossen Nachfragen und

Aufträge auf vollständig Singer-
zahme austral . äll aiiageielipn,
.| i»E9J»nische BTiadkclien u.
ySliSTclnenerbitteWeihnachtsauftriige
nur noch bis Montag , den 23. d. Mts.

Frau Jlolianna JPraetorius,
Scharnhorststr . 5a , Part. _

Müll-Md GeWel-WuMns
Fh. Embach,

LuXembur -gpLaH.
Telephon 1039.

Mache hiermit speziell
daraus anfmerksam , dast ich
auch für die Feiertage meine
bekannt billigsten Preise für
Wil d u. Geflügel beibehalte.

Hä . 1«« S
(Gelegenheitskauf)

früherer Preis Mk. SO, 22 , 25 , 27,  SO,
jetzt WH.  10 , 11, 14, 10, 20,

so lange Vorrat reicht. — Ansehen
gestartet » — 1. Stock.

Schwalbacherstr . 30 , Alleescite.

Malet
MSdel-AllSlieMf

wegen Renovierung meiner Laren

A ElLeNbsgengaffe S.
87 Vertikos . . . . 35— 120 Mk.
20 Sofas . 40- 100 „70 Betten.
12 KnchcnschrLnke . . 24—45 „
6 Nüdien -Einrichtungeu k 118 _

30 Tische . 6—40 „
200 - tnlste . 3—8

6 ®<!ilrtf3!jttatee . . 350—400 „
S tzränke jeder Art.
Spiegel , Bilses.
Klappstühle ec. ec.

Montag , den 23 . , nachmittags
5 Nhr , werden eine Anzahl

prima
Kmmrieu -Hähne

im „Hotel Union " , Nengafle 7 ,versteigert.
. Die Vögel können vor der Versteige¬

rung besichtigt werden.
IKBKBÜBümSSn ^ j

Vcrsorgungshaus für alte Leute.
Zur Weihnachtsbescheruug sind uns ferner zngegaugen: In de*

Anstalt : Von Herrn Kommerzienrat Bartling 50 Mk., Frau Land-
gcrichtsrat Keim 5 Mk„ von Konarski5 Mk., Frl. A. Willmer5 Mkck
Priv. Oskar Fischer5 Mk., Frau N, N. 5 Mk., Ungenannt3 Mk,. Frau
Konsul Burandt 10 Mk., Kfm. I . M. Baum 5 Mk„ Drogerie E. Brecher
5 Alk., Mrs. S . D. Brambeer 10 Mk., Herrn A. Kling 4 Hüte, Kfm.
Schwenck1 Jagdweste, 3 Hemden, 1 P . Socken, 2 Hanijacken, 2 Paar
Handschuhe, 1 ' P . Hosenträger, 3 P . Strumpfbänder, Kfm. A. Bing
6 Hüte, Frau Wegener1 Ueberzieher, Weyl 1 Ueberzieher, Frl, gf.
Willmer1 Kopftuch. 1 P . Strümpfe, Kfm. Lugenbühl3 P . getr. Schuhe.
1 Ueberzieher, Ziegeleibesiöer Müller 3 Anzüge, 3 P . Schuhe, 4 Hüte.
Dr.Misrnahl1 Anzug, 2 P .Schuhe, Frau Bürgermeister Knoll1Radmantel^
Frau C. H. 1 Kragen, 1 Nachthemd, 4 Halstücher, 1P . Bettschuhe, Hauptnr
v. Loßberg 1 Ueberzieher, Kfm. Hemmer6 P . bw. Strümpfe, 1 gest.
Jackeu. Wams, Frau Kommerzienrat Bartling 5 Hemden, 2 P . Strümpfe.
Kfm. Schirg 2 Kopftücher, 2 Hautjacken, 9 Krawatten, 4 Gürtel, Fräul.
Glückmanns1 Anzug, 1 Jacke, 1 Paar Schuhe, Ungenannt verschiedene
Kleidungsstücke, Oranienstraße 44, 1, verschiedene Kleidungsstücke, Kfm.
Bormaß Stoff für 2 Blusen, 3 Taschentücher, 3 Krawatten, 2 Mütze«
u. 1 Paar Hosenträger, 3 Paar Socken, 4 Paar Handschuhe, 5 Kragen,
2 Schürzenstoffe und Strickwolle, Ungenannt je 3 Mk. für den äliesten
Mann und älteste Frau und etwas' Konfekt, H. Carl Linnenkohl, Dotz-
heimerstraße, verschied. Kolonialwaren, Kfm. Müller 4 Mützen, 2 Hüte,
1 Schirm, Firma E. Fraund 6 Hüte, Wcinh. Otto Lemp6 Fl. Wein,
Kfm. Hofrichter1 Hut, 5 Mützen, Ungenannt 1 Ueberzieher, 1 Rock,
Frau H. 2 Schlafröcke, 1 Mantel, Frau Or. Utnbeer1 Sessel, 1 Mantel,
Kfm. Jean Haub 5 Pfd. Nüsse, 8 Pakete Tabake, Frau Müller ein
Schlafrock, Kfm. Peter Quint 100 Zigarren, 6 Flaschen Wein und Leb¬
kuchen, Firma Th. Wagner versch. Kleidungsstücke, Wüsche und Schuhe,
A. Marxheimer 17 Kragen, 2 Westen, Frau Polizei-Prüstdent von Schenck
1 Anzug, Strümpfe, 1 P . Schuhe, Mainzerstr. 27 versch. Kleidungsstücke,
Herrn E. Boemmert2 Havelocks, 1 Nock, Kfm. L. Becker eine Anzahl
Papierkragen, Fr^ Dörr 1 P . Schuhe, Weinhändlec Wagemann6 Fl.
Wein, I . B. Wagemann5 Mk.; durch Herrn Geh. Reg.-Rat Professor
Kalle : von Herrn Kfm. E. Hees 10 Mk., HoflieferantA. Engel 30g
Zigarren, 30 P . Tabak, 20 P . Kaffee, 10 P . Tee, 10 P . Malzkaffee,
5 Dosen Marmelade, H. F. H. 4 Mk.. Herrn Kommerzienrat Albert
20 Mk. ; durch Herrn Sradtrat W . Arutz : von Herrn Major Krabat
3 Mk,, Herrn Tcchenmacher5 Mk. ; durch Herrn Sanitätsrat £)r. Hoff¬
man » : von Ungenannt1.50 Mk., L. S . 3 Pik., Frau E. R. 3 Mk.,
Kaufmann A. Lange 1 P . Unterhosen2 P . Strümpfe, 2 P . Socken,
1 P . Hosenträger, 3 Taschentücher. 2 Leibwärmer, Frau Hubert
Mahlinger Wwe. 20 Mk., Herr General St , 10 Mk., Herrn Phl. 5 Mk.;
durch Herrn Beigeordneten Assessor Travers v. Frau M. Th. Krcizner
30 Mk.; durch Herrn Dekan Bickel von E. E. 10 Mk., Frau
Dekan Gicse5 Mk.; durch Herrn Prälat ßr . Keller : von Frau
Müllcr-Nelsche 10 Mk.. N. N. 10 Mk,, Ungenannt 3 Mk., Herrn
Konsul Prüsse 20 Mk.; durch den „ Tagblatt " - Berlaq:
von F. S . 20 Mk.. Frau K.F . 6 Aik„ Frau M. E. 3 Pik., F. N. 3 Mk.
A. Badermann5 Mk., Frau Deneke 20 Mk., R. B. 3 Mk., Frau v. Glaesz
5 Mk., H. R. 10 Mk., Schäfer 20 Mk., Frl. Emmy Romanus 6 Mk
Fritz Strauß 20 Mk., H. N. 5 Mk.. Fr. M. 3 Mk., N. N. 2 Mk''
Ungenannt2 Mk., W. Dahlheim5 Mk., B. u. F. b M ., M. D. 10 Mk.'
Frau A. H. 3 Btk., I . Witimann 3 Mk., SchwesterH. 3 Mk., Heinr^
Gäfgen in Fa Ad. Dams 10 Mk., Carl Wagemanns Kinder 10 Mk.
Fr. von Latschinoff5 Mk., Eützchow3 Mk., Emma 10 Mk., A. Staudinger
2 Mk., Frl . P . V. 5 Pik., L. M. 3 Mk., B. V. 2 Mk., Fr. E, M
5 Mk., C. K. 2 Mk,. Fr . von Lydow 5 Mk., A. V. 5 Mk„ Frau
Dr. C. C. 3 Mk., Geschw. Sch. 8 Mk., Geh. Regierungsrat Brodzino
5 Mk., Frau E. D. 3 Mk., Frl . C. W. 20 Mk., I . B. 10 Mk.. Earl
Kolbe 5 Mk., Frl. L. v. M. 3 M., durch die Geschäftsstelle des
Rheinischen Kuriers : von Hauptm. a. D. G. M. 5 M., Fra,,
von U. 3 Mk., N. N. 20 Mk., B. K. 3 Mk., Frau v. I . 1 Mk.
W. 1 Mk., N. T. 6 Mk., durch die Rheinische Bvlkszeitnn -z: von
N. N. 5 Mk., Ungenannt 20 Mk., durch den Wiesbadener:
General -Anzeiger von Frau Johanna B. 2 Mk.

Den Empfang der vorstehenden gütigen Gaben bescheinigt mit
herzlichem Dan ? und mit der dringenden Bitte an unser,
Mitbürger und Mitbürgerinnen um weitere gütige Zuwendungen fgx
unsere 72 lieben Alten.

Die Weihnachtsbescherung findet Mittwoch , 22 . Dez .,
nachmittags 4 Uhr , in der üblichen Weise statt. F 2‘d{

Alle Wohltäter und Freunde sind hierzu höflichst cingeladen.
Die Verwaltuugs -Kvmmrssiou,
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Die siiianMÄL unü soziale Wirkung des
Glkerfelüer ArmenpflegerK̂ysteMs.
Das sogenannte Elberfelöer System in der Armen¬

pflege, welches auch in Wiesbaden eingeführt ist, konnte
im Jahre 1902 sein fünfzigjähriges Bestehen feiern . Es
beruht bekanntlich darauf , daß aus der Bürgerschaft
'möglichst oiel ehrenamtliche Pflegeorgane , und zwar
Ms allen Geseltschaftsschichtcn, zur Mitarbeit in der
Armenverwaltung herangezogen werden . Dieses
Armensystem, so wird behauptet, muß überall , wo es
richtig verstanden und angewenöet wird , nicht nur
billiger sein als jedes andere , weil nur Personen unter¬
stützt werden , die wirklich bedürftig sind, sondern cs muß
auch sozial wirksamer sein als jedes andere , weil den
Bedürftigen zur rechten Zeit im richtigen Maße geholfen
wird . Neben der Verminderung der Kosten müssen sich
also bessere Leistungen der Armenpflege zeigen. Diese
Wirkungen sind nicht nur bei uns ,sondern auch im Armen¬
wesen der Stadt Mainz , das im Jahre 1898 ans Grund
des Elberfelber Systems reorganisiert wurde , deutlich er¬
kennbar gewesen. 10 Jahre nach Beginn dieser Neu¬
ordnung hat sich ergeben, daß die durchschnittliche Jahres-
untcrstützung sich fast um die Hälfte erhöht, die Zahl der
Unterstützungsfälle um nahezu -in Drittel vermindert
hat und die Jahresausgaben pro Kopf der Bevölkerung
von 1,68 Mark auf 1,33 Mark zurückgegangen sind!.
Bereits Ende 1897 konnte der Finanzausschuß berichten,
baß der Zuschuß zur offenen Armenpflege um rund
10 000 Mark geringer war als im Borjahre , „ohne daß
irgend welche berechtigten Ansprüche auf Unterstützung
unbefriedigt geblieben wären ." Die Verminderung der
Unterstützungsfälle war nach Ansicht des Ausschusses
zum großen Teil darauf zurückzuführen, daß bei recht¬
zeitigem Eintritt einer verhältnismäßig reichlichen und
gut überwachten Unterstützung in kürzerer Z-eit die
Selbständigkeit der Hilfesuchenden wieder hergestcllt lvar
und die Unterstützung früher in Wegfall kommen konnte,
als cs sonst der Fall gewesen wäre . Während vor der
Reorganisation der Zuschuß auf den Kopf der Bevölke¬
rung nach dem zehnjährigem Durchschnitt 2,20 Mark
betrug , sank dieser Betrag im Durchschnitt der ersten
zehn Jahre , welche nach dem Elberfelöcr System
arbeiteten , auf 1,79 Mark herab . Die genauere Unter¬
suchung der wirklichen Hilfsbedürftigen ließ die Zahl
der täglich unterstützten von 1500 auf 1000 herab sinken;
dabei stieg die durchschnittlicheJahresunterstützung für
einen Fall von 150,56 Mark auf 244,37 Mark.

Im allgemeinen gelten ja Ersparnisse für sich allein
als eine zweifelhafte Zierde der Armenpflege . Sie
haben aber Berechtigung, wenn sie gleichzeitig verbunden
sind mit einer gründlichen sozialen Aufbesserung der
^Bedürftigen, und wenn die verschämten Armen nicht
wehr auf Kosten der sog. „unverschämten" im Elend ge¬
basten werden . Gerade in der Behandlung der ver¬
schämten Armen liegt ein Schwerpunkt des Elberfelöcr
Systems , denn so manchem dieser Leute wird der Armcn-
pslcger noch außerhalb seines amtlichen Berufes ein
Freund und Helfer . Der soziale Wert der Heran¬
ziehung ehrenamtlicher Armenpfleger ist gar nicht hoch
genug anzuschlagen; zweifellos wird dadurch das Ber-

trantwerden der ganzen Einwohnerschaft mit den Be¬
dürfnissen der ärmsten Klassen gefördert . Die im allge¬
meinen bessergestellten Armenpfleger bringen ja nicht
bloß die materielle Hilfe ans der Stadtklasse : sie fördern
durch Rat und Tat das Borwärtskommen ihrer Pflege¬
befohlenen, und auf dem wichtigsten Gebiet der Armen¬
pflege, dem Pflegekinöerwesen , wirkt der Einfluß der
Pflegeorgane nicht nur auf die Kinder selbst, sondern
auch auf die Pflegeeltern , und verbreitet gerade in diesen
Kreisen wertvolle Grundsätze der Kinderpflege und
Kinbererzrehung . Bürgermeister I)r. Schmidt-Mainz
konnte daher mit vollem Recht seine Denkschrift über die
Neugestaltung des Mainzer Armenpflegewesens mit
folgenden Worten schließen: „Möge der unschätzbare
Wert der ehrenamtlichen Betätigung , die Hilfe von
Bürger zu Bürger , von Mensch zu Mensch, der öffent¬
lichen Armenpflege der Stadt Mainz stets erhalten
bleiben und stets die richtige Würdigung finden ."

Vermischtes.
* Aus neuen Briefen Victor Hugos . Leon Seche

macht in der „Revue" interessante Mitteilungen aus
dem Freundeskreise Victor Hugos , wobei er auch eine
Anzahl neuer Briefe des Dichters veröffentlicht. Zu¬
nächst beschäftigt er sich mit den Beziehungen Hugos zu
Delphine Gay, der schönen„Muse Frankreichs ", die selbst
eine ausgezeichnete Schriftstellerin war und durch ihre
Verheiratung mit dem bekannten Publizisten Emile
de Girardin eine noch einflußreichere Stellung erlangte.
Schon als Fünfzehnjähriger ist der Dichter durch ihre
Vermittlung mit einem Preise der Akademie gekrönt
worden und seitdem blieb ihr Verhältnis ein herzlich
sreunöschaskliches, wie zahlreiche liebenswürdige Billette
des Dichters beweisen. Nur einmal zieht eine leichte
Wolke über diesen FreundsHaftshiinmel . Unter den
nenaufzuführendcn Stücken der Comödie Frangaise
standen eine Tragödie Dclphines „Judith " und Hugos
„Burggrafen " nebeneinander nnd dem Dichter lag viel
daran , daß sein Stück zuerst aufgeführt wurde . Als
schlauer Diplomat schrieb er demnach an die Dame:
„Man erzählt mir , daß Ihr Stück uni meinetwillen auf¬
geschoben werden soll. Das kann ich nicht glänben , und
ich eile auf alle Fälle , Ihnen mitzuteileu , daß ich von
ganzem Herzen darein willigen iveröe, daß mein Stück
um Ihretwillen bis zum Herbst aufgeschoben wird . Vor
allem die glorreiche Dreiheit : Judith , Delphine , Rachel."
Die große Tragödin Rachel, die die Hauptrolle im Stück
der Mme . Girardin spielen sollte, bekam diesen süßen
Brief Hugos zu lesen und sie sagte daraus : „Das ist
wirklich reinster Victor Hugo : er würde es verdienen,
daß man ihn beim Wort nimmt . Aber paffen Sie gut
auf . Ich kenne die „Burggrafen " gut genug . Das wird
nie und nimmer ein Erfolg . Treten Sie also vor ihn
zurück. „Judith " wird nicht darunter leiden, im Gegen¬
teil !" Delphine befolgte den Rat und Rachel behielt
Recht, denn die „Burggrafen " fielen durch und bald
konnte die „Judith " aufgeführt werden, allerdings eben¬
falls ohne Erfolg . Das interessanteste Schreiben Hugos
an Delphine handelt von Lamartine.  Es ist wohl
durch eine Bemerkung Lamartines im Jahre 1848 ver¬

mittelt , und Hugo ergeht sich nun in einer Lobcshymne
auf seinen großen Kollegen: „Es ist eine so schöne Sache
für die Welt , eine so angenehme Sache für mich, diese
wolkenlose Freundschaft zwischen Lamartine und mir
seit 26 Jahren ! Wenn er fortfährt , mich ein wenig in
einem Winkel seines Herzens zu lieben , so kann ich
nichts anderes als ihn mit all meinen Kräften bewun¬
dern . Seinen Namen zu ehren, sein Genie zu loben,
das Jahrhundert zu verherrlichen , das er erfüllt nnd
das er ehrt, das ist für mich einer jener tiefen Glücks¬
fülle, in denen man eine Pflicht empfindet . Weicn er
mich liebt , so will ich irichts mehr, und es möge all das,
eingcleitet durch ein Lächeln von Ihnen , in einem
Händedruck zwischen uns beiden enden. — Damit soll
nicht gesagt fein, daß ich nicht strahlend und stolz sein
werde, wenn Lamartine in seinen wundervollen Worten
an einem der nächsten Tage meinen Namen erwähnt.
Großer Gott ! Das würde mich mehr ergreifen und
rühren , als ich sagen kann. Nur wäre es Überfluß,
glänzender Überfluß , wie der, der von Herzen kommt.
Machen Sie das , wie Sie wollen : alles , was Sic tun,
ist ausgezeichnet und reizend, weil alles , was Sie tun,
Ihnen gleich ist. Aber sagen Sie ihm, daß jetzt, wo ich
schreibe, ich mich für völlig zufrieden und befriedigt halte.
Was gibt es Besseres ans der Welt , als ein Wort von
ihm, von Ihnen wiederholt ?"

* Auch Zeichnungen haben ihre Schicksale. Vor sechs-
undfünfzig Jahren , im Sommer 1851, befand sich auf
der Kriegsschule in Westpoint ein Kadett namens
James Abbott Me . Ncill W h i st (er,  dem sein Zeichen¬
stift mehr Freude machte als die ganze Kriegsgelahrt-
heit. Seinem Lehrer , einem Leutnant Baird , den der
junge Whistler sehr verehrte , schenkte er fünf Skizzen.
Die eine zeigt ein Biwak , während die anderen vier
drollige Studien eines Kadetten auf Feldwache sind.
Die zirka zwanzig Zentimeter im Geviert messenden
Zeichnungen stellen einen Kadetten dar , der in der ersten
halben Stunde im Bewußtsein seiner Wichtigkeit vor
dem ihm angewiesenen Baum auf und ab stolziert . In
der nächsten halben Stunde hat sich der Marsjüngcr an
einen Baum gelehnt , dann auf den Boden niedergekauert
und die letzte Zeit seiner Wache findet ihn sanft und selig
im Schatten des Baumes entschlummert. — Leutnant
Baird amüsierte sich über die drolligen Bilder seines
Zöglings , aber der Bürgerkrieg , der den Offizier zu
hohen militärischen Ehren brachte und nach dessen Be¬
endigung er starb, hatten ihn Skizzen und Zögling voll¬
ständig vergeffen lassen. — Bor wenigen Wochen stöberte
sein Sohn , Hauptmann Baird , in der Rumpelkammer
seines Elternhauses herum und entdeckte in einem alten
Buche die fünf Skizzen des inzwischen so berühmt ge¬
wordenen Kadetten Whistler . — Von diesen Skizzen ist
jedoch leider nur eine mit dem Namen des Autors ver¬
sehen. Ein Datum fehlt ebenfalls , doch datiert man die
Studien aus den Jahren 1851—54. .Hauptmann Baird
schenkte die Bilder der Kriegsschule von Wcstpoint, wo
sic zur Erinnerung an den berühmten Schüler des In¬
stitutes in der Bibliothek einen Ehrenplatz gefunden
haben . Es dürften dies die ältesten Skizzen des be»
rühmten Malers sein.

Re . » SS.
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anlaßt , durch die sich Hugo getroffen fühlte . Mme.
Girardin hat dann zwischen den beiden Dichtern ver-

Total -Ausverkauf wegen Aufgabe des Geschäfts.
Alle Artikel werden weit unter Preis abgegeben.

SehetSiewarenlia &fis „ Union“
ILasiggasse 33 , Ecke tSoldgasse.

T«l. 3708. Tel. 3708.
Zur Weihnachts-Feier empfehle ich den geehrten Herrschaften mein rcichgef. Lager

Waldhascn
Hasenbrote:
Hasenkeule
Rehkeule
Rehziemer
Fasanen

in Wild rmd Geflügel.
n . .

. . . . ÜJU,
3.20
1.50

Mk. 7.- bis 8.—
„ 10.— bis 12 —

4.30
• * n 3.50

Hascnzicmcr

Blütcttwöitze junge Mast.WSuse.
Mast -Enten.

Kapaunen . . .
Hähne . . . .
Tauben . . .
Frikassee-Hühner
Suppenhühner

Mk. 3.—
1.80
1.10
2.50
<) _

Truthähne . vonMk. 7.— bis 12.-
Feinste französische Poularden.
nnd Hasenpfeffer.

. . . . „ 2.—
Fortwährend Reh

Zum Besuche ladet freundlichst ein
Krau Wiilh . Petri,

Wild - « . GeUügclhandlnng , Goldgafle !8»
Bestellungenper Postkarte werden prompt besorgt.

lisdeiMtea,
Riesenauswahl, bestes Fabrikat

komplett tom  Stk . 18 am,
nur in der

Bcttenfakik lanergasse 8,
einziges Spezialgeschäft am Platze.

Gg. Otto Ris,
fflülilsa **« l,,.

empfiehlt in gediegenster
Auswahl seine bewährten

Präzisions -TiisriH'n-
nlironv .A. Langeu.Söhne
in Glashütte u. Vacheron
u. Constantia in Genf, so¬

wie kurante Schweizer Taschenuhren in
allen Preislagen. 181

Ferner : Zimraeruhren, Pendulen, grosse
Hausuhren, Uhren für Küchen, Bureaus,
Vorplätze, Weckeruhren . Zusicherung
gewissenhafter und aufmerksamster Be¬

dienung. — Telephon 3772.

Unsere Kassen und Bureaus
bleiben Dienstag , den 24 . Dezember 1907,

nachmittags von 1 Uhr ab,

Bankkommandite Oppenheimer & Co.
Marcus Serie <L Co.
Karl Kalb Sohn Aachfolger.
Mitteldeutsche Creditbank , Filiale Wiesbaden.
Pfeiffer & Co.
Paul Strasburger.
Martin Wiener . 9930
Wiesbadener Depositenkasse der Deutschem Bank,

£5
&

Glühkörper
für Grätzin-LichN hängendes

GaSglühlickt)
an 25  Ps.

verkauft
i ”. Scholz , Römerberg 1,Wiesbaden.

B»
.»tt
ta

MubmrkWr MMwlgMW.
Die Handwerkskammer wird zu Anfang Januar wieder einen Kursus

für gewerbliche Gesetzcskunde, Buchführung und Kalkulation im Gewcrbe-
schulgebäude eröffnen. Teilnehmergebühr 5 Mark. Berechtigt zur Teil¬
nahme ist jeder Handwerker, welcher seine Lehrzeit zurückgelegt hat.

Anmeldungen sind an das Bureau der Gewerbeschule oder dis
Handwerkskammer zu richten. . ' F465Die HmrdWerkskammer»

hören Sie erst!
wenn Sie passende Weihnachtsgeschenke
und Freude bereiten wollen.

s !mc Kauf,zwang
H r̂aetoriussche Hdle

Koüer-Kmlarren
in jeder Preislage und
Gesangsleistung. Garantie für

Wogelhemr Wraetorius,
r>a Scharnhorststraße 5a , Part .,

fern Laden, Ecke Dotzheimerstr.

Bfotefl Einhorn.
Sonntag -, «Sen 23 . SSezember 1002:

Diner ä 1 .35  Mit.
Potage a la Rheine.

Znnderfilet, so. remoulade u. Kartoffeln.
Mastkalbsrücken.

Spinat.
Eis. Nesselrot oder Käse.

Sossjsier » C.35 Mlu
Tages-Suppe.

Gedämpfte Oehsenrippe, Jardiniero.
Junger Hahn.

Salat oder Kompott.
Eis oder Torte.

Einer & 1,25 Mk . i I Souper ä 1,25 Mit . r
Jung s Gans. — Kompott . j Heilbutte , Butter und Kartoffeln.

Mach dem Theater fertige Platten . 160ä
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EUTSCHE BANK
Behren-Strasse 9-— 13 BERLIN W. Behren-Strasse 9— 13.

Aktienkapital . 200 Millionen Mark
Reserven 400 Mi llion en Mark

Zusammen 300 Millionen Mark
Im letzten Jahrzehnt (1897—1906) verteilte Dividenden: 10, 10J/2, 11, 11, 11, 11, 11, 12, 12, 12°/o.

a. M. :

BREMEN:
DRESDEN:
FRANKFURT
HAMBURG:
LEIPZIG:
LONDON:
MÜNCHEN:
NÜRNBERG:
AUGSBURG:
WIESJ 5 ADS 3W

= = = = = = FILIALEN s = = = = =
Bremer Filiale der Deutschen Bank, Domshof 22— 25,
Dresdner Filiale der Deutschen Bank, Ringstrasse 10 (Johannesring ) mit Depositenkasse in Meissen,
Frankfurter Filiale der Deutschen Bank , Kaiserstrasse 16,
Hamburger Filiale der Deutschen Bank , Adolphsplatz 8,
Leipziger Filiale der Deutschen Bank, Rathausring 2,
Deutsche Bank (Berlin) London Agency, 4 George lard , Lombard Street E. C.,
Bayerische Filiale der Deutschen Bank , Lenbachplatz 2,
Deutsche Bank Filiale Nürnberg , Luitpoldstrasse 10,
Bayerische Filiale der Deutschen Bank, Depositenkasse Augsburg , Philippine Weiserstrasse D. 29,

: Wiesbademei 0 Depositenkasse «1er Weiitscliem Hank , Wilheliustrasse lüa 9
Van April ab im Neubau Wübel mstrasse

Eröffnung von laufenden Rechnungen. Depositen- und Scheckverkehr.
An- und Verkauf von Wechseln und Schecks auf alle bedeutenderen Plätze des In- und Auslandes.

Accreditierungen, briefliche und telegraphische Auszahlungen nach allen grösseren Plätzen Europas und der überseeischen Länder unter Benutzung direkter \ erbindunaem
Ausgabe von Welt-Zirkular-Creditbriefen, zahlbar an allen Hauptplätzen der Welt , etwa 1800 Stellen.

Einziehung von Wechseln und Verschiffungsdokumentenauf alle überseeischen Plätze von irgend welcher Bedeutung.
Rembours-Accept gegen überseeische Warenbezüge.

Bevorschussung von Warenverschiffungen.
Vermittelung von Börsengeschäften an in- und ausländischen Börsen, sowie Gewährung von Vorschüssen gegen Unterlagen.

Versicherung von Wertpapieren gegen Kursverlust im Falle der Auslosung.
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.

Die Deutsche Dank ist mit ihren sämtlichen Zweigniederlassungen und Depositenkassen
amtliche Annahmestelle von Zahlungen für Inhaber von Scheck -Konten bei dem Kais«

König ! , © esterreichischen Postsparkassen - Amte in Wien « 9929

Weihnachtsfeier*
Mein-und Tauis-MMaden.E.V.

Donnerstag, den 26. Dezember 1907, nachm, 4 Uiir:
auf dem

Cliausseehans
F 418

NB. Mitgliedskarten sind am Saaleingang vorzuzeigen.

_ Wer Vorstand.

Mänuergesatperein„Cacilia“.
Donnerstag , den 28 . Dezember er. (zweiter

Weihnachtstag ) , abends 6 Uhr : F 344

Weihnachtsfeier
(Konzert , theatr . Aufführung , Berlosnng u. Ball)

in der „ MÜÜÜUA " , Schwalbacherstrasic 35.
Hierzu laden wir unsere verehrliche Gesamtmiigliedschast , sowie Besitzer von

Gastkarten höflichst ein. Der Vorstand.
Znm Vall ist dunkle « Anzug vorgeschriebe « ._

Wiesbadener Militär-Verein. E.V.
Sonntag , den 29 . Dezember a. fabends  8 Uhr,

im Saale des Tnrnerheims , Hellmundstraße 25:

weihnachts -Zeier,
bestehend in KHrtistbcrrrnr -'Deircosirrrg und Mull,

wozu wir unsere Mitglieder nebst deren Angehörigen ganz ergebenst einladen.
Eintritt für Mitglieder SO Pf . , eine Dame frei, jede weitere Dame

SO Pf . » für Fremde 1 Mk.
Mitglieder , welche Geschenke zur Vcrlosurg stifte», haben freien Eintritt.
Karlen sind abends an der Kasse zu haben , sowie im Vorverkauf bei unserem

Kassierer . Herrn Emil lang , Schulgaffe 9 °, woselbst auch die Geschenke zur
l Verlosung bis zuin 28. Dezember a. c. abzugeben sind. F 406

Vereinsabzeichen sind anzulegcn ._ Der Vorstand.

zirka
40 Sorten.

Klub „ Jung ? Mola -nd S6
veranstaltet am 2 . SVeilinaclitsfeiertage , nachm. 4 Uhr, im Saale der
Steuern Adolfshühe (Landesdonkmal ),  Bes . B. Bernhardt, seine diesjährige

Weihn achtsfeier,
verbunden mit 'l lieater - tulliilirnngen , liumoristischen Vor¬
trägen , Cltristbaum - Verlosung - und Tanz , wozu Freunde und
Gönner des Klubs höflichst eingeladon sind. B 7242

Wer Vorstand.
Tanzlcitung : Herr Tanzlehrer Aug u st __

Die Heilsarmee- Schar nhorststr. IS.
Sonntag , den 22 . Dezember , abends 8 ‘l* Uhr , findet die
AWeds-MMMiW von gentnantin Wiegand

statt . Sie sind dazu freundlichst eiugcladen . B7246

Christbaum-
Behänge,

Foliant, SLokoiaao» Marzipsa,
Lreme, (Parten, LllrSr. JBishalt etc.

Msrzipan-Msren.
größte Auswahl.

Spezialität:
s- ul IOsft.=artllRl.

IksustsÄen-Ärtnrei
ä 5 und 10 Vf . und höher.

Lebkucken:
Mrnbergrr,
Lvomer uns
Ibliaebranfls,

ftauflackit--Drages»
za. 25 Sorten , V« Pfund 20 Pf.

MsrziM-MttolMK,
„ Lotten.

Mrldnschts-KonbonnRren,
.. Attrappen

u. s. w.
ff. ScbokoiÄde-Vschungen.

30 Lotten LtteisSchokoiMen
empfiehlt

in bekannt frischer und äußerst
preiswerter Ware

Carl f.  Müller
Schokoladenhaus,

Wiesbaden , 8Lcrngg «rsse8.
Filialen : Matznisofstraste S

und Weffrrhstraße 12. 1789

„Union"

Empfehle
Kalbfleisch per Pfd. 66 u. 72 Pf.
Rindfleisch per Pfd. 54 Pf.

llayerhofer , Römerberg 3.

Feinste Tafeläpiel , Birne » und
Kochobst b. zu vcrk. Hallgartcrstr . 3,1 r.

Donnerstag ;, den 26 . Dezember 1907 (2. Weihnachts-
Feiertag), abends 8 Uhr , im Kaisersaale, Dotzheimerstr. 15;

Weihnachts-Feier,
bestehend in

Konzert, Theater-Aufführung und Ball.
Wir laden unsere werten Mitglieder, sowie Freunde und

Gönner des Vereins freundl. ein. F 366
Der Vorstand.

5^

Lill'rWeinstuben,
Spiegelgasse 5 . Inhaber Hubert Uli . Telephon 511.

Wiesbaden.
Meute Sonntag , den 33 . » ezemlier:

Diner ü Mk . 1 .J5,
im Abonneni . Mk . 1 .00.

Miner ä Mk . 1 . 35,
in » Ibonnem . Mk . 1 .10. • I

Suppe nach Bourdalone.
Paupittes von Kalb

mit Blumenhohl.
Gänsebraten mit Kompott.

Creme Beau rivage.

Blautelchen grillees ä la maitre
dTiotel.

Paupittes von Kalb
mit Blumenkohl.

Gänsebraten mit Kompott.
Creme Beau rivage.

Souper ä Mk . 1 .35 . | Souper ä Mk . 1 . 35.
Moctourtle eoup.

Rotzunge geh., sce. remoulade. Rotzunge geb., sce. remoulade.
Lendenbraten garniert.

Creme oder Käse.
Lendenbraten garniert.

Cbalonhühner mit Kompott.
Creme oder Käse.

9748 I

Wis Meuzcrhv
gewähre ick, meiner exponierten Lage weaen auf alle Goldwaren meines
haltigen SS “ Weihnachtslagers - fPI trotz meiner b- ' — ^ h-n— *ßŴ Ist"/« Rabatt.

Trauringe » sedes Paar aus einem Stück Gold angefert'gt, fugenlos und
nicht gegossen, daher porenfrci . durch Selbstanfertigung zu den billigsten Preise,,,Koufs Poiny , Juwelier,

36 Saalgaffe 36 » am Rochbrunnen. 175g
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Kurhaus zu Wiesbaden.
Besondere Veranstaltungen vom 25. bis 29. Dezomber 1907.

(Aenderungen Vorbehalten.)

Wiesbadener Tagblatt. Sonntag , 32 . Dezember 1907. Sette 35.

Mittwoch, den 25 . Dezember (I. Weihnachtsfeiertag ).
Vormittags 11 '/» Uhr im Abonnement im großen Konzertsaale:

Wilhelm -Gedächtnis-

©rgfel - Mä&tinee.
Herr Richard Roessler , Organist an der Kaiser

Kirche zu Berlin.
a s *‘ r °S r “ mn ’ > 1 . Phantasie und Fnge in G-moll von J. 8. Bach.
. . Sonate in C-moll von F. Mendelssohn . 3. Pasto aie von H Beimann
i.  Passacaglia von R. Roessler. 5. Ave Maria von J. Raff. (Für Orgel üb™
tragen von R. Roessler ). 6. Toccata und Fuge in D-moll von J. 8 Bach.

gegen fa ngesskagrterzI °S 6Ö ^°° ^ onnernsntskarten für Nmhtabonnenten

Ä &
Zu dm bevorstehenden steiettage»

empfehlen in nur prima Qualität:

Weiße Mastgänse , Euterr , frarrz . Poularden , Kapaunen , Puten,
Fasanen , Reh und Hasen im Musschnitt , sowie sämtliches Wild

und Geflügel Zum billigsten Tagespreis.

Tel. 2636. Carl &  Adolf Schneider , Am Markts.
Nachmittags 4 Uhr im Abonnement im grossen Konzertsaale:

Symphon ie -Konzert.
Leitung : Herr G-'go A « erni , städtischer Kurkapellmeister . Orchester:

btadtisclies Kurorchester.
von -̂bonnementskarteii , für Richtabonnentengegen Tageskarten zu 2 Mark.

Donnerstag ,dsn 26 . Dezember (2.Weihnachtsfeirtag)
Nachmittags 4 Uhr im Ahonuement , im grossen Konzertsaale: 1 IWiUtär-

■4-Oiizert . Kapelle des Füsilier -Regiments von Oersdorff.
Abends 7‘/s Uhr im grossen Konzertsaale:

Grosses Konzert . ==
Leitung:

Möl
Ultb

Solist

I.

„ Herr I ro .4 Ilern i , städtischer Kurkapellmeister.
Herr » ram von Vecsey (Violine ). Orchester : Städtisches

W«i rorche ster.
•d , * Bogensitz 4 Mark, I. Parkett 1.- 12. Reihe S Mark,

.. ^?rk.ett  18 —22 Reihe 3 .516 Mark, II. Parkett 3 Mark, Ranggalerie
~ Mark, Rang^alene Rücksitz 1 *5 © Mark. Biartewverkauf an der
Tageskasse im Hauptportale ab Montag , den 23. Dezember , vormittags 10 Uhr.
Von 0/2  thr ab werden die "Wandelhalle , der große und kleine Konzertsaal
.ur die Innaber von Karten zu diesem Konzert reserviert . Eingang für Abon¬
nenten und Inhaber von Tageskarten (1 Mark) zu den übrigen Räumen (zu
welchen wahrend dieser Zeit auch Karten zu diesem Konzert berechtigen ) von
ler (Tartenterrasse. Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
wr m den Zwischenpausen geöffnet.

Freitag , den 27 . Dezember.
Nachmittags 4 bis 7 Uhr:

Grosser Weihnachts -Kinderball
mit 4 'hristbesrhs »erunR - in der Wandelhalle und dem weihnachtlich
geschmückten kleinen Konzertsaale . — Dio Wc -ihnaehts - Wekoratioia
des kleinen Konzertsaales hat der Herr Chef -Dekorateur des Kaufhauses
S. Blumenthal & Co. (Kirchgasse 39/41 ) freundlichst übernommen . Tanz-

Ordnung : Herr B r̂itz BBeidecher.
Die in der Wandelhalle anwesenden Kinder entnehmen einer daselbst

aufgestellten Urae ^ gegen Abgabe ihrer Eintrittskarte je ein Los . dessen Nummer
derjenigen des Weihnachtsgeschenkes entspricht . (Die Eintrittskarte dieserhalb
aufbewahren .) Die Christbeschcrung findet etwa 6 Uhr in dem bis dahin
geschlossenen kleinen Konzertsaale statt.

Eintrittspreise . Vorzugskarten sowohl für diesjährige als nächst¬
jährige Abonnenten 1 Mk., Nicht -Abonnonten 2 Mk. ( im übrigen gleichberechtigt
mit der Tageskarte .) — Jede dieser Karton berechtigt gegen Abstempelung zu
zwei Kinderkarten zum ermäßigten Preise von je 50 Pf. — Verkauf von Vor¬
zugskarten an Abonnenten gegen Abstempelung der Kurbauskarten an der
Taficskasse im Hauptportal.

Die in die Veranstaltung einbezogenen Räume werden von 3 Uhr ab für
die Ballbesucher reserviert . Eingang dazu nur durch das Hanptportal gegen
Ballkarte , Vorzugs - und Kinderkarte . Gleichzeitig mit den Vorzugskarten sind
auch die entsprechenden Abonnementkarten vorzuzeigen . — Der nicht abge¬
sperrte vordere Teil der Wandelhalle und die nicht in die Veranstaltung ein¬
bezogenen Räume stehen bis zur Abscbliessnng derselben den Abonnenten und
Inhabern von Tageskarten zur Verfügung . — Eingang zum großen Saale , in
welchem gleichzeitig das Abonnements -Konzert stattfindet , durch die Seiten¬
türen desselben.

Samstag , den 28 . Dezember.
Ab 8V» Uhr abends im» säoitiichera Salem»

Grosses Weshnachtsfsst und Weihnachtsball.
Die Wandelhalle und die beiden Konzertsäle bleitun der Fest -Vorbe¬

reitungen wegen , am Tage geschlossen . Oeü'nung der Fest - und Ball -Räume
3V» Uhr. Anzug Balltoilette (Herren Frack und weisse Binde ). Tanz-
Ordnung : Herr # > it * B id <eker . Weihnachts -BBrlioration der
Wandelhalles 4 . Weber & Co . , Königliche Ho iieleranten , Kunst-
und Handelsgftrtner dahier , des kleinen Itonxcrtsaales t Hiaullians
8 . Blameathal & Co . Irirchgasse 39/41 . Während der Pause - Ver¬
losung : von 34 » wertvolles » ClegenstKnden . Eine den verkauften
Ballkarten (diese deshalb aufbewnhron ) entsprechende Anzahl übereinstimmend
mit diesen numerierter Lose befindet sich in einer Urne. Die von unpartei¬
ischer Hand ans dieser gezogenen ersten 20 Lose gelten als Gewinn -Lose und
berechtigen den Inhaber der entsprechenden Ballkarte zur Ziehung der Gewinn-
Nummer. Zur Empfangnahme des Gewinnes ist die Vorzeigung der mit dem
Gewinn -Lose übereinstimmend numerierten Ballkarte erforderlich , Kiiitritts-
preise : Vorzugskarten sowohl für diesjährige als näohstiährige ' Abonnenten-
2 Mk., Nicht -Abonnenten : 4 Mk., (im übrigen gleich '-ereohtigt mit der Tages¬
karte ). Verkauf von Vo zugskarten an Abonnent - n gegen Abstempelung der
Kurhauskarten an der Tageskasse im Hauptportal . An diesem Tage »-«löste
Tageskarten zu 1 Mark werden bei Lösung einer Karte zu 4 Mk. in Zahlung
genommen , jedoch auf eine Karte nur eine Tageskarte . Sämtliche
Karten sind beim Eintritte vorzuzeigen , seitens der Abonnenten gleichzeitig
mit der Vorzugskurto auch die entsprechende Abonnementskarte . Eintritt zu
den Lesesälen , dem Muschel -, Spiel - und Konversations -Saale bis 7 ‘2  Uhr
abends gegen Tageskarten , Ballkarten für Nichtabonnenten und Abonne¬
mentskarten ; Eingang : Türe rechts vom Hauptportale . Um 71/» Uhr abends
werden diese Säle für den Verkehr der Abonne fcen und Tageskarten -Inbaber
geschlossen und iu die Fest -Veranstaltung einbezogen . = F2 -6

Einrichtungen
KMllMnM Mg.

Polierte Spiegeischränke,
innen Eichen . . . 80 Mk.

Bertikos mit Spiegel 30 „
2 -tür. pol. Kleiderschränke 48 „
Auszugtische . . . . 19 „
Schreibtische . . . . 35 „
Kompl . Betten . . . 65 „
1-tür. Kleiderschräuke . 15 „
2 -tiir. Kleiderschränke . 26 „
Büfetts . . . . . . 130 „
Pseilrrspiegel . . . . 24 „
Flurtoilette m.Fazettspieg . 15 „
Spiegel und Bilder zu hier noch
nicht gekannten Preisen , sowie mo
deine ' Kuchen- Einrichtungen von
50 Mk. an. B6 42

Helle und dunkle Schlafzimmer
(Eichen) mit Spiegelglas n . weißem
Marmor von 295 Mk . an.

Unerreichte Auswahl.
(Knie Besicktigmig ülierzengt
von der Ncellität des An¬

gebots.
Günstige Kinkaufsgelegeukeit.

Kiiez.: Blliil - AuBstiMMi.
Möbellager

Blücherplatz 3.
Snijclgn . IS oienkran ».

©Beaehten@
Sie gefl . die Auslage

Jfolielsberg 24.
^Ant iquariat W»  Herz«

Noelles Gummi-Absätze
sind von vielen ärztlichen Autoritäten
und orthopädischen Anstalten als das

Vorzüglichste anerkannt.
Bewährteste Konstruktion und Qualität

Keine Erschütterung des Körpers.
Alleinverkauf für Wiesbaden und

Umgegend:

IPefer Bieber,
Schuh Warenlager und Mnssgeschäft,

SS* Oranicnstr . ASt.
Aufträge nach Hass.

Grosses Leger in Schilleren
nur bester Fabrikate

zu billigen Preisen.
Reparaturen werden sorgfältig

ausgefülirt.

Sonntag , den 29 . Dezember:
Vormittags llVa Uhr Im Aboaueuieat im grossen Konzertsaale:

Orgel - Matiniee « Städtisches Kurorchester.

Frau May-Afferni-Brammer (Violine ). Fräulein E. Kloos (Alt ). Hon - Kapell¬
meister Ugo Afferni (Orgel 1. Herr A. Hahn Harfe). Eintritt gegen Vorzeigung
von Abonnementskarten , für Nichtgbonnenton gegen Tageskarten zu 2 Mark!
Nachmittags 4 n . abends 8 Uhr im Abonnement im grossen Konzertsaale:

Doppel - Konzert,
Kapelle des I. Nassauischen Feld -Artillerie -Regiments Nr. 27 Oranien.

Zu sämtlichen Veranstaltungen können Freikartengesuche nicht berück¬
sichtigt werden . fSS&F'  Das manchen ist iu allen Innen - Üäumen (mit Aus¬
nahme der Restanrationsräume ) stets strengstens untersagt.

Städtische Kurverwaltung.

Sehr schöne Nähtische
von 10 Mark an,

Paneelbretter. Klavierstnhle. Nipptische,
Schreibtischitühle, Flourgarderoben, [Sviegclschränic, Vertikos. Salon- !
sdiränkc, Büfetts, Damsn-Dchrcibtiichc,
iu Eichen, Mal agoniu Nuhbaum, Sofas
werden zu jed-m annehmbaren Gebote
abgeyeben. Solid u. billig, sehr protze
Auswahl. Man besuche das Möbelhaus

Pohr,
_B le id!straf!« 18.

JPlie wiederkehrend!
elegante Herren- in
Damen - Stieret in
schönster neuest.Fasson,
in Derby, mit ameri¬
kanischen. französischen

, . und XV. Absatz, sollen
bis Weihnachten zu noch nie daqewescncn
Preisen verkauft werden.

Nur Nengaffe 22, 1 Stiege,

m

MM luteis
Rotwein

in Güte und
Preiswert

A

unübertroffen
Flasche 55 Pfg ., bei 13 Flaschen ä

Orig. Rotwein . .
Ingelheimer . .
Medoc . . . .
8t . Julien . . .
St. Estephe . . .
Maillet Pommerol

SO Pli.
65, bei 13 Fl . 60 Pfg.
75,
80,
90,

ICO,
110,

70
75
85
9a

105

Weisse Weine.
Volxheimer.
Haekenb . u. Ilallgartner . . . . . 60,
Oppenheimer . 65,
Ruppertsberger . 75,
Hochheimer . 85,
Oestricher . 90,
Rauenthaler . 100,
Rüdesheimer . 110,

55 , bei 13 Fl . 50 Pfg.
n i5 55 n
ii ii 60 „
ii n 70 „
n n 80 ,
ii i. 85 „
11 11 ,,
ii ii 10o ,,

Süd - und Dessertweine.
Red old Port . 100, bei 13 Fl . 95 Pfg.
Sherry . 120, „ „ „ 115 „
Malaga , hell oder dunkel . . . . . 125 , „ „ „ 120 „
Madeira . 135, „ „ „ 130 „

Medizinal -W eine.
Ia Samos Muscateller . 75 , bei 13 Fl . 70 Pfg.
Adasyer best. Tokajer (Ersatz ) . . 120, „ „ „ 115 „

Speziell Kranken und Rekonvaleszenten empfohlen.

Deutscher Sekt . (Flaschen-Gährung.)
per FI. Steuer extra 50 Pfg.

Carte blanche . . . . . . . . . . . . . 135
Riesling - Sekt . 150 „
Kaiser -Sekt . . . 175 „
Non plus ultra . . 200 „
Kupferberg Gold . . 320 „
Burgeff Grün . . 320 „

Kognak , Rum und Arrak.
Verschnitt.

Kognak . 120, 1
Kognak 1 Stern . 150,
Kognak 2 Stern . 200,
Kognak 3 Stern . 250,
Kognak 4 Stern . 300,
Rum, schwarz Etikette . 120,

Fl.

Rum, gold Etikette
Rum, Jamaica . . .
Arrak , gold . Etikette
Arrak , alter . . . .

150, ,
200, ,
180,
230, ,

Punsch.
Rum-Punsoh -Essenz . .
Arrak-Punsch -Essenz . .
Schlummer -Punsch -Essenz
Kaiser - Punsch - Essenz .
Burgunder -Punsch -Essenz
Ananas -Punsch -Essenz

per Fl . 160 , */* Fl.
n „ 17«>, „ „
ii n 180, „ ,,19011 11 A’/Vl „ „

200ii ii .7:7,1 - nn ii „ „

70 Pfg.
So „

110 „
135 „
160 „

70 „
85 „

110
100
130

90 Pfg.
95 „

100 ..
105 ..
110  „
115 i.

Wiesbaden,
43 Schwalbacherstr . 48. Telephon 414.
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Alle Arten

Gesttzel
stets frisch vorrätig.

Xiandau , Goldgasse 9- Kein Laden.
Telephon 2885._ _

‘ Ms

psMe WeihualhiWeschenke
empfehle alte Arten Kaste »»- und
Polstermövel , sowie Näh -, Nipp -,
Bauern -, Schach-, Servier - und
Toilettentische , Bücher -Etagere »»,
Klavierstühle , Paneelbretter usw.

zu jede«» annehmbaren Preise.

MgeMHes NMel-MMM
A « M>nnr >n . 8 7243

-Aeke»»enstraste 2 , Ging . Bleichstr.
Bitte genau auf m. Firma zu achten.

Montag , den 23 . Dexember.
Versteigerung von Leder-, Bronzc-

und Luxuswaren im Laden Ecke
Große u. Kleine Burgstraße , vor¬
mittags 10 Uhr. (S . Tagbl . 597,
S . 149

Meteorologische Keobachtnug - n
der Station Wiesbaden.

20. Dezember.7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mit

Barometer*) 754.8 754.8 755.6 755.1
Thermam. C. 5.8 8.6 5.7 6.4
Dunfisp. mm 6.5 6.6 6.3 6.5
Rei. Feuchtig¬

keit (%>). 9.4 79 93 88.7
WindrichtunäSW . 1 SW . 1SW . 1 —
Niederschlags-

Hölle (mm). — — —
welche schon Vieles ohne Erfolg an-
gewcndet haben, teile ich gerne und
unentgeltlich gegen Retourmarke mit, _ ■
wie ich von meinem qualvollen Magen- Niedrigste Temv-ratnr 5.6.
leiden ohne Heilmittel befreit wurde. '
V l ' ranz .9ung>

Wilsenroth , Post Langendernbach,

Höchste Temperatur 8.7.

Die Barometerangaben sind ans
9° C. reduziert . _

F100 Auf - nnv Untergang für Sonne
t« ) und Mond ( t ).

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mittel»
ruroväischer Zeit.)

:> . ' G
firn Süd.'Ausgangj Nnterg Attsg. !Unterg.

l Sonntag , den 22 . Dezember.
Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements - Konzert . Abends
8 Uhr : Konzert.

König!. Schauspiele . Nachmittags
t 2 Uhr : Maria Stuart . Abends

7 Uhr : Hofsmanns Erzählungen.
Residenz-Theater . Nachm. 3.30 Uhr:

Die Sittennote . Abends 7 Uhr:
Kean , oder : Genie u . Leidenschaft.

Walhalla - Theater . Nachmittag!
4 Uhr : s ' Lieserl von Schlicrsec.
Abends 8 Uhr : Der Dorfpfarrer.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
. 11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzerl.

Abends 7 Uhr : Konzert.
Reichshallen. Nachmittags 4 und

abends 8 Uhr : Vorstellungen.
Biophon - Theater , Wilhelmftraße 6.
, (Hotel Monopol.! Nachm. 4—91/ .,
■ Sonntags 4.30 bis 11 Uhr.

Montag , den 23 . Dezember.
Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Konzert.

Abends 8 Uhr : Konzert.
Königl. Schauspiele . Abends 5 Uhr:

Schneewittchen und .die 7 Zwerge.
Nefldenz-Theater . Geschlossen.
Walhalla (Restaurant ). Avos 8 Uhr:

Konzert.
Sioichshallen-Theatcr . Abends 8 Uhr

Vorstellung.

Aklnaryus ' Kunstsalon , Tannusitr . 3,
Banners Kunstfalon , Luisenjtr . 4 u. 9.
Kunstsalon Victor, Taunusstratze 1,

Gartenbau.
Ausstellung der Dresdener Künstler
. u. Sonderaiisstellung G. Knrhl im
\ Festsaale des Rathauses . 100 Ge-
. mälde . Tägl . 10.80 bis 1 Uhr und
' 3—5 Uhr. Eintritt 50 Pf.

Damen -Klnb E. B. Oranienstr . 15, 1,
i Geöffnet von morgens 10 brs

abends 10 Ubr.
tzie Dcmminsche Sammlung kunst-

gclnerblichcr Gegenstände im städt.
Leihhaus , Neugasse 6, Eingang von
der Schulgasse, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams-

/ tags , nachm, von 3—5 Uhr.
Berettt für unentgeltliche Auskunft
. über Wohlfahrts -Einrichtungen und

Rechtsfragen . Täglich von 6 bis
7 Uhr abends , Rathaus (Arbeits¬
nachweis, Abteil , für Männerst

K chhr Mstlhr MÜMrM.IlldrLi,»-!m,r
23.(12 26! 8 26 [4 2618 0 N.'IO 57V*
24.112 26]8 26 !4 26 (9 3 N. 11 26B*

*) Hier geht k-Untergang dem Auf¬
gang voraus.

i  Sonntirg , de » 22 . Dezember.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kaut-
j, mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.
Evangelischer Männer - u. Jünglings-
st Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-

Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver-
f  einigung . Abends 8 .30 : Vortrag.
Christlicher Verein junger Männer.

Nachm. 3 Uchr: Gesell. Zusammen-
nfikunst und Soldaten -Versammlung.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel.
Montag , den 23 . Dezember.

Lurn -Gesrllschaft. 4—5Uhr : Turnen
der 1. Mädchen-Abteilung . 5—6 U.:
Turnen der 1. Knaben -Abteilung.

Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:
Damenturnen . 8—10 U.: Fechten.
Turnen der Altersriegc . Nach dem
Turnen Versammlung.

Allgemeiner Dentscher Sprachverein
. (stweigverein Wiesbaden ). Abends
!: 8.15 Uhr : Stammtisch in der
^ Wartburg . _ _
Wiesbadener Athleten -Klub. Abends

8.30 Uhr : Uebung.
Rollersche Stenographen -Gesellschaft.

Abends 8.30—10 Uhr : Uebung.
Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30:
' Probe.
Männer -Turnverein . Abends 9 Uhr:
! Turnen der Altersriege.
Doppel-Quartett Sängerlust , Wies¬

baden. Abends 9 Uhr : Probe.
B. A. Q . D . Abends 9 Uhr : Sitzung.
Zither - Verein Wiesbaden . Abends

9 Uhr : Probe im Vereinslokal
: Westendhof.
Ev. Männer- und Jungllngs -Vercin.
! Abends 9 Uhr : Männerchor.
Christlicher Verein junger Männer.

Abends 9 Uhr : Gesang . ,
Athleten-Berein Wiesbaden . 9 Uhr:

Uebung. 1

Damxfer-Fahrtsrr.
Norddeutscher Lloyd in Bremen.

(Hauptagent für Wiesbaden I . Chr.
Glücklich, Wilhelmstraste 50.) F 344
Letzte Nachrichten über die Beweg-

ungeil der Dampfer.
Mittelmeer -Linie : D . „Neckar" nach

Neapel, 18. Dez. 2 Uhr nachm, in
Neapel. „Friedrich der Große " nach
Genua , 19. Dez. 6 Uhr nachm, in
Neapel. — New fflork-, Baltimore -,
Galvcston-, Philadelphia - u. Savan-
nah -Linien : „Willehad" n . Bremen,
18. Dez. 2 Uhr nachm, van New Bork.
„Cassel" nach Baltimore , 20. Dez.
4 Uhr nachm, von Bremerhaven.
„Hansa " nach Savannah , 20. Dez.
6 Uhr nachm, von Bremerhaven . —<
Australien - Linie : „Bülow " nach
Bremen , 15. Dez. 6 Uhr nachm, in
Bremerhaven . „Bremen " n . Bremen,
25. Dez. 5 Uhr nachm, in Colombo.
„Gneisenau " nach Australien , am
19. Dez. 2 Uhr nachm, in Shdneh.
— Ostasien-Linie : „Prinz Ludwig"
nach Bremen , 19. Dez. 10 Uhr nchm.
von Genua . „Sachsen" n. Bremen,
19. Dez. 7 Uhr vorm , in Shanghai.
„Prinz Heinrich" nach Ostasicn, am
19. Dez. 1 Uhr rkachm. in Neapel.
„Kleist" nach Ostasien, 20. Dez. 2 Uhr
vorm, von Rotterdam . — La Plata-
Linie : „Roland " nach Antwerpen,
19. Dez. von Funchal . „Darmstadt"
nach Bremen , 20. Dez. i» Bremer¬
haven. „Gotha " nach La Plata,
19. Dez. von Funchal . „Stuttgart"
nach La Plata , 19. Dez. von Vigo. —1
Brasilien -Linie : „Aachen" nach
Rotterdam , Antwerpen und Bremen,
19. Dez . von Oporto . „Tübingen"
nach Madeira , Rotterdam , 17. Dez.
von Rio de Janeiro . „Würzburg,,
nach Brasilien , 18. Dez. in Santos.
.Crefeld " nach Brasilien , 17. Dez.
von Bremerhaven . „Halle" nach
Brasilien , 18. Dez. in Lissabon. —>
Deutsche Mittelmccr -Levante -Linie:
„Peru " nach Marseille , 20. Dez. in
Smhrua . „Skutari " nach Odessa,
20* Dez. von Smhrua . „Bayern"
nach Genua , 20. Dez. von Bremer¬
haven. — Alexandrien - Linie:
„Hohenzollern" nach Marseille , am
18. Dez. 8 Uhr nachmittags von
Alexandrien.
Dampfer - Expeditione » des Nord¬

deutschen Lloyd in Bremen.
Ab Bremerhaven vom 22. bis

28. Dezember 1907: D . „Großer
Kurfürst ", 25. Dez. nach Australien.
D. „Frankfurt ", 26. De^ nach Balti-

Königlichr
Sonntag , den 22. Dezember.

288. Vorstellung.
(Bei aufgehobenem Abonnement .)

_Anfang 2 Uhr nachmittags.
Maria Stuart.

Ein Trauerspiel in 5 Akten von
Friedrich von Schiller.

In Szene gesetzt von Herrn Ober-
Regisseur Köchh.

Personen:
Elisabeth, Königin von

England . . . . Frl . Santen.
Mariä Stuart , Königin

von Schottland . * * *
Robert Dudley, Graf

von Leicester. . . Herr Schwab.
Georg Talbot , Graf

von Shrewsbury . Herr Tauber.
Mit beim Cecil, Baron

von Bnrlcigh, Groß¬
schatzmeister. . . Herr Leffler.

@raf von Kcnt . . HcrrEngelmann.
Wilhelm Davison,

Staatssekretär . . Herr Striebeck.
Annas Poulet , Ritter Herr st oll in.
Mortimer, fein Neffe Herr Weinig.
Graf Anbcspinc, fran¬

zösischer Gesandter Herr Andriano.
Graf Bcllievre, außer¬

ordentlicher Bot¬
schafterv. Franlreich Herr Strial.

Okelly, Mortimers
Freund . . . . Herr Müllcr-TeZke.

Melvil,Haushofmeister
der Maria . . . Herr Kober.

Hanna Kennedy, Amme
der Maria . . . Frl . Ulrich.

Margaretha Kurl . Frl . R :ssel.
Ein Offizier der Leib¬

wache . . . . Herr Rehkopf.
EinPagederKönigin Frl . Jakob.
Sheriff der Grafschaft . Französische
und englische Herren . Pagen und
Diener der Königin von England.
Dienerin der Königin von Schottland

Trabanten.
* * Maria : Frau Weiner-Schlüter

vom Hoftheater Coburg - Gotha
als Gast.

Spielleit . : Herr Oberreaisseur Köchy
Dekorative Einr . : Herr Hofrat Schick.
Nach dem 3. Akte findet eine längere

Pause statt.
Anfang 2 Uhr. Ende 5.45 Uhr.

Ermäßigte (Volks-)Preisc.

Sonntag , den 22. Dezember.
289. Vorstellung.

19. Vorstellung im Abonnement C.
Hoffmumrs Erzählungen
Phantastische Oper in 3 Akten, einem
Prolog und einem Epilog von Jules
Barbier . Musik von Jacques Offcnbach.

Personen:
Olympia 1

ffetta s . . . Frau Hans -Zoepffcl.
>nia I

. . - . . . Frl . H-ßlöhl.
Hoffmann . . . . Herr Hcnsel.
Spalanzani . . . Herr Engclmann
Natvaniel . . . . Herr Fredcrich.

more und Galveston. Schdlitst
28. Dez. nach New Bork direkt. D.
„Heidelberg", gegen Ende Dezember
nach Savannah.

Deutsche Ostafrika -Linie.
Rp. „Prinzessin ", Kap. Stahl , z

stt. in Hamburg . „Admiral ", Kap.
Dohcrr , von Hamburg nach Süd¬
afrika , 15. Dez. ab Suez . „Feld¬
marschall", Kap. v. Jssendorff , von
Südafrika nach Hamburg , 18. Dez
ab. Lissabon. „Prinzregent ", Kap
Gauhe , von Hamburg nach Süd¬
afrika , 16. Dez. ab Las Palmas
„Bürgermeister ", Kapitän Fiedler
von Hamburg nach Südafrika , 16
Dez. anDel . Bav . „Kronprinz ", Kap
Kleh, von Südafrika nach Hamburg
15. Dez. ab stansibar . „Gertrud
Woermann ", Kap. Jensen , z. stt . in
Hamburg . „Adolph Woermann ", .Kap.
Jversen , von Hamburg nach Süd¬
afrika , 18. Dez. ab Dover . „Wind¬
huk", Kap. Meyer , von Hamburg nach
Südafrika , 19. Dez. an Durban
„Herzog", Kap. Weißkam, von Süd¬
afrika nach Hamburg , 13. Dez. ab
Swakopmund . „Khalif ", Kap. Pcus,
von Ost-Afrika nach Hamburg , 19
Dez. ab Port Said . „Khedive , Kap
Kovplstätter , z. stt. in Hamburg
„Markgraf ", Kap. Bolkertseu , z. stt
in Hamburg . „Kanzler ", Kap
Michelsen, von Hamburg nach Ost
afrika , 16. Dez. an Mombassa.

Giulietta
Antonia
Niklaus

3. Mt : Die Krämerin.
Die Königin . . . Frl . Santen.
Der Minister . . . Herr Andriano.
Die Stimme des gol¬

denen Spiegels . . Frl . Kramer.
Schneewittchen. . Frau Braun -Grosser.
Blick . Klara Schneider.
Pick . Emma Reith.
Knick . Franziska Vohwinkel.
Dick . Maria Gerlach.
Nick . Grete Schneider.
Strick . Berta Gerlach.
Schick. Elsa Reith.
Eine alte Kräuierin . * *

4. Akt: Die Obsthändlerin.
Schneewittchen. . Frau Braun -Grosser.
Blick . Klara Schneider.
Pick . Emma Reith.
Knick . . . . Franziska Vohwinkel.
Dick . Maria Gerlach.
Nick . Grete Schneider.
Strick . Berta Gerlach.
Schick. Elsa Reith.
Eine Bäuerin . . . * * *
Die Stimme des

goldenen Spiegels . Frl . Krämer.
5. Akt: Schneewittchens Erlösung.

Schneewittchen. . FrauBrami -Groycr.
Der Prinz vom Gold¬

lande . . . . . Frl . Kopf. ^
Otto , sein Begleiter Herr Müller- reskc.
Blick . . . . . . Klara Schneider.
Pick . Emma Reith.
Knick . . . . Franziska Vohwinkel.
Dick . Maria Gerlach.
Nick . Grete Schneider.
Strick . Berta Gerlach.
Schick. . . . . . Elsa Reith.
Gefolge des Prinzen . Blumen-Gcnien.
6. Akt: Stille Nacht — heilige Llacht!
Die Königin . . . . Frl . « arten.
Schneewittchen. . Frau Brnun-Groffer.
Der Prinz v. Goldlande Frl . Kopf.
Otto . Herr Müller-Teske.
Der Minister . . . Herr Andriano.
Der Zeremonienineister Herr Armbrecht.
Blick . Klara Schneider.
Pick " . Emma Reith.
Knick . Franziska Vohwinkel.
Dick . Maria Gerlach
Nick . Grete Schneider.
Strick ! . BertaGcrlach.
Schick . Elsa Reith.
Die Stimme des goldenen

Spiegels . Frl . Kramer.
Der Hofstaat. Pagen . Awhrenknabcn.

Mädchen. Di - vierzehn Schutzengel.
Vorkommendc Tänze,

arrangiert von Annetta Balbo.
1. Bild : a) Polonaise , getanzt von

zehn Damen des Ballett-
Korps.

b) Festtanz , aiisgeführt von
Frl . Peter , Frl . Salz-
inann und dem Korps de
Ballett.

5. Bild : Tanz der Zwerge.
8. Bild : Tanz der Genien , ausge-

fübrt von Fräulein Peter.
Frl . Salzmann und dem
Korps de Ballett.

Weihnachts-Apotheose.
Nach dem 6. Bild findet eine Pause von

15 Minuten statt.
Anfang 5 Uhr. Ende gegen 7 Uhr.

Ermäßigte (Volks-)Prcise.
Das Königliche Theater bleibt

Dienstag , den 24. Dezember er.
geschlossen.

i0l
Herr Schuh.
Herr Braun.

Herr Henke.

Herr Rchkopf.

Herr Wutschel.
Herr Malchcr.
Frau Denera.

Herrmann
Crcspel .
Cochenille
Pitichinaccio
Franz
Coppelius
Dapcrtntto ) .
Mirakel 1
Luther . .
Schlemidl
Eine Stimme
Musik. Leit .: Herr Prof . Mannstaed!
Spielleitung : Herr Regisseur MeduL
"ekor . Einricht . : Herr Hofrat Schick.
Nach dem 1. und 2. Akt finden längere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende 9°si Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Montag , den 23. Dezember.
290. Vorstellung.

(Bei aufgehobenen! Abonnement .)
Schneewittchen

nnd die sieden Zwerge.
Weihnachts - Märchen in 6 Akten
<8 Bildern ) von C. A. Görner . Musik

von A. Rother.
In Szene gesetzt von Herrn RegisseurMebus.

Personen:
1. Akt: Der Zauberspiegel.

Die Königin . . . Frl . Santen.
Prinzeß Schneewittchen,

ihre Stieftochter FrauBraun -Grosser.
Der Psinz vom Gold-

landc . Frl . Kopf.
Otto , sein Begleiter Herr Müller-Teske.
Der Minister . . . Herr Andriano.
Der ZeremonienmeisterHerr Armbrccht.
Eine Hofdame . . . Frl . Koller.
Ein Herr vom Hofe Herr Otto».
Berthold, der Jäger Herr Striebeck.
Die Stimme des

goldenen Spiegels Frl . Krämer.
Hofdamen, Hofherrcn , Pagen.

2. Akt: Bei den sieben Zwergen.
Schneewittchen . Frau Braun -Grosser.

Malhalia -Sheiriet ' .
Gastspiel des Schlierscer Bauern

Theaters
unter Leitung des Direktors Lader

Terofal.
Sonntag , den 22. Dezember.

Nachmittags 4 Uhr:
Kieserl Vom Schliersee.

Ländliches Gemälde mit Gesang und
Tanz in 4 Aufzügen von I)r. Hernr

Schmid und Hans Neuert.
Abends8 Uhr:

Der Daefpfarrsr.

R §stdr »r?' Tljleater.
Sonntag , den 22. Dezember.

Dntzendkarten gültig . FünfzigLx.
karten gültig.

Kean,
oder: Genie und Leidenschaft.

.ustspiel in 5 Aufzügen frei nach dem
Französischen des Alex. Dumas >Vater)

von Ludwig BnrnaN.
Spielleitung : Georg Rücker.

Personen:
George, Prinz v.Wales Rudolf Bartal
Graf ' von Cocfeld,

dänischer Gesandter Reinhold Hager
Gräfin Helena, seine

Gemahlin . . . Agnes Hammer,
ord Melvill, Peer
von England . . Georg Rücker.

GräfinAmyv .Goswill Clara Krause.
Lady Sarah Brighton Sofie Schenk.
Lord Ai ms Hampton-

court . Albert Köhler.
Sir Arthur Neville . Arthur Rhode.
Marquis v. Beanvoir,

französ. Gesandter Willy Schäfer.
Marqniscv. Beauvoir,

seine Gemahlin . . Theodora Porst.
Miß Nellyv.LongSwood Alice Harden.
Anna Dnnbh . . . Else Noorman.
Edmund Kenn . . . HeinzHetebrügĝ .
Der Regisseur des

Coventgardcn-
Thcatcrs . . . .

Bardolphe, Schau¬
spieler am Drury-
Lane-Theatcr . .

Tom, Schauspieler
am Drnry -Lane-
Thcater . . . .

David. Schansvielcr
am Drury -Lane-
Theater . . . .

Tarius .Thcaterfriseur
am Drnry -Lane-
Theater . . . .

Salomen , Souffleur
am Drury-Lane-
Theatcr . . . . .

Der Thcaternrzt . .
Der Konstabler . .

Ke' ttm ! Seiltänzer
Peter Patt , Wirt der

Matrosenschcnke
„Zum Kohlenloch Arthur Rhode.

John Cooks, „der
Boxer",Matrose R. Mlltner -Schünau.

Georg, ein Schiffer . WolfgangLestler.
Louise, Kammerfrau

der Gräfin Helena Minna Agte.
Gibbon, Diener des

Grafen . Franz Oueist

Personen de« Zwischenspiels:
König Claudius vonDänemark . . .
Polonius , Oberstkäm-

meier.
Hanilct, Solm des

vorigenu . Neffe des
jetzigen Königs . .

Ophelia, Tochter des
PoloniuS . . . .
Lords und Ladies.

Matrosen. Seiltänzer.
DieHandlung spielt in London. Z-it l820.
Nach dem 2. nnd 3. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende 97» Uhr.

Montag , 23.: Geschloffen.
Dienstag , 24.: Geschlossen.
Mittwoch, 25., nachm. 3V-: ^»Staats,

anwalt Alexander ". 7 Uhr : „Der
Dieb ". . „

Donnerstag . 26., Sy* Uhr : „Die'
schöne Marseillaiserin ". 7 ixr-x.
„Ganz der Papa ". ' *

Freitag , 27. : „Fräulein Josctte
meine Frau ".

Samstag , 28. : „John Glaydes Ehre ",

Blick,
Pick.
Knick,
Dick,
Nick,
Strick,
Schick,

die7 Zwerge

Klara Schneider.
Emma Reith.
Franz .Vohwinkcl.
Maria Gerlach.
Grete Schneider.
Berta Gerlach.
Elsa Reith.

Restderri -Ttzeater.
Direktion: Hr. phil . H. llrtttdt.

Sonntag , den 22. Dezember.
Die SMermote.

Tragödie eines Schülers in 4 Auf
zügen von Adolf Schwayer.
Spielleitung : Georg Rücker.

Personen:
Leonhard Uller. Ober-

rechminriSrat und
Burcaiworstand R. Miltner-Schönau

Berta , seine Frau . Sofie Schenk.
deren Kinder Steffi Sandori.

Erna , Schwägerin
Bertas.

Meta Odcnvcrg, Er¬
zieherin bei Uller .

Frau Fnbrie . . .
Wüst, Direktor des

Gymnasiums . .
Gruber,

Rudolf Bartak.

Clara Krause.

Else Noorman.
Roicl van Born.

Reinhold Hager.
Georg Rücker.

.cnta, Gerhard Sascha.
Klotz, Professoren Max Ludwig.
Schülzer, Arthur Rhode.
Hänqler, Fricdr . Degener.
Dr.Waldrich,) Sup - HeinzHetebrügge.
Schwendling.splenten Wolfgang Leßler.
Schnalkcr,Schuldiener Karl Feistmantel.
PaulPohlert,e .Schüler Willy Schäfer.
Lisi, Stubenmädchen

bei Uller . . . . MarieAdelsheim.
Jakob, Diener des

Exzellcnzhcrrn . . Franz Quelß.
Ort : Eine größere Provinzstadt

Oesterreichs.
Zeit : Gegenwart.

Nach dem 2. und 3. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang V>4 Uhr. — Ende nach Vs6 Uhr
Halbe Preiiü

Max Ludwig.

Gerhard « asstia.

Friedr . Degener.

Max Ludwig.

Willy Schäfer

Theo Tachaiie,
Wolfgang Leßler
Friedr . Tegener'
Steffi Sandarj
Helene Lcideni»^

Mr . Brixon.

Mr . Farmer.

Edmund Kenn.

Miß Siddons.
Schauspieler.

zu  Wiesbaden,
Sonntag , den 22. Dezember.

Nachmittags 4 Uhr , hu Abomienr eil f.
im grossen Konzertsaale : *

Abonnements-Konzert.
Leitung : Herr Ugo Afferni , städt

Knrkapellmeister.
Orchester : Städtisches Kurorche ster.

Eintritt gegen Vorzeigung Von
Abonnementskarten , für Nicht -Abon¬
nenten gegen Sonntagskarten zu 2 Atk

Die Eingangstüren des Saales un( j
der Galerien werden nur in j en
Zwischenpausen geöffnet.

Zu sämtlichen Veranstaltungen
nen Freikartengesuche nicht berück¬
sichtigt werden.

Das Hauchen ist in allen In nen _
Räumen (mit Ausnahme der Restau-
rationsräume ) stets strengstens unter¬
sagt.

Städtische Kurverwaltung.

NeichShaNen-Tbeatcr . ©tiftftcafee ig.
Spezialitäten - Vorstellungen . Nack>.

mittags 4 und abends 8 Uhr. ^

Kaiser - Panorama , Nheinstraste
Wöchentlich ztvci Serien.

Ausm'ürtigr Tstenlcr.
Mninzen Htadtth-mtcr. Sonntag

nachmittags ö' /e Uhr : Dornröschen
Hierauf: Tell. — Montag, nachmirtan«
b l 2 Uhr : Dornröschen . Hicraur-
Hasemanns Töchter. — Dienstaa
nacht». 3 Uhr : Dornröschen.

Frankfurter Stadttheater . Opern
haus . Sonntag , nachmittags ' -4  Rhr -
Hansel und Gretcl. Abend? 7 Rn,-'
Martha . — Montag : Geschlossen.
Schanspielhans. Sonntag , nachmittag«
3ffe Uhr : Der Dieb. Abends 7 ijn,.
Anna Karenina . — Montag : r .: ‘
Fallissement. — Dienstag : Geschlossen
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Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt.

iksbadener Tsablstt.
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22 . Dezember 1907.
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Redigiert von G. Bart manu in Wiesbaden.

Wiesbaden, 22. Dezember 1907.
Endspielstndie.
Von M’Arthur.

I ÜÜT

abede  t g h
Weies zieht und macht das Spiel unentschieden.

Auflösung der Schnell -Aufgabe
in Nr. 561 vom 1. Dezember von F. Healey.

1. Sp g5—e6 i . f7xc6
2. L eö 2. d6 <e6
3. D e3xc5 3. beliebig.
4. D c5—f 8 matt.

Andere Varianten gibt es leider nicht, da sämtliche andere
Gegenzüge von Schwarz bereits ein Matt in 3 bezw. 2 Zügen
znlar-sen.

nichtige Lösungen sandten ein : Dr. M., J . l’ieyer, F. Bott,
K. Kroll, sämtlich hier ; H. Oster, Nassau.

Nachträglich eingekommen die Auflösung von H. W. Barry
in Boston von : w . Arnold, J . Münz, hier.

Briefkasten.
H. O. M. Jedes Problem hat nur einen einzigen Anfangs-

zng. — Herr J . M. Wir haben za. 2000 preisgekrönte Probleme
noch zu drucken, daher grosser üeberfluss.

Skat -Aufgabe.
Abkürzungen:  tr = Treff (Eichel), p — Pik (Grün),

e --ü Coeur (Bot) , car = Carreau (Schellen), A = As (Daus ),
K — König, D —Dame (Ober), B —Bube (Wenzel).

A (Vorhand) spielt Großspiel auf folgende Karten:n
tr A

&\V W

M/dm
MM

tr K
M

P A

M

p io

o v o

[wo,

w

r A
<> 'ölO- •
0 o

c 10 c D
Die Karten sitzen für

auf 10 Augen kommen.
C hat u. a. in Kot und
Karten verteilt. Wie ist der Gang des Spiels?

O -,<>
car A car 10 car 7

A so günstig, daß die Gegner nur
Die Karten von B enthalten 29 Augen.

Schellen je 2 Karten . — Wie sind die

Homonym.
Seht’s im Hotel, selit’s an der Schule V anden,
Der Schüler trägt ’s im Ranzen, Moses hielt’s in Händen.

Buchs toben -Rätsel.

ts
ts ts ts

we
ts ts ts

ts m N
Vexierbild.

A. St.

a)

b)

3-i.; 9SBBaB*SBtWB&3«hbmeiömb
Der Nachdruck der Häts &l ist verboten .)

Doppel -Rätsel.
Ich habe vier Füße und kann nicht gehen,
loh biet’ Euch zu essen, doch esse nicht;
Ich kann nicht sitzen , muß immer stehen
Und dazu schweigen, wenn alles spricht.
Ich habe vier Füsse und kann nicht gehen,
Ich esse nicht , aber ich ich dien’ Euch beim Essen.
Ich kann nicht sitzen, muß immer Stehen,
Und auf meinem Rücken hat noch niemand gesessen.

Wo ist das Opfer?

S!reicbholz -Aufpabp.
Neun Streichhölzer sind so hinzulegen, daß fünf Dreiecke

entstehen . _
Buclistaben-Rätsel.

‘8 ’ r - m /e’
Si7jaJS.:IViV;^ ,'-it̂ ;i3!lä̂ a^ i3Ŝ SBri?EazÄOTSÄS3CiliJ2S2B!23nRa£5aB4£i'33rSäCS

Auflösungen der Rätsel in Nr. 585.
BilÖer -Rütseis Kleine Vögel, kleine Nester. — Arithme¬

tisches Rätsel : 7 und 9. — Rösselsprungs Heil’ge Nacht , auf
Engelschwingen Nahst du leise dich der Welt. Und die
Glocken hör’ ich klingen Und die Fenster sind erhellt . Seil st
die Hütte trieft von Segen, Und der Kindlein froher Dank
Jauchzt dom Himraelskind entgegen , Und ihr Stammeln wird
Gesang. Rätsel : Der Mann ist Brauer.

Weihnaehts -Dianianträtsel:
SÄ

e
cS e

e p h
neu s

Nab
e i

i n
c k e
r a i m
i 1 b e p
b a 1 a

m e r
t e e

tl
Gedenket der Armen.

BEÄZAY Franzbranntwein.

Generalvertretung für Rheinland und Westfalen:

Handelsgesellschaft Noris, Zahn & Cie, , Wiesbaden.

mmm

Hals, Kehle.
Derjenige, dessen Hals zu

Erkältungen inkliniert, wolle
es nicht unterlassen, die Kehle
mit Bräzay Franzbranntwein
täglich auszuspülen, da da¬
durch die Kehle und das
Halsgelenk besonders gestärkt
und gegen Erkältungen wider¬
standsfähig gemacht wird-
Ueberall käuflich.

(W ä 1406 gl F 153

Für jeden üanstial
zu ICH eine

3  i Ifi fil E E!
Nähmaschine

isi das ilzlicMeG-escleaL
Die

Läden,
in denen
SINGER

Näh¬
maschinen
verkauft

werden,

Zu Weihnachten
empfehlen wir unser rekhhfltiges *>a Scr io * elench <un * *k « ri .eirn
für Petroleum, Gas und IClektrizität.

Heh . Brcsif S ©hnrae3
ImlaUationsgcschäft fiir « » »-, « '« « **• " • elefetr . Anlagen.

^q 1 'wFornruf 27R r>>. OrnTvenPtroKe 24. .

SINBER Cd.
MmascMnen Act-Ges.

T-feragass ® LG.

Achtung
2000 II. ßfiripümnc p. St . 80 lt.

40  Pt . foekrtenfti.  1 , Vorfahrt.

(Aktienkapital 54 Millionen Mark),
FriedrichstrasseS. - Telefon No. 66.

Weitere Niederlassungen in Frankinrt a/Al., Berlin, Kiirnbeniu. Fürth,
li

Stahlkammer mit Safes-Einrichtung.

tu 141 Sclsaraferastertt von

B. SCHÜTT , lebe! und Innendekoration,
nur 34 Süi-äcHrichstj -asse * 1 - Durchgang nach dem Luisenplatz.

-f Grösste Auslage am Platze und Umgegend in dieser Branche.
^usterzirsuiier. — Fahrstuhl.

Neuheiten ins Kleinmöbeln,
zu Weihnachts - Geschenken geeignet, in Uervorragerader Auswahl eingetroffen.

Gas-iiinen . Beterationen . Teppiche.
Abteiinng fiir moderne Bureau- Möbel

Alleinvertretung der Firma FiKkenratli -Sölinc , Barmen.
SjpeHsalität:

Selbstöffner in Schränken, Pulten, Registratoren.
Konkurrenzlos in Form, Gediegenheit und Preislage, vollständig staubsicher.

_ _ j[ nn  verlange Hatalojre . - - -— 1689 m  6«
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f '1
Jernruf 2925. WifHeomstraßs 52.

Rest-Nuflagen,
SP wie neu. -Lj

Geschenkwerke:
Bücher jn beöcutciiD herabgesetzim Preise» stn8Gelegenheitskägf^

ant . Werke,

Sr wie ne « . 3

Wlers , Rund um die Erde,
statt 40 Mk. nur 12.50 Mk.

Andrer , Handatlas , 4.Aufl.,
statt 32 Mk. nur 24 Mk.

Busch, Tagebuchblätter,
3 Bde.. statt 25 Mk. nur 14 Mk.

Brehms Tierleben , 3. (kol.)
^ Ausl., 10 Bde., st. 150, nur 9» Mk.
BrockyauS' Konverf.-Lexikon,

neueste Auslage , 17 Bde.,
statt 204 Mk. nur 115 Mk.

Erchendorsf, Aus dem Leben
e. Taugenichts mit Illu¬
stration . v. Grot Johann
u. KairoIdt, statt 16 nur 5.8« Mk.

Goethes Leben und Werke.
Von G. H. Lewes. 2 Bde.,
in Prachtband m. Porträt
d. Dichters , statt 7.50 nur 3.8» Mk.

Goethe, Reineke Fuchs,
Stahlstich -A. Zeichnungenv. M. v. Kauloach. Geb.
in Leder, mit Goldschn.,
statt 50 Mk. nur

Herder , Im Wunderland
Italien . Mit 222 Abbild.,
statt g Mk. nur 4.80 Mk.

Italien . Eine Wanderung
von den Alpen bis zum
Aetna . In Schilderungen
v. Stielen , Paulus , Kaden
reich illust., st. 75 Mk. nur

Karpeles , Allgem. Geschichte
d. Literatur von ihren An¬
fängen bis auf die Gegen¬
wart , neue Ausgabe , mit
vielen Abbild., 3 Bde., statt
82 Mk. nur

LUiencron , Kriegsnovellen,
illustr ., statt 6 Mk. nur 2.8» Mk.

Lohmeyer, Unter dem Drei¬
zack. Neues Marine - und
Kolonialbuch. Mit 200 Ab¬
bild., statt 9 Mk. nur 4.8» Mk.

32 Mk.

38 Mk.

15 Mk.

Lützow. Die Kunstschätze Jta-
Iten3. Mit Radierungen
u . zahle. Text -Illustration.
Eleg. m rot Leinw . geb.,
statt 100 Mk. nur 48 Mk.

Manitius , Illustr . Weltge-
schrchte, 8 Bände , statt
30 Mk. nur 12 Mk.

Meyers Kleines Konversat .-
Lexikon, 6. Ausl ., 8 Bde.,
statt 30 Mk. nur 24 Mk.

Petersdorff , Friedrich der
Große . Ein Bild seines
Lebens und seiner Keit.
Mit über 800 Bild ., Bei¬
lagen und Plänen . Elea.
geb., statt 16 Mk. nur 12 Mk.

Schiller , Weltgeschichte mit
Illustrationen ^ 4 Bände,
statt 40 Mk. nur 24 Mk.

Smwann , Die Rheinlande.
Reich illust., statt 20 nur 7.50 Mk.

Wislicenus , Unsere Kriegs¬
flotte , 20 Illustr . v. Salz-
mann , Schwinge u.Stöwer,
statt 30 Mk. nur 10.80 Mk.

Massiker:
Chamisso, Sämtl . Werke, 1.25 Mk
Eichendorff, Werke, 2 Bde., 3.25 Mk
Freiligrath , Werke. 1.50 Mk.
Goethe, Werke, 4 Bde., 4.4« Mk
Grillvnrzer , Sämtl . Werke,

4 Bde. 4.40 Mk,Sauff,Sänitl.Werke,2B.2.75 Mk,ebbel, Werke, 2 Bde., 3.25 Mk.
Heine, Sämtl . Werke, 4 Bde.,

Herder , Werke, 3 Bde.,
Kleist, Sämtl . Werke,
Körner , Sämtl . Werke,
Lenau , Sämtl . Werke,
Lessing, Werke. 3 Bde.,
Morrke, Sämtl . Werke,

Reuter , Sämtl . Werke, 4 Bde.,
4.40 Mk.

Rttckert, Werke, 3 Bde., 4.25 Mk.
Schiller , Sämtl . Werke, 4 Bde.,
_ , . 4.40 Mk.
Schopenhauer , Sämtl . Werke, 3 Bde.,

, 4-50 Mk.
Shakespeare , Werke, 4 Bde., 4.4« Mk.
Stifter , Werke, 2 Bde., 3.25 Mk.
Uhlanb, Werke, 1.25 Mk.

Anabenschriften:
8« Pf.
8« Ps

8V Pf.

9« Pf.

4.25 Mk.
1.25 Mk.
1.25 Mk.
1.25 Mk.
3.5« Mk.
1.50 Mk.

Fritz, Kleine Geschichten aus
großer Zeit,

Sigismund Rüstig
Cooper, Lederstrumpf - Er¬

zählungen,
Cooper, Im Kampfe mit den

Indianern,
Dickens, Oliver Twist . Illu¬

striert , statt 2 Mk. nur 98 Pf.
Robinson Crusoe. Von G. A.

Gräbner , statt 2 Mk. nur 1.2« Mk.
Cooper, Der Wildsteller oder

Die Prairie , statt 2 nur 1.2« Mk.
Drelitz, Reisebilder , statt

4.50 Mk. „nr 1.40 Mk.
Mnrray , Der Prairievogel,

statt 3 Mk. nur 1.4V Mk.
Osterwald , Sang u. Sage,
■ statt 2.80 Mk. nur 1.80 Mk.
Schmidt , Die Nibelungen,

Gudrun , statt 4 Mk. nur 2.50 Mk.
Behse, Friedrich der Große

und sein Hof, statt 5 nur 2.60 Mk.
Ferry , Der Waldtäufer . Bon

I . Hoffmann , statt 6 nur 3 Mk.
»lieben, Auf das Meer

Das Weltall und die Ent-
wickelungsgesch. der Erde 3.7« Mk.

Länder - und Völkerkunde 3.70 Mk.
Das neue Universum,

statt 6.75 Mk. nur 3.80 Mk.
Hoffmann , Jugendfreund,

statt 6 Mk. nur 4 Mk.
Knabenbuch, statt 6.50 Mk.

nur 4.— Mk.
Der Jugend Heimgarten,

statt 8.50 Mk. nur 4.20 Mk.

Das Kränzchen, früh . Jhrg .,
statt 10 Mk._ nur 5.50

Gumpert , Töchter - Album,
fr . Jg ., statt 7.75 Mk. nur 5.50 M

Mdchenschristeir

Ho
nur 3 Mk.hinaus , statt 4.50

Schalk, Heldensagen,
statt 8 Mk. nur 3.88 Mk.

Buch der Tierwelt , mit 400
Abbildungen 3.70 Mk.

Walhalla u. Olymp v. Ritter 3.7« Mk.

Felsencck, Försters Töchterlein , 80 Pf.
Felseneck, Königin Luise, 80 Ps.
Rast, Unseres Aennchens

Schuljahre 90 Pf.
VLze, Die Tochter des Wil¬

derers , statt 4 Mk. nur 1.40 Mk.
Nrebelschütz, Waldvöglein,

statt 3 Mk. nur 1.80 Mk.
Wolf-Baudiffin , Rest,

statt 4 Mk. nur 2.— Mk.
Wiidermutb , Aus Nord und

Süd . statt 4.50 Mk. nur 2.25 Mk.
Moritz, Die Tauschmädels,

statt 4 Mk. nur 2.25 Mk.
Härtner , Versuche und Er¬

folge, statt 4 Mk. nur 2.25 Mk.
Biller , Das Haustöchterchen,

statt 4 Mk. nur 2.40 Mk.
Niese, Die Allerjüngste,

statt 6 Mk. nur 2.8« Mk.
Melde, Der deutschen Jung¬frau Wesen und Wirken,

statt 6 Mk. nur 3.80 Mk.
Gumpert , Herzblättchens

Zeitvertreib , früh . Jahrg .,
statt 6 Mk. nur 3.25 Mk.

Schanz, Junge Mädchen,
fr . Jahrg ., statt 8 Mk. nur 3.— Mk.

Deutsches Mädchenbnch. früh.
Jahrg ., statt 6.50 Mk. nur 4.— Mk.

Märchen und
Erzählungen:

Aus dem Lande der Märchen 40
Andersen, Märchen «0
Bechstein, Märchenbuch, gg
Grimm , Märchen , so
Hauff , Märchen , gn
Münchhausen, Reisen und ■

Abenteuer an «f,
Till EnlenspiegelS Schelmen¬

streiche 9Q *f.
Bauer , Interessante Erzäh¬

lungen , statt 3 Mk. nur 1 Tit
Tausend und eine Nacht,

statt 2 Mk. nur 1.2» Mk
Eulenbnrg , Das Weihnackts-

buch, statt 5 Mk. nur 1.8» Ick
Klie, Für Kinderherzen , statt

4 Mk. nur 2.25 Mk
Plauderstündchen , von H.

Binder , statt 3.50 Mk. nur 2.25 Mk
Kinderlust . von Schanz , statt

5.50 Mk. nur 3_

'

5

II

Bilderbücher

I

in größter Auswahl von 20 Ps . a«,
darunter besonders empfehlenswert'

ür die kleine Welt
Kinder schauen gerne
Kinderlust
Guck' in die Welt
Beruf der Tiere
Lustiges Volk
DaS fröhliche Tierbnch
Bilder ans der Tierwelt

20 U50 Pk
65 Pf-
1 m

1— M
1.20 Mk

1.20 W
1.50 Mk.

KIle Hooitätcn find stets Vorrätig.
Ällerleirauh Tiergeschichten 1.8» M

Weichhattiges Fcrgev oon IrcrsMeivrr — Wornanen — Irrgerröschvrfterr — JUCcmfen — (HfoSen 171«

V«

Ni

fi

— ©
©

^Sc)Ö

herzliche Weihnachtsbitte.

s

i

spricht man von den

geschmackvollen , originellen und praktischen
Geschenk -Artikeln,

S
I
©
G

die ich zu

:
!
I

verkaufe und zwar:

Gürtel , Gürtel -Agraffen , Fächer , Pompadours , Leder -Taschen,
Perl -Taschen , Kissen , Gobelins , Decken , Läufer , Schoner,
Kragen , Jabots , Blusenschoner , Kopf -Shawls , Theater -Tücher,
Spitzen -Echarpes , spanische Shawls und Fichus , Spitzen-
Garnituren , Spitzen -Boleros , Spitzen -Roben , Spätzen -Üäntei,
Spitzenstoffe für Blusen ( Reste ) , Pelz - und Feder -Stolas,

Federboas.

Gestickte halbfertäge Blusen in Batist , Mousseline,Wolle u. Seide.
Halbfertige Koben , überraschend grosse Auswahl.

©
©

Das Fest der Liebe, Weihnachten, steht wieder vor der Tür. Auch
die Pfleglinge des Rettnngshanses sehen demselben in fröhlicher
Hoffnung entgegen. Alle. Freunde und Gönner unserer Anstalt bitten
wir herzlich, auch in diesem Jahre uns den Weihnachtstisch für unsti-e
1©© Kinder decken zu helfen.

Gaben an Geld, Spielsachen, Kleidungsstücken nehmen mit herü.
Dank entgegen die Mitglieder des Vorstandes:

Jäger , Konsistorialrat, in Vierstadt,
D . IBmir «!», Generalsuperintendent, Adolfstraße 8,

Pfarrer, An der Ringkirche 3,
iKiewientJorif , Pfarrer, Emserstraße 12,
Wchupi », Pfarrer a. D., Sonnenberg,

Lehrer, Iorkstraße 5,
H Ulme , Lehrer, Rettungshaus, Jdsteinerstraße,

sowie die Redaktion deS „Wiesbadener Tagblatt " . 5*223

Wegen Aufgabe des Artikels

35 ° /® Ermässigung
auf Alfenidewaren n . versilberte Bestecke.

Auf Uhren , Uhrketten , Seid- und Silber
waren von jetzt bis Weihnachten

IO ®/« Rabatt

© E . Bücking , i
KramKjslatz 8/4 . i6os

/Besichtigung ohne Kaufzwang gerne gestattet.

r
Wilhelmstrasse

4%
neben Cafe Bium. Carl ioiiigii

Firma liier gegründet 1877.

Wiihefmstrasse
4 -Gy

neben Cafe Blum.
1786

€1
©
©
©

Mm Lact. zrohleMasterr
mit Deckel von Mk . 3.— an,

fein kack. Ofenschirme
öon -4. an, Ircio

Ofenvorsetzer, FerrergeräLe biüigst. ^
Franz Flössner,

Möbel raiasfi Betten,
m in feiner, wie einf. Ausführung . — Eig. Tapeziergeschäft. — Billig« 8

Preise. — Teilzahlung. — Bekannt für nur beste Erzeugnisse. “ I
A. l .eielser , Oramieisstrasse 6.
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MWM
minos, passend an jeden Flügel und jedes Pian ir, °-

und E*lions »las gegenüber (allen andern Apparaten.
Klaviersp ielinstrument , das bei leichtester Handhabung
mdspiel ersetzt. Diese Rollen, — von den Künstlern
,r ersten Meister , während alle anderen Koten nur eine
‘.nienVior Rpinnunsrsvorrichtunsr das Handspiel niemals

^ ^ 'SSST ^ *1* eiiigeliante Plionola in erstklassige Pivis BIBthner * Hönisch etc.
J~  Vorzüge der PhonoI » .Piano»

dKa j)j0 a ”Jto » oäm ist das einzige künstlerisch wirk
in Verbindung mit den Künstler-Kotenrollen das individucl

il "fris/  gjl selbst gespielt — enthalten dadurch das ItriKinalssurt
r - f Uebortragung toter Koten sind, die trotz Tempoliuie undijiPt '.'.w “3 t.jS fljl"“ * ersetzen können.

jßL  Alle anderen Apparate können alle über oo . o
rivnM. wiedergeben. Die B*l»oiiol » dagegen wahrt mit ihren , , , . ri ,,. umstand

Für die Pedentung der Phonola -llass - und Diskant-Nuancteiun B 8p , . wi d ’
dcr  Konkurrenz heftig bekämpft, jetzt aber - allerdings unvollkommen - X n1 u

W  Laut Einfuhrstatistik hat dio Phonoäa in Deutschland den grössten Fmrtt
9* Dio interessanten Druckschriften und Bioschjien gia-

Yorführung Jederzeit in dem kleinen Saale (I. Etage ) ^

Musibbauses frawz Lskslisnderg , K,̂ ""T Et.”
Alleinverkauf der Pbonolas Kind Plionola -Pianos für Kassa « . — ElatauscU gespielter Knstrwmcmlc.

in Seil iiliwaren m<* Hermann' Kubasch,.Inhaber

Optisch-iriechan. Institut,
Lam ^ e| aasse fög

Gegründet 182 -1, Telep]
empfiehlt zu reellen Freisen

als nässende festaeseteke sein srtlish grosses ispr
Annftl trlöc dl * vom einfach billigsten bis fernsten Luxusglase mit und ohne fetxel, m Led
ifpßllägMSCl Emaille etc. von 7.— Mk. an.Prismen-Feldsteetaer, Jagd- usid Reisegläser

jedermann Itann viel -Leid «paren . wenn er
'Ictalt die Gelegenheit nicht verpasst , denn nur
ICtat gewähre ich die grossen Ausnahnrepreise auf d;e

wirklich hervorragenden Qualitäten.
Versäumen heisst liier verlieren . ■—■ Als Vor -Siinkanf für

AWeilsnaeliis - lBesclseralie nur zu empiFelilen.
Nichtpassendes wird nach den Feiertagen bereitwilligst umgetauscht . ^

Nur im bekannten Spezialgeschäft für Gelegenheitskauie
nalpreisen,
.50 Mk. an.

iinrometer zum Höhenmessen, als auch zum Zimmerschmuck: in moaerneu uujs-  u . '
Thermometer für Reise, Zimmer und technische Zwecke v°n O.OU tlK. an. , o-
Kilemmncr und SS rillen in bekannt reichster Formen-Auswahl und bestsitzenden Model
S.orffinetteii in massiv Gold, Double, Schildpatt , Perlmutter und imitiert von 4.— Mk. an,
Sszcnge für Schule und Techniker, auch einzelne Kirkel und Vode » zu Fabrikpreisen.

Das grösste Sortiments- Lager in
Stereoskop » Bildes *« usitS - Appapa *on « =

^l !l | r , ?v” bis hohen Vergr "sserungen, ILupen , ILesegläser bis grössten Durchmesser,

E1ÄX - ^  dem Gebiete *
Genaueste Ausführung arztlicnei üezepte.

Optisch - mechan. Reparatur -Werkstatt . _ ' _ _

BtAKIA

Stomgastfl

grösste Cognacbrennerei Deutschlands,
laut amtlicher Statistik,

s=  Sasraratie ■fffiSa* feimssfe öoaEiflät, , s
in Originalfüllung von Mk. 1.90 bis Mk. 4 .5 © für

1ji  Flasche.
Verkaufsstellen durch Plakate kenntlich.

Telephon 1927 . Gegründet 1858.
Bildei * - Einpahmen,

Ssiegs ! — ? lsotopaphl ®' RaSnasii
Anfertigung von Gemälde-Rahmen.

M'emveffgolöen und Kenovieven alter Gegenstände
gut und billigst

Ui », Heleiistrtl , vorm. B \ Alsbaeli,
Ilerzogl. Nass. Hofvorgolder, A8. Tawramsstr . AS. . 16‘>

Kunsthandlung, kunstgowcrbl. Werkstätte . —Lager in losen und gerahmte,Kunstblättern;

Büste , schöne volle «n»
Körperform d. Niihr - - »MM,
pulver „ Tliilossia “ MDWtz»
iirztl. empfohlen fgesetzl
geschützt ). Preisgekrön . ^ ©v)JBerlin 1901, nur echt mi- H . ~
Plombe . In 3 bis 4 Woch Ir
bis 18 Pfund Zun hm e Sg»- 1
Garant , unschädl. % '
Viole Anerkenn . ‘
Karton 2 Mk., bei IjSfp- np #)
Postversand Porto
und Nachnahmespesea extra . F150

W . Bä. Harare , Berlin SS.
Depot und Versand:

TannnsBp othekeWiesl »allen,

Konkurrenzlose SluS,üyrnng
Billigste Preise.

Grötzte Auswahl,

Spezialist für engüfdie

11 Rie«>lftras-r li
Telephon 2942.Reparaturen billigst.

Anferligung von Scheiteln , Perücken»
Zöpfen, Locken, Unterlagen. 1351
Feinste Ausführung. Billigste Preise.SA. Griirtli , Spiegelgassc 1.

leine raif^nnßltüje , mnrktfdjrcieRöe Hetilame , Wir beste ©nalitfiten la Lagerbiere!

Trinkt unb  überzeuge sich Jeder!
Für die bevorstehenden Weihnachts -Feiertage kommt von heute ab unser rühmlichst bekanntes

y . ck - Kle
in Fässern und Flaschen zum Ausstotz.

Wiesbaden , den 21 Dezember 1907.
9860

Die Direktion.

H>ch>«GGGH .H.

^ Gr © § § © S^p © iml © « r wenig * © elsl ^
ant  sätoi/iäcii«  uuu

Spiilvarn

kann ein Jeder seinen Kindern, Verwandten und Freunden bereiten, denn ich gewähre:

aut sämtliche Galanterie - imd (@)® ® (§ )® ® (§ )®1550
< K. Sewti, ch.

wegea Aufgabe dieser Artikel

r10 - 50%
J = Rabatt = Ellenbogengasse I .I.

Teiafeäs
LeeiiSsindeBij,
hervorragend bekannt durch
ihre 4a <ietlo *e iweckenl-
sprechende Amfiilirung,
richtigen anatomischen
tichnitt , sowie gixies , ange¬
nehmes Sitaen . in allen
Grössen

von Mlc. *5.— bis Mk. A3.
Teufels

Ccrrectio - Leib binde,
eine Spezial-Leibbinde, welche
vor der CJeliiirt als Rlm-
jtnndsbinde , nach dem
Wochenbett, bei Hängeleib , bei
Erschlaffung des Unterleibs,
Wanderniere ,Wanderleber , sowie
zur Ä&eslalitioxt «ies IjeiSs-
umfanges . zur Arerl »esse-
rnng und SürSiaitrasigj der
Figur mit vorzüglichstem Er¬
folg getragen und deshalb von
den Aerzten warm empfohlen
wird.

Ändere bewährte
Fabrikate von Leibbinden

von Mk. A. 3Ü» an.
j Ab
1 SF.'At;L—-i

Weibliche Bedienung. 1138
Cbr . Tauber,

Artikei zur Krankenpfisge,
BAircligasse ®. Tel . 'SS ? .
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KesŝerZ peißMte

efchenke
empfehlen

GWktzM E UM , MMti
MarLLstraße 14.

I Aleid
l HIetb
X Aleiö
X Meid
\ Meid
KMeid

6 Meter schöner Noppenstoffnur
6 Meter schwarzen und färbten
Cheviot nur
6 Meter eleganten Kostümstoff

nur
6 Meter schwarzen Fantasiestoffnur
6 Meter schwarzen und farbigen
Cover-Coat nur
6 Meter Satintuch, reine Wolle,

nur
Ein Posten

4.

st»
Mk.

sa»
1 Mk.

M » »
Mk.

KT SS»
Mk.

m  s©
® ® Mk.
je» »,©
® • Mk.

reinwollene Blusen-Stoffe

R-estg billig!
Ein Posten
Reform- MM

la waschecht Baumwoll-
zcug, groß u. breit,

jede Schürze Pf.

Ein Posten

WM - KHMM
waschechte gute Qualität,
in allen Größen,

jeder Hänger öu Pf.

Ein Postenf)üus-̂ öinr?eit
120 cm breit, schwer Baum
wollzeug in hell u.
butlf., jed. Schürze Pf-

Wer-Me
schönem Stoff, groß

u. weit, mit hoher 1 50
Volant, jeder Rock 1

aus

Mk.

Ein Posten weiße

Vorder- u. Achselschluß, aus
gutemHemdcntuch, fit!

das Hemd «1vPf.

Ein Posten weißeiifenfee»
au? gutem Cretonne, mit
Languette, ausgeb. tck/1
u.Eius., aufg.psSt . lv Pf.

in eleganten Neuheiten, jede Bluse, 2h- Meter,nur »D ©4»
Mk.

BeliSamasj
180 cm br., schönste Muster,
solide Ware,

Meter

in allen Farben, eleg. ver¬
arbeitet, ausfgd., »uro

der Stock £ Mk.

Ein Posten weiße
fJnmcit-fleiiieit

Achselschlußm.gestickt.Vasse,
gute Qualität . 1 25

das Hemd iPtk.

Ein Posten weiße
MWer

fert. gesäumt, aus gut.Halb¬
leinen,vollkommen gr. 1 80
u. breit, das Bettuchi Mk.

HMSchec
solide Ware, schöne Jac-
quardm.,blendend <2̂ >weiß, Meter

Pelour -pdte
in glatt und restreift, aus-
qcbogtu. mit Volant, 1 60

der Rock iMk.

Ein Posten weiße
DMlkA' ßmdeil

gestickte Passe mit Langueite
und Säumchcn, 1 8»

das Hemd 1 Mk.

Ein Posten weiße

TisWltzer
in dm prachtvollstcnDamast-
must rn,150cm groß, 1 25
In Qual ., d. Tischtuch iMk.

6 Meter, Ia wasch¬
echtes Baumwollzeug
in 50 verschiedenen
Mustern, nur Mk.

glötfipiftee,
schön warm gerauhte Ware,
glatt u. gemustert QX

Meter O «/ Pf.

3.“ = Meid 6 Mir ., beste Qual .,
Druck in neuesten
Mustern, nur Mk.

2.7«

!Zu sämtlichen Kleidern elegante Weihnachts -Kartons!
N Jedes Paket wird präsentmäßig gebunden und verpackt mit hübschen Gratis - Zugaben ! !

Sämtliche Bett - und Tischwäsche wird gratis genäht.
Deshalb kaufen Sie stets am Vorteilhaftesten bei

Guggenheim & Marx,
Marktstraße 14. Rabattmarken. Marktftraße 14. K175

wsm  Bosch .,
Königl. Hofphotograph,

3 Luiscnsirasse 3, Telephon 23,
/ersucht seine verehrten Kunden um frühzeitige Weihnachts-Aufträge

für Vergrossei ' imssgeiää, Aquarell- und Pastellbilder.
Direkte Aufnahmen werden noch zwei Tage vor dem Feste an¬

genommen und Proben geliefert.
Sonntags reöffnet. 1643

WeiSinachts-Verkauf
zu bedeutend ermäßigten Preisen
in bekannt prima Qualitäten.

Keateifen mn  Ilern-und fiiixustnokta,
zu praktischen Weihnachtsgeschenken besonders
geeignet, sind in großer Auswahl vorhanden.

Ausstellung kompl . Wohn-, Schlaf -,
Herren - und Speisezimmer , Salons

in allen Holz- und Stilarten.
_ ~. ltontorniübel . _

1738

nclioratioucji , «Sardinen.
Schwalbacherstr. 31/36,
Ecke Wellritzstraße.
Telephon Kr. 2721.

Teppiche.

Jean Meitieeke,
Möbel und Innendekoration. <•*.

Zu Weihnachts-Geschenken
besonders geeignete Briefpapiere:

„Weltmann" 4, hoebfeines Elfenbeinpapier. Karton mit 50 Briefbogen und50 Briefdecken Mk. S. 8Ö.
«Wiesbadener binnen “ , vorzügliches Leinenpapier . Karton mit

50 Briefbogen und 50 Briefdecken Mk. 1 .30 . 1722
Allein -Verkauf für Wiesbaden bei

6wl Blieb- und Papierhandlung,
Kleine Burgstrasse 4. Fernsprecher 3618.

Vogelschutz-Scteii! „Kamria"
Große Lokal -Kanarien -Ausstellung,

verbunden mit Prämiierung , vom 17. bis inkl. 23 . Dezemver im Hotel Union.
Neugaffe 7, 1 St.

Außerdem großer Verkanssmarkt von In . Karrarien
irr allen Preislagen.

Der Vogelschutz-Verein „ Kanaria".
KB. Die in dieser Zeit gekauften Vögel werden auf Wunsch bis zu Weih-

nachtcu  aufgehoben. _

Karl Fischbach.
Grosses Lager.

Anfertigung -, febcnicliea >-. alle iii -pnrütnreu.
Kirchgasse 49 ,

-zunächst der Marktstraße . - 1656

Zu den Weihnachtsfeiertagen
sind frisch eingetroffen: 9877

Ljr  Baumkuchen , Datteln, Feigen,
^üsse, Lebkuchen, Marzipan,

Ärac, Rum, Liköre.
Lager aller Rapp’schen Weine.

® eutsch _M <&  1 onial li aus
Fritz Naglo . Häfnergasse 11.Häfnergasse 11.

fst "'

fetra Wz«

1 Posten extrastarke Herren- 50
Stiefel, echt Wichsleder, nur “ ♦

1 Posten de ante Voxcalf- m <)0
Herren-Stief l . . . nur « 4

1 Posten bocheleg. Herreu-
Sliesel in fein. Ledersorten, -fl j(\  50
Orig .-Goodyear-Welt nur »

Bott  95 an'
Pf.
an

Pantoffel mit Fleck

Hausschuhe . . .. . von
1 Posten echt Voxcalf-Damen-

Stiefel . . jedes Paar nur
1 Part . imit.Chcvreaux-Damen-

Stiefel mit Lackkappm jed. P.
1 Partie hocheleganter Tanz¬

schuhs, schwarzu. weiß .ed)t
W etter), sonst dopp. Wert, v.

Kinder-Stiesel, nur die beste
Qualität . von

8?
5, w

95
♦ an
75
an1 J

wegen Aufgabe dieser Artikel.

Schönfetzös
Mainzer Schuh-Bazar

Marktstr. 11, Marklftr' 11,
tat Hause der

Karlh ' schen Schweincinchgeret.
Ohne Konkurrenz!

sind die Qualitäten . Paßformen und
Preise meiner sämtlichen Schutzwaren!

KB. Für Vereine und Wohlrätiakeiur
zwecke besondere Begünstigung. 11379

Verkauf nur im Ä..de„.

(ocos -Nussoufier
Marke : ^

Sanin
das beste

ium Kochen Braten
und Backen.

Alleinige fabrikaofin*

,SANA vQesei!sc!i.fni).ri
CieveiRhld.1

Tii 1 Itaben bei:
Willi , lierghäuser , Wörth str . 16.
Krnst SJättricli , Friedrichstr . IS
<Se ©rg Wiaclis , Moritzstr . 46 .
•S. ft'. fcfteiper . Kirchgasse 52.
Ŝ rit * rtocii . Moritztzstr . 3.
f 4ertr .®,itKi «ig -erW riv . ,Moritzst 5(1
ffViedr . B. oIim,  Dotzheimerstr . 83
Jac . Minor , Schwalbacherstr 33  "
BMiil . I ' riraz . Bertramstr . 12 ."
Krnst « udolpli , Frankenstr 10
Josefine Spitz Ww . . Scliutg,üsse 'd.
Jean Spring -, Bismarckring 03
ESeinricli Wald , Querfeldstr . 7
Kran » Weiter , Ilermannstr . F
Otto Weimer , Blücherstr . 15." p ’lCß

BNchholz
CsWae

in Originalfüllung in allen Preislo
empfiehlt unter Garantie für fh«Qualität Tmt

l’riedr. Neubauer.
Karstr -Friedrich -Ring

M§ 7 .
•*' " empfehle mein reichsortiertes Lager in

iäflsvQlen . ü © lci ° Easie]WDA

9-Z-

Siiiser ^ ifareBi i
gleichzeitig meine Werkstätte für sämtliche Keiarbeiten und Bcparatnren.

Gelegenheitskauf Fb *Us  Juwelier,
in goldenen Broschen. Bärenstr. l, Ecke Müfnerg-asse. Telephon
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Termäerr gnnsfiges Angebot!
pHjpeastah« -a 00

mit Kammer u. Erker 9.—, k $
einfacher 4.—, 2.50,

Pferdestall * zg
mit Heuboden , 2 Pferden
und Leiterwagen

Werburg m
mit Fallbrücke , oberem u. yy
unterem Hof , Türmen und m
Häusern 3.00, kleiner

fäpgsnküchäs 4 io
mit Kochherd und vieler ^ g
Einrichtung 4.75, 2. 10,

Kcebfeerd j tO
aus starkem Sclrwarzbleeli 0 ^
m. gut . Geschirr , 3.—, 2.25,

Kaufladen, y 2§
fein lackiert , 1.50, iu.

grösser

Kasperl'Theater, $ og
c-ro ŝeAufmach ., zusammen-
legbar , 13.—, 10. , 3.75,

Bihnesi-Tlieater % zg
mit schönen Dekorationen

9.—, 7.10, 5.60 , 89

Trooli-Spiel, ca
fein poliert , 12.—, 9.—, 5.76 , Pf

einfacher 2.—, 1.25,

Eisenbahn, o 50
Lokomotive , 3 "Wagen,
Schienen , Weichen,

Bleisoldaten, s oo
Infanterie , 16 Mann und
1 Iteiter , mit Musik

Lustgewebr ®go
mit starker Feder , sauber
gearbeitet , vernick . Lauf

Sshaffnsr-Isralfar, q 75
Mütze , Laterne , Tasche , JK
Zange , Pfeife , Fahrkarten,

Turn-Santo, „
Sohwebereck mit verstell - ©
baren Hanfseilen nnd leder-
bezogenen Ringen

ilttker-Steinhaakasten
mit Brüekenteilen , bedeut . Jj (JA
verbessert , |3—, 2.50, 2.—, Io

SlOllWagen, fein lackiert, A
mit Kisten , Säcken u. Fass .,
m . Apfelschimmel bespannt , 0

flampfmaseltltteti ge
mit Messing - Kessel , gut pr
funktionierend , 2.75,

gaterna mm , \ zg
gross , mit 12 Bildern 2.75, 1
mit 6 Bildern 1.80,

Ktedigasse 48. Inh. : B . Hartkopf.

Mnrsr,
XireVtgasse 43°

Herberge zur Heimat»
Weihnachten, das Fest der gebenden Liebe, naht wieder heran und

schon wird allerwärts darauf gerüstet. Auch wir möchten den bedürftigen
Wanderern , die zu dieser Zeit aus den verschiedensten Gegenden in
unserer Herberge Einkehr halten, ein fröhliches Weihnachtsfest bereiten,
das ihnen fern von der Heimat sonst nicht geboten wäre. Vertrauens¬
voll wenden wir uns daher auch jetzt wieder an den bewährten Wohl¬
tätigkeitssinn unserer Mitbürger mit der herzlichen Bitte, uns zur Wcih-
nachtsbescherung für die Wanderer mit Gaben an Geld, Wäschestücken,
abgelegten Kleidern und Schuhmerk gütigst unterstützen zu wollen. Auf
Wunsch sind wir gern bereit, die der Herberge zugedachten Gegenstände
in der Wohnung des Gebers abholen zu lassen.

Gaben werden dankbar angenommen bei dem Hausvater
Platterstr. 2, sowie bei den Mitgliedern dcS Vorstandes: Stumpf,
Oberregierungsrata. D., Rheinstr. 71: Ziemendorff , Pfarrer, Emser-
straße 12; J . Weber sen ., Rentner, Moritzstr. 18; «u -sin , Pfarrer,
Lehrstr. 8 ; 8elrüssler , Pfarrer, Schützcnhofstr. 16; H. Schneider,
Schreinermeister, Vorsitzender der Handwerkskammer, Nerostr. 32;
Schneidermeister, Friedrichstr. 46._ F211

Marcus Berte& C--
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829 . *• Telefon No . 26.

Ausführung aller ln das Baufach elnschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrungu.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgegen-

ständen.
Vermiethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv.Baareinlagenin
laufd. Rechnung.(Giroverkehr)

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren, ausländischen

Noten u. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe. Auszahlungen
u. Checks auf das In- w«Ausland,

Gegründet

Berliner Corsei -Fabrik
W . «L G. IVenmano,

Inhaber: William Neumann.

Filiale : Wiesbaden, jetzt Langgasse 31.
Deutschlands grösstes Spezialgeschäft in Corsets.

Gerade frout-Corsets
in

grösster Auswahl.
Corsets nach Mass.

Reparatur und Wäsche billigst.
Ausgleich liolier Schultern , und Hüften.

irid FiiüaSeii in © entschland.

Einlösung von Coupons vor Verfall. 1434

Ausverkauf!!
wegen

gärrZlicher Aufgabe
der

stttiger Aklmi-
iMkn -Endklsde.

Mein 9525

Mml -Mß-GklÜM
führe ich in unveränderter Weise weiter.

Zos . Suszpcki,
Schneiderrneister,

JßST  81 striedrich stratze 81. -V I
"Billigste und schönste

W Weihnachtssrende -Ml
sind Handarbeiten. Grösste Auswahl von
3 Pf/an . Mehr. Dutzd. hocheleg. Damen-
hüte im Wert b. 70 Mk. v. jetzt ab b. 50 Ps.
Ha^dgestr.Iäckch., Nöckch., Jagdm ., Tüch-,
Sock.ü. Striiiiiv ĉ. Handsctmhe staun bill.
im Hniidarbeits-Geschäft Goldgasse 2.

Wegen Abbruch des Hauses:

Meeller Ausverkauf
meines ganzen Warenlagers in

HiHren xmb  Holöwaven
zu enorm billigen Preisen.

F . Äö ^ liiger ? Langgasse 5.
NB. Für jedes Stück wird Garantie geleistet. 1649

3u dem Extra-Zuschneide-Uursur
zu Hatberrr 'Urreife

im stuschneidensämtl. Damen- und Kinder-Garderole , Jacketts, Morgen- und
Reiormkleidernach neuester Methode, sowie Matznehmenund Anprobieren, gleich-
reitia au dem Kursus im Zuschneiden der Kostümröcke, Faltenröcke, fertig gelegt,
nach Matz nnd jedem Modcbild, Werden täglich bis 15. Januar noch Schülerinnen
ausgenommen.

Aklidcwle JcL Stein, Wscustntz la, 2. « Me.
Schnittmuster-Verkauf. — Büsten mit und ohne Ständer in allen

Größe» und nach Matz, sowie Lackbüsten.

MM» 43.
Bedentcndstes Werk der Branche in Mitteldeutschland 1190
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BZWZU- mü  Kßitcn Weeessake'Taschen tstid-Koffer
— —- Saa grossartigster Auswahl mit bedeutendem » Weihnachts -Rabatt . :j_ :- — 1792

38 'Wilhelmstrasse 38. Rosenthal Ec  David.

Vorschnss-Vereiii za Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

Friedrichstrasse 20.

Sparkasse.

KZ Großer FreihmdOcrkans

Yom 1. Januar 1908 ab erhSlien wir

den Zinsfuss für Sparkassenkapitalien

‘Antwerpen-Amerika.
“■Alleiniger Agent P327
:W . Pickel , Langg . 20.

tWEIHNACHTEN

auf R Vs «9,
O

und verzinsen dieselben wie seither vom Tage der
'Einzahlung an bis zsssn Tage der Rückzahlung.

Wiesbaden , den 13. Dezember 1907. F 372

Vorschuss -Verein zu Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Wirseh . Wehner.

THERHOS
hältkajfund heiss
otmehjuer-otatEls.

S == = = § 1
—KGRK~

Kaiseroel

tzereschastlichcr Mobilien findet MH»' - morgen Montag , den 23 . . ,
und Dienstag , den 2-1. Dezember , jeweils pari morgens 8 Uhr bis abends
7 Uhr, in meinem AuktionÄokal 2 2 statt.

Zum Verkauf kommen: 1 sehr gutes schw. Pianino (Steinwap ), 1 dito
(Oehlcr, Stuttgart ), 1 kompl. schw. Salon mit Teppich, Portieren u. Vorhängen,
1 kompl. Eichen-Spcisezrmmcr, einzelne Büfetts lNutzb. u. Eichen), Spiegel-,
Bücher-, Kleider- u. Weibzeugschränke, Waschtailetten, Nachttische, Kommoden,
Konsole. Pfeilerspiegel mit Trumcau, Etageren, Notenständer, Herren- u. Damrn-
Schreibtische, Nipp- u. Nähtisch, 1 sehr schöner Spieltisch, einzelne Sofas , Diwan,
Chaiselongue, 1 sehr gute Näbmaschine, 3-ieil. Ofenschirm, sehr gut erhaltene
orientalische Teppiche n. Läufer . 1 sehr gut erhall. Pelzniantcl für Damen.
1 seidenes Damen-Klcid, verschiedene Herren-Klcider, 1 Rest Seide zu einem Kleid,
1 Partie Chenille-Portieren und Verschiedenes mehr.

Adam Bender, Auktionator h*  Wor.
Geschäftslokal: Bleichstrastr 2. — Telephon 1« t7.

KkWMsr’Witisersftibe,
nicht explodierendes I
Petroleum , ist voll-
stimtäijr gefsaüjr”
los und SibertrlüTi I

..

an Feuersicherheit sliuänfläclBC anderen Pcfcroleumsorten.

ist volistäsadigr
wass ^ i-Jaell und
t 'jrei von SB«,.iro-
leesmgerBiclj.

Kaiseroel
Kaiseroel
Kaiseroel

| wandt werden und ist ausserdem ein vorzügliches Material zur Speisung
I von Petroleum -Oefen.

Bcht zu beziehen durch sämtliche bessere Kolonialivaren-Detailgeschüfte
Engros-Niederlage : 85d. Weyg -andt , Wiesbaden, Kirchgasse 84.

[Name „ Maiseroei “ gcs . gescl «äil ®t . Fabi'ikanten : PetroJeunn-
1ätafffinerie vorm . Ams;ms4 MorlS ', Blreimeii . Wer anderes
Petroleum unter der Bezeichnung „Kaiseroel“ verkauft , macht sich

! strafbar . 1382

Wiesbaden. Bahnhofsir . 5.
Allein-Vertvieb der Weine

Tel. 3384.

ist in Bezug auf
Bjeraclit -M r :sE'4
inaliSjertrofffeM u. i
s c5R033.f <1. Jlmgen.

B30BZ£SSBSra£»SSEaS« S :>
Jrreaant sparsara.
kann für jede Pe¬
tr leum- Lampe und
Koch-Maschine ver- I

HmzÄschmhe9
selbftversertigte » non weichem , dehnbaren : Leder und gutem
Schnitt . Garantie für jedes Paar » Anprobieren gestattet. -

Größte Auswahl. Ferner cmpseble selbsiverscrtigte Koienirügcr in allen
Preislagen . Stets das Neueste in Krawatten , Äragenschonern , Hüten,
Mütze » , Regenschirmen , Stächen , Krage » u . Manschetten re. zu anßerft
ViMgen Weihnachtspreiscn . Schöne Handschuhtasten gratis . 1642

Wriim  Streniscli * HAihsl-iuhNücher.
Kirchgasse 88 , gegenüber dem Warenhaus Blumenthal.

Witz STagel ? KlpMjer , K!ell!KrGe 4.
Groftes Lager ia Uhren jeder Art, , Gold - und Silber-
Waren. Trauringe am Lager . Operngläser , Barometer.

Musikwerke irr jedem Preis , beste Fabrikate.
Rabattmarken , blau , grün und rot.

Gelegenheit , Zn Hausuhr , Eiche , unter jeder Garantie,
weit unter Preis.

Flaschen
^eiiolineyßitereM

°hne ChemtkaMe^
heisse Getränk0
24 Stunden

*̂ölte Getränk
aucb anheissenSommsriagen

ohne Eis

l^ clang eislc afc^

Unentbehrlich für Touristen,
Reisende , Automobilisten,
Radfahrer , Berg-, Watser-
und Angelsport , Lehrer , Be¬
amte, Arbeiter, zur Kinder-
u. Krankenpflege, zu Zimmer¬

huren. IC 144
Preise9- 25 Mark.

Ericti Slepfiai,
Kl. Burgstrasse,

Ecke Häfrtereasse.

Kartoffeln KN KI
50 Pf , Schwalbacherstrafie71.

der Zentrai-Verkaufs-Gesellscbaft Deutscher Winzer-Vereine.
Ausschank und Versand nur garantiert

naturreiner Originaiweine
von Winzer-Veroinon der Produktionsgebiete RlicHmgau , Rhein*

Ijössera . äSlueämpfailz , Mosel und Saar.
Lieferungen innerhalb der Stadt frei Haus mit entsprechendem Rabatt.

Von den Festtagen ah s

fnssa 1985 er Büdesheimer,
Kreszenz des Büdesheimer Winzer-Vereins.

Ctlaswciser Ausschank.

Künstler -Lebkuchen
nach Entwürfen erster Künstler,

Nürnberger Lebkuchen, garant . rein . IIO11 itjflßbkuch &ll
eigener Fabrikation in beßer Qualität u. großer Auswahl

empfehlen
JPhih Scheffel Söhne

Brot - und Feinbticlcerei mit Maschinenbetrieb
_ ~Weherg -qsse 13 . Fem spr . ST ’O.  1599

J Hubert Lill |
4l Firma : Christian Lirabarth. ST-
J Weingrosshandlung,

AlbrecJitstrasse 33 — Telephon 8 7 ®, ff
' '<*% .  Probierstube : Spiegelgasse 5, WIZTW.
44 empfiehlt sein reichhaltiges Lager »eine » und preiswerter HH»
•| | Rhein-, lose !-, Bordeaux- und Südweine, »
44  Schaumweine und Spirituosen. 4 H.

Man verlange Preisliste.
&£  AWE " Zu Sylvester empfehle Buai und trzah in ver-
Jü , schiedenen Preislagen . 1800

grosser Weihnaehts-jlnsverltatjf
mit 10 % Rabatt.

• .4 v,

Mein fLager enthält mir Artikel in tadelloser fachmSnnischer Aissfuhrr .si 'v
vom einfachstem bis »um edelsten Pelawerk.

Palast - Hofe!. Albert Offszank « , Kürschner.



fttftkrte und eckte Spitze« für Metterbelstz
SpezlslM: Bslhkrttigr SMzrn-LKiÄLr.

MlKsse ÄusMdi

Wir Sitten mn gefl. Beachtung unserer
3 Schaufenster.

AMMlSS
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Christ han« -
Schmuck

»it billigsten Preisen . Garantiert
nicht trovfende Banne --Kerzen,
Toiketten -Seife in allen Preise ».

rJFIi . H,umpf 9
Saalaasse 8.

John’s

Waschmaschine
ist

unerreicht
in

ihrer Leistungsfähigkeit.

Besondere Vorzüge:
Ersparnis an Zeit undl
Arbeit Schonung der
Wäsche . Leichteste

Handhabung. Solideste!
Ausführung.

■Wählen Sie tmr
diese bewährte
Sfasdfe, tan

sie brinit 3hne®
unerwarteten

Verteil.
Als Weihnachts- ||

Geschenk bestens!
geeignet. |i

Jede weitere Auskunft
bereitwilligst durch den

Vertreter K198

L.v. Jung
Rirehpsse 47.

ClTOt. C
WeitaßMslMäB

bereiten nur
erstklassige

Xähmascliinen,
die man enorm billig

bei B5815
Friedrich Mayer,

Hellmundstv. 56, kauft.

Willi

M

111iff.Sein
Hoflieferant,

Ellenbogen gasse 13.

Unübertroffene Auswahl,
Eigene Spezialitäten.

Verlag dos
Wiesbadener iUüidrcise-Spiels. 1805

Brüssel.
Aue de l' KLnve. 22 Wilyelmstraße 22.

eihnachtL-Zsrstment W?

SKitz« -GÄrKttyrLN,KLr°7E :d.7A°L .°''''
von Mk. 2.5S sstfsngrnü

Amlege-Nragen.
Spitzen-Msgen. “
C?  a&fok effektvossste Garnitur für dekolletierte Aaike,

in passenden Kartons
vonm 12— attfangend

ßis 3 m auf 60 cm Lreit, öeüeöteste
tzröhe, in passenden Kartons

von Mit. 20.— SNfSNMd
bestes Lyoner Fabrikat , in Seide,

f  ivoir und schwarz, in passenden
Kartons ysn Mk . 8 aMstgrnä

SpitzeKETAlchentäcker. ÄÄi » SSSü
belgijche Kandarbeit u. imitiert , in passenden

j !̂ §) ! l5OT ^ J9Iir. PCIIf Kartons von Mh . 3.— sittakMNü
£ * , . 14. ^ echte Spitze« auf Berlmntter, imitierten und
VMZLR ' UÄGLs - echte« Schildpattgesteilen—" snfsngrnA

Vsrplatztsiletten,
Bücherschränke,
Schrewüsche,
Zeroiertische,
Nähtische,
Vertikos,
Paneele,
Etageren,
palmenftänder,
Alavrersefiel
in sehr großer Auswahl.

Wisc exim billig.
%

Möbel -Geschäft,
Wellrit, strotze 20* Tel. 3271.

echten Schildpattgssteüen
von KK. 25.

Illustrierter Katalog ans Merlangen.

^L01*S0ttS grösster Auswahl.

KOrS € ttS jede Figur passend.

Korsetts,«ÄÄ™
Korsetts,IS.ÄI .SS

und Komfort verleihen.
prompt. Reparaturen, sorgfältig.

MscMorattsali
A. Merkel,

2.

Grammophone,
die letzten 2 meines Fabriklagers,

«t40 °/ <>WM ». « MI >W
werden ausverkauft. Il 7052

Gisma rckrin« 18, Parterre link s.
Nützliche Weihnachts-Geschenke

finden Sie billigst Frankenstr. 9. 87006

Inhader
Ersist Iesfeaileii

Marktstrass © 10 Uanptvertreturtg von Soenneeten’s Sclsreibmöbeln Tel©piion 016
Sp© 2 isiii3 ©s ©ii ©ft ’fiSs* Biif *©ti©ilsii®,f Papierhandlung

empfiehlt als passende .’W 'di .iliaclitsgCSCtiöliSi ©»
Füllfederhalter.

Feine Briefpapiere.
Kalender.

Postkarten ^ u .Photographiealben.
Schreibmappen.

Schreibzeuge.
Bitte meine Schaufenster zu beachten,

Lederwaren.
V isitenkarten.

Akten " und Notenständer.
Zusammensetzbare Bücherschränke.

Schreibtische.
Schreibmaschinen . i6 ss

Bitte meine Schaufenster zu beachten.
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„O

umenthal & Co
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39/41 Kirchgasse 39/41.

Gesellschafts - und
Beschäftigungs - Spiele

von 42 Pf. an. Grosser
Phonographen von 3“
Grammophone von 12.“

Spiel waren Verkauf,
Ungeldeidete Puppen.
Gekleidete Puppen in moderner Kleidung

Puppen -Bälge mit Lederbezug. . . .
Puppen -Bälge mit stoftbezug. . . .
Puppen -Köpfe aus Biskuit.

Puppen -Köpfe aus zeiiuioid. . . .
Gelenk -Puppe mit Schlafaugen, 26 cm hoch
Kugel -Gelenkpuppe , 28  cm gross. .
Puppen -Schule , vollständig komplett. .
Puppen -Waschtisch mit Qamitur. .

Puppen -Badewanne.
Puppen -Waschgarnitur . . . .
Eisenoahn , Lokomotive, Tender, 2 Wagen.
Eisenbahn mit Uhrwerk,Lokomotive,Tender und Wagen

ra't Uhrwerk , auf Schienen, Lokomotive,
L. iSeiIUaiJIl Tender und 2 Wagen . .

Eisenbahn Uhrwerk, auf zerlegbaren Schienen

10  «
28 Tn
42 pf.

38 « :

24 « :
18 «:
98 pf.
48 pf.

7 50*-M.

35 pl

48 pl
42 pl

48 pf.
85 pl
95 pl

1 95A, an.

Einzelne Eisenbahnwagen, sowie sämtliche Zubehör¬
teile, wie: Schienen, Weichen, Kreuzungen, Signale,
Tunnels, Bahnhöfe, Brücken etc. in grosser Auswahl.

riot -n rifr —Iocr -biinn stehender Kessel, 24 cm hoch, mit
l-/alUpniiabLlllllC , Sicherheitsventilund Dampfpfeife.

Dampfmaschinen in besserer Ausführung .

Dampfmaschinen , .
Laterna magica mit Badem.
Laterna magica e Biiderne!lba"en. Linsen und mi!

Laterna magica , ^ ch Uckiert’ mit vernkke!temeflektor und 12 Bildern.
T afartin  m a mVo rot oder schwarz lackiert, auf Holz-
1- aIGIila IllagIV »,clj Brett montiert, 12 Bildern. von

Pferdestall mit Wagen und Pferd . . . . . .

Englischer Pferdestall m« wagen und pierd .
Pferdestall mft Speicher, Wagen, 2Pferden.

Feinlack . Holzwagen mit geschirrtem Pferd.

Rollfuhrwerk gelier ten’. “ p!erd mit  . Lede0r,;
Peitschen mit Pfeife. . . . . . . . . von

Holzpferde mit Eisenrädern. . . . . . von
Pterde mit Stofibezug. von

Holz -Schaukelpferde. von
Musik -Kreisel. von

Plüsch -Schaukelpferde. von
Fell -Schaukelpferde. VOn

Festungen und Burgen. von

Alle Arten
Christbaumschmuck

aussergewöhnüch billig.

Werkzeugkasten , I^ 'SerfSi Zang!' ^ 48 « ;
Laubsägen auf Karton, mit Bohrer und 12 Sägen von 85 « :

Holzbaukasten . von 28 « •

Richters
Anker-Stein- und Brückenbaukasten.

Druckerei „Famos “ ^ raIaz“ ty.pen.un.dsovnon
Bleisoldaten . . . . . . . . Schachtel von

HoIZSOldaten , hochfein bemalt

Kanonen

Säbel mit Lederkoppel
Gewehre mit Pfropfen
Kindertrommeln

Infanteriehelme , Husarenmützen

Trompeten
Soldaten -Garnituren

Nähmaschinen.
Zauberkasten

Zirkus Humpty -Dumty
Kochherde
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Hauswirllchllltliche Plauderei
Von C. Braune.

Bei den vielen Festtagen,  die uns bevorstehen,
ist es nicht ganz leicht für die Hausfrau , passende
Speisezettel  festzustellen und dabei dem Geschmack
aller ihrer Tischgenoffen gerecht zu werden, denn es ist
eine langjährige Erfahrung , daß das Weihnachtsfest bei
allen Familicnglredern mehr oder weniger Magenver¬
stimmungen hervvrruft , die bei den Kindern allerdings
meist zum Ausbruch kommen, bei den Erwachsenen nur
durch besonders wählerische Neigungen erkenntlich sind.
Der Markt bietet aber auch gerade zur Weihnachtszeit
so viel des Guten , daß die Wahl nicht allzu schwer wird.
In jedem Lande gibt es Gerichte, die besonders in der
Weihnachtszeit auf die Tafel kommen, und so kann man
ganz leicht Abwechselung schaffen, wenn man sich ein
wenig bei den Nachbarn umsteht und es ihnen nachtut.

In Deutschland ist die Gans  der allgemeine Weih-
nachtsbraten , über deren Bereitung wohl kaum noch
etwas Neues zu sagen ist. Vielleicht ist mancher zahl¬
reichen Familie aber mit einem Rezept zu einer schönen
ueuen Füllung gedient, die, da sic zum Teil aus Fleisch
besteht, das Gericht vergrößert . Es gehört dazu Vz Kilo
Marouen und Y% Kilo gehacktes Schweinefleisch. Die
Maronen werden eingekerbt und im trockenen Eisenwvf
geröstet, b-s sic alle geplatzt sind. Dann enthülst man sie
und zerdrückt die weichen Früchte mit der Reibkeule,
mischt sie mit dem Hackfleisch, gibt zwei Eier , etwas Salz,
Pfeffer , Zucker und *4 Kilo gut gebrühter Sultaninen
hinein, mischt alles zu einer glatten Masse und füllt diese
in die Gans . Der eigenartige Geschmack der Gans zieht
in diese Farce hinein und es ergibt sich so eine schone
Beigabe zum Braten . Um nun die Gänseäpfel nicht zu
entbehren, die sonst das Innere des beliebten Vogels zu
füllen pflegen, säubere man eine Portion Borsdorfer
Ursel, fülle, kurz ehe die Gans fertig ist, etwas Braten-
saucc anS der Pfanne in einen kleinen Schmortopf, gebe
die Apfel Hinein und dämpfe sie darin auf langsamem
Feuer , evtl, anch mit im Bratofen -— so hat man beides,
Farce und Apfel, zur Verfügung und kann um so reich¬
licher teilen.

In England tritt der Puter  an die Stelle
unserer deutschen Gans , und auch dort ist die Zu¬
bereitung dieses herrlichen Vogels eine sehr viel¬
seitige' man kocht, brät und braisiert ihn, und
ein altes englisches Sprichwort gibt der letztge¬
nannten Zubereitungsart den Vorzug , indem es sagt:
„A turkey boiled — a turkey spoilt, -- A turkey roast — a
turkey lost, — — For a turkey braised ■— God must be praised .“
Das Braisieren des Puters ist allerdings ein kleines
Kunststück, es gehört dazu vor allem ein richtiger Braisier-
lopf, weit genug, tief und sehr gut verschließbar. In
dieser: hinein gibt man ie eine Suppenwurzel , Mohrrübe,
Petersilie und eine halbe Sellerieknolle , dazu ein Bukett
Kräuter , am beiten noch grüne , zwei Zwiebeln und einige
Speckscheiben. Der Puter wird zurecht gemacht und er¬
hält eine Füllung aus gewürztem Kalbfleisch, mit Eiern
Pfeffer und Salz und etlichen gehackten Trüffeln ge¬
mischt. Nachdem er geschlossen ist, spickt man die Brust
mit mehreren Reihen Speckfäden, woraus man ihn in
dcn Topf legt und zu % mit „fetter Bouillon ", die man
mit etwas Liebigs Flcischextrakt noch gekräftigt hat und
mit zwei Gläsern Rheinwein ansctzt, nachdem man dr.
Butterpapier über die Brust gedeckt hat. Gut geschlossen,
muß der Topf dann schnell ins Kochen gebracht werden,
danach auf langsamem Feuer etwa IV2 bis 2 Stunden
ununterbrochen ziehen. Alsdann hebt man den Puter
heraus , streicht die Sauce durch ein Sieb , tut Vogel und

lldjcrrßfd)nt&
ist die Wirkung

der

_ _ Herkules-
Wumk - MOk.

Sie erhält das Haar bis in das
lohe Alter in seiner Naturfarbe,
kräftigt den Haarüoden und fordert
das ' Wachstum ungemein günstig.
Verhindert Schuppend,ldung, wie
Haarausfall und eignet sich desb-no
ganz vorzüglich als F22
Haarpflegemittel

für Jung und Art.
Die garantiert echte Hcrkules-Roß-

mark-Bomade, wie auch das echte
31c ftmrtt  f«P r 3pn rat

*ur Einreibung bei Rheumatis-,
Nerven- und Rückenschmerzen, sowie
skrofulösen Erscheinungen bei Kin¬
dern, ist zu haben in Wiesbaden:
Bncke & Kshlony , Drogerie.

iiiMislz-

Cojgttae
in Originalfüllung , in allen Preislagen,
empfiehlt ua »t < r Garantie für

feinste Bfssalität

A. Maytoaeti,
EBeltranümtästra sse -*8 ._

[ägennaierik.Seliiiiien.
Aufträge nach Maas. 1558

KS er na . Stäefc «8or » , Gr . Burgstr . 4L

Sauce in eine Bratpfanne , die man in den heißen Ofen
schiebt und gibt hier unter fleißigem Begießen dem
Braten Farbe . Ist es nötig , so verdickt man die Sauce
mit 4 bis 6 Eigelben , die aber sehr gut abgeklärt sein
müssen.

In Frankreich ist die Poularde  der bevorzugte
Braten der Saison , doch kann man Poularden auch ganz
vorzüglich braisieren , und zwar mit frischem
Estragon , da er nur im frischen Zustande das schöne
Aroma hcrgibt , das ihn so überaus sein und wohl¬
schmeckend macht. Wird die Poularde gebraten , so ist es
ratsam, sie schon einige Tage vor dem Gebrauch zu
trnffelu . Man schneidet die vorsorglich gesäuberten und
geschälten Trüffeln in Scheiben, löst die Vrusthaut v̂or¬
sichtig, so daß man mit der Hand die Trüsfelstückc
darunter schieben kann, und bedeckt dann das ganze
Vrustfleisch in regelmäßigen Reihen damit . Zur
Füllung der Poularde nimmt man % Kilogramm
Schweinefleisch, %, Kilogramm Kalbfleisch und wiegt es
sein, reibt eine halbe Zwiebel daran , stampft oder hackt
die Trüffelschalen ganz sein und mischt alles mit einem
Ei, Pfeffer und Salz und einem Eßlöffel Portwein zu¬
sammen, worauf es in die Poularde gefüllt wird , auch
an der Stelle des Kropfes . Die Poularde muß be¬
sonders gut mit Butterpapier gedeckt sein, da sonst die
Haut , die durch die Trüffelscheiben vom Fleisch entfernt
gehalten ist, zu trocken und bröcklig wird . Für die
Sauce muß mau einige Trüffelschnitzel übrig behalten
und sie mit einigen Löffeln Portwein abziehen.

In Schweden spielt das Wildschwein  eine her¬
vorragende Rolle für die Wcihnachtstafcl , — man hält
dort sehr an den traditionellen Gerichten fest, unter
denen der Jul -Eber einen der ersten Plätze einnimmt.
Der Wildschweiusbraten ist bei uns bei weitem noch
nicht allgemein genug verbreitet , er hat ein schönes, wohl¬
schmeckendes, kräftiges Fleisch und Fett und macht bei
der Zubereitung weit weniger Mühe als anderes Wild,
da das Abziehen der Häute und bei Stücken von fetten
Tieren auch das Spicken wegfällt. Wildschwein er¬
fordert etwas mehr Zeit zum Braten als eine gute
Kalbskeule , darf aber auch wie diese innen rosa und
recht saftig sein. Ist das Fleisch zu sehr önrchgebraten,
so ist es leicht strähnig und zähe. Alle roten Kompott-
früchte sind schön zum Wildschweiusbraten . Besondere
Sorafalt widmet man in Schweden dem Kopf des Wild¬
schweins. Man schickt ihn zum Schmied, um das borstige
Haar absengen zu lassen und hilft dann selber mit dem
glühenden Ofenhaken an einzelnen nicht gut ge¬
troffenen Stellen nach. Die Schnauze öffnet man ein
wenig , damit man die Zunge reinigen kann, und nur
sie offen zu halten , klemmt man einen Holzpflock oder
großen Pfropfen ein, an dessen Stelle beim Anrichten
die übliche Zitrone tritt . Man setzt den Schweinskops
im Kessel an mit Wasser, Wurzelwerk , Gewürz , Pfeffer,
Lorbeerblättern , Salz und einem Wasserglas voll Essig,
nebst einigen ganzen Zwiebeln . Man kocht den Kessel
schnell an und läßt ihn alsdann ans langsamem Feuer
so lange leicht kochen, bis der Kopf gut weich ist, worauf
man ihn Heraus nimmt und abtropfen lag ». io.an
garniert den Kopf mit einem feinen BlirmenkrSnzchen
zwischen den Ohren und besteckt ihn tita Schmben von
Pfeffergurken , Zungenstücken und Harten Eiern , so daß
er sich stattlich auf einer Schüssel präsentiert , die man
mit Aspikstückchen in Mattgelb und Rot bestreut. Da¬
neben aflit man eine Enmberland -.spanee, die man folgen¬
dermaßen bereitet . Möglichst gutes Provenceröl wird
tropfenweise zwischen vier Löffel rotes Johannisbeer¬
gelee gerührt , so daß es eine möglichst feste Sauce gibt,
in die man alsdann noch einen Teelöffel voll eng-
listhes Senfpulver , eine Priie Salz und eine kleine
Prise rote " Pfeffer mischt. Diese Mischung ist scharf,
aber sehr wohlschmeckend und besonders bei Herren  sehr

beliebt, — für die Damen kann man noch etwas Remon-
lade-Sauee servieren . . .. ■. s

Wer übrigens in der Festwoche ein Büsfett zu irgend
einem Frühstück oder Abend zu arrangieren Wnnjcyt,
kann einen garnierten Schweinskopf  auch von
einem zahmen Tier Herrichten. Man bestellt den Kopf
aber mehrere Tage vorher beim Fleischer, da die Kopfe
zu verschiedenen Artikeln besonders gebraucht werden
und gewöhnlich nicht ganz in den Handel kommen,
Kopf muß auch seine Borsten behalten und gesengt wer¬
den, damit er ein dunkles Ansehen bekommt, die übrige
Behandlung ist dieselbe wie beim Wildschweinsropf.

Der Karpfen ist der Weihnachtsfisch; er
wird blau oder polnisch gekocht, gebacken oder in Ol ge¬
braten , und immer ist er gleich schon und fein. Die
polnische Sauce wird in sehr verschiedener Weise znve-
reitet , lang erprobt und daher sehr zu empfehlen ist fol¬
gendes Rezept. Suppenwurzelwerk wird mit einer
Wenigkeit Wasser, -Salz und einem Stück Butter weich
geschmort unter Beigabe eines Teelöffels voll Liebigs
Fleischextrakt. Inzwischen schält man eine halbe
Zitrone , schneidet sic in Scheiben, schält 4 bis 6 große
Zwiebeln , die man ebenso schneidet, setzt dieses mit zwei
Eßlöffeln voll Butter an und gießt langsam ein Wein¬
glas voll Rotwein dazu. Hat man süßes Braunlner,
auch Wcizenbier , Ammenbier , Hausbräu nsw. genannt,
so gießt man hiervon etwa Yi  Liter dazu, streicht alsdann
das Wurzelwerk durch ein seines Sieb , rührt das er¬
haltene Pürre an die Sauce , reibt zwei Strecfchen Fisch-
Pfefferkuchen, rührt ihn kalt mit Bier an, gibt ihn
gleichfalls durch das Sieb an die °L>auce und gnirlt z»>u>
Schluß das in Essig gefangene Fischblut dazu. Hierauf
schmeckt man die Sauce auf Salz und Zucker ab, gibt eine
Prise weißen Pfeffer dazu und kocht alsdann dce Fisch¬
stücke in der Sauce , die recht dick sein muß , und cn der
Zwflbeln und Zitronenscheiben verbleiben . In vielen
Familien darf der Heringssalat zur Weihnacht nicht
fehlen, und so wird er im ganzen Lande in großen Por¬
tionen zubereitet . Zahlreichen Herren ist der Hercng
an dem Salat unangenehm und sic verschmähen daher
das nationale Gericht. Nun kann man aber die Schüssel
anch ohne den pikanten Fisch sehr wohlschmeckend Her¬
stellen, wenn man an seiner Stelle Anchovis-Sauce znm
Würzen nimmt . Das Gericht, das dann nur aus
Äpfeln, Kartoffeln , Zwiebeln , Gurken und F-lerschstucren
besteht, wird so noch feiner.

Ein anderes Natioual -Weihnacytsgerrcht, Mohn-
pt eichen,  ist noch sehr der Verbesserung möglich
dadurch, daß man die dazu gehörigen Bestandteile einzeln
stehen läßt und stets nur so viel auf einer Schüssel mischt,
als jeweilig gebraucht wird . Man weiche seines Weiß¬
brot , drücke es ans und laste es stehen, daneben halte
man den geriebenen Mohn bereit , gebrühte Sultaninen,
Sabne und Zucker. Sowie das Gericht gemischt stehen
bleibt , säuert es und ist dann außerordentlich ungesund.

M a r z i p a n bäckt man am besten selber. Man
reibe gebrühte Mandeln , auf 1 Kilo süße gebe man eine
Hand voll bittere dazu, mische zwei Pfund fein gesiebten
Zucker und langsam so viel Rosenwaster dazu, bis es
einen festen Teig gibt, den man stark ausrollcn und zu
beliebigen Formen ausstechen, drücken und legen kann.
Alsdann stelle man die tiefe Bratpfanne auf dcn Tisch,
lege ein starkes Holzbrett hinein , bas man mit sauberem
Papiere bedeckt. Auf dieses setze man die Marzipan¬
formen ans, lege das Backblech ans die Pfanne und
schütte aus dieses durchglüht- Holzkohlen, die man im
Herde anbrennt . Man muß fleißig nachfchauen, denn
das trockene Marzipan wird schnell hellbraun . Will man
Formen mit Guß icnd Belag versehen, so umgibt mau sie
mit einem Zentimeter hohen Rande , bäckt sie, bestreicht

! sic alsdann dünn mit einem Guß aus Zucker und
> Rosenwasser und legt nach dem Erkalten die Früchte auf.

was die Wiesbadener Schtthwaren,

lyf .f .§ - § im *** tu * v . H»
diesen Monat bietet.

Iür Kinöev.
Kräftige Schulsticfcl lGr.34—35fürZ.7S

zum Knöpfen iGrckl—33 „ 3.5»
oder Schnüren lGr.29—30 „ 3.25
bewährtes Fabrikat Ĝr.27- L8 „ 2 .95

HanSschuhe fein Filz m. Leders. „ 1.15
Bäudclschtthe, extra warm, „ 0.25

Auf alle hier nickt angeführten Waren
gewähren wir in den Vormittagsstunden
dieses Monats auf unsere bisherigen
Preise einen Rabatt von

Aufnähsovleu für Hausarbeiten

19  lircffpfe 19
nahe der Lmsenstraße.

Kennen Ssc unsere Gutscheinc?

Mir ? Kehren.
Extrabohe KontsriÄruhe

mit Schnallenu. Friesfutter für 2.50
Elegante Schnürstiefel , weich. ,, 0.90
Echt Echevreaux-Hakerrstiefe»„ 8.90
ArbcitSsticfel, sehr stark. . „ 4 .95
Chevreaux-U. Woxcalfstiefet

extrabreit, für ältere Herren „ 11.75
Es gibt kein Geschäft, das Ihnen für
denselben Preis eine bessere Ware bietet,
wie wir.

Verlangen Sie unsere Abreißkalender,
mit Absatz, Damengrößen 35 Pf., Herrengrößen 40 Pf.

gfür Icttnsn.
Echte Ehevreaux -Stiefel . für8.75
El-gante Boxhorse -Stiesel
Hochfeine Kuopsstrcfel G.-Welt

Musterpaare, Wert bis IdMk.,
Warme Schualteustiefelw .Abs.
Damen-Fitzsoplen pro Paar

5 .96

7.75
3.25
5 Pf.

'Se kaaifess
hübsche, praktische
Weilnwclits-ßesriienkc,
Weihnachts -Karten . Christ-

_ baumschmuek*"— Präsent-
Zigarren etc. billigst höi

C «W *I «! "• Papeterie
19 Gneisen austrasse 19.

Vollständige Schalter - Einrichtung
aus 3 Schaltern mit Türe, Teilungs¬
wand und Pulten bestehend, zu ver¬
kaufen Lanag. 27, Lagblatt-Haus.

107 .
7 M£1 Ä

nahe der Luisenstraße.

5 °/o Weilinaclsisrabati.

Kennen Sie unsere er ne?

Praktische Geschenke:
Schreibtische,
Jiilousiepulte,
Schreibsesse ],
Bücherschränke,

zusammensetzbar und stets
vergrösscvungsfiihig,

Herren- u. Damenpapiere
(lose u. in fein. Kassetten),

Elegante Schreibzeuge,
Ledertaschen,
Jouristenmappen,
Albums aller Art, Papier-
ständer, Papierkörbe,
Füllfederhalter,sowie alle
Papier - u. Schreibwaren
für Kontor , Schule und

Haus
empfiehlt in besten Qualitäten

billigsten Freisen
Hermann ® ein,

Sllieimstr . 103 . Tel . « 080.
Lieferant d. Beamten - Vereins.

7J.MVvO.kt:
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Seiden -Haus
Xtangrg :afiM»e Motel Adler.

jp Ä|HWW C11

Sämtliche halhferiige

Paillette -, IPong -e-, Pall -Rohen etc.
werden wegen A.ufcralbe dieser Artihel

zu jedem annehmbaren G-ebot abgegeben.
Sämtliche Foulards «*SSI bedeutend unter Preis.

Feinste

Taff © ; m M
üL-

Mit . L . ZkO per Pfd.

ff. centrif. Molkerei
Süssrahm - 1

ML 1 . 4 :# per Pfd.

Land »Butt ©!'
zum billigsten Tagespreis

empfiehlt die

Eier - und Buüergrosshandlnng

P» Lehr, Hoflieferan

..

’STt*[ rplioii 5. 0 . 8AA » Ellenbo ^ eHgasse -tt . 1775

Billigste ii. beste Bezugsquelle für Wiederverkäiifer.

I Pelzwaren,
Sxxxx XXXX XXX XXXXXXX XXXXXX XXXXXXXXX
“ X

K

x als-- Stolas , Muffe , Baretts , *
X Herren - Kragen uns 1 - Btäalliseen K
X ^aufen Sie am vorteilhaftesten in nur (juter Qualität im j*

| Total « AusTerkauf 1701  iI Lina Hering Wwe., «m* Carl Braun, ’i
X 10 iEilenbogeisgasg © 1®, früher Michelsberg 13. 8
XXXXX XX XXXXXXXXXXXXX XXXXXxxxxxxx xx

Alle Arten Koffer , Reife«
«rtikel und feine Lederwaren
empfiehlt als praktifäies

Weihnachtsgeschenk
Koffer- u. Lederwarenfabrikation

AsZGSL
Sattler u. Taschner,

FS*- BatrnpoMraße 14. -«
Solide Erzeugnisse. 9382

—Billistpe Preise. ——

Ili
»MSWWiÄM̂W«

da dessen hervorragende j
Eigenschaften sich über einj
Jahrhundertbewährt haben.

Besonders zu empfehlen j
zu Bier , fetten Speisen etc ...
sowie bei Mager,beschwer-
den und als Schutz gegen
anstechende Krankheiten.
Typhus . Influenza etc.
Schlicht  e ’s Steinhäger,

H rein oder mit Nasser ver¬
dünnt , ist das

gesöndesteu,zuträgüchstsGetränk. =====
In jederr. Haushaltesollteein Krug

!,Scii!i2lil0SStsiniiäger'l
stets vorrätigsein.

(Aeltesle«.grössteSteiehägcr-ßrannere®
gegründet 1777

STs 1873•einzige Brennerei
in S.einhagcni. W.

. WHWsW
1.1

aif' liJcvci.H ejrI»K5tI!e!».
Da vielfach schlechte Nachahmungen
meines Steinhägers existieren , bitte ich,

stets ausdrücklich echten

„Steitshäjge?
von

Zum

eihnachtsfeste
empfehle 1748*.

ausser slmtl Fleisch- n. larstwarea
reichhaltig sortierte

enf-Korbe.
Carl Harth,

Markfstrasse 18. Yelepinosra 382.
^ « stellinige « f «?.r Answfärts erbitte recht frShzeitt»

zu fordern. F147
ZÄS. 4,'h.. ,dk vW. VS . A A.

JUma Mnmensaft , j>
(Sibt ohne Binde, ohne Brennen, K
Jedem Schnurrbart Lag' u. Kraft. y
Streicht man Zilma ^

auf den Bart, i
Und dreht ihn nach beliebiger Art, p
So steift stolz und hoch ^ K

der Mnnnesbart. ^
^ Flakon zu ! , 2 u. 3 Mt . F
^ Alleinverkauf: 9-176
<!j Andr . Jürgens , Coiffeur, ^
^ Parfümerie, v

Bahmmtliches RAKomptoir
der ver.Spediteure, H.w.ö.K. Tetepßon917.

Prompte An- und Abfuhr von Stückgütern.
Täglich fünfmalige Kikgntbestellung. 1708

ZUtAi Ml im Gjjler-MseriWWsgMde
Bitte genau auf die Firma zu achten.

Nur JaekelsJ7Man Ssnsset  sielt siicltt l>€"irreia!

iri
^ WieSdaden, Frieörichstr. 14. r

Schutzmarke
R S VV-

® ©@©®O©©<̂ 0
cd © ® © @ © © ® © © ©

© ® @® © <2) © 0 © @OG©©©®00 ©®®©(&.

ist «las üläeste!

Mit einem firiff ein bequemes Bett mit extra  Sprangfedennafntse tmd
grossem Raum für die Betten . — Keine Beschädigung des Bezuges -wie bei anderen
Konstruktionen . Sehr gediegen und haltbar.

SS. Jucheis Patent - Möbelfabrik , Berlin.
Niederlagen bei:

3FV. ILöw , Tapezierer , Wiesbaden , Helenenstrasse 19.
Wilhelm 25es*l>e , Dotzheim.

Immer wieder
«and immer wieder sei ail f
die gr . Auswahl v. erstklass . Schreib¬
maschinen u. prakt . „Weihnachtg-
l ' räsente “, KLIO - Füllfederhalter
zu Mk. 2.70, Gummi -Druekereiea
f. Plakate , Fußstützen mit Filz u.
Posamenten , Privat - Briefordner
Rasier -Apparat « u. Abzieh -Etuig’
elektr . Leuchter , wie bill . Spezial
Neuheiten , hingewiesen im

«eiBreiStmairhiiietilj &us
p S4ireligasse SS , 2 , Telephon 131. Fachunterricht
L 9 für Säasehinenschreiben , Miete , fremd,

"yraclil . Diktate . Stenotyplsten -Nachweis u. dergl . bewährte Einrichtungen
SSäI ;B»1 ®*»<vers « l -In «*. f . Vervielriiltg . ist «uftt-

™ bekannt . Niederlage von Möbeln , Filz -BadevorIa ;-en
i ilz -.,timlsitze „Sitzen Sie viel “. Nach auswärts von Mk. 10.— an franko’
Sendungen unter ffdatrantic . Fabriklager von Ŝ ajrier und Ii « vert s ’
Adressenverlag , ithallxlrlierc Vernsprerliieileii (Patent Fiefelerl
aulgestellt in m. Lokal . Ferngespräche ein Vergnügen ! 18 -9

iSeurster Erfolg der STOEWER : V elegramm ! Jury Venedj .-«,.
öcnreibmaschinen -Ausstellung hat soeben STOEWER als bestes System mit
goiaener Medaille aiiagezoi ^hnef . GrHtuliere zum Erfolg . Graf Budan.

Strikter

Für die Festtage!
bei 13 Flaschen

inkl. Glas.

Liebhabern guter , älterer und doch billigerer empfehle ich meine
I.KV2 er Lanbenheiaser a 80 Pf.,
1000 er heisenheimer k 1 .45 Mk.,
1®O0 er Itsidesheimei * ä 1.05 Mk.

Als jüngeren, fiir das Fest sehr geeigneten €j)uaiitätswem bringe ich einen
1S ©4 er Meudorfer (Kreszenz Winzer-Verein) ä 1.65 Mk. bei 13 Fl. inkl. Glas zum Verkauf.

Versand nach allen Plätzen, in Wiesbaden frei Haus ! 9887

Weinfiancüiing Eduard BSAuu (inh. : 6 . F. Karl Scheurer ) ,
Telephon 130 . Adolfstrass © 7.

dafebentfider
in größter Auswaßt

empfehlen zu ganz besonders billigen Dreisen

SeschWPer Ziravtz,
Weöergasse1, Hotel Mossau. 17.11
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meinen Kefchnflen

e 11m WellcUrche
Sie dis größte KuLMahlfinden

ZpielwarLK^
Wollwaren,
pelZwaren,

Neu eingegangene Guben: Frau Präsident Stumpff 10 Mk., O . S.
2 Mk., Fräulein Koeppen 20 Mk., Frau Justizrat Si -bert 2 Mk., Frau
von Gülich 5 Mk., H. Satorius 10 Mk., Frau Ph . Abegg 20 Mk., Frau
Dr . Bernhardt 50 Mk ., Frau 2 , Daniels 3 Mk ., Fräulein von Hähne
(durch Herrn Pf . Ziemendorff) 110 Mk., Ungenannt 20 Mk., A. C. 10 Mk.,
G V. 3 Mk., Frau Dr . Prüssian-Heddigen 17 Mk., E. H. 3 Mk., Frau
Reqierungsrat Fölsche 20 Mk., N. N. 10 Mk., Pfarrer Seebeus 5 Mk.,
Gara 30 Mk., Frau E. A. 6 Mk., A. Meister 5 Mk., S . P . B.
5 Mk-, Frau F. E. 20 Mk.. Frau A. T. 6 Mk., von einem Hol¬
länder 3 Mk., Frau v. Ragozin 10 Mk., K. G. 10 Mk., R. B. 5 Mk.,
H R . 10 Mk., Ph . Rt. 1 Mk., I . v. B. 10 Mk., Gebr. Schäfer (Hotel
Schwarzer Bock) 20 Mk., Frau Schcrewsky 10 Mk.. Fräulein Emmy
RomanuS 6 Mk., Frau M. S . 20 Mk., A. L. 10 Mk., B. K. 3 Mk.,
N N. 2 Mk., Ungenannt 2 Mk., S . Wittmann 3 Mk., Heinrich Gaefgen
(i ' F . Ad. Dams) 5 Mk., Carl Wagemann Kinder 10 Mk., Al. B. 2 Mk.,
A Staudingcr 2 Mk., Oberlehrer Wagner 1 Mk., E. S . 2 Mk., L. M.
3 Mk.. C. K. 2 Mk., I . 3 Mk., Frau von Sydow 5 Mk.

Allen gütigen Gebern sagen wir herzlichen Dank und bitten zugleich
um weitere'freundliche Beiträge. F 218

Frau Oberstaatsanwalt Lantx , A.  Merttens,
Goethestraße 3. _ Neuberg 2.

Blitzartig verwanvelvar
Vcrbl»üffend einfachAn- unci Vorksuf von Woripapisrön.

Versiotzerung gegen fiursvcrlusi bei Auslosung.
Einlösung von Coupons, Geldwechsel.

Verlosungslisten über alle auslösbaren Werte.
fHteranasm Hoim,

fi. ose *, Wecltsel - und JEETeliüen -G-escIiiift,
IM- Friedrichstrasse 8. "dl

Patcrrtirt in aller» Kulturftaate«. äf
Spftem tfSmsiav sjEollaiii , Wiesbaden. ^

Tagsüber : Herrlicher Divan.
des Uachts : Keqaemes Kett. NM H«

Dreiseitig vor Zugluft geschlitzt. «tbifntt'
Macht Fremdenzimmer entbehrlich. gjCflê ä<{K ”30/195 Zenttr

baden: Wilhelm Ksree , Milvel-Fabrik. Friedrichstratze 48.

Uhren.
M . 31liniör , Juwelier , WelSritssstr . 32

Niedrige Ladenmiate , darum leillig -sie Bereise.

Kapcllenstr. 5/7,

AMMMlpsrtiasbrilijwliiji;.!«;Ilil L.6.MMFW8 « MM8üWM
Ifelcpho » 3772,

Milhlnaooo 17 Ecke « oldgasse und
Ifllllllijj dbuu I/9 Eäfnergasse . 1698

Spezial -Uhrengeschäft u Werkstätte t. Reparaturen.

feinster Sflageniikör.
Erhältlich in Originalflaschen in den meisten.

Delikatessengeschäften.
Fabriklager bei Heinrich Eich,

Schwalbacherstrasse 30. 1671
J*kH.uTrTRiaj.
p^KUsSvis®WKfthlUni-iBt.

beste Qualität
Schleiten und Reparaturen billig.

Hhiiistp Mraemer,
Mctzacrgane 27. Telepimn 2079.

Keim Laden.
Wege»» Ausverkauf

prachtvolle Gasküster, ekenfaD
Glühliörpt'r , Ampeln, sowie
Aimmerkkofttts, Midels n. s. tv.

und alle Arten Zylinder

kaufen Sie am besten bei
Spranz Kämpfe , Uhrmacher,

20  Lvebcrgasfe 20 *
arar * Witte a« f HauS Nr . 20  zu achten.
^Wertrctnug der Deutscher» Grammophon-

Mktie»raesell?«Äaft 167G
und bin. erst?!. Fabrikate.

mue  Reparaturen » Gegründet 1892.
üOOooooooooooooo <

Fcrnspr. 164. Wilhelmstr . lOa . Fernspr. 164.
Hauptsitz: E»erlisra0

Zweigniederlassungen. Augsburg, Bremen, Dresden, Frankfurt a. Main
Hamburg , Leipzig, London, München, Nürnberg. D31

ZGO Millionen.
Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte

an allen Hauptplätzen der Erde.

jggr-~Hof links ""MH 1691
Rmgfrsie

Nußkohlen Ztr.1.40 an,
NuimihrrtetLs Ztr.1.15

UnioubrrtettS der tv Ztr. 1. S0,
Nutonvriteits in lo er Fuhr 1.00

franko Keller. B7071
\ i\  Nammifli

g erupfiehLL gut rrrrd vLK'rg ^ y

0 i dir . MZGS- Juwelier , Hüfnergasse 13. Z 9h 1 ° ^
00 *000000 oooo ooooo oooo ooc



Men
aufgenommen!

Weisse Möbel.
Paravents , 2- und 3-teilig, 17 .— bis 27 .5 ® Hk.
Handschuhe - nnd Schleier -Schränke

3 .25 , 4 .—, 7 .5 ® Mk.
Toilettentische . 18 .5 ®, 28 .— Mk.
Hutschränke und Etageren

16 .75 , 18 .25 , 21 .— Mk.

Moderne Schlafzimmer-Einrichtungen,
Iiiffliel , isirne LssnsileL

Eichen- u. Nussö.-Möbel.
Salon tische 3 .3 ®, 5 .2 ®, 5 .75 , 7.2 ®, 9 .75 Mk.
Serviertische 16 .75,17 .50,21 .90,26 .75 Mk.
Ständer und Bluinengrip ;:en

11.25 , 15 .75 , 2 ©.— Mk.
JfotenscliränS «e und -Ständer

3 ®. - , 48 .—, 60 .— Mk.Truhen und Sänke
21 .5®. 26 .5 ®, 33 .5 ®, 57 .5® Mk.

Mahag.-u.Messing-iöbel.
Salontische . . . 2 ©.—, 22 .5 ®, 32 .5 ® Mk.
Rauchtische . . . 9 .5 ®, 12 .—, 19 .5® Mk.
Kotenständer . . 9 .5 ®, 15 .—, 25 .— Mk'
Toilettentisch , hochelegante Ausführung, 65 Mk'
Paravents , Blumentische

19 . , 28 . , 55 .— Mk#

CQ  io Teetischan, Mähtischen, Wandschränken, Zigarrenschränken,
W Bücher-Etageren, Zeitungsständern, Hockern, Paneels und Standuhren.

Neu auf genommen: Kinderwagen.
in Eisernen Bettstell
Bettvorlagen.Teppiche.

Axssilnster , hübsche
Muster . . . .

Axminster , sol. Qual.
Axmimst er , modernste

Dessins.
Axminster , hervor¬

ragendes Fabrikat . .
"Velorai *, prima, in reicher

Auswahl.
Tapestry , Strapazier¬ware

Grösse:
za. 130,200 160,230 195/800 cm

9 .-
12 .-

16.
2 ®.

22 . — Mk.
29 _ Mk.

17 .5 © 28 .5 © 4 ©.— Mk.

. . . 49 . - 7®.— Mk.

. . . 32 .— 48 .- Mk.

13 .— 18 .— 27 . - Mk.Tischdecken.
Grosse Answahl in Phantasie-, Tuch- \i.  Pliisclidecken.

JFilztuclidecken mit reicher Stickerei
5 .5 ©, 4 .25 , 3 .25 , 1.95.

Phantasiedecken , moderne Muster,
6 .25 , 4 .75 , 3 .5 ®, 2 .5 ®.

Pliisclidecken , hochflorige Qualitäten mit aparten
Stickereien und Applikationen,

25 .—, 21 . —, 16 .8 ®, 13 .25 , 10 .5 ®, 6,5 ®.

Diwandecken.
Grosse Auswahl in Qualitäten und Dessins.

Phantasie -Röcken , za. 150/300 cm,
, L8.ZO, 15 .25 , 12 .5®, 9 .5 ®, 7 .5 © Mk.

Pluscli -Decken , za. 150/300 cm gross,
38 .—, 29 .—, 25 .— Mk.

Moqwet -Decken , modernste Musteru. Farben,
bis 85 »— Mk.

1.95 1.5 © Mk.
Axminster - Vorlagen

in hübschen Mustern . .
Axminster , dauerhafte

Qualitäten in unüber¬
troffener Auswahl . . . 5 .5® 3 .5 ® 3 .25 Mk.

la Tapestry , Grösse za. 52/110 cm . . 2 .25 Mk.
In Velour , Grösse za. 62/125 em . . 5 .25 Mk.
Imit . Perser - Teppiche und

Vorlagen . von 95 Pf.bis 70 Mk

Portieren-Garnituren
von den einfachsten bis zu den elegantesten geschmack¬

vollen Zusammenstellungen.
Wollene Portieren , 2 breite Shawls,

7.5 ®, 5 .25 , 4 .2 ®, 3 .5 ®.
Gestickte Filztuch -Dekorationen,

2 Shawls und 1 Behang von Mk. 4 .5 ® an.
Applizierte keinen Garnituren , mod.Ausführ.

16 .—, 14 .5 ®, 12 .5 ® Mk.
Tuch -Garnituren in den neuesten Zeichnungen

6 ®.- bis 18 .— Mk.

Steppdsckeo.
Satin mtt Reformfutter
Satin mit Jac.-Futter .
ff. Satin mit Jac .-Futter
Gleichseitig 8atin,

beste Füllungen . . 22 .5 ®, 17 .5 ®, 13 .5© Mk.
Kinder -Steppdecken . . . 6 .75 , 5 .5® Mk.

5 .5®, 5 .— Mk.
7 .—, « .— Mk.

. 9 .75 Mk.

Felle.
Schöne ianghaari.se Zicgenfelle,

weiss, grau, schwarz und gefärbt.
fi 25 ß 00 J 75 0 25 ) 45
O .Mk ©«Mk. X . Mk. ©•Mk. •Mk.

Weiss Thibet-Angora
ft 75 i; 0« i 511 9 50
“"•Mk. ©«Mk. l *Ik . ©. Mk

Wolldecken.
Enormes Lager nur erstklassiger Fabrikate.

Gute Qualität, Grösse za. 130/180 cm
Feine weiche Ware, Grösse za. 140/190 cm
Gediegene Qualität, elegante mod. Munter

15.- , 12 .— bis
Künstlermuster, reine Wolle . . . bis
WollfYies, weiss prima Qualität, 130 cm

breit, reine Wolle . . . . Mtr.

4 .5 ® Mk.
6 .75 Mb.

7.50 Mk.
35 .- Mk.

5 .25 Mk.

Daunen-Steppdecken,
feinste Ausführung, za. 160x210 cm gross, bester

Satin mit Seidenglanz, 35 .— Mk.

Seidene SfeppESecleen 3
einfarbig und in hocheleganten neuesten Mustern,von 55 .— Mk. an.

Ein grosser Posten

Teppiche, ¥erlagen, ferhänge
ausgesucht schöne Stücke,

sm » «ilfseiieiieFregeiid billigen Preisen.
, . „ K/ür den Kenner orientalischer Erzeugnisse wird die Schönheit der einzelnen Stücke besondere Freude erwecken, die Preiswürdigkeit überraschen Do.

absolut reelle Verkaufsprinzip garantiert auch dem Richtkenner eine sichere Gewähr für wirklich billigen Einkauf. K 153
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Aarstraße:
Ronsiek, Emserstr . 48.

Adelheidstraße:
Lehmann , Ecke Adolfsallee;
Hofmann , Ecke Karlstr . ;
Blumer , Ecke Schiersteinerstr.

Adlerstraße:
Maus , Ecke Schwalbacherstr. ;
Homburg , Ecke Schachtstr. ;
Hochbein, Adlerstr . 15;
Ebenig, Adlerstr . 50.

Adolfsallee:
Lehmann , Ecke Adelheidstr.;
Feubel , Albrechtstr. 16;
Groll , Ecke Goethestr. ;
Weygandt , Schlichterstr . 16.

Albrechtstraße:
Feubel , Albrcchtstr. 16;
Richter Wwe-, Ecke Moritzstr. ;
Klick, Ecke Luxcmburgstr . ;
Kolb, Albrechtstr. 42;
Müller Wwe.. Albrcchtstr. 8.
Jungnickel , Ecke Oranienstr.

Am Römertor:
Urban , Am Römertor 7.

Bahnhofstraße:
Böttaen , Friedrichstr . 7;
Staffen , Bahnhofstr . 4.

Vertramstraffe:
Prinz , Ecke Elconorenstr . ;
Senebald , Ecke Bismarckring.

Vismarckring:
Senebald , Ecke Bertramstr . ;
Svring , Ecke Bleichstr. ;
Helbig, Ecke Blücherstr. ;
Becker, Ecke Hermannstr . ;
Enders , Ecke Dorkstr. ;
Lang, Sedanplatz 3.

Vleichstraße:
Schott , Ecke Hellmundstr . ;
Sauerzapf , Ecke Walramstr . ;
Spring , Ecke Bismarckring.
Schneider Ecke Bleich- und

Helenenstr.
Blücherplatz:

Kübler , Ecke Roon- u . Dorkstr.
Blücherstraffe:

Helbig, Ecke Bismarckring;
Henrich, Blücherstr. 24;
Preis , Blücherstr. 4.

Bülowstraße:
Mai , Bülowstr . 7;
Ebrmann , Ecke Roonstr . ;
Bausch, Scharnhorststr . 37.

Große Vurgstratze:
Henk, Große Burgstr . 17.

Clarenthalcrstraffe:
Fischer, Ecke Dotzheimerstr.

Dambachtal:
Hendrich, Ecke Kapellenstr.

Delaspeestraße:
Büttgen , Friedrichstr . 7.

Dotzheimerstraffc:
Lohn. Ecke Zimmermatinstr . ;
Fuchs, Ecke Hellmundstr . ;
Weber, Kaiser -Friedr .-Ring 2;
Fischer, Dotzheimerstr. 72;
Fuchs, Eltvillerstr . 2.

Drciweidcnstraße:
Enders , Göbenstr . 7.

, Drndenstraffe:
Kannaneck, Drudenstr . 8;
Kohl, Seerobenstr . 19.

Eleonoronstraße:
Prinz , Ecke Bertramstr.

Eltvillerstraße:
Kratzenberger, Rheingauer-

straße 9;
Schwieck, Nheingauerstr . 14;
Fuchs, Ecke Dotzheimerstr. ;

Emscrstraße:
Kannaneck. Drudenstr . 8;
Ronsiek, Emserstr . 48.

Faulbrnnnenstraße:
Krökel, Ecke Schwalbacherstr. :
Vierich, Faulbrunnenstr . 3.

Feldstraße:
.Herrmann , Feldstr . 19:
Söhngen , Ecke Kellerstr. ;
Schwenck, Fcldstr . 24.

Frankenstraffe:
Ritdolph, Ecke Walramstr . ;
Weschkc, Frankenstr . 17;
Weck, Frankenstr . 4;
Krieger , Frankenstr . 22.

Fricdrichstraffe:
Büttgen , Friedrichstr . 7;
Philipp !, Neugasse 4:
Lieser , Ecke Schwalbacher- u.
Engel , Hofl.,' Ecke Neugasse.

Gemeindebadgäffchcn:
Gilbert , Michelsberg 26.

Gerichtsstraffe:
Maus , Oranienstr . 21.

Gneisenaustraffe:
Heintz, Lsorkstr. 27;
Becht, Ecke Westendstr. ;

Göbenstraße:
Enders , Göbenstr . 7;
Senebald , Ecke Bertramstr . u.

Bismarckring:
Schosiig, Ecke Werderstr . ;
Meyer , Ecke Scharnhorststr.
Kappes, Zimmermannstr . 9.

Goethestraße:
Groll , Ecke Pldolfsallee;
Klees, Ecke Oranienstr . ;
Sauter , Ecke Oranienstr.

Gustav-Adolfstraße:
Horn , Ecke Hartingstr.

Hallgarterstraße:
Wenzel, Hallgarterstraße 6.

Hartingstraßc:
Jsbert , Wwe., Philippsberg¬

straße 29;
Horn , Ecke Gustav-Adolfstr. ;
Ment , Hartingstr . 7.

Helcnenstraffe:
Schneider Ecke Bleichstr. ;
Dorn , Helenenstr . 22;
Gruel , Wellritzstr. 7.

Hellmund straffe:
Bürgener , Hellmundstr . 27;
Haybach, Hellmundstr . 43;
Schott , Ecke Bleichstr. ;
Jäger , Ecke Hermannstr . ;
Fuchs, Ecke Dotzheimerstr. ;
Weck, Frankenstr . 4;
Mäßig , Wellritzstr. 25;
Hirschmann , Ecke Wellritzstr. ;
Müller , Hellmundstr . 20.

Herderstratze:
Schönselder, Ecke Luxemburg,

straffe;
Plies , Rietzlstr. 17;
Kupka, Herderstr . 6;
Stuckart . Herderstr . 4;

Hermannstraffe : .
Becker, Ecke Bismarckring;
Fuchs, Walramstr . 12;
Jäger , Ecke Hellmundstr . ;
Rührig , Hermannstr . 15.

Herrngartenstraffe:
Gernand , Hcrrngartenstr . 7.

Hirschgraben:
Seilberger , Steingasse 6;
Belte , Webergasse 54;
Hachbein, Adlerstr. 15.
Scherf , Webergasse 51.

Hochstätte:
Gilbert , Michclsbcrg 26.

Jabnstrastc:
Jssinger , Ecke Karlstr . ;
Berghäuscr , Ecke Wörthstr . ;
Huth , Ecke Kaiser -Fr .-Ring;

Kaiser -Friebrich -Ring:
Weber , Kaiser-Friedr .-Ring 2;
Huth , Ecke Jahnstr . ;
Röttcher, Ecke Luxcmburgstr . ;
Horn , Ecke Riehlstr . ;
Becker, Kaiser -Fr .-Ring 60.

Kapellenstraffe:
Hendrich, Dambachtal.

Karlstratze:
Hofmann , Ecke Adelheidstr. ;
Jssinger , Ecke Jahnstr . ;
Bund , Riehlstr . 3;
Sachs , Karlstr . 11.

Kellerstraßer
Lendle, Ecke Stiftstr .;
Söhngen , Ecke Feldstr.

Kirchgasse:
Füll , Kirchgasse 11;
Cron , Kirchgasse 64;
Vierich, Faulbrunnenstr . 3.

Lahnstraße:
Ronsiek, Emserstr . 48.

Lehrstraße:
Seilberger , Ecke Hirschgraben.

Luxemburgstraßc:
Schönselder. Ecke Herderstr . ;
Flick, Ecke Albrechtstr.;
Kolb. Albrechtstr. 42;
Röttcher, Kaiser -Fr .-Ring 52.

Luxembrrrgplatz:
Bachmann , Luxemburgplatz 5.

Mauergasse:
Losem, Mauergaffe 7.

Mauritiusstraße:
Minor , Ecke Schwalbacherstr.

Michelsbrrg:
Göttel , Ecke Schwalbacherstr. ;
Gilbert , Michelsberg 26.

Moribstraßc:
Richter Wwe., Ecke Albrechtstr. ;
Weber , Morihstr . 18;
Loh, Moritzstr. 70;
Laux , Moritzstr. 64;
Offermann , Moritzstr. 60;
Kirsch, Moritzstr. 44.

Mühlgasse:
Henk, Groffe Burgstr . 17.

Museumstraffe:
Büttgen , Friedrichstr . 7.

Nerostraße:
Vauksch, Nerostr . 18;
Kimmel , Ecke Rüderstr . ;

Nettelbeckstraffe:
Henry , Ncttelbeckstr. 7;
Klüppelberg , Westendstr. 86;

Ncugasse:
Philipp :, Ncugasse 4;
Spitz, Schulgaffe 2;
Losem, Maueraaffe 7;
Engel , Hosl., Ecke Friedrichstr.

Nikolasstraffe:
Gernand , Herrngartcnstr . 7;
Krieger , Goethestr. 7;
Weygandt , Schlichterstr . 16.

Niederwaldstraffe:
Barten , Niederwaldstr . 4.

Oranienstraffe:
Enders , Oranienstr . 4;
Sanier , Ecke Goethestr. ;
Laux , Oranienstr . 21;
Jungnickel , Ecke Albrechtstr.
Klees, Oranienstraße 52, Ecke

Goethestraße.
Philippsbergstraffe:

Jsbert , Phitippsbergstr . 29;
Horn , Ecke Harting - u. Gustav-

Adolfstr. :
Roth , Phitippsbergstr . 9.

Platterstraße:
Roth . Phitippsbergstr . 9.
Weil Wwe., Platterstraße 40.
„ Querstraße:
Pauksch, Nerostr . 18.

Nheingauerstraße:
Würner , Rauenthalerstr . 6;
Kirchner , Rheinaauerstr . 2;
Kratzenberger , Rheingauer-

str. 9;
Schwieck, Nheingauerstr . 14.

Nauenthalerstraße:
Würner , Rauenthalerstr . 6;
Gemmer , Ecke Rüdesheimer-

stratze;
Diehl , Ecke Wallufer - und

Erbacherstraße.
Kirchner, Ecke Rauenthalerstr.
Wenzel, Nauenthalerstraße 11.

Rheinstraße:
Sachs , Karlstr . 11;
Sehb , Ecke Wörthstr . ;
Enders , Oranienstr . 4.

Riehlstraße:
Bund , Riehlstr . 3;
Plies , Riehlstr . 17;
Horn , Ecke Kaiser -Fr .-Ring.

Röderstraße:
Cron , Ecke Nömerberg;
Kiffel, Rüderstr . 27;
Kimmel , Ecke Nerostr.

Römerberg:
Krug , Römerberg 7;
Cron . Ecke Rüderstr . ;
Heep, Romerocrg 29.

Roonstraffe:
Kübler . Ecke Äorkstr. ;
Diederichsen, Ecke Westendstr.;
Wilhelmy , Westendstr. 11.

Rüdeshcimerstraße:
Gemmer , Rüdesheimerstr . 9;

Saalgasse:
Stuckert , Saalgasse 24/26;
Fuchs, Ecke Webergasse:
Emde (Filiale der Molkere,

Dr . Koster u. Reimund ),
Webergasse 35.

Schachtstraße:
Homburg Ecke Adlerstr. ;

Scharnhorststraße:
Wagner , Scharnborststr . 7;
Mar . Bülowstr . 7;
Weiand , Ecke Westendstr. ;
Geiser , Ecke Aortstr . ;
Meyer , Göbenstr . 18;
Bausch, Scharnborststr . 37.

Schierstcinerstraße:
Blumer , Adelheidstr. 76.

Schlichterstraffc:
Weygandt , Schlichterstr . 16.

Schuloerg:
Jude , Schulberg 23.

Schulgaffe:
Spitz, Schulgaffe 2.

Schwalbacherstratze:
Maus , Ecke Adlerstr . ;
Götter , Ecke Michelsbera:
Minor , Ecke Mauritiusstr . ;
Krökel, Ecke Faulbrunnenstr .;
Lieser, Ecke Luisenstr.

Sedanplatz:
Lang , Sedanplatz 3;
Moosner , Sedanstr . 9;
Kampfer , Seerobenstr . 5.

Sedanstraße:
Moosner . Sedanstr . 9;
Fischer, Sedanstr . 1.

Seerobenstraffe:
Kämpfer , Seerobenstr . 5;
Ehrmann , Ecke Bulotostr . 2;
Kohl, Ecke Drudenstr.

Steingasse:
Seilberger , Sterngasse 6;
Ernst , Steingaffc 17.

Stlftstraße:
Lendle, Ecke Kellerstr.

Walkmühlstraffe:
Ronsiek, Emserstr . 48.

Walluferstratze:
Diehl . Ecke Wallufcr - und

Erbacherstraße.
Walramstratze:

Fischer, Sedanstr . 1;
Rudolph, Ecke Frankenstr . ;
Fuchs, Walramstr . 12;
oaueraajjf , Ecke Bleichstr.

Watcrloostraße:
Jantzen , Zietcnring 6;
Kunberger , Ecke Zretenring.

Webergasse:
Fuchs, Ecke Saatgaffe;
Emde (Filiale der Molkerei

von Dr . Küster u. Reimund ),
Webergasse 35:

Belte , Webergasse 54.
Scherf , Webergasse 51.

Weilstraße:
Kiffel, Rüderstr . 27.

Weißen bnrnitraffe:
Moosner , Sedanstr . 9.

Wellritzstraffe:
Haybach, Hellmundstr . 43;
Gruel , Wellritzstr. 7;
Mastig, Wellritzstr. 25;
Hirschmann , EckeHellmundstr.;
Lang , Sedanplatz 3.

Werderstraffe:
Schossig, Göbenstr. 12.

Westendstraße:
Diederichsen, Ecke Roonstr . ;
Wagner , Scharnhorststr . 7;
Weiand , Ecke Scharnhorststr . ;
Klüppelberg, Ecke Nettelbeck»
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Becht, Gneisenaustr . 19;

Wörthstraße:
Sehb , Ecke Rheinstr .-
Berghäuser , Ecke Jahnstr.

Porkstraße:
Kübler , Ecke Roonstr . ;
Enders , Ecke Bismarckring;
Geiser , Scharnhorststr . 12;
Heintz, Ecke Gneisenaustr . ;
Henry , Ecke Nettelbeckstr.

Zietcnring:
Jantzen , Zietenring 6;
Kunberger , Watertoostr . 1.

Zimmermannslraße:
Lohn. Ecke Dotzheimerstr.
Kappes, Zimmermannstr . 9.

Nr. 597. Morgen -Ausgabe , 4 . Blatt. Wiesbadener Tagblatt.

Grammophon u. Phonographen
vom einfachsten bis zum hochelegantesten Apparat.

Grosse Auswahl in

Sonnrag , 22 . Dezember 1907. Serbe 29-

Saxonia -Walken . . . . 43 Ff.
Edison -Waiaen . . . . Mb . 1.0©
Zonophora - PIattem . . Mb . 3 .0©
Zonophom -Platten , 2-seitig Hk . 3 .00

(Lyra -Phonograph . . Mb . 3 .50
Loreley -Phonograph . Mb . 0 .8©
Lneca - Phonograph,

eleg . Holzkasteu , Alam .-Trichter Mb . 10 . 8©
Spreeh -Apparat f. Platten Mb . 17 .5©

"Walzen,

Kirchg ’asse
39 /41 .

ÄJpJsarate.

= Esnsorm billig =
1 Posten Lyra- Phonographen stück

K0



Die zur Konkursmasse I?. 0 . Phllippi gehörenden

z» Fakturen - Preisenwerden

Alle Zigarren, Zigaretten und das sonstige Lager sind erstklassige Fabrikate in Originalpackungen
Für Raucher und Wiederöerkäuserbietet sich eine günstige KausgelegeKheit, Der KoMWsveNwMer.

 ̂Exrosmoff ^
INTER5IATI0NALH'

i’EcONDM EvOMESTIßTIEAvuil-Mai ii
$&Skb  IßOÖ Jj

wpsfr &msik8/L/CllUHA IREÜLIWEMTATiOHM.O*«Q HYGIENEgl[Sfc — ZW
PARIS $JA,

Goldene Medaille Paris 1906, Goldene Medaille Antwerpen 1901.

empfehle ich

Delikatestkörbc in jeder Preislage, ferner Trüffel -, Sardellen - und Ganseleberwurst,
Lachsschinken und Rollschinken in jeder Grüße, sowie sämtliche feinere Warst - und

Fleischware «. 1812

J ©asi K ©lfe9 SchweinsMetzgerei,
Hcllmundstratze 48 , Ecke Wellritzstraße. Telephon -No . L7GO.

Filialen: Lahnstraße 4, Wörthstraße 5 , Scharnhorstftrasze 5.
Täglicher Versand nach auswärts . -Wy

Serie 30. Sonntag , 22 . Dezember 1907. WresZmderrrr Cagblatt. Morgen-Ausgabe, 4. Blatt. Nr . 597.

MeischhackMaschinsn,
beste Qualität , empfiehlt

Telephon 2079. JPIl » KrHiM © F 9 Me | Ä «e 27.”'S Sr leisen — Nepsratne — Ersatzteile.

Nur so lange Vorrat reicht:
5TLeiderhüsteN,

Lackb. j. No.3 Mk., Stoffb. j. No. 5.80 Mk.
Ständer p. St . 3.50 Alk.

Lllbrechtstr . 3«, t rechts»

&

Hoarschnnck
ln Baumschmuck entzückende Geilheiten.

Nicht träufelnde Weihnachts -Lichte Karton 88 Pf.
Wachslicht ©, Wachsstock , ILichthalter , Wimderkersseia 12 St. 25 Pf., 48 St. ©© Pf.

ParfSaerisn il Toilette-ArtiKel besonders billig.
jg™. —W —. W . MT P «grW a*m ™~ Inhaber:

Ä Ba ©ke,
Parfümerie und Drogerie, TannnnstraM « 5 , aexenüber dem Koehbninnen.

UinLer-NLWshs-Knstslt-
Die Weihnachtsbescherungen in der Anstalt finden für die Tages»

Linder Sonntag , den 22. d. M., und für die Hanskinder Diens¬
tag , den 24. d. M., jedesmal um 4 Uhr nachmittags beginnend, statt.
Freunde und Gönner werden zu denselben freundlichst eingeladen.

Znr Weihnachtsbescherung sind uns ferner gütigst zugegangen: Frau
Keiles getrag. Kleider, Herr Scholz Bücher, Herr SÄardt Häkelutensil.,
Herr Vnlpius Hosentr., Wolle, Mansch., Shawls, Schürzen, Handsch.,
Kragen, Herr Schweitzer Spieisach., Frau Schulz 1 P . Strümpfe, Frau
M. M. 1 gestr. Röckchen, 1 Halstuch, 1 Leibchen, 1 P . Strümpfe. Frl.
Stadtfeld Märchenbchr., Herr Frz. Schirg Badeh., Leibchen, Handsch. u.
Gam., Herr Aug. Engel 20 P . Kakao, 20 P . Kaffee, 10 P . Tee, 20 P.
Schokol., 1 Dose Biskuits, 5 Dos. Marmel.. Herr Emil Hees jun. Korn¬
kaffee, Apfels., Apfelringe, Haselnüsse, H. L. 2,75 Mir. Tuchreste, Herr
Bacharach 32 Mir. Stoffe, Herr Haak getr. Kleider u. 1 Puppe. Herr
Hemmer2 Hüte, 3 Mützen, T Schürzeu. Kragen, Herr Hutter Schreib-
Utensil., Herr Fabrik. Müller 6 Hüte. Frau Müller Kinderwäsche, Herr
Ed. Fraund jun. Mützen, Herr K. Linnenkohl Kolonialw., Frl. Bernhardt
10 Kleider, 2 Schürz, u. 2 Pupp., Geschw. Straus; 1 Kleid, 3 Beinkl.,
Jäckch. u. Kragen, Ungen. 8 P . Strümpfe, Frau Dir. Petry 6 Röckch.
u. 6 P. Strümpfe, Herr Ad. Lange Kragen, Hemdenu. Bettzeug, Herr
Martin Westenu. Mützen, Frl . M. Leyendecker2 Hemdenu. 1 Rock.
Herr Victor Spielsachen, Herr Alischaffner Schiefertafeln, Herren Moritz
L Munzel Bücher, Frau Rehorst6 Röckch., Herr Emil Hees Wcihnachtst.,
Kons. u. Lebk., Herr C. Schellenberg Spiele, die Damen des KreidelstiftZ
27 P . Strümpfe, 2 Palat ., 2 P . Stauchen, Herr Kfm. Müller 4 Mütz.
u. 3 Schürz., Herr Schweißguth Lcbkuch., Herr Kfm. Fuchs Konf., Lebk.
u. Nüsse, Herr G. Erkel Seife, Znhnb., Lichte, Lichthalter2t., Herr Krämer
Bürstenw., Frau Rusche5 Mk., S . St . 5 Mk., Frau M. D. 5 Mk. u.
6 P . Strümpfe, Frau Müller-Netzscher 10 Mk., Frau Nittm. R. 15 Mk.,
Herr Enders 7 Mk., Ungen. 1 Mk. n. 1 Schürze, Frau Prof. Pagenstecher
10 Mk.. Frau Sch. 3 Mk., Frau Anthes 5 Mk., Herr G. Erkel 5 Mk..
Herr Landger.-Präs. Menke 5 Mk., Frau V. St . 10 Mk.; durch den
Rhein. Kurier von A. L. 10 Mk., V. K. 5 Mk., Frau v. I . 1 Mk.;
durch das Wicsb. Volksblatt von Frau I . Sch. 20 Mk.; durch das Tag¬
blatt: E. Harimann 20 Mk.. N. N. 4 Mk., Th. W. 5 Mk., Schäfer
20 Mk., Frl . E. Romanus 6 Mk., Fr . Strauß 10 Mk., H. N. 5 Mk..
B. u. F . 5 Mk.. W. Dahlheim 5 Mk., Ungen. 2 Mk., N. N. 2 Mk..
SchwesternH. 3 Mk., Karl WagemannS Kinder 10 Mk.. Hrch. Gäfgen
10 Mk., Gütschow3 Mk.. B. V. 2 Mk., Frau A. S . 3 Mk., C. K. 2 Mk.,
Looff5 Mk., A. V. 10 Mk.. T. 3 Mk., Hr. Dr. G. Wagner 5 Mk., Frl.
C. W. 20 Mk., Frau Gch.-Rat Kalle Damen-Jack., Herr Ruf 1 Korb
Aepfel, Herr Kfm. Keiper Apfelsinen. _ ^216

Zum Weihmchtssest in den
Anstalte» stiiidcnhans—KndenmWe

gingen ein: Fr . Präs. v. Schcnck 10 Mk., Fr. Meyer 8 Mk., Frl . Beyerfi.
3 Mk., Frl . Mohr 4 Mk., Fr. Schulhe5 Mk.. Fr . v. Köppen 20 Mk..
Exzell. v. Jngerst. 2 Mk.. N. N. 5 Mk., Fr . Kommerz.-Rat Schüller 10 Mk..
Frl . Voigts Kränzchen 10 Mk., Fr . Dr. Hagem. 30 Mk., Fr . Diener2 Mk.,
Frl. v. Crüger2 Mk., Fr. Generals. Ernst 3 Mk.. Zahnarzt Funcke 10 Mk.,
Fr. Dr. Kranz 15 Mk., Fr. v. W. 4 Mk.; durch Tagbl .-Verlag : F. S.
10 Mk., N. B. 5 Mk., Th. W. 5 Mk., B. V. 2 Mk.; Exzcll. v. Werner
Stoff zu 2 Kleidern, Fr. Kfm. Eberhardt3 Nadel-Etuis, 12 Kaffeelöffel,
2 kl. Messer, Firma Holzm. 3 P . Handschuhe, Schleifen, Kragen, Firma
Gärtner Seife, Firma Enders Kolonialwaren, Frfr . v. D. 12 Bürsten,
8 Nähkasten, Fr. v. K. 14 Schürzenstoffe, 30 Stück Seife, Frl . Friedr.
Winterjacke. . ^ 168

Allen gütigen Gebern danken von Herzen und wünschen denselben
ein gesegnetes Fest.
Pfr . Ziemendorff . Astv. Hanenfeldt . Martha Schweriner.

Schw . Marie Vogeler in der Lindenmühle._
Armen-Berein . E. V.

An milden Gaben gingen ferner bei uns ein: Durch HerrnA. Dietz
von Frau Peterscn3 Mk., Frau Arnold Schcllenberg5 Mk.; aus dem
Bureau: von Frau Gerhard getr. Kleideru. Wäsche, Herrn Jac. Müller
Mützen und 1 Schirm, Herrn OberlehrerW. getr. Kleider und Wäsche,
Herrn LehrerN. N. 2 Mk., ungenannter Wohltäter 150 Mk., ungenannte
Wohltäterin 300 Mk. ; durch den Taqbl .-Verlag : Th. W. 5 Mk.,
B. u. F. 5 Mk., Oberlehrer Wagner 2 Mk., A. V. 10 Mk., Fräulein
C. W. 20 Mk.

Herzlichen Dank allen gütigen Gebern mit der Pille um weitere
gütige Zuwendungen. P 204

Wiesbaden , den 21. Dezember 1907.
Der Vorstand.

. _ Gratis - Austausch
geschäftlicher Ideen aller Art für Abonnentcm Keine Provision. Nur direkte
Vermittelung. Beste Erfolge ! Man " erlange Prospekt . F 152

«Mio BSastej -, Düsseldorf , Berger Ufer 7.
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«ul ^ tiöhlt aus 6ei ' zriecli;3nisehen Scluilifal rik
1 *1». Jowrdais , Maina ®:

A esop erzählt von einem Manne, welcherden Gesang der Nachtigall täuschend
nachahmte. Ein anderer jedoch lehnte

es ab, ihn anzuhören , indem er sagte : „Ich habe
eine wirkliche Nachtigall gehört .“ Nie hat jemand
viel über den Edison-Phonographen erfahren durch
das, was er über ihn las. Ehe Sie den Edison-
Phonographen nicht gehört haben, kennen Sie nicht
die Fähigkeiten dieser singenden, spielenden und
sprechenden Maschine. .

Es mag sein, dass der Edison-Phonograph so gut ist, weil er
Edisons Lieblingserfindung ist und andauernd seine persönliche Auf¬
merksamkeit geniesst. Auf alle Fälle bietet der Edison-Phonograpb
mehr Unterhaltung als irgend ein anderes Mittel, welches dazu be¬
stimmt ist, die Stunden rasch und angenehm vergehen zu lassen.

In Ihrer Stadt gibt es Geschäfte, wo man Ihnen dies mit Ver¬
gnügen beweisen wird.

ISctlson-Goldgwsswalzexi M. 1.— pro Stück . W
Edisoa -Pbonograplieii von M. 45.— an . cp

Händler gesucht überall, wo wir noch nicht vertreten. Kataloge o
versenden wir kostenlos. £g

Ettison -Gesellschaft m . b . K . ^
Berlin N. 39 , Sndmfer iiiit ^

Von ärztlichen Autoritäten bestens empfohlen.
Gesetzlich geschützt unter Nr. 97,835.

Erste und grösste empfehle

Baron Kozmitzas (vormals Tattoos)

natürliches Ofner KüiliMttcrviasser, von 4 Mk. an.
AnanaS , feinste Früchte, p. St. von

8 Mk. an, Brüsseler Trauben Pfd.
1.20 Mk., Almeria -Trauben Pfd.
55 Pf , Orangen 8 Stück von 10 Pf.
an, Deutsche Walnüsse Pfd . 30 Pf .,
Franz. Walnüsse, la Marvots,
Pfd. 40 Pf., Zitronen per Dtzd. 40 u.
70 Pf ., Priuzcftmandcln Pfd . 70 Pt ..
Tafelrosiue» Pfd. 80 Pf. . , 9923

Alle anderen Südfrüchte billigst.

Jos . Uli mann,
Mtttslrtieinische

Obst, und Sür -früchten-Zentrale.
Größtes Spezial -Gesch. an» Platze.

Marktsiraße 6. Tel . 3367. _

„Friede “ und „Pietät “,
Inhaber : Adolf Limbarth,

8 EISesih |»g‘es»g ass ® 8 und Manergasse 15.
g «-gründet 18S5 . ^ elejäliom SCS.

das beste und angenehmste Abführmittel ! Gegen Leber- und Nierenleiden
vorziial. Heilmittel! Leicht zu nehmen ! Erzeugt Appetit ! Auffallender
Erfolg beim Waschen des Teints ! Bewährtes Mittel gegen Fettsucht!
Erhältlich bei wt *d Siebert , Marktstraße, Säubert Schütz , Adolfstraße 6,
jp . Wir « », Tcmnusstrahe. _ _ _ F 198

von Dr . H . Fischer & Co .,
Leipzig.

Vollkommener als alle älteren Haar¬
wässer , weil nicht färbend , nicht
fettend , nicht austrocknend , sondern
farblos , von erfrischender Milde, stär¬
kend und reinigend , diskret , vornehm
und zart parfümiert . Erhält Haar und
Kopfhaut gesund , beseitigt 'gründlich
Schuppen und Schinnen , verhütet bei
vorschriftsmäßigem Gebrauch sicher
Ausfallen und Ergrauen , Spalten und
Abbrechen des Haares . Ausgiebig,

deshalb billig im Gebrauche.
— Ärztlich empfohlen . —
Flasche 2 Mark . Direkter Versand.

Von zwei Flaschen an spesenfrei.
AZ " Niederlagen werden

Jberall errichtet.

W.  MaclieMlieiMies *,

OIüb-St»»frr-1rM. 7V. .
ist daS Beste zum Kitten
zerbrochener Gegenstände.

Zu haben bei:
Kottfr . HFoel , Inh . H . Mroel,
Sanshalturiasgerätc , Wlllielm
Mr»ci »ei »bsi, >iur,Adler «Drogcrre»
S5. Moebus , Drogerie » F153

derselben zur sofortigen Lieferung. Aafatellmig : vom H « tafallt-
nebst liandeläliern bei Leichenfeiern, sowie Dekoration derselben.
Uebernahme von Leielientrnnsporten nach allen Gegenden unter kulanten

Preisen. 710
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Mainz,

Offenbach, Heidelberg und allen Krematorien.
Lieferant des Beamten ’-Vereins«

Transport durch eigene Leichenwagen.
Eleganter Kranzwagen bei Beerdigungen.

MP » Telegramm-Adresse : „ Friede “ oder „ Met » *“ . - HM

VORNEHMSTES UND BESTES
ßaangfiepeilol.

Niederl, Jkdler *äSrog :.
Auszug aus dem Zivilstanbsregister

der Stadt Biebrich.
Geboren:  Am 15. Dez. : dem:

Fabrikarbeiter Adolf Herbert 1 T.
Am 11. Dez. : dem Ziegler August
Nagel 1 S . Am 13. Dez. : dem Tag - '
löhner Christoph Karl Knab 1 T.
Am 14. Dez. : dem Taglöhner Johann
Wreitwieseü 1 S . Am 12. Dez. :
dem Lackierer Friedrich Rößler 1 S.
Am 8. Dez. : dem Fabrikarbeiter
Georg Hübschmann 1 T . Am IL.Dez. :
dem Eisenbahnrangierer Johann
Gabel 1 T . Am 18. Dez.: dem
Schreiner Richard Traber 1 S . Am
14. Dez.: dem Tapezierer Rudolf
Mahnkopp 1 S . Am 16. Dez.: dem
Taglöhner Georg Stichler 1 S . Am
14. Dez.: dem Taglöhner Leopold
Küster 1 S . Am 12. Dez.: dem Buch¬
drucker Paul Ziegler 1 S . Am
19. Dez. : dem Erdarbeiter Franz
Belz 1 T . Am 15. Dez. : dem Küfer
Karl Ehrhardt 1 S.

Aufgeboten:  Der Schlosser
Heinrich Maus in Rath und Laura
GrieShaber in Düsseldorf.

Verehelicht:  Der Schreiner
Heinrich Figulla in Wiesbaden und
Christina Marbach hier . Der
Schlosser Josef Anton Müller und
Maria Theresia Schuster , beide hier.
Der Schlosser Georg Heinrich Häus¬
lein hier und Johanna Wilhelmine
Kleefeld in Frankfurt a. M. Der
Mühlenbesitzer Moritz Gustav Döhler
in Merlau und Gertruds Müller
hier . Der Schreiner Franz Hermann
Kühnast und Rosa Henriette Hecker,
beide hier . Der Taglöhner Philipp
Wilhelm Menk und Karoline Wil¬
helmine Wagner , beide hier . Der
Fabrikarbeiter Kaspar Zimmermann
und Marianne Gertrud Draudc,
beide hier.

Gestorben:  Am 14. Dez.: der
Stationsassistent a. D. Albert Max
Brzczinski , 49 I . Am 13. Dez. : die
Ehefrau Klara Dobberstern, geb.
Osterroht , aus Zoppot, 57 I . Am
19. Dez. : Christine Schmidt , geb.
Keßler , 64 I . Am 20. Dez .: Kalhw-
rine Margarete Belz, 16 St.

Bismarckring 1

Sichere Existenz ! ===
Die Lizenz einer mit nachweisbarem, gutem Erfolge in mehreren Städten

Deutschlands eingcführten änsierst wirksamer » und soliden *■®
wird für hiesige Stadt verpachtet. Verdienst leicht und sehr hoch!

Nur zuverlässige, solvente und verheiratete Herren wollen .sich melden unter Fel,
IN. JB. » » » an Rudolf 38« «*«?» Franksirrt a . M . (Nng.5556) F153 Off.

billig st Scbwalbacherstraße71
Trauer-Hüte
1rauer -Schleier,
Trauer-Flore,
Trauer-Gürtel
Crepes-Rüschen etc

stets grosses Lager
in jeder Preislage,

Sers fei &Israel G)

Klfc8

Sarg - Magazin Grrrst iM »f**M*
WeuHeit auf dem GeSiete der Kpgiene und Pietät.

Der patentierte
Scrvgvevlchfuß

macht den in
Vielen Fällen not-

roendigcn Ztnlr-
ernssttzi'dsrMsstg.
ES ist daher ein Sarg mit
diesem Patentverschluß
dedentend billigev
wie ein Sarg mit Zink-

einsatz.

Der patentierte

ScrrigV exfdj
schließt die Leiche voll¬
ständig luftdicht ab und
ermöglicht den Ange¬
hörigen den Verstorbenen
bis MV Kestnitung

im Trauerhause zu
behalten.

Putz,
Tel. 2li 6.

Schwarze Kleider,
Schwarze Biusen,
Schwarze Köche,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre. KD

Kirchgasse 39 41
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Oberhemden
Oberhemd,
Oberhemd,
Oberhemd,
Oberhemd,
Oberhemd,
Oberhemd,

gaste
? Passform.

. 3 esveiss , glatt , gute Qualität . .

mit Falteneinsatz . . . . ,

tveiss Pikee, mit Falteneinsatz ,

farbig, Ia Perkal.

farbig, Ia Zephir , aparte DeBs.

farbig, mit Ia Seiden-Einsatz

Mk.
SS
Mk.
»5
Mk.
SM»
Mk.

4» 5^Mk

Mk.
K5©

Mk.

Kragen and HCansehetten.
Stehkragen, Leinen4-fach. . Stück5t) Pf.
Üj öllegekragen , Leinen, 4-fach, Stück 5 0 Pf.
Stehumlegekragen, ia Qualität. 60 pt

vorzügl
1 Knopf

vorzügl
I9 2 Knöpfe

Rragenschoner, Cachenez,
V-lieber, Automobil-Shawls,

Promenaden-und Sport-Gamaschen.

Manschetten, i 40
Manschetten, , S2 “ ' 0“1“;« 65 «

Krawatten efe.
Diplomaten, farbig. stück»s,so, 35 Pf.
Regattes, farbig. Stück4.35 Mk.,tt», 3t) Pf.
Selbstbinder, farbig’ stück  ® -läS ^k,  40 Pt.
Plastrons, farbig,stücki.s©,-.s«Mk., 95 Pf.
Herrenbute, Steife Fenn. . . . von3
Herren-Haarhüte, 5 SSMk ar,

In grosser Auswahl
Spaaierstöcke , Schirme , Hosenträger,

Krawattemiadeln ete.

Vorzügl.Verarbeitung. Prima Qualitäten.

Heillers»
Kanin , langliaar,

von 200 bis 80 em
•9 6.90 Mk. bis GÄ pf.Kanin-Brabant YOn 250  bis%£& h.

von 220 bis 120 cm

Seal-Bisam TOn 230 bis 160 cm
[len Farben von 220

13.50 Mk. bis

von 150 Mk. bis

Mk.
I ooI

©o
50 Mk. bis rS8» e^ Mk.

Mufflon :in allen Farben von 220 bis 200 cm f?*,«'.»
ITlüll IUI! 13.50 Mk. bis » Mk.Hermelin, eciifc, Von iso ml-,ws

Kinder-Garnituren
in allen Pelz - und Pliischarten

von 10.50 bis Jj Mk.

Kinder- u. Damen-Muffe
für sämtliche aufgeführten Pelzartea

passend.

von 210 bis 120 cmMerz füllt

Opossum austral. TOn 200  bis 16f0c£k . u a M >S5

25 Mk. bis Ä Mk.

Mk.
Opossum aioerik. Ton 200 bis 10 3oc£k.bi815 °°
Tiiibet, weiss, von 240 bismi"oo m. bi8
Wallables von 280 bis 170 cra  43.75Mk.bi«

B Mk.45
Mk.

is, eckt, von 270 bis 140 cm
165 Mk. bis

_ Mk.

*Ofi

fäHimiäji -JiiiiiK in Schaum, Fondant,
Schokolade Pfd. 1 .50 , 4 .35,
4 .— Mk., » 5 , 60 Pf.

Fantasie-Artikelf̂ (dei,Waih-nachtsbaum
K . 0 .1 Liren

und Weihnachtstisch.

Echte Nürnberger Lebkuchen,
Echte Aachener Printen,
Marzipan : Früchte ,Würste , Schinken,

Brote, Käse, Tiere etc. etc.

waren
Damen-Wichsleder-Oesenstiefel, extra stark, â ß«WM. . . b-»»*
Damen-Wichs!eder-Knopfstiefel, Graß«36/42.
Damen-Cheyreanx-Scliiiiir- 11. Knopfstiefel, ĝ K,  r
Damen-Boxkalf-Schnür- n. Knopfstiefel, 80böne kräftige WarV aa,
Damen- echt Chevreaux-Schnür-n.Knopfstiefel, £ „;■S
Damen- Ia Chevreaux-Knopf- n. Schnürstiefel4
Herren-Boxkalf-Schnürstiefel, gut«Qualität, Größe 40/46
Herren- Ia Wichsleder-Schnürstiefel, sehr stark,
Herren- Jüa Rmdleder-Zllgstiefel aus einem Stück, besonders kräftig,Paar
Herreil-Boxkalf-Zugstiefel, glatt und mit Besatz. . . . . Paar 14.80 bis

m Orig.- Goodyear-
Weltausführ . Paar

. . . I *aar

Paar

kr 75
O Mk.

£75
n Mk.

VMk.
W90
« Mk.

8r>oMk.

10 i
W50
« Mk.
W50
* Mk.

850Mk.

Aensserst preiswert
1 Posten

mit heb . Absätzen, „
Grösse 35 bis 42,
Wert 11.50, jetzt ® Mt

900Mk.

Wichslederstiefel für Kinder Gr6ße 2i~2ß 27"28 29~30 31~33 34~35
zum Schnüren und Knöpfen,

Q75 ‘>25 050 075 A 00
& Mk. ö Mk. Ö Mk. O Mk. Mk.

1 Posten

BcM-ScMr- ui  Knopfstiefel, 4 80
Grösse 27 bis 33, ®SP

Wert bis 7.50, jetzt nur • Mk.

in gefütterten Haussdmheu für Damen,Herreni Kinder
in allen Ausführungen und Preislagen. K9
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